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Kita- und OGS-Gebühren sowie weitere finanzielle Belastungen der Familien in NRW 
 
 
 
 
 
 
Der Minister für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration hat die Große Anfrage 4 na-
mens der Landesregierung beantwortet. 
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Vorbemerkung der Großen Anfrage 
 
 
Eltern werden in Nordrhein-Westfalen sowohl in der Kindertageseinrichtung als auch im Offe-
nen Ganztag in der Primarstufe durch Betreuungskosten finanziell stark belastet. Zahlreiche 
Abgeordnete der SPD-Fraktion haben bereits durch Kleine Anfragen die Landesregierung um 
Antwort darüber gebeten, wie die Kita-Gebühren in den jeweiligen Jugendamtsbezirken Fami-
lien finanziell belasten und inwieweit Familien durch weitere Kostenfaktoren wie z.B. Mittags-
verpflegung und Obstgeld in den Kindertageseinrichtungen zusätzlich belastet werden.  
 
Bereits diese Antworten der Landesregierung unterstrichen, dass durch die Abschaffung der 
landesweit einheitlichen Kita-Gebühren eine fatale Entwicklung in NRW losgetreten wurde. 
Indiz dafür ist ein Flickenteppich unterschiedlichster Elternbeitragssatzungen in den nordrhein-
westfälischen Kommunen, der bisweilen zu einem Gebührenwettbewerb zwischen den Kom-
munen geführt hat. Heute sind die Kita-Gebühren mehr vom Wohnort als vom Einkommen der 
Eltern abhängig. Eltern mit ähnlicher finanzieller Leistungsfähigkeit werden von Kommune zu 
Kommune bei der Gebührenerhebung unterschiedlich behandelt. Nur für das letzte Kita-Jahr 
konnte durch die Beitragsfreistellung eine Gleichbehandlung aller Eltern in NRW erreicht wer-
den. 
 
Gleichzeitig musste die Landesregierung bei der Beantwortung der Kleinen Anfragen aber 
auch einräumen, nicht alle Fragen adäquat beantworten zu können, da für die konkrete Aus-
gestaltung und Erhebung der Elternbeiträge ausschließlich kommunales Satzungsrecht maß-
gebend ist und diese Daten der Landesregierung nicht unmittelbar vorliegen. Ähnliche Voraus-
setzungen gelten auch für die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen Ganz-
tagsschule im Primarbereich. Vor dem Hintergrund, dass die Landesregierung derzeit eine 
Reform des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) entwickelt und dabei notwendigerweise auch die 
Problemlagen in den Kommunen, der Träger und der Eltern adäquat berücksichtigten muss, 
geht der Fragesteller davon aus, dass die Landesregierung nunmehr über die entsprechenden 
Daten verfügt und diese bei den Planungen der KiBiz-Reform einbezieht. Gleiches gilt auch 
für den Bereich der Offenen Ganztagsgrundschule (OGS). 
 
In folgenden Unterpunkten formulierte Fragen sollen daher weiteren Aufschluss über die 
Situation der finanziellen Belastung von Eltern im Elementar- und Primarbereich geben: 
 
 
I.  Kita-Gebühren und zusätzliche finanzielle Belastungen im Rahmen des Kita-Besu-

ches 
 
II.  OGS-Gebühren und zusätzliche finanzielle Belastungen im Rahmen des OGS-Be-

suches 
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Vorbemerkung der Landesregierung  
 
Im Rahmen dieser Großen Anfrage werden konkrete und sehr detaillierte Fragen zur Aus-
gestaltung der örtlichen Beitragssatzung in den einzelnen Jugendamtsbezirken sowie zu den 
Beitragshöhen für die Betreuung in Kindertageseinrichtungen und OGS gestellt. Darüber hin-
aus werden weitere Kostenfaktoren wie z. B. Verpflegungsgelder erfragt. Die Beantwortung 
der Fragen zum Thema OGS hat das Ministerium für Schule und Bildung (MSB) erarbeitet.  
 
Seit 2006 entscheiden die örtlichen Jugendämter im Rahmen der Vorgaben des Achten Bu-
ches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) und des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) in eigener Zustän-
digkeit über die Erhebung und Ausgestaltung von Elternbeiträgen für Betreuungsangebote in 
Kindertageseinrichtungen. Ebenfalls in eigener Zuständigkeit entscheiden die Kommunen 
über die Erhebung von Beiträgen für den Besuch der OGS, auch hier ergeben sich die gesetz-
lichen Grundlagen aus dem SGB VIII und dem KiBiz. Die für die Beantwortung erforderlichen 
umfangreichen Daten lagen der Landesregierung deshalb nicht vor und mussten für den Kita-
bereich bei den 186 Jugendämtern und für den Bereich der OGS bei den 396 Schulverwal-
tungsämtern erfragt werden.  
 
Auch mit dem Ziel, den Aufwand für die Jugendämter bzw. Schulverwaltungsämter auf das 
notwendige Maß zu beschränken, wurde unmittelbar nach Zuleitung der Großen Anfrage eine 
onlinegestützte Befragung ± basierend auf den Fragen aus der Großen Anfrage 4 ± entwickelt. 
Um im Rahmen der Befragung auswertbare Ergebnisse zu erzielen, wurden für beide Bereiche 
bei einigen Fragestellungen kleine Änderungen bzw. Ergänzungen vorgenommen. Die Fragen 
des Fragebogens für den Kitabereich sind in der Anlage 23 beigefügt.  
 
Die Kommunalen Spitzenverbände wurden über die Umfrage unterrichtet und haben ihre Mit-
glieder über Rundschreiben begleitend informiert.  
 
Bei der Entwicklung der webbasierten Befragung und der späteren Datenauswertung wurden 
das MKFFI und das MSB vom Forschungsverbund Deutsches Jugendinstitut/Technische Uni-
versität Dortmund an der Universität Dortmund (DJI/TU Dortmund) wissenschaftlich begleitet. 
Ein jeweils personalisierter Link wurde am 12.03.2018 an die Leitungen der nordrhein-westfä-
lischen Jugendämter bzw. die Schulverwaltungsämter versandt. Der über den zugesandten 
Link zu erreichende Fragebogen blieb für den Kita-Teil bis zum Ende des Befragungszeit-
raums am 19.04.2018 bzw. bis zum 10.04.2018 für den OGS-Bereich aktiv. Die Beantwortung 
der Fragen konnte so auch abschnittsweise vorgenommen werden. Dies hatte zudem den 
Vorteil, dass die Beantwortung durch verschiedene Personen erfolgen konnte. Das MKFFI, 
das MSB und der Forschungsverbund DJI/TU Dortmund standen zur Beantwortung von Fra-
gen zur Verfügung.  
 
Insgesamt haben 175 der 186 nordrhein-westfälischen Jugendämter an der Befragung teilge-
nommen. Elf Jugendämter haben keine der Fragen beantwortet. Hierbei handelt es sich um 
folgende Jugendamtsbezirke: Castrop-Rauxel, Datteln, Gladbeck, Gronau, Kreis Gütersloh, 
Mönchengladbach, Werdohl, Unna, Langenfeld, Stadt Soest und Herzogenrath.  
 
Für den Bereich der OGS haben 321 Städte und Gemeinden an der Umfrage teilgenommen. 
Fünf Kommunen verfügen über keine OGS (Ascheberg, Brüggen, Hallenberg, Nettersheim 
und Lippetal).  
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Ausdrücklich darauf hinzuweisen ist, dass die Daten, die sich aus den beigefügten Anlagen 
ergeben, auf den Angaben der Jugendämter im Rahmen der Online-Befragung beruhen, die 
auch vor dem Hintergrund der engen Fristen für die Beantwortung nicht durch das Ministerium 
überprüft werden konnten. Vor diesem Hintergrund kann nicht ausgeschlossen werden, dass 
sich auch unterschiedliche Lesarten der Fragestellungen in den Antworten widerspiegeln und 
sich hieraus z.B. in der Gesamtbetrachtung Abweichungen ergeben.  
 
 
I. Kita-Gebühren und zusätzliche finanzielle Belastungen im Rahmen des Kita-Besu-

ches  
 
1. Wie hoch sind in den 186 Jugendamtsbezirken die Kita-Gebühren bei einem Jah-

resbruttoeinkommen von 43.050 Euro für ein Kind unter zwei Jahren in der  
45- Stundenbetreuung? (Bitte aufsteigend nach Gebührenhöhe je Jugendamtsbe-
zirk aufschlüsseln.)  

 
Diese Frage wurde von 172 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
Die Höhe der jeweiligen Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2017/18 in diesen Jugend-
amtsbezirken kann der Anlage 1 entnommen werden.  
 
 
2. Je niedriger das Jahreseinkommen von Familien ist, desto höher ist oft die pro-

zentuale Belastung durch die Kita-Gebühren am Einkommen. Wie hoch ist die pro-
zentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro, 
30.001 Euro, 43.050 Euro und 78.001 Euro in den 186 Jugendamtsbezirken? (Bitte 
einzeln nach Jugendamtsbezirken prozentual aufsteigend aufschlüsseln.)  

 
Diese Frage wurde von maximal 171 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
Die Daten zum prozentualen Anteil der jeweiligen Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 
2017/18 in diesen Jugendamtsbezirken kann der Anlage 2 entnommen werden.  
 
 
3. Inwieweit wird in den 186 Jugendamtsbezirken bei der Erhebung von Elternbeiträ-

gen nach Einkommensart (Netto-, Bruttoeinkommen, weitere positive Einkünfte 
etc.) differenziert? (Bitte einzeln nach Jugendamtsbezirk und nach Einkommens-
art aufzuschlüsseln.)  

 
Diese Frage wurde von 172 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
In der Anlage 3 werden die Angaben für das Kindergartenjahr 2017/18 für diese Jugendämter 
nach der Art der Erhebung ausgewiesen.  
 
 
4. In welchen der 186 Jugendamtsbezirke werden die Elternbeiträge anhand einer 

festgelegten Einkommensgruppierung (Einkommensstufen) erhoben und in wel-
chen Jugendamtsbezirken z.B. anhand einer prozentualen Berechnungsgrund-
lage? (Bitte einzeln nach Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.)  

 
Diese Frage wurde von 172 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet. Die Angaben für 
das Kindergartenjahr 2017/18 können für diese Jugendamtsbezirke der Anlage 4 entnommen 
werden.  
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5. In welchen Jugendamtsbezirken wurden die Elternbeiträge im Vergleich zum Kin-
dergartenjahr 2015/16 erhöht? (Bitte einzeln je Jugendamtsbezirk unter Angabe 
der prozentualen Erhöhung aufschlüsseln).  

 
Diese Frage wurde von 93 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
Die prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge seit dem Kindergartenjahr 2015/16 kann für 
diese Jugendamtsbezirke der Anlage 5 entnommen werden.  
 
 
6. In welchen Jugendamtsbezirken sieht die Elternbeitragssatzung eine dynami-

sierte Erhöhung der Elternbeiträge für die Folgejahre vor? (Bitte einzeln je Jugend-
amtsbezirk unter Angabe der entsprechenden Höhe aufschlüsseln.)  

 
Diese Frage wurde von 66 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
Die dynamisierte Erhöhung der Elternbeiträge kann - prozentual aufsteigend - für diese Ju-
gendämter der Anlage 6 entnommen werden.  
 
 
7. Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in den Kindertages-

einrichtungen in den 186 Jugendamtsbezirken bei der Erhebung von Elternbeiträ-
gen für die Kindertagesbetreuung zum Beispiel durch Gebührenbefreiung oder –
ermäßigung berücksichtigt? (Bitte einzeln nach Jugendamtsbezirk aufschlüs-
seln.)  

 
UND  
 
8. In welchen Jugendamtsbezirken werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pfle-

gekinder bei der Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung 
nicht zum Beispiel durch Gebührenbefreiung oder –ermäßigung berücksichtigt? 
(Bitte einzeln nach Jugendamts-bezirk aufschlüsseln.)  

 
Die Frage 7 wurde von 167, die Frage 8 von 3 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
Inwieweit Jugendämter für Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder Beitragsbefrei-
ungen oder -reduzierungen gewähren, kann den Anlagen 7 und 8 entnommen werden.  
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9. Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in einer offenen 
Ganztagsschule im Primarbereich in den 186 Jugendamtsbezirken bei der Erhe-
bung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung zum Beispiel durch Ge-
bührenbefreiung oder –ermäßigung berücksichtigt? (Bitte einzeln nach Jugend-
amtsbezirk aufschlüsseln.)  

 
UND  
 
10. In welchen Jugendamtsbezirken werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pfle-

gekinder in einer offenen Ganztagsschule im Primarbereich bei der Erhebung von 
Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung nicht zum Beispiel durch Gebühren-
befreiung oder –ermäßigung berücksichtigt? (Bitte einzeln nach Jugendamtsbe-
zirk aufschlüsseln.)  

 
Die Frage 9 wurde von 119, die Frage 10 von 49 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
Inwieweit Jugendämter bei der Erhebung der Elternbeiträge Geschwister-, Stiefgeschwister- 
und Pflegekinder, die einen offenen Ganztag in der Primarstufe besuchen, berücksichtigen, 
kann den Anlagen 9 und 10 entnommen werden.  
 
 
11. In welchen Jugendamtsbezirken wird bei der Erhebung von Elternbeiträgen für 

Kinder bis zwei Jahren und darüber hinaus differenziert und in welchen Jugend-
amtsbezirken wird bei der Erhebung von Elternbeiträgen für Kinder bis drei Jahren 
und darüber hinaus differenziert? (Bitte einzeln nach Jugendamtsbezirk auf-
schlüsseln.)  

 
UND  
 
12. Welche kommunalen Variationen im Hinblick auf das Alter des betreuten Kindes 

werden zudem angewendet? (Bitte ggf. einzeln nach Jugendamtsbezirk aufschlüs-
seln.)  

 
Die Frage 11 wurde von 70 bzw. 81, die Frage 12 von 1 der insgesamt 186 Jugendämter 
beantwortet. Aufgeschlüsselt nach Jugendamtsbezirken können die Angaben den Anlagen 11 
und 12 entnommen werden.  
 
 
13. Gemäß § 90 Abs. 2 SGB VIII kann der Kostenbeitrag auf Antrag ganz oder teilweise 

erlassen oder ein Teilnahmebeitrag auf Antrag ganz oder teilweise vom Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe für Angebote der Förderung von Kindern in Tageseinrich-
tungen und Kindertages-pflege übernommen werden. Für wie viele Kinder sind in 
den 186 Jugendamtsbezirken derzeit die Elternbeiträge gemäß § 90 Abs. 2 SGB 
VIII ermäßigt oder erlassen worden, weil die finanzielle Belastung für die Eltern zu 
hoch ist? (Bitte einzeln nach Jugendamtsbezirk prozentual und absolut im Ver-
gleich zu den zur Verfügung stehenden Kita-Plätzen je Jugendamtsbezirk auf-
schlüsseln.)  

 
Diese Frage wurde von 152 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet.  
 
Die Angaben der Jugendämter können der Anlage 13 entnommen werden.  
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In diesem Zusammenhang ist allerdings darauf hinzuweisen, dass Kommunen neben der An-
wendung des § 90 Abs. 3 SGB VIII zum Teil bereits unmittelbar in den Gebührensatzungen 
Regelungen zur Entlastung getroffen haben, wie z.B. Befreiungen für Empfänger von Arbeits-
losengeld II, Leistungen nach § 8 Nr. 1 und 2 SGB XII, dem Asylbewerberleistungsgesetz oder 
Kinderzuschlag gem. § 6a Bundeskindergeldgesetz (BKGG).  
 
 
14. Eltern können Betreuungskosten als Sonderausgaben bei der Steuererklärung 

geltend machen; allerdings nur zu zwei Dritteln und bis zu einem Höchstbetrag 
von 4.000 Euro im Jahr. In welchen Jugendamtsbezirken müssen Eltern für ein 
bestimmtes Betreuungsarrangement mehr als 6.000 Euro im Jahr bezahlen (bitte 
einzeln aufschlüsseln) und wie viele Eltern in Nordrhein-Westfalen überschreiten 
mit den Kinderbetreuungskosten den Betrag, der steuerlich geltend gemacht wer-
den kann? (Bitte prozentual und absolut aufschlüsseln.)  

 
Die Frage, in welchen Jugendamtsbezirken Eltern für ein bestimmtes Betreuungsarrangement 
mehr als 6.000 Euro im Jahr zahlen müssen, wurde von 104, die Frage, wie viele Eltern davon 
den Betrag überschreiten, der steuerlich geltend gemacht werden kann, von 78 der insgesamt 
186 Jugendämter beantwortet. Um welche Jugendämter es sich hierbei jeweils handelt, kann 
der Anlage 14 entnommen werden.  
 
 
15. Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen aktuell durch Kosten für die 

Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen in den 186 Jugendamtsbe-
zirken belastet? (Bitte einzeln je Jugendamts-bezirk und differenziert nach städti-
schen, freien und kirchlichen Trägern ggf. mit Durchschnittswert aufschlüsseln.)  

 
UND  
 
16. Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen und Kosten für die Mittagsver-

pflegung in den Kindertageseinrichtungen in den 186 Jugendamtsbezirken derzeit 
durch weitere Kostenfaktoren wie z.B. Obstgeld belastet? (Bitte einzeln je Jugend-
amtsbezirk und differenziert nach städtischen, freien und kirchlichen Trägern ggf. 
mit Durchschnittswert aufschlüsseln.)  

 
Frage 15 wurde von maximal 137, Frage 16 von maximal 58 der insgesamt 186 Jugendämter 
beantwortet. Die Angaben dieser Jugendämter zur Höhe des Kostenbeitrags für die Mittags-
verpflegung im Kindergartenjahr 2017/18 sind der Anlage 15, die für zusätzliche monatliche 
Beiträge der Anlage 16 zu entnehmen.  
 
 
17. Wie hoch ist derzeit die tatsächliche Quote in den 186 Jugendamtsbezirken, mit 

der die Betriebskosten über Elternbeiträge finanziert wer-den? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.)  

 
UND  
 
18. Wie hat sich der Anteil der Betriebskosten, die über Elternbeiträge finanziert wer-

den seit Einführung des Kinderbildungsgesetzes in den 186 Jugendamtsbezirken 
entwickelt? (Bitte einzeln nach Jugend-amtsbezirken prozentual aufschlüsseln.)  

 
Die Frage 17 wurde von 152, die Frage 18 von157 der insgesamt 186 Jugendämter beantwor-
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tet. Die Antworten der Jugendämter auf diese Fragen sind den Anlagen 17 und 18 zu entneh-
men.  
 
 
19. Gemäß KiBiz beträgt der kirchliche Trägeranteil 12 Prozent. Viele Kommunen ha-

ben darüber hinaus kirchliche Trägeranteile übernommen. Wie hoch ist aktuell der 
tatsächliche kirchliche Trägeranteil nach Abzug der freiwilligen kommunalen Zu-
schüsse an den Kosten für die Kitas in den 186 Jugendamtsbezirken? (Bitte ein-
zeln nach Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.)  

 
UND  
 
20. Gemäß KiBiz beträgt der Anteil freier Träger neun Prozent. Viele Kommunen haben 

darüber hinaus freie Trägeranteile übernommen. Wie hoch ist aktuell der tatsäch-
liche Anteil für freie Träger nach Abzug der freiwilligen kommunalen Zuschüsse 
an den Kosten für die Kitas in den 186 Jugendamtsbezirken? (Bitte einzeln nach 
Jugend-amtsbezirk aufschlüsseln.)  

 
UND  
 
21. Gemäß KiBiz beträgt der Anteil für Vereine bzw. Elterninitiativen vier Prozent. Viele 

Kommunen haben darüber hinaus Trägeranteile von Vereinen bzw. Elterninitiati-
ven übernommen. Wie hoch ist aktuell der tatsächliche Trägeranteil von Vereinen 
bzw. Elterninitiativen nach Abzug der freiwilligen kommunalen Zuschüsse an den 
Kosten für die Kitas in den 186 Jugendamtsbezirken? (Bitte einzeln nach Jugend-
amtsbezirk aufschlüsseln.)  

 
Die Frage 19 wurde von 151, die Frage 20 von 147 und die Frage 21 von 141 der insgesamt 
186 Jugendämter beantwortet.  
 
Die Höhe des Trägeranteils, der für kirchliche und freie Träger sowie für Vereine bzw. Eltern-
initiativen übernommen wird, kann für die Jugendamts-bezirke, die dazu Auskunft gegeben 
haben, den Anlagen 19 bis 21 entnommen werden.  
 
 
22. In den Antworten der Landesregierung auf die Kleinen Anfragen 401 ff. zu Kita-

Gebühren und weiteren finanziellen Belastungen von Eltern in den Jugendamts-
bezirken führte die Landesregierung aus, nicht ausschließen zu können, dass in 
einzelnen Kommunen zwischenzeitlich Aktualisierungen der in der Anlage 1 ge-
nannten Daten erfolgt sind. Daher wird die Landesregierung gebeten, eine ent-
sprechend aktuelle Auflistung der Jugendamtsbezirke einhergehend mit Angaben 
zu den Jugendamtsbezirken, in denen keine Informationen vorlagen, im Rahmen 
dieser Antwort vorzulegen.  

 
Diese Frage wurde von 175 der insgesamt 186 Jugendämter beantwortet. Die Antworten kön-
nen der Anlage 22 entnommen werden.  
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II. OGS-Gebühren und zusätzliche finanzielle Belastungen im Rahmen des OGS-Be-
suches  

 
1. Wie hoch sind in den 396 Kommunen in NRW die Gebühren für den Besuch des 

Offenen Ganztags im Primarbereich bei einem Jahresbruttoeinkommen von 
43.050 Euro für ein Kind? (Bitte aufsteigend nach Gebührenhöhe je Kommune auf-
schlüsseln)  

 
Die Höhe der Elternbeiträge für den Besuch der OGS im Primarbereich für das Schuljahr 
2017/18 bei einem Jahresbruttoeinkommen in Höhe von 43.050 Euro kann für die Kommunen 
in NRW der Anlage 1 entnommen werden.  
 
 
2. Je niedriger das Jahreseinkommen von Familien ist, desto höher ist oft die pro-

zentuale Belastung durch die OGS-Gebühren am Einkommen. Wie hoch ist die 
prozentuale Beitragsbelastung in den 396 Kommunen für den Besuch des offenen 
Ganztags im Primarbereich für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro, 
30.001 Euro, 43.050 Euro und 78.001 Euro?  

 
Die Höhe der prozentualen Beitragsbelastung am Jahresbruttoeinkommen für den Besuch der 
Offenen Ganztagsschule im Primarbereich ist für die erfragten Einkommensgruppen  
(25.001 Euro, 30.001 Euro, 43.050 Euro und 78.001 Euro Jahresbruttoeinkommen) den An-
lage 2.1 bis 2.4 zu entnehmen.  
 
 
3. Inwieweit wird in den 396 Kommunen bei der Erhebung von Elternbeiträgen für 

den OGS-Besuch nach Einkommensart (Netto-, Bruttoeinkommen, weitere posi-
tive Einkünfte etc.) differenziert? (Bitte einzeln nach Kommune und nach Einkom-
mensart aufschlüsseln.)  

 
Bei der Erhebung des monatlichen Elternbeitrags für die Offene Ganztags-schule in der Pri-
marstufe wird nach Einkommensarten differenziert. In der Anlage 3 werden die Angaben für 
das Schuljahr 2017/18 für die Kommunen ausgewiesen, die ihre Elternbeiträge anhand des 
Netto- und Bruttoeinkommens und/oder anhand positiver Einkünfte erheben.  
 
 
4. In welchen der 396 Kommunen werden die Elternbeiträge anhand einer festgeleg-

ten Einkommensgruppierung (Einkommensstufe) erhoben und in welchen Kom-
munen zum Beispiel anhand einer prozentualen Berechnungsgrundlage? (Bitte 
einzeln nach Kommune aufschlüsseln.)  

 
Der monatliche Elternbeitrag wird anhand der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit von Familien 
festgelegt, dessen Höhe mittels Einkommensstufen oder einer prozentual am Einkommen ori-
entierten Grundlage berechnet wird. Die Angaben für das Schuljahr 2017/18 können für die 
Kommunen, die dazu Auskunft gegeben haben, der Anlage 4 entnommen werden.  
 
25 KRPPXQeQ habeQ ÄSRQVWigeV³ f�U die EUPiWWOXQg deU EOWeUQbeiWUlge aQgeNUeX]W. DaUXQWeU 
fällt z.B. die Erhebung eines einheitlichen Betrages.  
 
  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 17. Wahlperiode Drucksache 17/3201 

 
 

10 

5. In welchen Kommunen wurden die Elternbeiträge im Vergleich zum Schuljahr 
2015/16 erhöht? (Bitte einzeln je Kommune unter Angabe der prozentualen Erhö-
hung aufschlüsseln.)  

 
Die prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge für das Schuljahr 2015/16 kann für die Kommu-
nen, die dazu Auskunft gegeben haben, der Anlage 5 entnommen werden.  
 
 
6. In welchen Kommunen sieht die Elternbeitragssatzung eine dynamisierte Erhö-

hung der Elternbeiträge für die Folgejahre vor? (Bitte einzeln je Jugendamtsbezirk 
unter Angabe der entsprechenden Erhöhung angeben)  

 
Die dynamisierte Erhöhung der Elternbeiträge, kann prozentual aufsteigend für die Kommunen 
in NRW, der Anlage 6 entnommen werden.  
 
 
7. Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in einer Offenen 

Ganztagsschule in den 396 Kommunen bei der Erhebung von Elternbeiträgen be-
rücksichtigt? (Bitte einzeln nach Kommune aufschlüsseln.)  

 
Die Höhe der Elternbeiträge für Geschwister-, Stief- und Pflegekinder, die ebenfalls eine OGS 
in der Primarstufe besuchen, kann für die Kommunen in NRW der Anlage 7 entnommen wer-
den.  
 
 
8. Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in einer Kinderta-

geseinrichtung in den 396 Kommunen bei der Erhebung von Elternbeiträgen für 
den OGS-Besuch zum Beispiel durch Gebührenbefreiung oder -ermäßigung be-
rücksichtigt? (Bitte einzeln nach Kommune aufschlüsseln.)  

 
Die Höhe der Elternbeiträge für Geschwister-, Stief- und Pflegekinder, die eine Kindertages-
einrichtung besuchen, kann für die Kommunen in NRW der Anlage 8 entnommen werden.  
 
 
9. Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen aktuell durch Kosten für die 

Mittagsverpflegung in den Offenen Ganztagschulen in den 396 Kommunen belas-
tet? (Bitte einzeln je Kommune und differenziert nach städtischen, freien und 
kirchlichen Trägern ggf. mit Durchschnittswert aufschlüsseln.)  

 
Die Kommunen, die neben den Elternbeiträgen zusätzlich noch Kosten für die Mittagsverpfle-
gung in der OGS erheben, können der Anlage 9 entnommen werden.  
 
Die Kommunen haben teilweise trotz eindeutiger Fragestellung offenbar keine monatlichen, 
sondern Beiträge pro Tag oder pro Jahr angegeben.  
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10. Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen und Kosten für die Mittagsver-
pflegung in den Offenen Ganztagsgrundschulen in den 396 Kommunen derzeit 
durch weitere Kostenfaktoren wie zum Beispiel Obst-geld oder Kopierkosten be-
lastet? (Bitte einzeln je Kommune und differenziert nach Trägern ggf. mit Durch-
schnittswert aufschlüsseln.)  

 
Die Kommunen, die neben den Elternbeiträgen und Kosten für die Mittagsverpflegung zusätz-
liche monatliche Beiträge für die OGS, z.B. für Obst oder Kopien erheben, können der An-
lage 10 entnommen werden.  
 
Insgesamt geben 13 Kommunen an, dass die Eltern von den Trägern mit weiteren Kostenfak-
toren belastet werden. 4 Kommunen haben dazu konkrete Zahlen angegeben. 109 Kommunen 
geben an, dass sie nicht beurteilen können, ob die Träger von den Eltern weitere monatliche 
Kosten verlangen.  
 
Trotz eindeutiger Fragestellung haben die Kommunen offenbar teilweise Beiträge pro Tag oder 
pro Jahr angegeben.  
 
 
11. Wie hoch ist der kommunale Zuschuss pro OGS-Gruppe in den 396 Kommunen? 

(Bitte einzeln nach Kommunen aufschlüsseln.)  
 
Die kommunalen Zuschüsse pro OGS-Gruppe ± alphabetisch aufsteigend nach Kommunen ± 
können der Anlage 11 entnommen werden. Dabei wird differenziert zwischen OGS-Gruppen 
in der Grundschule (25 Kinder) und OGS-Gruppen in Förderschule (12 Kinder).  
 
 
12. Wie hoch ist derzeit die tatsächliche Quote in den 396 Kommunen, mit der die 

Betriebskosten über Elternbeiträge finanziert werden? (Bitte einzeln nach Kom-
munen aufschlüsseln.)  

 
Die tatsächliche Quote, mit der die Kommunen die Betriebskosten über Elternbeiträge finan-
zieren, sind ± alphabetisch nach Kommunen sortiert ± der Anlage 12 zu entnehmen.  
 
Zwei Kommunen haben unplausible Werte über 100 Prozent angegeben, eine Klärung steht 
noch aus.  
 
 
13. Wie hoch sind die durchschnittlichen Fahrkosten pro Schüler/-in in der OGS? 

(Bitte einzeln nach Kommunen aufschlüsseln.)  
 
Die Frage nach den durchschnittlichen Fahrkosten haben 18 Kommunen beantwortet. Die Er-
gebnisse sind der Anlage 13 zu entnehmen.   
 
 
14. Welche Kommunen übernehmen Anteile der Fahrtkosten der OGS-Schülerinnen 

und OGS-Schüler und in welcher Höhe werden diese Schülerfahrtkosten durch die 
Kommunen übernommen? (Bitte einzeln nach Kommunen aufschlüsseln.)  

 
Die 37 Kommunen, die Fahrkosten pro Schüler/-in der OGS übernehmen, sind mit den Beträ-
gen in der Anlage 14 dargestellt. 251 Kommunen haben angegeben, dass sie keine Fahrkos-
ten von Schülerinnen und Schülern in der OGS übernehmen. 
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Große Anfrage 4 der Fraktion der SPD
Drucksache 17/2017

17. Wahlperiode

Anlagen zur Großen Anfrage 4

I. Kita-Gebühren und zusätzliche finanzielle Belastungen
im Rahmen des Kita-Besuches

II. OGS-Gebühren und zusätzliche Belastungen
im Rahmen des OGS-Besuches

Drucksache 17/2017

Kita- und OGS-Gebühren 
sowie weitere finanzielle Belastungen der Familien in NRW



Große Anfrage 4 Anlage I.1

Jugendamtsbezirk Elternbeiträge in Euro pro Monat

Wermelskirchen 70,00 ¼
Siegen 73,76 ¼
Sundern 89,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 95,00 ¼
Gummersbach 95,00 ¼
Schwerte 103,00 ¼
Bad Honnef 103,00 ¼
Leichlingen 106,50 ¼
Lüdenscheid 111,00 ¼
Kreis Olpe 116,00 ¼
Märkischer Kreis 116,00 ¼
Wipperfürth 122,00 ¼
Kreis Höxter 125,00 ¼
Hagen 126,00 ¼
Oberbergischer Kreis 127,00 ¼
Kreis Düren 127,00 ¼
Remscheid 128,00 ¼
Hochsauerlandkreis 128,00 ¼
Wülfrath 130,00 ¼
Geilenkirchen 131,50 ¼
Würselen 132,00 ¼
Stolberg 135,00 ¼
Wiehl 138,00 ¼
Kreis Lippe 138,00 ¼
Velbert 138,00 ¼
Herdecke 139,00 ¼
Erftstadt 139,42 ¼
Bad Oeynhausen 140,00 ¼
Alsdorf 140,00 ¼
Eschweiler 143,00 ¼
Königswinter 144,00 ¼
Hemer 144,19 ¼
Neuss 145,00 ¼
Dormagen 145,00 ¼
Menden 146,00 ¼
Ibbenbüren 146,92 ¼
Pulheim 150,00 ¼
Rheine 151,33 ¼
Kreis Steinfurt 151,60 ¼
Kempen 152,00 ¼
Plettenberg 154,00 ¼

Tabelle 1: Kita-Gebühren bei einem Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro
für ein Kind unter zwei Jahren in der 45-Stundenbetreuung

 ± aufsteigend nach Geb�hrenh|he je Jugendamtsbe]irk ±
n = 172

1. Wie hoch sind in den 186 Jugendamtsbezirken die Kita-Gebühren bei 
einem Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro für ein Kind unter zwei 

Jahren in der 45-Stundenbetreuung?

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 2 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.1

Jugendamtsbezirk Elternbeiträge in Euro pro Monat

Gevelsberg 155,00 ¼
Overath 155,25 ¼
Greven 156,00 ¼
Rheinberg 157,57 ¼
Erkelenz 160,52 ¼
Rheda-Wiedenbrück 164,00 ¼
Mülheim an der Ruhr 165,00 ¼
Lohmar 170,00 ¼
Viersen 170,00 ¼
Schmallenberg 170,14 ¼
Goch 172,37 ¼
Düsseldorf 175,00 ¼
Bad Salzuflen 178,00 ¼
Haan 178,00 ¼
Siegburg 180,00 ¼
Sprockhövel 180,00 ¼
Bünde 180,00 ¼
Kaarst 182,00 ¼
Kreis Wesel 182,00 ¼
Wesel 186,00 ¼
Hilden 187,00 ¼
Dortmund 188,73 ¼
Bergheim 191,44 ¼
Niederkassel 192,00 ¼
Elsdorf 193,91 ¼
Porta Westfalica 194,71 ¼
Grevenbroich 195,00 ¼
Schwelm 197,37 ¼
Kreis Minden-Lübbecke 198,00 ¼
Iserlohn 198,65 ¼
Rheinbach 200,00 ¼
Düren 201,00 ¼
Wesseling 201,00 ¼
Witten 202,00 ¼
Heiligenhaus 202,00 ¼
Emsdetten 202,00 ¼
Voerde 203,00 ¼
Meerbusch 203,00 ¼
Gütersloh 203,00 ¼
Leverkusen 208,00 ¼
Ahaus 209,00 ¼
Hamm 209,00 ¼
Wuppertal 209,00 ¼
Bocholt 209,00 ¼
Kreis Borken 209,00 ¼
Borken 209,00 ¼
Solingen 209,00 ¼
Radevormwald 209,25 ¼
Hennef 210,00 ¼
Minden 210,00 ¼
Bedburg 213,00 ¼
Kreis Paderborn 215,00 ¼
Gelsenkirchen 215,00 ¼
Paderborn 215,00 ¼

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 3 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.1

Jugendamtsbezirk Elternbeiträge in Euro pro Monat

Herten 215,00 ¼
Warstein 215,00 ¼
Bornheim 215,53 ¼
Löhne 217,80 ¼
Lünen 218,00 ¼
Frechen 218,00 ¼
Aachen 218,00 ¼
Herford 219,00 ¼
Kreis Herford 219,00 ¼
Kamen 219,00 ¼
Dinslaken 219,00 ¼
Mettmann 219,00 ¼
Krefeld 221,00 ¼
Rhein-Kreis-Neuss 222,00 ¼
Detmold 223,00 ¼
Münster 223,00 ¼
Rhein-Sieg-Kreis 223,00 ¼
Oelde 224,00 ¼
Kleve 224,00 ¼
Kamp-Lintfort 225,00 ¼
Ratingen 225,00 ¼
Erkrath 225,00 ¼
Bielefeld 226,94 ¼
Staedteregion Aachen 228,00 ¼
Coesfeld 229,44 ¼
Troisdorf 230,00 ¼
Lippstadt 230,00 ¼
Nettetal 230,00 ¼
Bonn 230,00 ¼
Kreis Unna 231,00 ¼
Haltern am See 231,60 ¼
Wetter 232,00 ¼
Hattingen 232,00 ¼
Oer-Erkenschwick 232,00 ¼
Herne 232,00 ¼
Bochum 232,83 ¼
Bergkamen 233,19 ¼
Kreis Soest 233,45 ¼
Dülmen 234,21 ¼
Kreis Viersen 235,00 ¼
Moers 235,00 ¼
Marl 235,00 ¼
Köln 235,47 ¼
St. Augustin 237,00 ¼
Waltrop 237,00 ¼
Ahlen 238,00 ¼
Heinsberg 238,97 ¼
Kreis Warendorf 238,97 ¼
Hückelhoven 238,98 ¼
Kreis Heinsberg 238,98 ¼
Beckum 238,98 ¼
Hürth 239,54 ¼
Essen 240,00 ¼
Rösrath 240,00 ¼

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 4 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.1

Jugendamtsbezirk Elternbeiträge in Euro pro Monat

Lemgo 240,00 ¼
Recklinghausen 240,00 ¼
Willich 243,00 ¼
Verl 244,00 ¼
Kerpen 245,00 ¼
Dorsten 246,00 ¼
Oberhausen 251,00 ¼
Bottrop 251,00 ¼
Duisburg 252,00 ¼
Bergisch Gladbach 260,00 ¼
Werne 260,59 ¼
Brühl 263,00 ¼
Kevelaer 266,98 ¼
Geldern 268,00 ¼
Kreis Kleve 268,55 ¼
Kreis Coesfeld 269,63 ¼
Emmerich am Rhein 283,00 ¼
Arnsberg 283,00 ¼
Altena 293,00 ¼
Meckenheim 294,00 ¼
Kreis Euskirchen 317,00 ¼
Selm 328,00 ¼
Lage 334,00 ¼

Rheda-Wiedenbrück:
Nicht zu allen von Ihnen gestellten Fragen liegen hier Erkenntnisse vor, so dass einige Frage nicht 
beantwortet werden konnten.

Anmerkungen der Jugendämter:

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 5 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Aachen 0,00%
Bergheim 0,00%
Bottrop 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Gevelsberg 0,00%
Iserlohn 0,00%
Meerbusch 0,00%
Münster 0,00%
Plettenberg 0,00%
Ratingen 0,00%
Siegen 0,00%
Wermelskirchen 0,00%
Bad Honnef 0,96%
Gummersbach 1,15%
Kreis Lippe 1,15%
Remscheid 1,25%
Hochsauerlandkreis 1,39%
Ennepetal/Breckerfeld 1,44%
Leichlingen 1,44%
Sundern 1,49%
Ibbenbüren 1,49%
Kaarst 1,73% (1-Jährige), 1,54% (2-Jährigen)
Rheinberg 1,57%
Viersen 1,58%
Erftstadt 1,65%
Kempen 1,68%
Lohmar 1,73%
Bad Salzuflen 1,73%
Sprockhövel 1,78%
Märkischer Kreis 1,82%
Schwerte 1,87%
Lüdenscheid 1,87%
Königswinter 1,87%
Dormagen 1,92%

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

2. Je niedriger das Jahreseinkommen von Familien ist, desto höher ist oft 
die prozentuale Belastung durch die Kita-Gebühren am Einkommen. Wie 

hoch ist die prozentuale Beitragsbelastung für ein 
Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro, 30.001 Euro, 43.050 Euro und 

78.001 Euro in den 186 Jugendamtsbezirken?

Tabelle 2.1: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ± 
n = 170

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 6 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Lemgo 1,92%
Greven 1,97%
Bünde 1,97%
Radevormwald 1,98%
Neuss 2,02%
Geilenkirchen 2,06%
Heinsberg 2,06%
Erkelenz 2,06%
Hückelhoven 2,06%
Kreis Heinsberg 2,06%
Stolberg 2,06%
Menden 2,06%
Würselen 2,11%
Wesseling 2,11%
Kleve 2,11%
Kreis Olpe 2,16%
Eschweiler 2,16%
Heiligenhaus 2,16%
Kreis Borken 2,16%
Hagen 2,21%
Wipperfürth 2,26%
Nettetal 2,26%
Dülmen 2,30%
Kreis Düren 2,30%
Rösrath 2,30%
Hemer 2,33%
Oberbergischer Kreis 2,35%
Velbert 2,35%
Gütersloh 2,40%
Willich 2,45%
Wülfrath 2,50%
Pulheim 2,50%
Mülheim an der Ruhr 2,50%
St. Augustin 2,50%
Krefeld 2,54%
Rheine 2,55%
Kreis Steinfurt 2,56%
Wiehl 2,56%
Haan 2,59%
Kreis Viersen 2,59%
Oelde 2,64%
Emmerich am Rhein 2,64%
Elsdorf 2,71%
Hilden 2,78%
Hennef 2,78%
Herdecke 2,83%
Overath 2,85%
Kamp-Lintfort 2,88%
Bergisch Gladbach 2,88%
Leverkusen 2,98%
Rheda-Wiedenbrück 3,02%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 7 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kreis Wesel 3,07%
Bedburg 3,07%
Geldern 3,07%
Goch 3,16%
Kamen 3,17%
Niederkassel 3,26%
Coesfeld 3,26%
Kreis Unna 3,26%
Bornheim 3,27%
Wesel 3,31%
Voerde 3,31%
Lünen 3,31%
Bad Oeynhausen 3,36%
Frechen 3,36%
Haltern am See 3,36%
Dortmund 3,44%
Siegburg 3,46%
Rheinbach 3,46%
Witten 3,50%
Meckenheim 3,50%
Dinslaken 3,55%
Kreis Paderborn 3,60%
Gelsenkirchen 3,60%
Paderborn 3,60%
Herten 3,60%
Erkrath 3,60%
Grevenbroich 3,70%
Rhein-Kreis-Neuss 3,74%
Schmallenberg 3,77%
Warstein 3,84%
Moers 3,84%
Kerpen 3,84%
Kreis Höxter 3,89%
Oer-Erkenschwick 3,89%
Herne 3,89%
Bochum 3,91%
Düren 3,94%
Marl 3,94%
Waltrop 3,98%
Kreis Herford 3,98%
Mettmann 3,98%
Detmold 3,98%
Löhne 4,03%
Kevelaer 4,06%
Solingen 4,08%
Lippstadt 4,08%
Recklinghausen 4,08%
Emsdetten 4,13%
Herford 4,13%
Kreis Soest 4,14%
Rhein-Sieg-Kreis 4,22%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 8 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Essen 4,22%
Dorsten 4,27%
Bergkamen 4,30%
Hattingen 4,32%
Kreis Kleve 4,36%
Porta Westfalica 4,50%
Ahaus 4,51%
Bocholt 4,51%
Borken 4,51%
Selm 4,56%
Kreis Minden-Lübbecke 4,61%
Staedteregion Aachen 4,61%
Verl 4,61%
Arnsberg 4,66%
Werne 4,73%
Wuppertal 4,75%
Hürth 4,85%
Wetter 4,85%
Minden 4,90%
Duisburg 4,90%
Kreis Coesfeld 4,92%
Hamm 4,94%
Altena 4,99%
Brühl 5,14%
Schwelm 5,27%
Bonn 5,28%
Oberhausen 5,76%
Lage 5,76%
Köln 5,76%
Bielefeld 5,90%
Kreis Warendorf 6,26%
Beckum 6,26%
Ahlen 6,29%
Kreis Euskirchen 8,11%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 9 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Aachen 0,00%
Bergheim 0,00%
Bottrop 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Iserlohn 0,00%
Meerbusch 0,00%
Münster 0,00%
Plettenberg 0,00%
Ratingen 0,00%
Siegen 0,00%
Wermelskirchen 0,00%
Kreis Lippe 1,20%
Bad Honnef 1,30%
Remscheid 1,39%
Ennepetal/Breckerfeld 1,63%
Gummersbach 1,63%
Sundern 1,63%
Ibbenbüren 1,65%
Rheinberg 1,67%
Hochsauerlandkreis 1,73%
Kaarst 1,97% (1-Jährige), 1,73% (2-Jährigen)
Viersen 1,85%
Dormagen 2,11%
Lüdenscheid 2,11%
Märkischer Kreis 2,16%
Kempen 2,16%
Lemgo 2,21%
Stolberg 2,26%
Menden 2,30%
Würselen 2,30%
Erftstadt 2,31%
Leichlingen 2,38%
Gevelsberg 2,40%
Sprockhövel 2,40%
Schwerte 2,40%
Kreis Olpe 2,40%
Königswinter 2,45%
Greven 2,45%
Wesseling 2,50%
Wipperfürth 2,50%
Kreis Borken 2,54%
Kreis Düren 2,59%
Oberbergischer Kreis 2,59%
Velbert 2,59%

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Tabelle 2.2: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 10 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Heiligenhaus 2,64%
Hemer 2,65%
Neuss 2,74%
Radevormwald 2,77%
St. Augustin 2,78%
Hagen 2,78%
Gütersloh 2,78%
Kreis Viersen 2,83%
Rheine 2,84%
Kreis Steinfurt 2,86%
Geilenkirchen 2,87%
Heinsberg 2,87%
Erkelenz 2,87%
Hückelhoven 2,87%
Kreis Heinsberg 2,87%
Bünde 2,88%
Rösrath 2,88%
Wiehl 2,88%
Eschweiler 2,88%
Bad Salzuflen 2,93%
Lohmar 2,98%
Kleve 2,98%
Wülfrath 2,98%
Dülmen 3,07%
Alsdorf 3,07%
Oelde 3,12%
Herdecke 3,12%
Nettetal 3,17%
Willich 3,22%
Krefeld 3,22%
Geldern 3,26%
Mülheim an der Ruhr 3,31%
Niederkassel 3,41%
Hilden 3,46%
Pulheim 3,46%
Elsdorf 3,49%
Kamen 3,60%
Bornheim 3,63%
Kreis Unna 3,65%
Emmerich am Rhein 3,70%
Haan 3,70%
Overath 3,76%
Rheinbach 3,84%
Rheda-Wiedenbrück 3,84%
Meckenheim 3,89%
Lünen 3,94%
Detmold 3,98%
Leverkusen 3,98%
Hennef 4,03%
Haltern am See 4,03%
Bedburg 4,08%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 11 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Witten 4,18%
Frechen 4,18%
Kreis Wesel 4,18%
Kreis Höxter 4,22%
Coesfeld 4,24%
Kamp-Lintfort 4,27%
Kreis Paderborn 4,27%
Gelsenkirchen 4,27%
Paderborn 4,27%
Herten 4,27%
Dortmund 4,29%
Düren 4,37%
Goch 4,42%
Siegburg 4,51%
Wesel 4,56%
Löhne 4,60%
Bochum 4,60%
Oer-Erkenschwick 4,61%
Herne 4,61%
Kreis Herford 4,61%
Herford 4,61%
Voerde 4,61%
Rhein-Sieg-Kreis 4,61%
Moers 4,66%
Staedteregion Aachen 4,66%
Grevenbroich 4,66%
Marl 4,67%
Waltrop 4,70%
Bergkamen 4,70%
Recklinghausen 4,75%
Warstein 4,80%
Bergisch Gladbach 4,80%
Dorsten 4,94%
Dinslaken 4,94%
Kerpen 4,99%
Selm 5,04%
Hattingen 5,04%
Erkrath 5,04%
Kreis Minden-Lübbecke 5,09%
Schmallenberg 5,12%
Rhein-Kreis-Neuss 5,14%
Kevelaer 5,14%
Emsdetten 5,18%
Bad Oeynhausen 5,23%
Werne 5,27%
Lippstadt 5,28%
Ahaus 5,28%
Bocholt 5,28%
Borken 5,28%
Kreis Soest 5,36%
Minden 5,38%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 12 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Porta Westfalica 5,39%
Wuppertal 5,42%
Wetter 5,42%
Solingen 5,42%
Hamm 5,47%
Kreis Coesfeld 5,48%
Mettmann 5,57%
Bonn 5,86%
Arnsberg 5,86%
Duisburg 5,86%
Schwelm 5,88%
Essen 5,95%
Altena 6,00%
Hürth 6,07%
Kreis Kleve 6,10%
Verl 6,34%
Köln 6,40%
Brühl 6,62%
Bielefeld 6,63%
Oberhausen 6,86%
Ahlen 6,96%
Kreis Warendorf 6,98%
Beckum 6,98%
Lage 8,45%
Kreis Euskirchen 8,83%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 13 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Wermelskirchen 0,00%
Siegen 0,00%
Plettenberg 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Bergheim 0,00%
Iserlohn 0,00%
Meerbusch 0,00%
Aachen 0,00%
Münster 0,00%
Ratingen 0,00%
Bottrop 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Bad Honnef 1,34%
Ennepetal/Breckerfeld 1,49%
Detmold 1,63%
Bad Salzuflen 1,78%
Heiligenhaus 1,78%
Rheinberg 1,78%
Kreis Lippe 1,87%
St. Augustin 1,92%
Emmerich am Rhein 1,92%
Sundern 1,97%
Kreis Borken 2,02%
Niederkassel 2,11%
Gummersbach 2,16%
Hochsauerlandkreis 2,26%
Remscheid 2,30%
Oelde 2,30%
Dormagen 2,30%
Hagen 2,30%
Lemgo 2,35%
Wesseling 2,35%
Gütersloh 2,35%
Radevormwald 2,38%
Meckenheim 2,40%
Bünde 2,45%
Lohmar 2,50%
Ibbenbüren 2,53%
Geldern 2,69%
Viersen 2,86%
Warstein 2,88%
Kempen 2,93%
Wipperfürth 2,93%
Dortmund 2,97%

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Tabelle 2.3: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 14 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Schwerte 2,98%
Dorsten 2,98%
Erftstadt 2,98%
Hilden 3,07%
Lüdenscheid 3,07%
Leichlingen 3,10%
Sprockhövel 3,12%
Frechen 3,12%
Lippstadt 3,12%
Kaarst 3,17% (1-Jährige), 2,83% (2-Jährigen)
Kreis Soest 3,17%
Erkrath 3,24%
Rheda-Wiedenbrück 3,31%
Märkischer Kreis 3,36%
Menden 3,36%
Bad Oeynhausen 3,36%
Siegburg 3,36%
Wiehl 3,38%
Ahaus 3,41%
Bocholt 3,41%
Borken 3,41%
Rhein-Kreis-Neuss 3,41%
Kreis Olpe 3,41%
Neuss 3,46%
Rösrath 3,46%
Löhne 3,54%
Schwelm 3,54%
Kreis Herford 3,55%
Herford 3,55%
Kreis Wesel 3,60%
Mettmann 3,60%
Bornheim 3,63%
Kreis Viersen 3,65%
Voerde 3,65%
Rheinbach 3,65%
Oberbergischer Kreis 3,65%
Arnsberg 3,65%
Geilenkirchen 3,68%
Heinsberg 3,68%
Erkelenz 3,68%
Hückelhoven 3,68%
Kreis Heinsberg 3,68%
Wesel 3,70%
Grevenbroich 3,70%
Herdecke 3,74%
Kleve 3,74%
Bonn 3,74%
Kreis Düren 3,74%
Wülfrath 3,74%
Wetter 3,74%
Würselen 3,84%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 15 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Greven 3,84%
Pulheim 3,84%
Porta Westfalica 3,86%
Dinslaken 3,89%
Hürth 3,92%
Mülheim an der Ruhr 3,94%
Stolberg 3,94%
Moers 3,94%
Kreis Minden-Lübbecke 3,94%
Königswinter 3,98%
Kerpen 3,98%
Nettetal 4,03%
Velbert 4,03%
Hemer 4,11%
Krefeld 4,13%
Minden 4,18%
Hennef 4,27%
Eschweiler 4,32%
Rhein-Sieg-Kreis 4,42%
Alsdorf 4,42%
Rheine 4,42%
Kreis Steinfurt 4,47%
Bedburg 4,56%
Elsdorf 4,58%
Dülmen 4,61%
Lünen 4,61%
Willich 4,66%
Kamen 4,85%
Schmallenberg 4,91%
Gevelsberg 5,04%
Leverkusen 5,09%
Haan 5,09%
Coesfeld 5,22%
Kreis Unna 5,28%
Haltern am See 5,38%
Overath 5,44%
Witten 5,57%
Goch 5,69%
Kreis Paderborn 5,71%
Gelsenkirchen 5,71%
Paderborn 5,71%
Herten 5,71%
Düren 5,81%
Bergkamen 6,00%
Oer-Erkenschwick 6,14%
Kevelaer 6,16%
Bochum 6,18%
Herne 6,19%
Kreis Höxter 6,19%
Marl 6,24%
Waltrop 6,29%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 16 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Recklinghausen 6,38%
Selm 6,58%
Emsdetten 6,67%
Bergisch Gladbach 6,72%
Hattingen 6,77%
Hamm 6,77%
Wuppertal 6,77%
Solingen 6,77%
Köln 7,11%
Duisburg 7,34%
Bielefeld 7,37%
Staedteregion Aachen 7,39%
Essen 7,63%
Ahlen 7,63%
Kreis Warendorf 7,74%
Beckum 7,74%
Kreis Kleve 7,84%
Verl 7,97%
Altena 8,02%
Oberhausen 8,16%
Werne 8,43%
Brühl 8,50%
Kreis Coesfeld 8,76%
Kreis Euskirchen 10,27%
Lage 11,04%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 17 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Wermelskirchen 0,00%
Siegen 0,00%
Plettenberg 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Gevelsberg 0,00%
Bergheim 0,00%
Iserlohn 0,00%
Meerbusch 0,00%
Aachen 0,00%
Münster 0,00%
Ratingen 0,00%
Bottrop 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Lohmar 0,48%
Bad Salzuflen 0,58%
Bad Honnef 0,82%
Neuss 0,86%
Ennepetal/Breckerfeld 0,91%
Detmold 0,91%
Rheinberg 1,03%
Kreis Borken 1,06%
Kreis Viersen 1,06%
Emmerich am Rhein 1,10%
Kaarst 1,15%
Gummersbach 1,15%
Kreis Lippe 1,15%
Sprockhövel 1,15%
Oelde 1,15%
Leichlingen 1,20%
Bünde 1,20%
Heiligenhaus 1,20%
Remscheid 1,25%
Nettetal 1,25%
St. Augustin 1,25%
Krefeld 1,25%
Geldern 1,25%
Niederkassel 1,25%
Kempen 1,30%
Lemgo 1,30%
Leverkusen 1,30%
Viersen 1,32%
Radevormwald 1,32%
Willich 1,34%
Hochsauerlandkreis 1,39%

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Tabelle 2.4: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 169

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 18 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Hagen 1,39%
Gütersloh 1,39%
Haltern am See 1,39%
Meckenheim 1,39%
Geilenkirchen 1,40%
Heinsberg 1,40%
Erkelenz 1,40%
Hückelhoven 1,40%
Kreis Heinsberg 1,40%
Dülmen 1,44%
Dormagen 1,44%
Wesseling 1,44%
Bergisch Gladbach 1,44%
Witten 1,44%
Sundern 1,49%
Mülheim an der Ruhr 1,49%
Haan 1,49%
Lünen 1,49%
Ibbenbüren 1,49%
Coesfeld 1,51%
Köln 1,51%
Rösrath 1,54%
Hilden 1,54%
Hennef 1,54%
Schwerte 1,58%
Frechen 1,58%
Emsdetten 1,58%
Kevelaer 1,62%
Kleve 1,63%
Herdecke 1,63%
Voerde 1,63%
Kreis Paderborn 1,63%
Gelsenkirchen 1,63%
Paderborn 1,63%
Herten 1,63%
Erftstadt 1,65%
Kreis Wesel 1,68%
Warstein 1,68%
Düren 1,68%
Lippstadt 1,68%
Kreis Soest 1,71%
Dinslaken 1,73%
Kreis Kleve 1,75%
Dortmund 1,75%
Wesel 1,78%
Oer-Erkenschwick 1,78%
Herne 1,78%
Hattingen 1,78%
Marl 1,78%
Bochum 1,78%
Erkrath 1,80%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 19 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Elsdorf 1,81%
Waltrop 1,82%
Ahaus 1,82%
Bocholt 1,82%
Borken 1,82%
Selm 1,82%
Lüdenscheid 1,87%
Königswinter 1,87%
Wipperfürth 1,87%
Rheda-Wiedenbrück 1,87%
Kerpen 1,87%
Kreis Höxter 1,87%
Recklinghausen 1,87%
Overath 1,90%
Rhein-Kreis-Neuss 1,92%
Kreis Herford 1,92%
Wuppertal 1,92%
Hamm 1,92%
Altena 1,92%
Löhne 1,95%
Greven 1,97%
Goch 2,01%
Herford 2,02%
Dorsten 2,02%
Arnsberg 2,02%
Stolberg 2,06%
Menden 2,06%
Grevenbroich 2,06%
Bielefeld 2,09%
Würselen 2,11%
Kamen 2,11%
Bad Oeynhausen 2,11%
Moers 2,11%
Essen 2,11%
Bonn 2,11%
Hürth 2,12%
Schwelm 2,13%
Wiehl 2,14%
Kreis Olpe 2,16%
Eschweiler 2,16%
Pulheim 2,16%
Kreis Unna 2,16%
Rheinbach 2,16%
Solingen 2,16%
Brühl 2,16%
Porta Westfalica 2,18%
Bornheim 2,18%
Kreis Minden-Lübbecke 2,21%
Oberhausen 2,21%
Mettmann 2,26%
Bergkamen 2,30%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 20 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Kreis Düren 2,30%
Siegburg 2,30%
Staedteregion Aachen 2,30%
Hemer 2,33%
Oberbergischer Kreis 2,35%
Velbert 2,35%
Bedburg 2,35%
Wetter 2,35%
Minden 2,35%
Werne 2,39%
Kreis Warendorf 2,41%
Beckum 2,41%
Duisburg 2,45%
Kreis Coesfeld 2,49%
Wülfrath 2,50%
Ahlen 2,50%
Rhein-Sieg-Kreis 2,54%
Lage 2,54%
Rheine 2,55%
Kreis Steinfurt 2,56%
Schmallenberg 2,58%
Kreis Euskirchen 2,59%
Verl 2,69%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 21 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Wermelskirchen 0,00%
Siegen 0,00%
Plettenberg 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Bergheim 0,00%
Iserlohn 0,00%
Meerbusch 0,00%
Aachen 0,00%
Münster 0,00%
Ratingen 0,00%
Bottrop 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Detmold 0,91%
Bad Honnef 1,06%
Ennepetal/Breckerfeld 1,06%
Rheinberg 1,08%
Neuss 1,15%
Gevelsberg 1,20%
Kreis Lippe 1,20%
Bad Salzuflen 1,20%
Kreis Borken 1,25%
Lohmar 1,25%
Kaarst 1,30%
Kreis Viersen 1,30%
Niederkassel 1,30%
Sprockhövel 1,34%
Remscheid 1,39%
St. Augustin 1,39%
Oelde 1,39%
Lemgo 1,49%
Heiligenhaus 1,49%
Emmerich am Rhein 1,49%
Geldern 1,54%
Meckenheim 1,54%
Viersen 1,56%
Dormagen 1,58%
Kempen 1,58%
Geilenkirchen 1,62%
Heinsberg 1,62%
Erkelenz 1,62%
Hückelhoven 1,62%
Kreis Heinsberg 1,62%
Gummersbach 1,63%
Sundern 1,63%

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Tabelle 2.5: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 22 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Hagen 1,63%
Bünde 1,63%
Ibbenbüren 1,65%
Haltern am See 1,66%
Willich 1,68%
Leverkusen 1,68%
Köln 1,68%
Hochsauerlandkreis 1,73%
Wesseling 1,73%
Nettetal 1,73%
Krefeld 1,73%
Witten 1,73%
Gütersloh 1,78%
Lünen 1,78%
Herdecke 1,82%
Radevormwald 1,85%
Düren 1,87%
Dülmen 1,92%
Rösrath 1,92%
Mülheim an der Ruhr 1,92%
Hilden 1,92%
Frechen 1,92%
Kreis Paderborn 1,92%
Gelsenkirchen 1,92%
Paderborn 1,92%
Herten 1,92%
Warstein 1,92%
Lippstadt 1,92%
Kreis Soest 1,95%
Leichlingen 1,98%
Schwerte 2,02%
Selm 2,02%
Kevelaer 2,06%
Coesfeld 2,06%
Wipperfürth 2,06%
Oer-Erkenschwick 2,06%
Herne 2,06%
Hattingen 2,06%
Dortmund 2,07%
Bochum 2,08%
Marl 2,10%
Waltrop 2,11%
Lüdenscheid 2,11%
Haan 2,11%
Ahaus 2,11%
Bocholt 2,11%
Borken 2,11%
Hamm 2,11%
Wuppertal 2,16%
Recklinghausen 2,16%
Löhne 2,23%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 23 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Stolberg 2,26%
Kreis Wesel 2,26%
Kreis Herford 2,26%
Herford 2,26%
Menden 2,30%
Würselen 2,30%
Kreis Höxter 2,30%
Wesel 2,30%
Voerde 2,30%
Dorsten 2,30%
Rhein-Kreis-Neuss 2,30%
Altena 2,30%
Erftstadt 2,31%
Bielefeld 2,32%
Elsdorf 2,33%
Moers 2,33%
Kleve 2,35%
Staedteregion Aachen 2,35%
Bad Oeynhausen 2,35%
Schwelm 2,36%
Kreis Olpe 2,40%
Wiehl 2,40%
Kamen 2,40%
Kreis Unna 2,40%
Rheinbach 2,40%
Bergisch Gladbach 2,40%
Bonn 2,40%
Essen 2,40%
Bornheim 2,42%
Kreis Kleve 2,44%
Königswinter 2,45%
Greven 2,45%
Kerpen 2,45%
Kreis Minden-Lübbecke 2,45%
Emsdetten 2,45%
Hürth 2,46%
Rheda-Wiedenbrück 2,50%
Dinslaken 2,50%
Overath 2,51%
Erkrath 2,52%
Hennef 2,54%
Mettmann 2,54%
Brühl 2,54%
Kreis Düren 2,59%
Oberbergischer Kreis 2,59%
Velbert 2,59%
Minden 2,59%
Oberhausen 2,59%
Werne 2,61%
Wetter 2,64%
Hemer 2,65%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 24 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Bergkamen 2,70%
Grevenbroich 2,74%
Kreis Coesfeld 2,77%
Rhein-Sieg-Kreis 2,78%
Arnsberg 2,78%
Goch 2,82%
Siegburg 2,83%
Duisburg 2,83%
Kreis Euskirchen 2,83%
Rheine 2,84%
Kreis Steinfurt 2,86%
Eschweiler 2,88%
Kreis Warendorf 2,90%
Beckum 2,90%
Solingen 2,93%
Verl 2,93%
Ahlen 2,93%
Wülfrath 2,98%
Pulheim 2,98%
Porta Westfalica 3,02%
Alsdorf 3,07%
Bedburg 3,17%
Schmallenberg 3,51%
Lage 3,60%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 25 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Wermelskirchen 0,00%
Siegen 0,00%
Bergheim 0,00%
Iserlohn 0,00%
Münster 0,00%
Düsseldorf 1,44%
Neuss 1,63%
Dormagen 1,73%
Sprockhövel 1,78%
Ennepetal/Breckerfeld 1,87%
Kreis Lippe 1,87%
Bad Honnef 1,97%
Sundern 1,97%
Köln 2,02%
Bad Salzuflen 2,06%
Kaarst 2,11%
Gummersbach 2,16%
Herdecke 2,21%
Mülheim an der Ruhr 2,21%
Haltern am See 2,23%
Hochsauerlandkreis 2,26%
Wipperfürth 2,26%
Kreis Viersen 2,26%
Nettetal 2,26%
Geilenkirchen 2,27%
Heinsberg 2,27%
Erkelenz 2,27%
Hückelhoven 2,27%
Kreis Heinsberg 2,27%
Remscheid 2,30%
Kempen 2,30%
Rösrath 2,30%
Witten 2,30%
Viersen 2,38%
Schwerte 2,45%
Krefeld 2,45%
Pulheim 2,50%
Ibbenbüren 2,53%
Bünde 2,54%
Düren 2,54%
Wiehl 2,56%
Leichlingen 2,58%
Kreis Paderborn 2,59%
Gelsenkirchen 2,59%

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Tabelle 2.6: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 26 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Paderborn 2,59%
Herten 2,59%
Coesfeld 2,61%
Plettenberg 2,64%
Gevelsberg 2,64%
Willich 2,64%
Leverkusen 2,64%
Rheinberg 2,76%
Hilden 2,78%
Oer-Erkenschwick 2,78%
Herne 2,78%
Selm 2,78%
Bochum 2,82%
Marl 2,83%
Kleve 2,83%
Lünen 2,83%
Hattingen 2,83%
Waltrop 2,88%
Dülmen 2,88%
Kamp-Lintfort 2,88%
Haan 2,93%
Erftstadt 2,98%
Rheda-Wiedenbrück 3,02%
Elsdorf 3,05%
Lüdenscheid 3,07%
Kreis Wesel 3,07%
Bedburg 3,07%
Recklinghausen 3,07%
Altena 3,07%
Kreis Kleve 3,14%
Lemgo 3,22%
Lohmar 3,22%
Kamen 3,22%
Kevelaer 3,22%
Meerbusch 3,26%
Bornheim 3,27%
Emmerich am Rhein 3,31%
Voerde 3,31%
Wesel 3,31%
Kreis Höxter 3,31%
Gütersloh 3,36%
Frechen 3,36%
Menden 3,36%
Bad Oeynhausen 3,36%
Bergisch Gladbach 3,36%
Ratingen 3,41%
Kreis Olpe 3,41%
Emsdetten 3,41%
Radevormwald 3,42%
Hamm 3,41%
Siegburg 3,46%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 27 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Rheinbach 3,46%
Kreis Unna 3,50%
Hagen 3,55%
Dinslaken 3,55%
Hennef 3,55%
Goch 3,62%
Overath 3,63%
Wesseling 3,65%
Oberbergischer Kreis 3,65%
Wuppertal 3,65%
Solingen 3,65%
Bielefeld 3,68%
Grevenbroich 3,70%
Duisburg 3,70%
Staedteregion Aachen 3,70%
Rhein-Kreis-Neuss 3,74%
Kreis Düren 3,74%
Wülfrath 3,74%
Schmallenberg 3,77%
Warstein 3,84%
Würselen 3,84%
Greven 3,84%
Kerpen 3,84%
Essen 3,84%
Ahlen 3,84%
Oberhausen 3,89%
Kreis Warendorf 3,90%
Beckum 3,90%
Stolberg 3,94%
Verl 3,94%
Dortmund 3,97%
Kreis Herford 3,98%
Mettmann 3,98%
Königswinter 3,98%
Bergkamen 4,00%
Löhne 4,03%
Velbert 4,03%
Heiligenhaus 4,08%
Lippstadt 4,08%
Hemer 4,11%
Herford 4,13%
Kreis Soest 4,14%
Rhein-Sieg-Kreis 4,22%
Brühl 4,22%
Werne 4,24%
Eschweiler 4,32%
Kreis Coesfeld 4,41%
St. Augustin 4,42%
Alsdorf 4,42%
Rheine 4,42%
Kreis Steinfurt 4,47%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 28 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Porta Westfalica 4,50%
Kreis Borken 4,51%
Ahaus 4,51%
Bocholt 4,51%
Borken 4,51%
Kreis Euskirchen 4,56%
Kreis Minden-Lübbecke 4,61%
Erkrath 4,80%
Hürth 4,85%
Wetter 4,85%
Minden 4,90%
Niederkassel 4,99%
Detmold 5,04%
Schwelm 5,27%
Bonn 5,28%
Oelde 5,33%
Dorsten 5,33%
Bottrop 5,42%
Moers 5,57%
Lage 5,66%
Arnsberg 5,76%
Aachen 6,34%
Geldern 6,34%
Meckenheim 7,34%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 29 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Iserlohn 0,00%
Münster 0,00%
Gevelsberg 0,00%
Gummersbach 0,96%
Remscheid 1,04%
Wermelskirchen 1,20%
Düsseldorf 1,20%
Siegen 1,25%
Viersen 1,32%
Märkischer Kreis 1,52%
Ennepetal/Breckerfeld 1,56%
Königswinter 1,56%
Sundern 1,60%
Kreis Lippe 1,64%
Bad Honnef 1,64%
Neuss 1,68%
Leichlingen 1,68%
Bad Salzuflen 1,72%
Stolberg 1,72%
Würselen 1,76%
Kreis Olpe 1,80%
Eschweiler 1,80%
Wipperfürth 1,88%
Kreis Düren 1,92%
Hemer 1,94%
Oberbergischer Kreis 1,96%
Velbert 1,96%
Kempen 2,00%
Hochsauerlandkreis 2,04%
Lüdenscheid 2,04%
Greven 2,04%
Ibbenbüren 2,07%
Erftstadt 2,07%
Mülheim an der Ruhr 2,08%
Pulheim 2,08%
Wülfrath 2,08%
Krefeld 2,12%
Bünde 2,12%
Rheine 2,13%
Kreis Steinfurt 2,13%
Wiehl 2,14%
Bergheim 2,16%
Haan 2,16%
Schwerte 2,20%

Tabelle 2.7: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 30.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 30 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Plettenberg 2,20%
Menden 2,20%
Elsdorf 2,26%
Rheinberg 2,30%
Hilden 2,32%
Dormagen 2,36%
Kleve 2,36%
Overath 2,38%
Kamp-Lintfort 2,40%
Leverkusen 2,48%
Kaarst 2,52% (1-Jährige), 2,28% (2-Jährigen)
Sprockhövel 2,52%
Rheda-Wiedenbrück 2,52%
Kreis Wesel 2,56%
Bedburg 2,56%
Goch 2,63%
Nettetal 2,64%
Lemgo 2,68%
Lohmar 2,68%
Meerbusch 2,72%
Kreis Unna 2,72%
Bornheim 2,73%
Emmerich am Rhein 2,76%
Voerde 2,76%
Wesel 2,76%
Dülmen 2,77%
Herdecke 2,80%
Gütersloh 2,80%
Frechen 2,80%
Bad Oeynhausen 2,80%
Ratingen 2,84%
Radevormwald 2,85%
Siegburg 2,88%
Rheinbach 2,88%
Willich 2,96%
Hagen 2,96%
Dinslaken 2,96%
Hennef 2,96%
Wesseling 3,04%
Grevenbroich 3,08%
Rhein-Kreis-Neuss 3,12%
Schmallenberg 3,14%
Warstein 3,20%
Kerpen 3,20%
Kreis Höxter 3,24%
Dortmund 3,31%
Kreis Herford 3,32%
Mettmann 3,32%
Kevelaer 3,38%
Löhne 3,36%
Witten 3,40%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 31 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Solingen 3,40%
Heiligenhaus 3,40%
Lippstadt 3,40%
Kamen 3,44%
Emsdetten 3,44%
Herford 3,44%
Kreis Soest 3,45%
Geilenkirchen 3,52%
Heinsberg 3,52%
Erkelenz 3,52%
Hückelhoven 3,52%
Kreis Heinsberg 3,52%
Essen 3,52%
Rhein-Sieg-Kreis 3,52%
Kreis Kleve 3,64%
St. Augustin 3,68%
Porta Westfalica 3,75%
Kreis Borken 3,76%
Ahaus 3,76%
Bocholt 3,76%
Borken 3,76%
Coesfeld 3,77%
Gelsenkirchen 3,80%
Herten 3,80%
Kreis Paderborn 3,84%
Paderborn 3,84%
Staedteregion Aachen 3,84%
Verl 3,84%
Kreis Minden-Lübbecke 3,84%
Marl 3,85%
Werne 3,94%
Wuppertal 3,96%
Bergisch Gladbach 4,00%
Erkrath 4,00%
Hürth 4,04%
Wetter 4,04%
Oer-Erkenschwick 4,08%
Lünen 4,08%
Hattingen 4,08%
Duisburg 4,08%
Minden 4,08%
Haltern am See 4,09%
Kreis Coesfeld 4,10%
Herne 4,12%
Bochum 4,12%
Hamm 4,12%
Rösrath 4,16%
Niederkassel 4,16%
Waltrop 4,20%
Detmold 4,20%
Recklinghausen 4,28%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 32 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Brühl 4,28%
Bergkamen 4,30%
Düren 4,36%
Schwelm 4,40%
Bonn 4,40%
Oelde 4,44%
Dorsten 4,44%
Bottrop 4,52%
Moers 4,64%
Kreis Viersen 4,72%
Köln 4,80%
Oberhausen 4,80%
Lage 4,80%
Arnsberg 4,80%
Bielefeld 4,91%
Altena 5,16%
Kreis Warendorf 5,21%
Beckum 5,21%
Ahlen 5,24%
Aachen 5,28%
Geldern 5,28%
Selm 6,04%
Meckenheim 6,12%
Kreis Euskirchen 6,76%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 33 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Iserlohn 0,00%
Münster 0,00%
Remscheid 1,16%
Gummersbach 1,36%
Siegen 1,38%
Viersen 1,54%
Wermelskirchen 1,60%
Ennepetal/Breckerfeld 1,72%
Kreis Lippe 1,72%
Sundern 1,76%
Märkischer Kreis 1,80%
Stolberg 1,88%
Würselen 1,92%
Kreis Olpe 2,00%
Königswinter 2,04%
Wipperfürth 2,08%
Kreis Düren 2,16%
Oberbergischer Kreis 2,16%
Velbert 2,16%
Bad Honnef 2,20%
Hemer 2,21%
Bergheim 2,26%
Neuss 2,28%
Ibbenbüren 2,30%
Lüdenscheid 2,36%
Rheine 2,37%
Kreis Steinfurt 2,38%
Wiehl 2,40%
Eschweiler 2,40%
Rheinberg 2,43%
Greven 2,44%
Leichlingen 2,46%
Hochsauerlandkreis 2,48%
Wülfrath 2,48%
Menden 2,48%
Alsdorf 2,56%
Gevelsberg 2,60%
Plettenberg 2,60%
Dormagen 2,64%
Krefeld 2,68%
Kempen 2,68%
Schwerte 2,72%
Mülheim an der Ruhr 2,76%
Hilden 2,88%

Tabelle 2.8: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 30.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 34 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Pulheim 2,88%
Erftstadt 2,89%
Elsdorf 2,91%
Sprockhövel 2,92%
Bad Salzuflen 2,96%
Düsseldorf 3,00%
Bornheim 3,03%
Kreis Unna 3,04%
Haan 3,08%
Bünde 3,08%
Lemgo 3,08%
Herdecke 3,12%
Overath 3,13%
Rheda-Wiedenbrück 3,20%
Rheinbach 3,20%
Gütersloh 3,28%
Leverkusen 3,32%
Kleve 3,32%
Bedburg 3,40%
Kaarst 2,84% (1-Jährige), 2,52% (2-Jährigen)
Frechen 3,48%
Kreis Wesel 3,48%
Kreis Höxter 3,52%
Kamp-Lintfort 3,56%
Wesseling 3,56%
Nettetal 3,68%
Dülmen 3,69%
Goch 3,69%
Lohmar 3,72%
Hagen 3,76%
Siegburg 3,76%
Wesel 3,80%
Willich 3,80%
Meerbusch 3,80%
Löhne 3,83%
Emmerich am Rhein 3,84%
Voerde 3,84%
Kreis Herford 3,84%
Herford 3,84%
Rhein-Sieg-Kreis 3,84%
Grevenbroich 3,88%
Staedteregion Aachen 3,88%
Kamen 3,92%
Radevormwald 3,99%
Warstein 4,00%
Dortmund 4,02%
Witten 4,08%
St. Augustin 4,08%
Kerpen 4,16%
Dinslaken 4,12%
Detmold 4,20%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 35 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Hennef 4,20%
Kreis Minden-Lübbecke 4,24%
Schmallenberg 4,26%
Rhein-Kreis-Neuss 4,28%
Heiligenhaus 4,28%
Kevelaer 4,28%
Emsdetten 4,32%
Niederkassel 4,32%
Bad Oeynhausen 4,36%
Werne 4,40%
Lippstadt 4,40%
Kreis Borken 4,40%
Ahaus 4,40%
Bocholt 4,40%
Borken 4,40%
Kreis Soest 4,47%
Minden 4,48%
Porta Westfalica 4,49%
Wuppertal 4,52%
Solingen 4,52%
Wetter 4,52%
Hamm 4,56%
Kreis Paderborn 4,56%
Gelsenkirchen 4,56%
Paderborn 4,56%
Herten 4,56%
Kreis Coesfeld 4,57%
Marl 4,64%
Mettmann 4,64%
Bergkamen 4,70%
Düren 4,76%
Hattingen 4,78%
Ratingen 4,80%
Lünen 4,80%
Bonn 4,88%
Duisburg 4,88%
Coesfeld 4,90%
Schwelm 4,90%
Haltern am See 4,91%
Kreis Viersen 4,92%
Oer-Erkenschwick 4,92%
Herne 4,92%
Bochum 4,95%
Geilenkirchen 4,96%
Heinsberg 4,96%
Erkelenz 4,96%
Hückelhoven 4,96%
Kreis Heinsberg 4,96%
Essen 4,96%
Waltrop 5,04%
Hürth 5,05%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 36 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Kreis Kleve 5,09%
Recklinghausen 5,16%
Oelde 5,20%
Bottrop 5,20%
Dorsten 5,20%
Rösrath 5,20%
Verl 5,28%
Köln 5,33%
Moers 5,48%
Brühl 5,52%
Bielefeld 5,53%
Geldern 5,60%
Erkrath 5,60%
Oberhausen 5,72%
Aachen 5,76%
Ahlen 5,80%
Kreis Warendorf 5,82%
Beckum 5,82%
Bergisch Gladbach 6,00%
Altena 6,20%
Arnsberg 6,20%
Selm 6,72%
Meckenheim 6,80%
Lage 7,04%
Kreis Euskirchen 7,36%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 37 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Iserlohn 0,00%
Münster 0,00%
Gummersbach 1,80%
Remscheid 1,92%
Siegen 1,92%
Wermelskirchen 2,00%
Sundern 2,12%
Viersen 2,38%
Kreis Lippe 2,64%
Ennepetal/Breckerfeld 2,72%
Märkischer Kreis 2,80%
Bad Honnef 2,80%
Kreis Olpe 2,84%
Neuss 2,88%
Wipperfürth 2,92%
Dormagen 2,92%
Oberbergischer Kreis 3,04%
Leichlingen 3,06%
Kreis Düren 3,12%
Wülfrath 3,12%
Würselen 3,20%
Schwerte 3,24%
Hochsauerlandkreis 3,24%
Mülheim an der Ruhr 3,28%
Stolberg 3,28%
Königswinter 3,32%
Velbert 3,36%
Bergheim 3,37%
Wiehl 3,38%
Hemer 3,42%
Krefeld 3,44%
Lüdenscheid 3,44%
Menden 3,56%
Ibbenbüren 3,58%
Eschweiler 3,60%
Pulheim 3,68%
Alsdorf 3,68%
Rheine 3,69%
Erftstadt 3,72%
Kempen 3,72%
Kreis Steinfurt 3,72%
Herdecke 3,76%
Sprockhövel 3,80%
Greven 3,80%

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Tabelle 2.9: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 30.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 38 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Elsdorf 3,81%
Rheinberg 3,83%
Rheda-Wiedenbrück 4,12%
Leverkusen 4,24%
Haan 4,24%
Plettenberg 4,24%
Kreis Unna 4,40%
Gütersloh 4,40%
Kreis Wesel 4,44%
Hagen 4,52%
Overath 4,54%
Bornheim 4,54%
Kaarst 4,56% (1-Jährige), 4,12% (2-Jährigen)
Kamp-Lintfort 4,60%
Hilden 4,60%
Frechen 4,60%
Siegburg 4,60%
Kleve 4,60%
Niederkassel 4,64%
Bad Salzuflen 4,64%
Wesel 4,68%
Lemgo 4,72%
Nettetal 4,72%
Lohmar 4,72%
Goch 4,74%
Gevelsberg 4,80%
Bünde 4,80%
Rheinbach 4,88%
Meerbusch 4,88%
Emmerich am Rhein 4,92%
Grevenbroich 4,92%
Voerde 4,96%
Wesseling 4,96%
Bedburg 4,96%
Düsseldorf 5,00%
Warstein 5,00%
Radevormwald 5,13%
Kevelaer 5,14%
Kreis Höxter 5,16%
Heiligenhaus 5,16%
Lippstadt 5,20%
Kamen 5,24%
Porta Westfalica 5,27%
Kreis Soest 5,28%
Dinslaken 5,32%
Kreis Minden-Lübbecke 5,36%
Rhein-Kreis-Neuss 5,40%
Schmallenberg 5,43%
Dülmen 5,53%
Witten 5,44%
Ratingen 5,56%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 39 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Emsdetten 5,56%
Rhein-Sieg-Kreis 5,56%
Bad Oeynhausen 5,60%
Kreis Borken 5,64%
Ahaus 5,64%
Bocholt 5,64%
Borken 5,64%
Hamm 5,64%
Lünen 5,64%
Wuppertal 5,64%
Solingen 5,64%
Dortmund 5,65%
Minden 5,68%
St. Augustin 5,76%
Willich 5,84%
Detmold 5,88%
Hennef 5,88%
Löhne 5,89%
Kreis Herford 5,92%
Herford 5,92%
Köln 5,93%
Mettmann 5,96%
Aachen 5,96%
Bergkamen 6,00%
Kreis Paderborn 6,08%
Gelsenkirchen 6,08%
Paderborn 6,08%
Herten 6,08%
Oelde 6,12%
Duisburg 6,12%
Bielefeld 6,14%
Staedteregion Aachen 6,16%
Marl 6,16%
Düren 6,20%
Bonn 6,24%
Rösrath 6,24%
Coesfeld 6,27%
Wetter 6,32%
Kreis Viersen 6,36%
Essen 6,36%
Hattingen 6,36%
Ahlen 6,36%
Schwelm 6,36%
Moers 6,40%
Heinsberg 6,42%
Erkelenz 6,42%
Hückelhoven 6,42%
Kreis Heinsberg 6,42%
Kreis Warendorf 6,45%
Beckum 6,45%
Hürth 6,46%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 40 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kreis Kleve 6,53%
Haltern am See 6,55%
Oer-Erkenschwick 6,56%
Herne 6,56%
Bochum 6,59%
Kerpen 6,60%
Verl 6,64%
Bottrop 6,68%
Waltrop 6,72%
Geilenkirchen 6,78%
Oberhausen 6,80%
Recklinghausen 6,88%
Geldern 7,00%
Dorsten 7,00%
Werne 7,02%
Brühl 7,08%
Erkrath 7,20%
Kreis Coesfeld 7,30%
Arnsberg 7,88%
Meckenheim 7,96%
Bergisch Gladbach 8,00%
Altena 8,28%
Kreis Euskirchen 8,56%
Selm 8,72%
Lage 9,20%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 41 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Iserlohn 0,00%
Münster 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Gevelsberg 0,00%
Ratingen 0,64%
Neuss 0,72%
Bad Salzuflen 0,76%
Gummersbach 0,96%
Ennepetal/Breckerfeld 1,00%
Remscheid 1,04%
Krefeld 1,04%
Leverkusen 1,08%
Viersen 1,10%
Emmerich am Rhein 1,12%
Wermelskirchen 1,20%
Bad Honnef 1,24%
Mülheim an der Ruhr 1,24%
Haan 1,24%
Lohmar 1,24%
Siegen 1,25%
Köln 1,26%
Bünde 1,28%
Hilden 1,28%
Frechen 1,32%
Emsdetten 1,32%
Kevelaer 1,35%
Voerde 1,36%
Leichlingen 1,40%
Kreis Wesel 1,40%
Warstein 1,40%
Lippstadt 1,40%
Kreis Soest 1,42%
Nettetal 1,44%
Dinslaken 1,44%
Niederkassel 1,44%
Kreis Kleve 1,45%
Lünen 1,48%
Wesel 1,48%
Detmold 1,48%
Elsdorf 1,51%
Willich 1,52%
Kreis Borken 1,52%
Ahaus 1,52%

Tabelle 2.10: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 30.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 169

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 42 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Bocholt 1,52%
Borken 1,52%
Rheinberg 1,53%
Wipperfürth 1,56%
Kempen 1,56%
Rheda-Wiedenbrück 1,56%
Kreis Höxter 1,56%
Kerpen 1,56%
Königswinter 1,56%
Overath 1,58%
Dormagen 1,60%
Sundern 1,60%
Witten 1,60%
Düren 1,60%
Hamm 1,60%
Wuppertal 1,60%
Rhein-Kreis-Neuss 1,60%
Kreis Herford 1,60%
Marl 1,62%
Löhne 1,63%
Kreis Lippe 1,64%
Herdecke 1,64%
Meerbusch 1,64%
Coesfeld 1,66%
Goch 1,68%
Sprockhövel 1,68%
Kaarst 1,68%
Kreis Viersen 1,68%
Hennef 1,68%
Herford 1,68%
Oelde 1,68%
Gütersloh 1,72%
Grevenbroich 1,72%
Stolberg 1,72%
Dülmen 1,73%
Bielefeld 1,74%
Plettenberg 1,76%
Bad Oeynhausen 1,76%
Würselen 1,76%
Essen 1,76%
Bonn 1,76%
Hürth 1,77%
Schwelm 1,77%
Wiehl 1,78%
Pulheim 1,80%
Kleve 1,80%
Lemgo 1,80%
Kreis Olpe 1,80%
Kreis Unna 1,80%
Rheinbach 1,80%
Solingen 1,80%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 43 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Brühl 1,80%
Eschweiler 1,80%
Bottrop 1,80%
Geldern 1,80%
Porta Westfalica 1,81%
Bornheim 1,82%
Kreis Paderborn 1,84%
Gelsenkirchen 1,84%
Paderborn 1,84%
Herten 1,84%
Hattingen 1,84%
Oberhausen 1,84%
St. Augustin 1,84%
Kreis Minden-Lübbecke 1,84%
Hagen 1,88%
Mettmann 1,88%
Dortmund 1,90%
Radevormwald 1,90%
Schwerte 1,92%
Siegburg 1,92%
Staedteregion Aachen 1,92%
Kreis Düren 1,92%
Heiligenhaus 1,92%
Hemer 1,94%
Bedburg 1,96%
Oberbergischer Kreis 1,96%
Velbert 1,96%
Wetter 1,96%
Minden 1,96%
Meckenheim 1,96%
Bochum 1,98%
Haltern am See 1,98%
Geilenkirchen 1,98%
Heinsberg 1,98%
Erkelenz 1,98%
Hückelhoven 1,98%
Kreis Heinsberg 1,98%
Werne 1,99%
Waltrop 2,00%
Oer-Erkenschwick 2,00%
Herne 2,00%
Bergisch Gladbach 2,00%
Erkrath 2,00%
Moers 2,00%
Aachen 2,00%
Kreis Warendorf 2,01%
Beckum 2,01%
Hochsauerlandkreis 2,04%
Lüdenscheid 2,04%
Recklinghausen 2,04%
Altena 2,04%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 44 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Duisburg 2,04%
Greven 2,04%
Erftstadt 2,07%
Ibbenbüren 2,07%
Kreis Coesfeld 2,07%
Wülfrath 2,08%
Ahlen 2,08%
Arnsberg 2,08%
Rhein-Sieg-Kreis 2,12%
Lage 2,12%
Rheine 2,13%
Kreis Steinfurt 2,13%
Schmallenberg 2,15%
Bergheim 2,16%
Wesseling 2,16%
Kreis Euskirchen 2,16%
Dorsten 2,16%
Menden 2,20%
Verl 2,24%
Selm 2,28%
Kamen 2,28%
Bergkamen 2,30%
Rösrath 2,40%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 45 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Iserlohn 0,00%
Münster 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Neuss 0,96%
Ratingen 1,00%
Remscheid 1,16%
Ennepetal/Breckerfeld 1,16%
Viersen 1,30%
Gummersbach 1,36%
Siegen 1,38%
Leverkusen 1,40%
Köln 1,40%
Krefeld 1,44%
Detmold 1,48%
Niederkassel 1,48%
Bad Salzuflen 1,52%
Emmerich am Rhein 1,56%
Gevelsberg 1,60%
Wermelskirchen 1,60%
Mülheim an der Ruhr 1,60%
Hilden 1,60%
Frechen 1,60%
Warstein 1,60%
Lippstadt 1,60%
Rheinberg 1,62%
Kreis Soest 1,62%
Kevelaer 1,71%
Kreis Lippe 1,72%
Wipperfürth 1,72%
Bünde 1,72%
Sundern 1,76%
Dormagen 1,76%
Haan 1,76%
Kreis Borken 1,76%
Ahaus 1,76%
Bocholt 1,76%
Borken 1,76%
Hamm 1,76%
Düren 1,76%
Lünen 1,76%
Bad Honnef 1,80%
Wuppertal 1,80%
Herdecke 1,84%

Tabelle 2.11: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 30.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Willich 1,84%
Löhne 1,86%
Kaarst 1,88%
Stolberg 1,88%
Kreis Wesel 1,88%
Kreis Herford 1,88%
Herford 1,88%
Kreis Viersen 1,88%
Würselen 1,92%
Kempen 1,92%
Sprockhövel 1,92%
Kreis Höxter 1,92%
Wesel 1,92%
Voerde 1,92%
Witten 1,92%
Rhein-Kreis-Neuss 1,92%
Marl 1,93%
Bielefeld 1,94%
Elsdorf 1,94%
Staedteregion Aachen 1,96%
Bad Oeynhausen 1,96%
Schwelm 1,97%
Kreis Olpe 2,00%
Wiehl 2,00%
Kreis Unna 2,00%
Rheinbach 2,00%
Gütersloh 2,00%
Bonn 2,00%
Essen 2,00%
Oelde 2,00%
Bornheim 2,02%
Kreis Kleve 2,03%
Königswinter 2,04%
Lemgo 2,04%
Nettetal 2,04%
St. Augustin 2,04%
Kerpen 2,04%
Kreis Minden-Lübbecke 2,04%
Emsdetten 2,04%
Moers 2,04%
Leichlingen 2,05%
Hürth 2,05%
Plettenberg 2,08%
Rheda-Wiedenbrück 2,08%
Dinslaken 2,08%
Bottrop 2,08%
Overath 2,09%
Mettmann 2,12%
Kreis Düren 2,16%
Brühl 2,12%
Oberbergischer Kreis 2,16%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Velbert 2,16%
Minden 2,16%
Oberhausen 2,16%
Meckenheim 2,16%
Dortmund 2,16%
Werne 2,18%
Hagen 2,20%
Wetter 2,20%
Kreis Paderborn 2,20%
Gelsenkirchen 2,20%
Paderborn 2,20%
Herten 2,20%
Hattingen 2,20%
Hemer 2,21%
Geldern 2,24%
Aachen 2,24%
Bergheim 2,26%
Coesfeld 2,27%
Lohmar 2,28%
Grevenbroich 2,28%
Ibbenbüren 2,30%
Geilenkirchen 2,30%
Heinsberg 2,30%
Erkelenz 2,30%
Hückelhoven 2,30%
Kreis Heinsberg 2,30%
Dülmen 2,30%
Kreis Coesfeld 2,31%
Meerbusch 2,32%
Rhein-Sieg-Kreis 2,32%
Goch 2,35%
Lüdenscheid 2,36%
Schwerte 2,36%
Siegburg 2,36%
Duisburg 2,36%
Oer-Erkenschwick 2,36%
Herne 2,36%
Kreis Euskirchen 2,36%
Rheine 2,37%
Haltern am See 2,37%
Kreis Steinfurt 2,38%
Bochum 2,39%
Eschweiler 2,40%
Kreis Warendorf 2,41%
Beckum 2,41%
Waltrop 2,44%
Greven 2,44%
Wesseling 2,44%
Heiligenhaus 2,44%
Solingen 2,44%
Verl 2,44%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Ahlen 2,44%
Altena 2,44%
Hochsauerlandkreis 2,48%
Wülfrath 2,48%
Menden 2,48%
Pulheim 2,48%
Porta Westfalica 2,51%
Dorsten 2,52%
Selm 2,52%
Alsdorf 2,56%
Kleve 2,60%
Kamen 2,60%
Recklinghausen 2,60%
Bedburg 2,64%
Radevormwald 2,66%
Bergkamen 2,70%
Hennef 2,72%
Erkrath 2,80%
Erftstadt 2,89%
Schmallenberg 2,93%
Arnsberg 2,96%
Rösrath 3,00%
Bergisch Gladbach 3,00%
Lage 3,00%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Iserlohn 0,00%
Münster 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Düsseldorf 0,00%
Neuss 1,36%
Ennepetal/Breckerfeld 1,64%
Köln 1,68%
Ratingen 1,72%
Gummersbach 1,80%
Mülheim an der Ruhr 1,84%
Remscheid 1,92%
Siegen 1,92%
Dormagen 1,92%
Wermelskirchen 2,00%
Emmerich am Rhein 2,00%
Krefeld 2,04%
Sundern 2,12%
Herdecke 2,20%
Leverkusen 2,20%
Bad Honnef 2,24%
Bad Salzuflen 2,24%
Niederkassel 2,36%
Detmold 2,36%
Viersen 2,38%
Warstein 2,40%
Wipperfürth 2,44%
Haan 2,44%
Sprockhövel 2,52%
Rheinberg 2,52%
Elsdorf 2,54%
Leichlingen 2,55%
Hilden 2,56%
Witten 2,56%
Düren 2,56%
Kevelaer 2,56%
Frechen 2,60%
Lippstadt 2,60%
Kreis Kleve 2,61%
Marl 2,62%
Kreis Soest 2,64%
Kreis Lippe 2,64%
Nettetal 2,64%
Schwerte 2,76%
Rheda-Wiedenbrück 2,76%

Tabelle 2.12: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 30.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Gütersloh 2,76%
Bünde 2,76%
Kreis Höxter 2,76%
Gevelsberg 2,80%
Siegburg 2,80%
Bad Oeynhausen 2,80%
Lünen 2,80%
Wiehl 2,82%
Kreis Olpe 2,84%
Kempen 2,84%
Rhein-Kreis-Neuss 2,84%
Emsdetten 2,84%
Kreis Borken 2,84%
Ahaus 2,84%
Bocholt 2,84%
Borken 2,84%
Hamm 2,84%
Coesfeld 2,88%
St. Augustin 2,88%
Hattingen 2,88%
Kreis Unna 2,92%
Löhne 2,95%
Schwelm 2,95%
Meerbusch 2,96%
Heiligenhaus 2,96%
Kreis Herford 2,96%
Herford 2,96%
Kreis Paderborn 2,96%
Gelsenkirchen 2,96%
Paderborn 2,96%
Herten 2,96%
Kreis Wesel 3,00%
Willich 3,00%
Mettmann 3,00%
Goch 3,02%
Overath 3,02%
Bornheim 3,03%
Kaarst 3,04%
Oberbergischer Kreis 3,04%
Rheinbach 3,04%
Voerde 3,04%
Wuppertal 3,04%
Solingen 3,04%
Bielefeld 3,07%
Hagen 3,08%
Wesel 3,08%
Grevenbroich 3,08%
Duisburg 3,08%
Kreis Düren 3,12%
Staedteregion Aachen 3,08%
Wülfrath 3,12%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Bonn 3,12%
Wetter 3,12%
Kreis Viersen 3,16%
Dortmund 3,18%
Haltern am See 3,19%
Heinsberg 3,20%
Geilenkirchen 3,20%
Würselen 3,20%
Pulheim 3,20%
Oelde 3,20%
Essen 3,20%
Ahlen 3,20%
Erkelenz 3,20%
Hückelhoven 3,20%
Kreis Heinsberg 3,20%
Oer-Erkenschwick 3,20%
Herne 3,20%
Porta Westfalica 3,21%
Bochum 3,21%
Hochsauerlandkreis 3,24%
Dinslaken 3,24%
Oberhausen 3,24%
Altena 3,24%
Kreis Warendorf 3,25%
Beckum 3,25%
Hürth 3,27%
Waltrop 3,28%
Stolberg 3,28%
Lemgo 3,28%
Lohmar 3,28%
Kreis Minden-Lübbecke 3,28%
Verl 3,28%
Bottrop 3,28%
Königswinter 3,32%
Aachen 3,32%
Kerpen 3,32%
Meckenheim 3,32%
Velbert 3,36%
Wesseling 3,36%
Recklinghausen 3,36%
Bergheim 3,37%
Plettenberg 3,40%
Radevormwald 3,42%
Hemer 3,42%
Lüdenscheid 3,44%
Dülmen 3,46%
Kamen 3,48%
Minden 3,48%
Moers 3,48%
Selm 3,48%
Geldern 3,52%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Dorsten 3,52%
Brühl 3,52%
Werne 3,53%
Menden 3,56%
Ibbenbüren 3,58%
Eschweiler 3,60%
Rösrath 3,60%
Erkrath 3,60%
Kreis Coesfeld 3,67%
Alsdorf 3,68%
Rhein-Sieg-Kreis 3,68%
Rheine 3,69%
Erftstadt 3,72%
Kreis Steinfurt 3,72%
Greven 3,80%
Bedburg 3,80%
Kreis Euskirchen 3,80%
Bergkamen 4,00%
Bergisch Gladbach 4,00%
Schmallenberg 4,09%
Kleve 4,16%
Hennef 4,64%
Lage 4,72%
Arnsberg 4,80%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Wermelskirchen 1,25%
Siegen 1,34%
Düsseldorf 1,39%
Hochsauerlandkreis 1,42%
Gummersbach 1,45%
Ennepetal/Breckerfeld 1,53%
Schwerte 1,53%
Bad Honnef 1,62%
Hilden 1,62%
Gevelsberg 1,67%
Bad Salzuflen 1,76%
Märkischer Kreis 1,78%
Lüdenscheid 1,78%
Königswinter 1,90%
Sundern 1,98%
Stolberg 1,98%
Leichlingen 2,01%
Würselen 2,01%
Remscheid 2,06%
Kreis Olpe 2,06%
Eschweiler 2,09%
Erftstadt 2,16%
Wipperfürth 2,17%
Wülfrath 2,17%
Hemer 2,20%
Kreis Düren 2,23%
Velbert 2,23%
Bünde 2,26%
Oberbergischer Kreis 2,26%
Pulheim 2,31%
Neuss 2,34%
Ibbenbüren 2,37%
Kreis Lippe 2,37%
Kempen 2,37%
Plettenberg 2,37%
Overath 2,42%
Rheine 2,44%
Wiehl 2,44%
Kreis Steinfurt 2,45%
Heinsberg 2,45%
Kleve 2,45%
Greven 2,51%
Menden 2,54%
Kaarst 2,84% (1-Jährige), 2,56% (2-Jährigen)

Tabelle 2.13: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Haan 2,56%
Mülheim an der Ruhr 2,59%
Viersen 2,65%
Goch 2,67%
Herdecke 2,68%
Rheinberg 2,70%
Schmallenberg 2,76%
Rheda-Wiedenbrück 2,79%
Lohmar 2,87%
Kreis Wesel 2,93%
Hennef 2,93%
Siegburg 2,95%
Wesel 2,95%
Bedburg 3,07%
Dortmund 3,11%
Ratingen 3,12%
Meerbusch 3,15%
Voerde 3,15%
Radevormwald 3,24%
Kerpen 3,26%
Dülmen 3,26%
Bergheim 3,30%
Dormagen 3,32%
Rheinbach 3,32%
Sprockhövel 3,34%
Bad Oeynhausen 3,34%
Leverkusen 3,37%
Elsdorf 3,38%
Kreis Herford 3,40%
Mettmann 3,40%
Grevenbroich 3,40%
Dinslaken 3,40%
Willich 3,43%
Löhne 3,46%
Kamp-Lintfort 3,48%
Wesseling 3,48%
Erkrath 3,48%
Solingen 3,51%
Hagen 3,51%
Witten 3,54%
Nettetal 3,57%
Herford 3,57%
Rhein-Kreis-Neuss 3,60%
Emsdetten 3,60%
Bornheim 3,60%
Warstein 3,62%
Heiligenhaus 3,62%
Frechen 3,65%
Erkelenz 3,70%
Geilenkirchen 3,70%
Hückelhoven 3,70%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Kreis Heinsberg 3,70%
Essen 3,71%
Krefeld 3,76%
Kreis Paderborn 3,76%
Gelsenkirchen 3,76%
Paderborn 3,76%
Herten 3,76%
Rhein-Sieg-Kreis 3,76%
Düren 3,79%
Gütersloh 3,79%
Kreis Höxter 3,79%
Schwelm 3,81%
Lemgo 3,85%
Porta Westfalica 3,85%
Kreis Borken 3,87%
Ahaus 3,87%
Bocholt 3,87%
Borken 3,87%
Münster 3,90%
Bergisch Gladbach 3,90%
Hamm 3,93%
Kreis Minden-Lübbecke 3,93%
Kreis Unna 3,99%
Staedteregion Aachen 3,99%
Verl 3,99%
Coesfeld 4,00%
Kamen 4,01%
Oer-Erkenschwick 4,04%
Haltern am See 4,06%
Herne 4,07%
Bochum 4,08%
Hattingen 4,10%
Wuppertal 4,10%
Marl 4,11%
Waltrop 4,15%
Wetter 4,15%
Kreis Kleve 4,17%
Werne 4,17%
Recklinghausen 4,18%
Minden 4,18%
Hürth 4,19%
Moers 4,24%
St. Augustin 4,26%
Kreis Coesfeld 4,30%
Dorsten 4,38%
Emmerich am Rhein 4,40%
Lünen 4,40%
Brühl 4,40%
Lippstadt 4,46%
Rösrath 4,46%
Oelde 4,49%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Detmold 4,52%
Bonn 4,52%
Kreis Soest 4,53%
Duisburg 4,68%
Iserlohn 4,69%
Bergkamen 4,70%
Bottrop 4,82%
Niederkassel 4,85%
Arnsberg 4,85%
Lage 4,93%
Kevelaer 4,95%
Kreis Viersen 4,96%
Oberhausen 4,96%
Bielefeld 5,06%
Altena 5,10%
Köln 5,32%
Aachen 5,32%
Kreis Warendorf 5,39%
Beckum 5,39%
Ahlen 5,44%
Geldern 5,63%
Meckenheim 6,30%
Selm 6,33%
Kreis Euskirchen 6,83%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Siegen 1,48%
Wermelskirchen 1,60%
Ennepetal/Breckerfeld 1,73%
Hochsauerlandkreis 1,73%
Schwerte 1,90%
Gummersbach 1,98%
Hilden 2,01%
Märkischer Kreis 2,09%
Lüdenscheid 2,15%
Sundern 2,15%
Stolberg 2,17%
Würselen 2,23%
Remscheid 2,26%
Bad Honnef 2,29%
Kreis Olpe 2,29%
Wipperfürth 2,45%
Kreis Düren 2,45%
Velbert 2,48%
Königswinter 2,51%
Kreis Lippe 2,51%
Hemer 2,51%
Leichlingen 2,55%
Oberbergischer Kreis 2,56%
Ibbenbüren 2,62%
Alsdorf 2,68%
Wiehl 2,68%
Rheine 2,70%
Kreis Steinfurt 2,71%
Gevelsberg 2,79%
Plettenberg 2,79%
Eschweiler 2,79%
Greven 2,79%
Rheinberg 2,79%
Menden 2,84%
Wülfrath 2,90%
Herdecke 2,98%
Erftstadt 3,02%
Kempen 3,09%
Viersen 3,09%
Overath 3,10%
Neuss 3,15%
Bad Salzuflen 3,21%
Bünde 3,21%
Pulheim 3,26%

Tabelle 2.14: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Heinsberg 3,45%
Kleve 3,46%
Düsseldorf 3,48%
Rheda-Wiedenbrück 3,57%
Bergheim 3,59%
Haan 3,60%
Lohmar 3,60%
Dormagen 3,68%
Rheinbach 3,68%
Schmallenberg 3,72%
Goch 3,74%
Dortmund 3,85%
Mülheim an der Ruhr 3,85%
Sprockhövel 3,90%
Löhne 3,95%
Kreis Wesel 3,96%
Kreis Herford 3,96%
Herford 3,96%
Wesseling 3,96%
Siegburg 3,99%
Bornheim 4,01%
Staedteregion Aachen 4,01%
Elsdorf 4,05%
Wesel 4,10%
Hennef 4,10%
Bedburg 4,10%
Kreis Höxter 4,15%
Düren 4,21%
Schwelm 4,24%
Witten 4,24%
Kerpen 4,26%
Grevenbroich 4,26%
Rhein-Sieg-Kreis 4,29%
Kreis Minden-Lübbecke 4,35%
Dülmen 4,35%
Lemgo 4,38%
Voerde 4,40%
Meerbusch 4,40%
Hagen 4,40%
Emsdetten 4,43%
Kreis Unna 4,43%
Warstein 4,46%
Gütersloh 4,46%
Kreis Paderborn 4,49%
Gelsenkirchen 4,49%
Paderborn 4,49%
Herten 4,49%
Willich 4,49%
Kreis Borken 4,52%
Leverkusen 4,52%
Ahaus 4,52%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Bocholt 4,52%
Borken 4,52%
Detmold 4,52%
Radevormwald 4,54%
Kamen 4,57%
Werne 4,61%
Porta Westfalica 4,62%
Heiligenhaus 4,63%
Minden 4,63%
Wetter 4,63%
Hamm 4,66%
Wuppertal 4,66%
Solingen 4,68%
Bad Oeynhausen 4,74%
St. Augustin 4,74%
Kreis Coesfeld 4,76%
Dinslaken 4,77%
Mettmann 4,77%
Krefeld 4,79%
Hattingen 4,82%
Oer-Erkenschwick 4,82%
Haltern am See 4,84%
Frechen 4,85%
Herne 4,85%
Bochum 4,85%
Kamp-Lintfort 4,88%
Rhein-Kreis-Neuss 4,88%
Erkrath 4,88%
Marl 4,91%
Waltrop 4,93%
Moers 4,93%
Bonn 4,99%
Nettetal 4,99%
Recklinghausen 5,05%
Bergkamen 5,10%
Kreis Viersen 5,10%
Niederkassel 5,13%
Lünen 5,16%
Dorsten 5,16%
Iserlohn 5,19%
Geilenkirchen 5,20%
Erkelenz 5,20%
Hückelhoven 5,20%
Kreis Heinsberg 5,20%
Coesfeld 5,20%
Hürth 5,21%
Essen 5,21%
Oelde 5,32%
Ratingen 5,35%
Verl 5,41%
Lippstadt 5,44%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Münster 5,46%
Bottrop 5,46%
Kaarst 3,18% (1-Jährige), 2,87% (2-Jährigen)
Kreis Soest 5,52%
Bergisch Gladbach 5,57%
Rösrath 5,57%
Duisburg 5,63%
Brühl 5,69%
Bielefeld 5,69%
Kreis Kleve 5,83%
Aachen 5,83%
Oberhausen 5,88%
Köln 5,91%
Geldern 5,97%
Ahlen 5,99%
Kreis Warendorf 6,01%
Beckum 6,01%
Altena 6,13%
Emmerich am Rhein 6,16%
Arnsberg 6,16%
Kevelaer 6,20%
Lage 6,86%
Meckenheim 6,91%
Selm 7,02%
Kreis Euskirchen 7,41%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Wermelskirchen 1,95%
Siegen 2,06%
Schwerte 2,26%
Hochsauerlandkreis 2,26%
Sundern 2,48%
Ennepetal/Breckerfeld 2,65%
Gummersbach 2,65%
Bad Honnef 2,87%
Leichlingen 2,97%
Lüdenscheid 3,09%
Hilden 3,21%
Märkischer Kreis 3,23%
Kreis Olpe 3,23%
Wipperfürth 3,40%
Kreis Düren 3,54%
Oberbergischer Kreis 3,54%
Remscheid 3,57%
Wülfrath 3,62%
Würselen 3,68%
Stolberg 3,76%
Wiehl 3,85%
Velbert 3,85%
Kreis Lippe 3,85%
Herdecke 3,87%
Erftstadt 3,89%
Alsdorf 3,90%
Eschweiler 3,99%
Königswinter 4,01%
Hemer 4,02%
Neuss 4,04%
Dormagen 4,04%
Menden 4,07%
Ibbenbüren 4,10%
Pulheim 4,18%
Rheine 4,22%
Kreis Steinfurt 4,23%
Kempen 4,24%
Plettenberg 4,29%
Gevelsberg 4,32%
Overath 4,33%
Greven 4,35%
Rheinberg 4,39%
Heinsberg 4,47%
Rheda-Wiedenbrück 4,57%

Tabelle 2.15: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Mülheim an der Ruhr 4,60%
Viersen 4,74%
Lohmar 4,74%
Schmallenberg 4,74%
Kleve 4,79%
Goch 4,80%
Düsseldorf 4,88%
Haan 4,96%
Bad Salzuflen 4,96%
Bünde 5,02%
Sprockhövel 5,02%
Siegburg 5,02%
Kaarst 5,07% (1-Jährige), 4,54% (2-Jährigen)
Kreis Wesel 5,07%
Warstein 5,16%
Wesel 5,18%
Dortmund 5,26%
Hagen 5,32%
Bergheim 5,34%
Niederkassel 5,35%
Elsdorf 5,41%
Porta Westfalica 5,43%
Grevenbroich 5,44%
Schwelm 5,50%
Kreis Minden-Lübbecke 5,52%
Iserlohn 5,54%
Rheinbach 5,57%
Düren 5,60%
Wesseling 5,60%
Witten 5,63%
Emsdetten 5,63%
Heiligenhaus 5,63%
Voerde 5,66%
Meerbusch 5,66%
Gütersloh 5,66%
Leverkusen 5,80%
Kreis Borken 5,83%
Ahaus 5,83%
Bocholt 5,83%
Borken 5,83%
Hamm 5,83%
Wuppertal 5,83%
Solingen 5,83%
Radevormwald 5,83%
Bad Oeynhausen 5,85%
Minden 5,85%
Hennef 5,85%
Bedburg 5,94%
Kreis Paderborn 5,99%
Kreis Höxter 5,99%
Gelsenkirchen 5,99%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Paderborn 5,99%
Herten 5,99%
Bornheim 6,01%
Löhne 6,07%
Lünen 6,08%
Frechen 6,08%
Aachen 6,08%
Kreis Herford 6,10%
Herford 6,10%
Dinslaken 6,10%
Mettmann 6,10%
Kamen 6,10%
Krefeld 6,16%
Rhein-Kreis-Neuss 6,19%
Münster 6,22%
Detmold 6,22%
Oelde 6,24%
Kamp-Lintfort 6,27%
Ratingen 6,27%
Erkrath 6,27%
Bielefeld 6,33%
Staedteregion Aachen 6,36%
Coesfeld 6,40%
Bonn 6,41%
Lippstadt 6,41%
Rhein-Sieg-Kreis 6,41%
Nettetal 6,41%
Kreis Unna 6,44%
Haltern am See 6,46%
Hattingen 6,47%
Oer-Erkenschwick 6,47%
Herne 6,47%
Wetter 6,47%
Bochum 6,49%
Bergkamen 6,50%
Kreis Soest 6,51%
Dülmen 6,53%
Kreis Viersen 6,55%
Moers 6,55%
Marl 6,55%
Köln 6,56%
Waltrop 6,61%
St. Augustin 6,61%
Ahlen 6,63%
Geilenkirchen 6,66%
Kreis Warendorf 6,66%
Erkelenz 6,66%
Hückelhoven 6,66%
Kreis Heinsberg 6,66%
Beckum 6,66%
Hürth 6,68%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kinder unter drei Jahren

Essen 6,69%
Recklinghausen 6,69%
Lemgo 6,69%
Rösrath 6,69%
Willich 6,77%
Verl 6,80%
Kerpen 6,83%
Dorsten 6,86%
Bottrop 7,00%
Oberhausen 7,00%
Duisburg 7,02%
Bergisch Gladbach 7,25%
Werne 7,26%
Brühl 7,33%
Kevelaer 7,44%
Geldern 7,47%
Kreis Kleve 7,49%
Kreis Coesfeld 7,52%
Emmerich am Rhein 7,89%
Arnsberg 7,89%
Altena 8,17%
Meckenheim 8,20%
Kreis Euskirchen 8,84%
Selm 9,14%
Lage 9,31%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Hilden 0,89%
Neuss 1,00%
Ennepetal/Breckerfeld 1,06%
Bad Salzuflen 1,09%
Ratingen 1,11%
Wermelskirchen 1,25%
Gevelsberg 1,25%
Siegen 1,34%
Schwerte 1,34%
Bad Honnef 1,34%
Bünde 1,37%
Heinsberg 1,38%
Hochsauerlandkreis 1,42%
Gummersbach 1,45%
Haan 1,45%
Leverkusen 1,45%
Overath 1,53%
Voerde 1,56%
Münster 1,56%
Herdecke 1,59%
Kreis Wesel 1,59%
Wesel 1,62%
Niederkassel 1,62%
Kreis Kleve 1,67%
Leichlingen 1,67%
Warstein 1,67%
Dinslaken 1,70%
Schwelm 1,72%
Mülheim an der Ruhr 1,73%
Hennef 1,76%
Kreis Borken 1,76%
Ahaus 1,76%
Bocholt 1,76%
Borken 1,76%
Emmerich am Rhein 1,76%
Lüdenscheid 1,78%
Kempen 1,78%
Kerpen 1,78%
Krefeld 1,78%
Rheinberg 1,79%
Wipperfürth 1,81%
Witten 1,81%

Kinder über drei Jahren

Tabelle 2.16: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 169

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Lünen 1,81%
Goch 1,83%
Rheda-Wiedenbrück 1,84%
Kreis Herford 1,84%
Emsdetten 1,84%
Kreis Höxter 1,84%
Lohmar 1,87%
Löhne 1,87%
Düren 1,87%
Hamm 1,87%
Wuppertal 1,87%
Aachen 1,87%
Schmallenberg 1,89%
Dülmen 1,89%
Kaarst 1,90%
Königswinter 1,90%
Plettenberg 1,90%
Kleve 1,90%
Grevenbroich 1,90%
Meerbusch 1,92%
Dormagen 1,92%
Herford 1,92%
Kreis Paderborn 1,92%
Gelsenkirchen 1,92%
Paderborn 1,92%
Herten 1,92%
Rhein-Kreis-Neuss 1,95%
Bergisch Gladbach 1,95%
Köln 1,97%
Kevelaer 1,98%
Sundern 1,98%
Stolberg 1,98%
Oelde 1,98%
Iserlohn 1,98%
Bielefeld 2,00%
Würselen 2,01%
Pulheim 2,01%
Frechen 2,01%
Moers 2,01%
Bonn 2,01%
Kreis Viersen 2,01%
Hürth 2,01%
Wiehl 2,03%
Essen 2,03%
Hattingen 2,03%
Remscheid 2,06%
Kreis Olpe 2,06%
Rheinbach 2,06%
Nettetal 2,06%
Solingen 2,06%
Oer-Erkenschwick 2,06%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Brühl 2,06%
Oberhausen 2,06%
Porta Westfalica 2,07%
Bochum 2,07%
Haltern am See 2,07%
Eschweiler 2,09%
Sprockhövel 2,09%
Bad Oeynhausen 2,09%
Erkrath 2,09%
Heiligenhaus 2,09%
Herne 2,09%
Lippstadt 2,09%
Geldern 2,09%
Marl 2,10%
Waltrop 2,12%
Kreis Minden-Lübbecke 2,12%
Arnsberg 2,12%
Kreis Soest 2,12%
Dortmund 2,12%
St. Augustin 2,15%
Altena 2,15%
Erftstadt 2,16%
Radevormwald 2,16%
Wülfrath 2,17%
Mettmann 2,17%
Bottrop 2,17%
Hemer 2,20%
Willich 2,20%
Hagen 2,20%
Staedteregion Aachen 2,20%
Recklinghausen 2,20%
Viersen 2,22%
Kreis Düren 2,23%
Velbert 2,23%
Meckenheim 2,23%
Coesfeld 2,25%
Elsdorf 2,25%
Oberbergischer Kreis 2,26%
Siegburg 2,26%
Minden 2,26%
Werne 2,27%
Wetter 2,29%
Ahlen 2,29%
Dorsten 2,31%
Beckum 2,33%
Geilenkirchen 2,33%
Kreis Warendorf 2,33%
Erkelenz 2,33%
Hückelhoven 2,33%
Kreis Heinsberg 2,33%
Detmold 2,34%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Duisburg 2,34%
Kreis Coesfeld 2,36%
Ibbenbüren 2,37%
Kreis Lippe 2,37%
Bedburg 2,37%
Wesseling 2,37%
Gütersloh 2,37%
Verl 2,37%
Lage 2,37%
Selm 2,37%
Bornheim 2,40%
Rheine 2,44%
Kreis Steinfurt 2,45%
Rösrath 2,45%
Greven 2,51%
Rhein-Sieg-Kreis 2,51%
Menden 2,54%
Lemgo 2,54%
Kreis Euskirchen 2,56%
Kreis Unna 2,65%
Kamen 2,68%
Bergkamen 3,00%
Bergheim 3,30%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Hilden 1,11%
Ennepetal/Breckerfeld 1,17%
Neuss 1,31%
Siegen 1,48%
Ratingen 1,56%
Heinsberg 1,60%
Wermelskirchen 1,60%
Schwerte 1,64%
Hochsauerlandkreis 1,73%
Niederkassel 1,73%
Herdecke 1,76%
Bad Honnef 1,78%
Rheinberg 1,85%
Schwelm 1,92%
Leverkusen 1,92%
Warstein 1,95%
Gummersbach 1,98%
Bünde 1,98%
Wipperfürth 2,03%
Haan 2,03%
Kreis Borken 2,03%
Ahaus 2,03%
Bocholt 2,03%
Borken 2,03%
Hamm 2,03%
Düren 2,06%
Wuppertal 2,06%
Overath 2,07%
Gevelsberg 2,09%
Kaarst 2,12%
Lünen 2,12%
Leichlingen 2,13%
Löhne 2,13%
Lüdenscheid 2,15%
Sundern 2,15%
Dormagen 2,15%
Kreis Wesel 2,15%
Kreis Herford 2,15%
Herford 2,15%
Frechen 2,15%
Kreis Viersen 2,15%
Stolberg 2,17%

Kinder über drei Jahren

Tabelle 2.17: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Witten 2,17%
Köln 2,19%
Iserlohn 2,20%
Bad Salzuflen 2,20%
Voerde 2,20%
Bonn 2,20%
Münster 2,20%
Bielefeld 2,22%
Würselen 2,23%
Wiehl 2,23%
Plettenberg 2,23%
Kempen 2,23%
Staedteregion Aachen 2,23%
Wesel 2,23%
Kreis Höxter 2,23%
Remscheid 2,26%
Mülheim an der Ruhr 2,26%
Kreis Olpe 2,29%
Rheinbach 2,29%
Kreis Paderborn 2,29%
Gelsenkirchen 2,29%
Paderborn 2,29%
Herten 2,29%
Moers 2,29%
Oelde 2,29%
Bad Oeynhausen 2,31%
Aachen 2,31%
Kreis Kleve 2,33%
Kreis Minden-Lübbecke 2,34%
Detmold 2,34%
Rhein-Kreis-Neuss 2,34%
Essen 2,34%
Hürth 2,36%
Kerpen 2,37%
St. Augustin 2,37%
Dinslaken 2,37%
Mettmann 2,40%
Rheda-Wiedenbrück 2,43%
Hattingen 2,43%
Brühl 2,43%
Emmerich am Rhein 2,43%
Kreis Düren 2,45%
Oer-Erkenschwick 2,45%
Bottrop 2,45%
Oberhausen 2,45%
Haltern am See 2,46%
Bochum 2,47%
Kevelaer 2,48%
Minden 2,48%
Velbert 2,48%
Herne 2,48%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Meckenheim 2,48%
Marl 2,50%
Waltrop 2,51%
Königswinter 2,51%
Kreis Lippe 2,51%
Sprockhövel 2,51%
Grevenbroich 2,51%
Lippstadt 2,51%
Hemer 2,51%
Dülmen 2,52%
Werne 2,53%
Emsdetten 2,54%
Wetter 2,54%
Kreis Soest 2,55%
Viersen 2,55%
Schmallenberg 2,55%
Dortmund 2,55%
Oberbergischer Kreis 2,56%
Krefeld 2,56%
Recklinghausen 2,56%
Altena 2,56%
Goch 2,57%
Lohmar 2,59%
Hagen 2,59%
Ibbenbüren 2,62%
Kreis Coesfeld 2,62%
Verl 2,65%
Geldern 2,65%
Selm 2,65%
Bornheim 2,67%
Alsdorf 2,68%
Meerbusch 2,68%
Dorsten 2,68%
Geilenkirchen 2,68%
Erkelenz 2,68%
Hückelhoven 2,68%
Kreis Heinsberg 2,68%
Rheine 2,70%
Elsdorf 2,70%
Gütersloh 2,70%
Heiligenhaus 2,70%
Ahlen 2,70%
Kreis Steinfurt 2,71%
Kleve 2,73%
Wesseling 2,73%
Rhein-Sieg-Kreis 2,73%
Willich 2,73%
Duisburg 2,73%
Solingen 2,76%
Beckum 2,77%
Kreis Warendorf 2,77%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Eschweiler 2,79%
Greven 2,79%
Siegburg 2,79%
Hennef 2,79%
Bergisch Gladbach 2,79%
Kreis Euskirchen 2,79%
Pulheim 2,82%
Porta Westfalica 2,84%
Menden 2,84%
Wülfrath 2,90%
Lemgo 2,90%
Nettetal 2,90%
Erkrath 2,93%
Arnsberg 2,93%
Kreis Unna 2,95%
Erftstadt 3,02%
Radevormwald 3,02%
Kamen 3,04%
Rösrath 3,07%
Coesfeld 3,07%
Bedburg 3,15%
Lage 3,34%
Bergkamen 3,45%
Bergheim 3,59%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Ennepetal/Breckerfeld 1,70%
Hilden 1,78%
Neuss 1,87%
Schwerte 1,92%
Wermelskirchen 1,95%
Siegen 2,06%
Heinsberg 2,23%
Hochsauerlandkreis 2,26%
Herdecke 2,29%
Mülheim an der Ruhr 2,29%
Kerpen 2,31%
Bad Honnef 2,34%
Dormagen 2,37%
Leichlingen 2,47%
Sundern 2,48%
Gummersbach 2,65%
Ratingen 2,65%
Düren 2,68%
Niederkassel 2,73%
Wipperfürth 2,82%
Haan 2,84%
Schwelm 2,88%
Overath 2,89%
Witten 2,90%
Rheinberg 2,92%
Gevelsberg 2,93%
Kreis Kleve 2,99%
Bünde 3,01%
Leverkusen 3,01%
Warstein 3,07%
Kreis Paderborn 3,07%
Gelsenkirchen 3,07%
Paderborn 3,07%
Herten 3,07%
Lüdenscheid 3,09%
Emmerich am Rhein 3,09%
Rheda-Wiedenbrück 3,15%
Wiehl 3,21%
Kreis Borken 3,21%
Ahaus 3,21%
Bocholt 3,21%
Borken 3,21%

Kinder über drei Jahren

Tabelle 2.18: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Hamm 3,21%
Bad Oeynhausen 3,21%
Kreis Höxter 3,21%
Hattingen 3,21%
Kreis Olpe 3,23%
Kempen 3,29%
Bad Salzuflen 3,29%
Goch 3,30%
Haltern am See 3,31%
Heiligenhaus 3,32%
Oer-Erkenschwick 3,32%
Herne 3,32%
St. Augustin 3,32%
Bochum 3,33%
Sprockhövel 3,34%
Siegburg 3,34%
Wesel 3,34%
Löhne 3,35%
Marl 3,35%
Kaarst 3,37%
Frechen 3,37%
Kreis Herford 3,37%
Waltrop 3,40%
Grevenbroich 3,40%
Lünen 3,40%
Mettmann 3,40%
Plettenberg 3,43%
Kreis Wesel 3,43%
Wuppertal 3,43%
Solingen 3,43%
Münster 3,43%
Altena 3,43%
Köln 3,45%
Emsdetten 3,46%
Voerde 3,46%
Meerbusch 3,46%
Rhein-Kreis-Neuss 3,46%
Rheinbach 3,48%
Recklinghausen 3,48%
Bielefeld 3,49%
Detmold 3,51%
Staedteregion Aachen 3,51%
Dorsten 3,51%
Duisburg 3,51%
Iserlohn 3,54%
Dortmund 3,54%
Kreis Düren 3,54%
Oberbergischer Kreis 3,54%
Aachen 3,57%
Remscheid 3,57%
Bonn 3,57%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Schmallenberg 3,57%
Krefeld 3,60%
Wetter 3,60%
Elsdorf 3,60%
Wülfrath 3,62%
Pulheim 3,62%
Hagen 3,62%
Oelde 3,62%
Kreis Viersen 3,62%
Oberhausen 3,62%
Bergisch Gladbach 3,62%
Porta Westfalica 3,65%
Kreis Warendorf 3,66%
Beckum 3,66%
Geilenkirchen 3,67%
Erkelenz 3,67%
Hückelhoven 3,67%
Kreis Heinsberg 3,67%
Würselen 3,68%
Ahlen 3,68%
Essen 3,68%
Rösrath 3,68%
Hürth 3,71%
Kreis Minden-Lübbecke 3,71%
Dinslaken 3,71%
Nettetal 3,71%
Lohmar 3,74%
Gütersloh 3,74%
Arnsberg 3,74%
Meckenheim 3,74%
Stolberg 3,76%
Erkrath 3,76%
Moers 3,76%
Dülmen 3,79%
Kevelaer 3,80%
Velbert 3,85%
Kreis Lippe 3,85%
Wesseling 3,85%
Verl 3,85%
Bottrop 3,87%
Erftstadt 3,89%
Radevormwald 3,89%
Coesfeld 3,89%
Alsdorf 3,90%
Lippstadt 3,90%
Minden 3,93%
Viersen 3,94%
Kreis Soest 3,96%
Eschweiler 3,99%
Rhein-Sieg-Kreis 3,99%
Bornheim 4,01%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Kinder über drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Werne 4,01%
Königswinter 4,01%
Hemer 4,02%
Brühl 4,04%
Selm 4,04%
Menden 4,07%
Kamen 4,07%
Kreis Euskirchen 4,07%
Ibbenbüren 4,10%
Geldern 4,10%
Kreis Coesfeld 4,14%
Willich 4,21%
Rheine 4,22%
Kreis Steinfurt 4,23%
Kreis Unna 4,26%
Greven 4,35%
Kleve 4,35%
Bedburg 4,57%
Hennef 4,68%
Lemgo 4,68%
Bergkamen 4,90%
Herford 5,21%
Lage 5,27%
Bergheim 5,34%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 77 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Wermelskirchen 1,62%
Ennepetal/Breckerfeld 1,74%
Düsseldorf 1,92%
Gummersbach 2,09%
Märkischer Kreis 2,29%
Hilden 2,32%
Siegen 2,37%
Erftstadt 2,52%
Bünde 2,54%
Kreis Düren 2,55%
Bad Salzuflen 2,69%
Plettenberg 2,69%
Königswinter 2,71%
Ibbenbüren 2,72%
Kreis Herford 2,83%
Remscheid 2,86%
Löhne 2,87%
Kreis Olpe 2,89%
Stolberg 2,91%
Viersen 2,91%
Eschweiler 2,92%
Pulheim 2,94%
Würselen 2,95%
Sundern 2,97%
Herford 2,97%
Velbert 2,98%
Kreis Lippe 2,98%
Hochsauerlandkreis 3,11%
Kempen 3,11%
Dortmund 3,12%
Wipperfürth 3,14%
Mettmann 3,14%
Wülfrath 3,17%
Kerpen 3,18%
Bedburg 3,18%
Essen 3,20%
Overath 3,22%
Hemer 3,24%
Kleve 3,25%
Kreis Paderborn 3,26%
Oberbergischer Kreis 3,26%
Erkrath 3,27%
Frechen 3,28%
Schwerte 3,29%

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Tabelle 2.19: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 78.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Lüdenscheid 3,29%
Bergheim 3,30%
Hamm 3,31%
Wiehl 3,32%
Solingen 3,32%
Rheine 3,46%
Kreis Steinfurt 3,46%
Willich 3,48%
Greven 3,57%
Herdecke 3,60%
Nettetal 3,60%
Porta Westfalica 3,61%
Witten 3,62%
Kreis Borken 3,63%
Ahaus 3,63%
Bocholt 3,63%
Borken 3,63%
Ratingen 3,66%
Heinsberg 3,68%
Geilenkirchen 3,68%
Erkelenz 3,68%
Hückelhoven 3,68%
Kreis Heinsberg 3,68%
Kreis Minden-Lübbecke 3,68%
Verl 3,69%
Gelsenkirchen 3,72%
Paderborn 3,72%
Herten 3,72%
Lohmar 3,80%
Radevormwald 3,81%
Rheinberg 3,81%
Schmallenberg 3,81%
Meerbusch 3,82%
Krefeld 3,82%
Düren 3,83%
Gevelsberg 3,85%
Rheda-Wiedenbrück 3,86%
Münster 3,86%
Wesel 3,88%
Wuppertal 3,88%
Hennef 3,88%
Neuss 3,89%
Wetter 3,89%
Minden 3,91%
Hürth 3,92%
Emsdetten 3,92%
Haan 4,00%
Bergisch Gladbach 4,00%
Oer-Erkenschwick 4,02%
Haltern am See 4,01%
Herne 4,02%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Aachen 4,02%
Bochum 4,03%
Leichlingen 4,04%
Brühl 4,06%
Marl 4,07%
Waltrop 4,11%
Bad Honnef 4,11%
Kreis Unna 4,11%
Bonn 4,14%
Grevenbroich 4,15%
Recklinghausen 4,15%
Werne 4,18%
Kreis Wesel 4,18%
Menden 4,18%
Moers 4,20%
Dorsten 4,22%
Elsdorf 4,23%
Warstein 4,23%
Schwelm 4,26%
Dülmen 4,28%
Bad Oeynhausen 4,31%
Heiligenhaus 4,31%
Lippstadt 4,31%
Hattingen 4,34%
Kreis Coesfeld 4,35%
Altena 4,35%
Kreis Soest 4,37%
Kaarst 4,43% (1-Jährige), 3,98% (2-Jährigen)
Siegburg 4,54%
Lage 4,54%
Voerde 4,57%
Kreis Viersen 4,57%
Bottrop 4,60%
Kamp-Lintfort 4,62%
Coesfeld 4,63%
Staedteregion Aachen 4,65%
Bielefeld 4,68%
Hagen 4,68%
Rheinbach 4,71%
Oberhausen 4,74%
Mülheim an der Ruhr 4,75%
Arnsberg 4,75%
Kreis Kleve 4,76%
Lemgo 4,83%
Detmold 4,85%
Rhein-Kreis-Neuss 4,88%
Oelde 4,88%
Goch 4,88%
Sprockhövel 4,92%
Dinslaken 4,92%
Wesseling 4,94%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Kinder unter drei Jahren

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Iserlohn 5,00%
Rösrath 5,05%
Kreis Höxter 5,06%
Kevelaer 5,15%
Gütersloh 5,15%
Geldern 5,23%
Emmerich am Rhein 5,32%
Rhein-Sieg-Kreis 5,34%
Bornheim 5,35%
Kreis Warendorf 5,36%
Beckum 5,36%
Ahlen 5,37%
Kamen 5,38%
Lünen 5,45%
Dormagen 5,48%
Kreis Euskirchen 5,57%
Leverkusen 5,60%
Niederkassel 5,82%
Bergkamen 6,00%
Selm 6,14%
Meckenheim 6,43%
Duisburg 6,46%
St. Augustin 6,58%
Köln 6,63%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Wermelskirchen 1,92%
Ennepetal/Breckerfeld 1,94%
Siegen 2,63%
Märkischer Kreis 2,69%
Overath 2,70%
Gummersbach 2,80%
Kreis Düren 2,82%
Hilden 2,91%
Ibbenbüren 3,00%
Remscheid 3,11%
Sundern 3,12%
Plettenberg 3,15%
Kreis Lippe 3,15%
Kreis Olpe 3,18%
Alsdorf 3,23%
Stolberg 3,23%
Löhne 3,27%
Kreis Herford 3,29%
Herford 3,29%
Velbert 3,29%
Wipperfürth 3,31%
Viersen 3,42%
Würselen 3,45%
Oberbergischer Kreis 3,45%
Wiehl 3,51%
Erftstadt 3,52%
Hamm 3,52%
Bünde 3,57%
Bergheim 3,59%
Königswinter 3,60%
Hemer 3,71%
Hochsauerlandkreis 3,72%
Schwerte 3,75%
Eschweiler 3,77%
Rheine 3,80%
Kreis Steinfurt 3,81%
Lüdenscheid 3,85%
Dortmund 3,85%
Kreis Paderborn 3,91%
Rheinberg 3,93%
Greven 3,98%
Herdecke 4,00%
Wülfrath 4,06%
Kempen 4,09%

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Tabelle 2.20: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 78.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Kinder unter drei Jahren
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Kreis Minden-Lübbecke 4,09%
Pulheim 4,12%
Kerpen 4,14%
Lohmar 4,20%
Kreis Borken 4,23%
Ahaus 4,23%
Bocholt 4,23%
Borken 4,23%
Bedburg 4,25%
Düren 4,25%
Frechen 4,28%
Witten 4,34%
Wetter 4,34%
Minden 4,34%
Leichlingen 4,34%
Mettmann 4,38%
Wuppertal 4,43%
Solingen 4,43%
Gevelsberg 4,46%
Gelsenkirchen 4,46%
Paderborn 4,46%
Herten 4,46%
Essen 4,49%
Willich 4,49%
Aachen 4,54%
Kreis Unna 4,55%
Erkrath 4,58%
Kleve 4,58%
Porta Westfalica 4,61%
Werne 4,64%
Kreis Viersen 4,65%
Bonn 4,65%
Staedteregion Aachen 4,66%
Menden 4,72%
Verl 4,74%
Schwelm 4,74%
Moers 4,80%
Oer-Erkenschwick 4,80%
Haltern am See 4,81%
Herne 4,82%
Bochum 4,83%
Kreis Coesfeld 4,84%
Krefeld 4,85%
Detmold 4,85%
Elsdorf 4,85%
Marl 4,88%
Emsdetten 4,88%
Hürth 4,89%
Waltrop 4,92%
Kaarst 4,92% (1-Jährige), 4,43% (2-Jährigen)
Wesel 4,92%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Bad Oeynhausen 4,92%
Rheda-Wiedenbrück 4,94%
Recklinghausen 4,97%
Nettetal 5,05%
Düsseldorf 5,08%
Dorsten 5,08%
Hennef 5,09%
Hattingen 5,11%
Schmallenberg 5,14%
Heinsberg 5,14%
Geilenkirchen 5,14%
Erkelenz 5,14%
Hückelhoven 5,14%
Kreis Heinsberg 5,14%
Brühl 5,14%
Warstein 5,15%
Rheinbach 5,15%
Neuss 5,22%
Bad Salzuflen 5,22%
Grevenbroich 5,23%
Altena 5,23%
Lippstadt 5,23%
Bottrop 5,23%
Bielefeld 5,26%
Sprockhövel 5,31%
Kreis Soest 5,31%
Radevormwald 5,33%
Meerbusch 5,34%
Bergisch Gladbach 5,38%
Münster 5,42%
Haan 5,49%
Lemgo 5,49%
Kamp-Lintfort 5,54%
Iserlohn 5,54%
Kreis Höxter 5,54%
Geldern 5,55%
Heiligenhaus 5,60%
Oberhausen 5,65%
Kreis Wesel 5,69%
Oelde 5,69%
Dülmen 5,71%
Bad Honnef 5,75%
Wesseling 5,75%
Siegburg 5,85%
Hagen 5,89%
Rhein-Sieg-Kreis 5,89%
Gütersloh 5,91%
Bornheim 5,94%
Ahlen 5,97%
Mülheim an der Ruhr 6,02%
Kreis Warendorf 6,02%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Beckum 6,02%
Coesfeld 6,02%
Arnsberg 6,08%
Dormagen 6,09%
Niederkassel 6,11%
Kreis Euskirchen 6,12%
Kamen 6,14%
Rösrath 6,31%
Lage 6,31%
Ratingen 6,32%
Voerde 6,38%
Lünen 6,40%
Bergkamen 6,60%
Rhein-Kreis-Neuss 6,65%
Kreis Kleve 6,66%
Dinslaken 6,77%
Selm 6,82%
Goch 6,83%
Meckenheim 7,06%
Kevelaer 7,21%
St. Augustin 7,31%
Köln 7,37%
Emmerich am Rhein 7,43%
Leverkusen 7,49%
Duisburg 7,75%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Wermelskirchen 2,23%
Ennepetal/Breckerfeld 2,94%
Sundern 3,48%
Siegen 3,65%
Gummersbach 3,77%
Kreis Düren 3,98%
Märkischer Kreis 4,17%
Schwerte 4,23%
Wipperfürth 4,49%
Kreis Olpe 4,52%
Erftstadt 4,53%
Remscheid 4,54%
Plettenberg 4,55%
Leichlingen 4,57%
Ibbenbüren 4,59%
Wiehl 4,62%
Hilden 4,65%
Oberbergischer Kreis 4,68%
Hamm 4,82%
Kreis Lippe 4,83%
Lohmar 4,83%
Hochsauerlandkreis 4,85%
Alsdorf 4,92%
Wülfrath 4,92%
Dortmund 4,97%
Löhne 5,03%
Aachen 5,05%
Kreis Herford 5,06%
Herford 5,06%
Velbert 5,14%
Kreis Paderborn 5,22%
Würselen 5,26%
Viersen 5,29%
Pulheim 5,29%
Gevelsberg 5,31%
Frechen 5,31%
Bergheim 5,34%
Stolberg 5,42%
Kreis Borken 5,45%
Ahaus 5,45%
Bocholt 5,45%
Borken 5,45%
Eschweiler 5,46%
Wuppertal 5,54%

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Tabelle 2.21: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 78.001 Euro 
für Kinder unter drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 171

Kinder unter drei Jahren

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 86 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Bad Oeynhausen 5,54%
Solingen 5,54%
Hemer 5,56%
Kempen 5,57%
Lüdenscheid 5,58%
Bünde 5,60%
Herdecke 5,60%
Porta Westfalica 5,63%
Königswinter 5,63%
Warstein 5,69%
Kreis Minden-Lübbecke 5,74%
Witten 5,77%
Essen 5,77%
Mettmann 5,82%
Düsseldorf 5,85%
Iserlohn 5,85%
Düren 5,86%
Erkrath 5,88%
Bonn 5,89%
Greven 5,92%
Rheine 5,95%
Kreis Steinfurt 5,95%
Gelsenkirchen 5,95%
Paderborn 5,95%
Herten 5,95%
Overath 5,96%
Kreis Viersen 5,97%
Verl 5,98%
Emsdetten 6,02%
Wetter 6,06%
Minden 6,09%
Wesel 6,12%
Lippstadt 6,15%
Schwelm 6,17%
Bedburg 6,17%
Rheinberg 6,18%
Münster 6,20%
Kamp-Lintfort 6,23%
Krefeld 6,23%
Kreis Soest 6,25%
Hürth 6,26%
Sprockhövel 6,31%
Rheda-Wiedenbrück 6,34%
Kleve 6,35%
Oer-Erkenschwick 6,42%
Haltern am See 6,42%
Herne 6,43%
Niederkassel 6,43%
Elsdorf 6,44%
Bochum 6,43%
Nettetal 6,48%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Kerpen 6,49%
Marl 6,51%
Detmold 6,52%
Schmallenberg 6,54%
Waltrop 6,55%
Bielefeld 6,57%
Ahlen 6,60%
Kreis Warendorf 6,61%
Beckum 6,61%
Heinsberg 6,61%
Geilenkirchen 6,61%
Erkelenz 6,61%
Hückelhoven 6,61%
Kreis Heinsberg 6,61%
Recklinghausen 6,62%
Kreis Unna 6,62%
Brühl 6,62%
Moers 6,62%
Oelde 6,63%
Hennef 6,63%
Grevenbroich 6,65%
Wesseling 6,66%
Neuss 6,69%
Dormagen 6,71%
Bottrop 6,72%
Oberhausen 6,72%
Dorsten 6,74%
Bergisch Gladbach 6,77%
Menden 6,80%
Willich 6,82%
Mülheim an der Ruhr 6,82%
Hattingen 6,83%
Radevormwald 6,85%
Meerbusch 6,86%
Heiligenhaus 6,89%
Geldern 6,94%
Altena 6,97%
Staedteregion Aachen 7,05%
Siegburg 7,08%
Hagen 7,09%
Gütersloh 7,20%
Werne 7,29%
Kreis Wesel 7,29%
Kreis Höxter 7,34%
Ratingen 7,37%
Bad Honnef 7,38%
Kreis Coesfeld 7,39%
Coesfeld 7,41%
Haan 7,55%
Lünen 7,55%
Rösrath 7,57%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder unter drei Jahren

Kreis Euskirchen 7,62%
Kaarst 7,69% (1-Jährige), 6,92% (2-Jährigen)
Rheinbach 7,77%
Arnsberg 7,82%
Dülmen 7,88%
Bad Salzuflen 7,91%
Lage 8,15%
Kamen 8,17%
Köln 8,19%
Voerde 8,22%
Bergkamen 8,40%
Rhein-Kreis-Neuss 8,42%
Lemgo 8,43%
Dinslaken 8,45%
Meckenheim 8,48%
Kreis Kleve 8,55%
Goch 8,78%
Rhein-Sieg-Kreis 8,82%
Selm 8,85%
Bornheim 8,91%
St. Augustin 9,20%
Kevelaer 9,27%
Emmerich am Rhein 9,55%
Leverkusen 9,65%
Duisburg 9,69%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Ennepetal/Breckerfeld 1,23%
Wermelskirchen 1,62%
Ratingen 1,65%
Neuss 1,65%
Hilden 1,66%
Kreis Paderborn 1,86%
Bünde 1,89%
Kreis Kleve 1,90%
Wesel 1,95%
Bergisch Gladbach 2,00%
Arnsberg 2,06%
Kreis Euskirchen 2,06%
Gummersbach 2,09%
Hamm 2,09%
Kreis Herford 2,11%
Löhne 2,13%
Overath 2,15%
Plettenberg 2,15%
Witten 2,15%
Münster 2,15%
Aachen 2,17%
Herford 2,20%
Gelsenkirchen 2,20%
Paderborn 2,20%
Herten 2,20%
Kreis Wesel 2,28%
Voerde 2,28%
Haan 2,29%
Frechen 2,31%
Grevenbroich 2,31%
Bad Salzuflen 2,32%
Meerbusch 2,32%
Kempen 2,34%
Oer-Erkenschwick 2,37%
Herne 2,37%
Siegen 2,37%
Haltern am See 2,37%
Bochum 2,38%
Warstein 2,38%
Leverkusen 2,40%
Marl 2,41%
Essen 2,42%

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Tabelle 2.22: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 78.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 25 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 169

Kinder über drei Jahren

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 90 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Waltrop 2,43%
Viersen 2,43%
Bedburg 2,45%
Düren 2,45%
Emsdetten 2,45%
Recklinghausen 2,46%
Dinslaken 2,46%
Hattingen 2,48%
Wuppertal 2,49%
Kleve 2,51%
Erftstadt 2,52%
Altena 2,52%
Rheinberg 2,53%
Radevormwald 2,54%
Dorsten 2,54%
Kreis Düren 2,55%
Pulheim 2,55%
Dortmund 2,58%
Hürth 2,60%
Rhein-Kreis-Neuss 2,60%
Schmallenberg 2,60%
Krefeld 2,62%
Lippstadt 2,62%
Kreis Viersen 2,62%
Rösrath 2,62%
Kreis Borken 2,63%
Ahaus 2,63%
Bocholt 2,63%
Borken 2,63%
Kreis Soest 2,65%
Hennef 2,66%
Geldern 2,68%
Erkrath 2,69%
Nettetal 2,69%
Siegburg 2,69%
Königswinter 2,71%
Oelde 2,71%
Ibbenbüren 2,72%
Iserlohn 2,73%
Kerpen 2,74%
Willich 2,74%
Kreis Unna 2,74%
Köln 2,74%
Wipperfürth 2,75%
Wiehl 2,77%
Solingen 2,77%
Sprockhövel 2,77%
Moers 2,78%
Rheda-Wiedenbrück 2,80%
Emmerich am Rhein 2,78%
Bonn 2,80%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Elsdorf 2,82%
Kevelaer 2,82%
Bielefeld 2,83%
Bottrop 2,85%
Remscheid 2,86%
Schwelm 2,88%
Kreis Olpe 2,89%
Brühl 2,89%
Dormagen 2,89%
Stolberg 2,91%
Niederkassel 2,91%
Eschweiler 2,92%
Hagen 2,94%
Rheinbach 2,94%
Lünen 2,94%
Kaarst 2,95%
Würselen 2,95%
Sundern 2,97%
Velbert 2,98%
Kreis Lippe 2,98%
Heiligenhaus 3,00%
Lage 3,00%
Oberhausen 3,00%
Mettmann 3,03%
Schwerte 3,05%
Herdecke 3,05%
Porta Westfalica 3,07%
Werne 3,10%
Hochsauerlandkreis 3,11%
Meckenheim 3,12%
Kreis Minden-Lübbecke 3,14%
Wetter 3,14%
Dülmen 3,15%
Wülfrath 3,17%
Heinsberg 3,18%
Geilenkirchen 3,18%
Erkelenz 3,18%
Hückelhoven 3,18%
Kreis Heinsberg 3,18%
Verl 3,18%
Ahlen 3,18%
Beckum 3,19%
Kreis Warendorf 3,19%
Lemgo 3,20%
Bad Oeynhausen 3,23%
Selm 3,23%
Duisburg 3,23%
Hemer 3,24%
Kreis Coesfeld 3,24%
Lohmar 3,25%
Detmold 3,25%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 92 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 25 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Oberbergischer Kreis 3,26%
Lüdenscheid 3,29%
Staedteregion Aachen 3,29%
St. Augustin 3,29%
Bergheim 3,30%
Bad Honnef 3,31%
Minden 3,32%
Rhein-Sieg-Kreis 3,35%
Leichlingen 3,37%
Wesseling 3,40%
Gütersloh 3,40%
Rheine 3,46%
Kreis Steinfurt 3,46%
Mülheim an der Ruhr 3,49%
Bornheim 3,57%
Greven 3,57%
Kamen 3,58%
Gevelsberg 3,62%
Kreis Höxter 3,66%
Coesfeld 3,80%
Bergkamen 4,00%
Goch 4,14%
Menden 4,18%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Ennepetal/Breckerfeld 1,37%
Wermelskirchen 1,92%
Hilden 2,08%
Neuss 2,18%
Kreis Paderborn 2,23%
Hamm 2,32%
Kreis Euskirchen 2,34%
Emmerich am Rhein 2,34%
Ratingen 2,35%
Löhne 2,43%
Kreis Herford 2,45%
Herford 2,45%
Aachen 2,46%
Wesel 2,46%
Plettenberg 2,52%
Frechen 2,54%
Witten 2,58%
Siegen 2,63%
Gelsenkirchen 2,63%
Paderborn 2,63%
Herten 2,63%
Rheinberg 2,63%
Kreis Kleve 2,66%
Bünde 2,69%
Kreis Viersen 2,69%
Bergisch Gladbach 2,69%
Düren 2,71%
Wuppertal 2,77%
Gummersbach 2,80%
Essen 2,80%
Kreis Düren 2,82%
Overath 2,82%
Oer-Erkenschwick 2,83%
Haltern am See 2,83%
Herne 2,85%
Bochum 2,85%
Viersen 2,85%
Marl 2,88%
Arnsberg 2,89%
Waltrop 2,91%
Wiehl 2,92%
Kempen 2,92%

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Tabelle 2.23: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 78.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 35 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Kinder über drei Jahren

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 94 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Hattingen 2,92%
Warstein 2,92%
Recklinghausen 2,94%
Dortmund 2,97%
Münster 2,98%
Wipperfürth 3,00%
Dorsten 3,00%
Lippstadt 3,00%
Iserlohn 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Niederkassel 3,02%
Altena 3,03%
Kreis Soest 3,05%
Köln 3,05%
Kreis Unna 3,05%
Hürth 3,06%
Kreis Borken 3,06%
Ahaus 3,06%
Bocholt 3,06%
Borken 3,06%
Grevenbroich 3,08%
Kreis Wesel 3,08%
Bonn 3,09%
Remscheid 3,11%
Sundern 3,12%
Haan 3,14%
Bielefeld 3,14%
Moers 3,15%
Kreis Lippe 3,15%
Rhein-Kreis-Neuss 3,15%
Kreis Olpe 3,18%
Schwelm 3,20%
Leverkusen 3,20%
Rheinbach 3,22%
Oelde 3,22%
Dormagen 3,22%
Voerde 3,22%
Alsdorf 3,23%
Stolberg 3,23%
Sprockhövel 3,23%
Elsdorf 3,23%
Detmold 3,25%
Bottrop 3,26%
Meerbusch 3,26%
Kaarst 3,28%
Bedburg 3,28%
Velbert 3,29%
Staedteregion Aachen 3,31%
Emsdetten 3,34%
Rösrath 3,31%
Geldern 3,35%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Mettmann 3,37%
Willich 3,37%
Herdecke 3,38%
Schwerte 3,43%
Brühl 3,43%
Dinslaken 3,43%
Würselen 3,45%
Oberbergischer Kreis 3,45%
Meckenheim 3,45%
Werne 3,45%
Hagen 3,46%
Lünen 3,46%
Kreis Minden-Lübbecke 3,49%
Wetter 3,49%
Schmallenberg 3,51%
Erftstadt 3,52%
Verl 3,52%
Kerpen 3,55%
Radevormwald 3,55%
Oberhausen 3,57%
Pulheim 3,58%
Selm 3,58%
Bergheim 3,59%
Königswinter 3,60%
Kreis Coesfeld 3,60%
Leichlingen 3,62%
Kleve 3,62%
Bad Oeynhausen 3,62%
Lohmar 3,65%
Lemgo 3,65%
Heinsberg 3,66%
Geilenkirchen 3,66%
Erkelenz 3,66%
Hückelhoven 3,66%
Kreis Heinsberg 3,66%
St. Augustin 3,66%
Solingen 3,69%
Rheda-Wiedenbrück 3,69%
Minden 3,71%
Hemer 3,71%
Hochsauerlandkreis 3,72%
Rhein-Sieg-Kreis 3,72%
Siegburg 3,74%
Nettetal 3,75%
Eschweiler 3,77%
Erkrath 3,77%
Gütersloh 3,78%
Ahlen 3,78%
Kreis Warendorf 3,79%
Beckum 3,79%
Hennef 3,80%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 35 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Rheine 3,80%
Kreis Steinfurt 3,81%
Lüdenscheid 3,85%
Duisburg 3,88%
Krefeld 3,89%
Kevelaer 3,95%
Bornheim 3,96%
Porta Westfalica 3,96%
Wesseling 3,97%
Greven 3,98%
Heiligenhaus 3,98%
Wülfrath 4,06%
Gevelsberg 4,08%
Kamen 4,09%
Dülmen 4,20%
Kreis Höxter 4,22%
Lage 4,22%
Mülheim an der Ruhr 4,25%
Bergkamen 4,60%
Bad Honnef 4,62%
Bad Salzuflen 4,66%
Menden 4,72%
Coesfeld 5,18%
Goch 5,80%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 
Düsseldorf 0,00%
Kamp-Lintfort 0,00%
Ennepetal/Breckerfeld 2,03%
Wermelskirchen 2,23%
Kreis Paderborn 2,98%
Neuss 3,11%
Hilden 3,32%
Bergisch Gladbach 3,38%
Kreis Kleve 3,42%
Kreis Euskirchen 3,43%
Sundern 3,48%
Gelsenkirchen 3,51%
Paderborn 3,51%
Herten 3,51%
Dormagen 3,54%
Düren 3,55%
Witten 3,57%
Hamm 3,62%
Siegen 3,65%
Plettenberg 3,65%
Arnsberg 3,72%
Gummersbach 3,77%
Frechen 3,77%
Löhne 3,78%
Haltern am See 3,78%
Oer-Erkenschwick 3,78%
Herne 3,78%
Bochum 3,79%
Schwerte 3,80%
Kreis Herford 3,80%
Herford 3,80%
Leichlingen 3,81%
Aachen 3,82%
Marl 3,84%
Wiehl 3,85%
Waltrop 3,86%
Recklinghausen 3,89%
Hattingen 3,89%
Ratingen 3,89%
Wesel 3,91%
Rösrath 3,97%
Overath 3,97%
Kreis Düren 3,98%
Dorsten 4,00%

Tabelle 2.24: Prozentuale Beitragsbelastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 78.001 Euro 
für Kinder über drei Jahren bei einem Betreuungsumfang von 45 Stunden

±  prozentual aufsteigend je Jugendamtsbezirk ±
n = 170

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Dortmund 4,02%
Altena 4,05%
Wipperfürth 4,08%
Rheinberg 4,12%
Grevenbroich 4,15%
Meerbusch 4,18%
Bünde 4,20%
Sprockhövel 4,23%
Lohmar 4,28%
Elsdorf 4,29%
Iserlohn 4,31%
Emsdetten 4,31%
Haan 4,32%
Essen 4,34%
Kempen 4,35%
Kreis Unna 4,42%
Viersen 4,42%
Niederkassel 4,45%
Kreis Viersen 4,48%
Kreis Olpe 4,52%
Erftstadt 4,53%
Gevelsberg 4,54%
Remscheid 4,54%
Radevormwald 4,57%
Ibbenbüren 4,59%
Pulheim 4,60%
Wesseling 4,60%
Wuppertal 4,62%
Solingen 4,62%
Warstein 4,62%
Münster 4,65%
Detmold 4,66%
Rhein-Kreis-Neuss 4,66%
Oberbergischer Kreis 4,68%
Lippstadt 4,69%
Köln 4,73%
Herdecke 4,74%
Bedburg 4,74%
Hürth 4,74%
Kreis Borken 4,75%
Ahaus 4,75%
Bocholt 4,75%
Borken 4,75%
Mettmann 4,75%
Mülheim an der Ruhr 4,75%
Kreis Soest 4,76%
Bad Oeynhausen 4,77%
Siegburg 4,77%
Kreis Lippe 4,83%
Schwelm 4,79%
Nettetal 4,83%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Meckenheim 4,83%
Hochsauerlandkreis 4,85%
Erkrath 4,85%
Rheda-Wiedenbrück 4,85%
Hagen 4,85%
Selm 4,85%
Duisburg 4,85%
Porta Westfalica 4,85%
Rheinbach 4,86%
Oelde 4,88%
Bielefeld 4,89%
Schmallenberg 4,92%
Alsdorf 4,92%
Wülfrath 4,92%
Kreis Wesel 4,92%
Kreis Minden-Lübbecke 4,94%
Wetter 4,95%
Kreis Warendorf 4,96%
Beckum 4,96%
Verl 4,97%
Ahlen 4,97%
Heiligenhaus 4,97%
Emmerich am Rhein 4,97%
Heinsberg 4,98%
Geilenkirchen 4,98%
Erkelenz 4,98%
Hückelhoven 4,98%
Kreis Heinsberg 4,98%
Bonn 4,98%
Voerde 5,00%
Moers 5,01%
Leverkusen 5,02%
Bottrop 5,06%
Kevelaer 5,07%
Lünen 5,08%
Gütersloh 5,09%
Kaarst 5,12%
St. Augustin 5,12%
Velbert 5,14%
Oberhausen 5,23%
Geldern 5,23%
Minden 5,25%
Willich 5,25%
Würselen 5,26%
Bergheim 5,34%
Dinslaken 5,35%
Werne 5,40%
Stolberg 5,42%
Hennef 5,42%
Krefeld 5,45%
Kamen 5,45%
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Große Anfrage 4 Anlage I.2

Jugendamtsbezirk 45 Stunden 

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Kinder über drei Jahren

Eschweiler 5,46%
Kreis Höxter 5,46%
Kerpen 5,49%
Kreis Coesfeld 5,51%
Rhein-Sieg-Kreis 5,52%
Brühl 5,54%
Hemer 5,56%
Lüdenscheid 5,58%
Königswinter 5,63%
Staedteregion Aachen 5,63%
Kleve 5,75%
Bad Honnef 5,88%
Lemgo 5,88%
Greven 5,92%
Bornheim 5,94%
Rheine 5,95%
Kreis Steinfurt 5,95%
Dülmen 6,30%
Bergkamen 6,40%
Coesfeld 6,57%
Lage 6,62%
Menden 6,80%
Bad Salzuflen 6,98%
Goch 7,46%
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Große Anfrage 4 Anlage I.3

Jugendamtsbezirk Nettoeinkommen Bruttoeinkommen weitere 
positive Einkünfte sonstiges

Aachen x
Ahaus x x
Ahlen x x
Alsdorf x x x
Altena x x
Arnsberg x x x
Bad Honnef x x x
Bad Oeynhausen x x
Bad Salzuflen x x x
Beckum x x x
Bedburg x x
Bergheim x x x
Bergisch Gladbach x x x
Bergkamen x x
Bielefeld x x x
Bocholt x x
Bochum x x
Bonn x x
Borken x x x
Bornheim x x x
Bottrop x
Brühl x x
Bünde x x
Coesfeld x x x
Detmold x x x
Dinslaken x x
Dormagen x x x
Dorsten x x x
Dortmund x x x
Duisburg x x x
Dülmen x x
Düren x x x
Düsseldorf x x x
Elsdorf x x
Emmerich am Rhein x x x
Emsdetten x x
Ennepetal/Breckerfeld x x
Erftstadt x x x
Erkelenz x x x
Erkrath x x
Eschweiler x x x
Essen x x x

Tabelle 3: Differenzierung nach Einkommensarten: 
Nettoeinkommen, Bruttoeinkommen, weitere positive Einkünfte, sonstiges

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 172

3. Inwieweit wird in den 186 Jugendamtsbezirken bei der Erhebung von 
Elternbeiträgen nach Einkommensart (Netto-, Bruttoeinkommen, weitere 

positive Einkünfte etc.) differenziert?

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 102 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.3

Jugendamtsbezirk Nettoeinkommen Bruttoeinkommen weitere 
positive Einkünfte sonstiges

Frechen x x
Geilenkirchen x x
Geldern x x x
Gelsenkirchen x x x
Gevelsberg x x x
Goch x x
Greven x x
Haan x
Grevenbroich x x
Gummersbach x x
Gütersloh x x x
Hagen x x x
Haltern am See x x x
Hamm x x
Hattingen x x
Hemer x
Heiligenhaus x x x
Heinsberg x x x
Hennef x x
Herdecke x x x
Herford x x
Herne x x
Herten x x
Hilden x x
Hochsauerlandkreis x x x
Hückelhoven x x x
Hürth x x x
Ibbenbüren x x
Iserlohn x x x
Kaarst x x
Kamen x x x
Kamp-Lintfort x x
Kempen x x x
Kerpen x x x
Kevelaer x x x
Kleve x x x
Köln x x x
Königswinter x x
Krefeld x x
Kreis Borken x x x
Kreis Coesfeld x x x
Kreis Düren x x x
Kreis Euskirchen x x x
Kreis Heinsberg x x x
Kreis Herford x x
Kreis Höxter x x
Kreis Kleve x x x
Kreis Lippe x x x
Kreis Minden-Lübbecke x x x
Kreis Olpe x x
Kreis Paderborn x x
Kreis Soest x x
Kreis Steinfurt x x x
Kreis Unna x x x
Kreis Viersen x x x
Kreis Warendorf x x x
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Große Anfrage 4 Anlage I.3

Jugendamtsbezirk Nettoeinkommen Bruttoeinkommen weitere 
positive Einkünfte sonstiges

Kreis Wesel x x
Lage x x x
Leichlingen x x
Lemgo x x
Lippstadt x x
Lohmar x x
Löhne x x x
Leverkusen x
Lüdenscheid x x
Lünen x x x
Märkischer Kreis x x x
Marl x x
Meckenheim x x x
Meerbusch x x
Menden x x x
Mettmann x x
Minden x x x
Moers x x
Mülheim an der Ruhr x x x
Münster x x x
Nettetal x x x
Neuss x x
Niederkassel x x
Oberbergischer Kreis x x x
Oberhausen x x x
Oelde x x x
Oer-Erkenschwick x x
Overath x x
Paderborn x x
Plettenberg x x
Porta Westfalica x x
Pulheim x x x
Radevormwald x x
Ratingen x x
Recklinghausen x x x
Remscheid x x x
Rheda-Wiedenbrück x x
Rheinbach x x
Rheinberg x x
Rheine x x x
Rhein-Kreis-Neuss x x x
Rhein-Sieg-Kreis x x
Rösrath x x
Schmallenberg x x x
Schwelm x x
Schwerte x x
Selm x x x
Siegburg x x
Siegen x x x
Solingen x x
Sprockhövel x x
St. Augustin x x x
Staedteregion Aachen x x x
Stolberg x x
Sundern x
Troisdorf x
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Große Anfrage 4 Anlage I.3

Jugendamtsbezirk Nettoeinkommen Bruttoeinkommen weitere 
positive Einkünfte sonstiges

Velbert x x
Verl x x
Viersen x x x
Voerde x x
Waltrop x x x
Warstein x x x
Wermelskirchen x x
Werne x x x
Wesel x x
Wesseling x x
Wetter x x x
Wiehl x x x
Willich x x x
Wipperfürth x x x
Witten x x x
Wülfrath x x x
Wuppertal x x x
Würselen x x
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Große Anfrage 4 Anlage I.4

Jugendamtsbezirk Einkommensstufen

prozentual 
- am Einkommen 

orientierte - 
Berechnungsgrundlage

sonstiges 

Aachen x x
Ahaus x
Ahlen x
Alsdorf x
Altena x
Arnsberg x
Bad Honnef x
Bad Oeynhausen x
Bad Salzuflen x
Beckum x
Bedburg x
Bergheim x
Bergisch Gladbach x
Bergkamen x x
Bielefeld x
Bocholt x
Bochum x
Bonn x x
Borken x
Bornheim x
Bottrop x
Brühl x
Bünde x
Coesfeld x
Detmold x
Dinslaken x
Dormagen x
Dorsten x
Dortmund x
Duisburg x
Dülmen x
Düren x
Düsseldorf x
Elsdorf x
Emmerich am Rhein x
Emsdetten x
Ennepetal/Breckerfeld x

4. In welchen der 186 Jugendamtsbezirke werden die Elternbeiträge anhand 
einer festgelegten Einkommensgruppierung (Einkommensstufen) erhoben 

und in welchen Jugendamtsbezirken z.B. anhand einer prozentualen 
Berechnungsgrundlage? 

Tabelle 4: Erhebung von Elternbeiträgen anhand von Einkommensstufen und/oder anhand einer 
prozentual - am Einkommen orientierten - Berechnungsgrundlage

  ± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 172

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 106 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.4

Jugendamtsbezirk Einkommensstufen

prozentual 
- am Einkommen 

orientierte - 
Berechnungsgrundlage

sonstiges 

Erftstadt x
Erkelenz x
Erkrath x
Eschweiler x
Essen x
Frechen x
Geilenkirchen x
Geldern x x
Gelsenkirchen x
Gevelsberg x
Goch x
Greven x
Grevenbroich x
Gummersbach x
Gütersloh x
Haan x
Hagen x
Haltern am See x
Hamm x
Hattingen x
Heiligenhaus x
Heinsberg x
Hemer x
Hennef x
Herdecke x
Herford x
Herne x
Herten x
Hilden x
Hochsauerlandkreis x
Hückelhoven x
Hürth x
Ibbenbüren x
Iserlohn x
Kaarst x x
Kamen x
Kamp-Lintfort x
Kempen x
Kerpen x
Kevelaer x
Kleve x
Köln x
Königswinter x
Krefeld x
Kreis Borken x
Kreis Coesfeld x
Kreis Düren x x
Kreis Euskirchen x
Kreis Heinsberg x x
Kreis Herford x
Kreis Höxter x
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Große Anfrage 4 Anlage I.4

Jugendamtsbezirk Einkommensstufen

prozentual 
- am Einkommen 

orientierte - 
Berechnungsgrundlage

sonstiges 

Kreis Kleve x
Kreis Lippe x
Kreis Minden-Lübbecke x
Kreis Olpe x
Kreis Paderborn x
Kreis Soest x
Kreis Steinfurt x
Kreis Unna x
Kreis Viersen x x
Kreis Warendorf x
Kreis Wesel x
Lage x
Leichlingen x
Lemgo x
Leverkusen x
Lippstadt x
Lohmar x
Löhne x
Lüdenscheid x
Lünen x
Märkischer Kreis x
Marl x
Meckenheim x
Meerbusch x
Menden x
Mettmann x
Minden x
Moers x
Mülheim an der Ruhr x
Münster x
Nettetal x
Neuss x
Niederkassel x
Oberbergischer Kreis x
Oberhausen x
Oelde x
Oer-Erkenschwick x
Overath x
Paderborn x
Plettenberg x
Porta Westfalica x
Pulheim x
Radevormwald x
Ratingen x
Recklinghausen x
Remscheid x
Rheda-Wiedenbrück x
Rheinbach x
Rheinberg x
Rheine x
Rhein-Kreis-Neuss x
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Große Anfrage 4 Anlage I.4

Jugendamtsbezirk Einkommensstufen

prozentual 
- am Einkommen 

orientierte - 
Berechnungsgrundlage

sonstiges 

Rhein-Sieg-Kreis x
Rösrath x
Schmallenberg x
Schwelm x
Schwerte x
Selm x
Siegburg x
Siegen x x
Solingen x
Sprockhövel x
St. Augustin x
Staedteregion Aachen x
Stolberg x
Sundern x
Troisdorf x
Velbert x
Verl x
Viersen x
Voerde x
Waltrop x
Warstein x
Wermelskirchen x
Werne x
Wesel x
Wesseling x
Wetter x
Wiehl x
Willich x
Wipperfürth x
Witten x
Wülfrath x
Wuppertal x
Würselen x
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Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Wipperfürth 0,00%
Gummersbach 1,03%
Ahlen 1,50%
Bielefeld 1,50%
Coesfeld 1,50%
Detmold 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Hattingen 1,50%
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Haltern am See 1,50 % jeweils zum 01.08.
Kleve pro KGJ um 1,5%
Dortmund 2,00%
Hagen 2,00%
Münster 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Ratingen 2,50%
Kreis Lippe 3,00%
Arnsberg 3,00%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bochum 3,00%
Bottrop 3,00%
Dülmen 3,00%
Elsdorf 3,00%
Emsdetten 3,00%
Erkelenz 3,00%
Geldern 3,00%
Ibbenbüren 3,00%

5. In welchen Jugendamtsbezirken wurden die Elternbeiträge im Vergleich 
zum Kindergartenjahr 2015/16 erhöht? 

Tabelle 5.1: Prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2015/16:
Kinder unter drei Jahre, 25 Stunden Wochenbetreuung

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ±
n = 93
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Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Kempen 3,00%
Kerpen 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Schmallenberg 3,00%
Siegen 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Wülfrath 3,00%
Porta Westfalica 3,02%
Bornheim 3,10%
Lohmar 3,50%
Remscheid 4,50%
Schwelm 4,50%
Rheine 4,55%
Marl 4,55%
Kreis Steinfurt 4,56%
Bedburg 5,00%
Bünde 5,00%
Königswinter 5,00%
Waltrop 5,00%
Kreis Minden-Lübbecke 5,00%
Mettmann 5,00%
Pulheim 5,00%
Selm ca. 5,00%
Dorsten 6,00%
Verl 6,00%
Wesel 6,00%
Eschweiler 7,14%
Herne 8,00%
Lage 8,00%
Plettenberg 8,00%
Velbert 8,00%
Geilenkirchen 9,13%
Kreis Düren 10,00%
St. Augustin 10,00%
Hochsauerlandkreis 10,50%
Leichlingen 11,00%
Lüdenscheid 11,20%
Hürth 13,49%
Bergheim 14,50%
Viersen 16,00%
Alsdorf 20,00%
Erkrath 46,00%
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Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Gevelsberg differenzierte Beantwortung notwendig

Kreis Paderborn kann nicht beantwortet werden, da zusätzlich 
veränderte Einkommenstufen geschaffen wurden

Menden kann nicht benannt werden, da komplett neue 
Beitragstabelle ab 01.08.2016

Emmerich am Rhein neue Beitragstabelle u. Stufen

Oberbergischer Kreis unterschiedlich je Einkommensstufe

Bonn kE
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Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Wipperfürth 0,00%
Plettenberg 0,00%
Gummersbach 1,03%
Ahlen 1,50%
Bielefeld 1,50%
Coesfeld 1,50%
Detmold 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Hattingen 1,50%
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Kleve pro KGJ um 1,5%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Dortmund 2,00%
Hagen 2,00%
Münster 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Ratingen 2,50%
Arnsberg 3,00%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bochum 3,00%
Bottrop 3,00%
Dülmen 3,00%
Elsdorf 3,00%
Emsdetten 3,00%
Erkelenz 3,00%
Geldern 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kempen 3,00%
Kerpen 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%

Tabelle 5.2: Prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2015/16: 
Kinder über drei Jahre, 25 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 93
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Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Schmallenberg 3,00%
Siegen 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Wülfrath 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Porta Westfalica 3,02%
Bornheim 3,10%
Lohmar 3,50%
Remscheid 4,50%
Schwelm 4,50%
Rheine 4,55%
Marl 4,55%
Kreis Steinfurt 4,56%
Bedburg 5,00%
Bünde 5,00%
Waltrop 5,00%
Kreis Minden-Lübbecke 5,00%
Mettmann 5,00%
Pulheim 5,00%
Königswinter 5,00%
Selm ca. 5,00%
Dorsten 6,00%
Wesel 6,00%
Verl 6,00%
Eschweiler 7,14%
Herne 8,00%
Lage 8,00%
Velbert 8,00%
Geilenkirchen 9,13%
Kreis Düren 10,00%
St. Augustin 10,00%
Hochsauerlandkreis 10,50%
Leichlingen 10,90%
Lüdenscheid 11,20%
Hürth 13,65%
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Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Bergheim 14,50%
Viersen 16,00%
Oberbergischer Kreis 17,50%
Alsdorf 20,00%
Erkrath 73,00%

Gevelsberg differenzierte Beantwortung notwendig

Kreis Paderborn kann nicht beantwortet werden, da zusätzlich 
veränderte Einkommenstufen geschaffen wurden

Menden kann nicht benannt werden, da komplett neue 
Beitragstabelle ab 01.08.2016

Emmerich am Rhein neue Beitragstabelle u. Stufen

Bonn kE
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Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Wipperfürth 0,00%
Gummersbach 1,03%
Ahlen 1,50%
Bielefeld 1,50%
Coesfeld 1,50%
Detmold 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Hattingen 1,50%
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Kleve pro KGJ um 1,5%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Dortmund 2,00%
Hagen 2,00%
Münster 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Ratingen 2,50%
Arnsberg 3,00%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bochum 3,00%
Bottrop 3,00%
Dülmen 3,00%
Elsdorf 3,00%
Emsdetten 3,00%
Erkelenz 3,00%
Geldern 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kempen 3,00%
Kerpen 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%

Tabelle 5.3: Prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2015/16: 
Kinder unter drei Jahre, 35 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 93

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 116 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rheinberg 3,00%
Schmallenberg 3,00%
Siegen 3,00%
Minden 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Wülfrath 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Porta Westfalica 3,02%
Bornheim 3,10%
Lohmar 3,50%
Remscheid 4,50%
Schwelm 4,50%
Rheine 4,55%
Marl 4,55%
Kreis Steinfurt 4,56%
Selm ca. 5,00%
Waltrop 5,00%
Königswinter 5,00%
Kreis Minden-Lübbecke 5,00%
Pulheim 5,00%
Bünde 5,00%
Mettmann 5,00%
Bedburg 5,00%
Dorsten 6,00%
Verl 6,00%
Wesel 6,00%
Alsdorf 8,00%
Velbert 8,00%
Herne 8,00%
Geilenkirchen 9,13%
Lage 10,00%
Kreis Düren 10,00%
St. Augustin 10,00%
Leichlingen 10,40%
Hochsauerlandkreis 10,50%
Lüdenscheid 11,20%
Hürth 13,56%
Bergheim 14,50%
Mülheim an der Ruhr 15,00%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 117 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Viersen 16,00%
Alsdorf 20,00%
Eschweiler 27,93%
Erkrath 46,00%
Gevelsberg differenzierte Beantwortung notwendig

Kreis Paderborn kann nicht beantwortet werden, da zusätzlich 
veränderte Einkommenstufen geschaffen wurden

Menden kann nicht benannt werden, da komplett neue 
Beitragstabelle ab 01.08.2016

Emmerich am Rhein neue Beitragstabelle u. Stufen

Oberbergischer Kreis unterschiedlich je Einkommensstufe

Bonn kE

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 118 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Wipperfürth 0,00%
Plettenberg 0,00%
Gummersbach 1,03%
Kleve pro KGJ um 1,5%
Ahlen 1,50%
Bielefeld 1,50%
Coesfeld 1,50%
Detmold 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Hattingen 1,50%
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Dortmund 2,00%
Hagen 2,00%
Münster 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Ratingen 2,50%
Arnsberg 3,00%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bochum 3,00%
Bottrop 3,00%
Dülmen 3,00%
Elsdorf 3,00%
Emsdetten 3,00%
Erkelenz 3,00%
Geldern 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kempen 3,00%
Kerpen 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%

Tabelle 5.4: Prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2015/16: 
Kinder über drei Jahre, 35 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ±
n = 93

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 119 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Minden 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rheinberg 3,00%
Schmallenberg 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Siegen 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Wülfrath 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Porta Westfalica 3,02%
Bornheim 3,10%
Lohmar 3,50%
Remscheid 4,50%
Schwelm 4,50%
Rheine 4,55%
Marl 4,55%
Kreis Steinfurt 4,56%
Selm ca. 5,00%
Bünde 5,00%
Königswinter 5,00%
Mettmann 5,00%
Bedburg 5,00%
Pulheim 5,00%
Kreis Minden-Lübbecke 5,00%
Waltrop 5,00%
Dorsten 6,00%
Verl 6,00%
Wesel 6,00%
Herne 8,00%
Velbert 8,00%
Geilenkirchen 9,13%
Lage 10,00%
Kreis Düren 10,00%
St. Augustin 10,00%
Leichlingen 10,40%
Hochsauerlandkreis 10,50%
Lüdenscheid 11,20%
Hürth 13,63%
Bergheim 14,50%
Mülheim an der Ruhr 15,00%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 120 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Viersen 16,00%
Oberbergischer Kreis 17,50%
Alsdorf 20,00%
Eschweiler 27,93%
Erkrath 113,00%

Emmerich am Rhein neue Beitragstabelle u. Stufen

Gevelsberg differenzierte Beantwortung notwendig

Kreis Paderborn kann nicht beantwortet werden, da zusätzlich 
veränderte Einkommenstufen geschaffen wurden

Menden kann nicht benannt werden, da komplett neue 
Beitragstabelle ab 01.08.2016

Bonn kE

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 121 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Wipperfürth 0,00%
Gummersbach 1,03%
Ahlen 1,50%
Bielefeld 1,50%
Coesfeld 1,50%
Detmold 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Hattingen 1,50%
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Kleve pro KGJ um 1,5%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Dortmund 2,00%
Hagen 2,00%
Münster 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Ratingen 2,50%
Arnsberg 3,00%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bochum 3,00%
Bottrop 3,00%
Dülmen 3,00%
Elsdorf 3,00%
Emsdetten 3,00%
Erkelenz 3,00%
Geldern 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kempen 3,00%
Kerpen 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%

Tabelle 5.5: Prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2015/16: 
Kinder unter drei Jahre, 45 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 93

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 122 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Mülheim an der Ruhr 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rheinberg 3,00%
Schmallenberg 3,00%
Minden 3,00%
Siegen 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Wülfrath 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Porta Westfalica 3,02%
Bornheim 3,10%
Lohmar 3,50%
Remscheid 4,50%
Schwelm 4,50%
Rheine 4,55%
Marl 4,55%
Kreis Steinfurt 4,56%
Selm ca. 5,00%
Bünde 5,00%
Königswinter 5,00%
Mettmann 5,00%
Bedburg 5,00%
Pulheim 5,00%
Kreis Minden-Lübbecke 5,00%
Waltrop 5,00%
Dorsten 6,00%
Verl 6,00%
Wesel 6,00%
Herne 8,00%
Plettenberg 8,00%
Eschweiler 10,83%
Velbert 8,00%
Geilenkirchen 9,13%
Kreis Düren 10,00%
St. Augustin 10,00%
Leichlingen 10,10%
Lüdenscheid 11,20%
Lage 12,00%
Hürth 13,54%
Bergheim 14,50%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 123 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Hochsauerlandkreis 15,00%
Viersen 16,00%
Alsdorf 20,00%
Erkrath 46,00%
Emmerich am Rhein neue Beitragstabelle u. Stufen

Kreis Paderborn kann nicht beantwortet werden, da zusätzlich 
veränderte Einkommenstufen geschaffen wurden

Menden kann nicht benannt werden, da komplett neue 
Beitragstabelle ab 01.08.2016

Oberbergischer Kreis unterschiedlich je Einkommensstufe

Gevelsberg differenzierte Beantwortung notwendig

Bonn kE

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 124 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Wipperfürth 0,00%
Plettenberg 0,00%
Gummersbach 1,03%
Kleve pro KGJ um 1,5%
Ahlen 1,50%
Bielefeld 1,50%
Coesfeld 1,50%
Detmold 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Hattingen 1,50%
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Dortmund 2,00%
Hagen 2,00%
Münster 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Ratingen 2,50%
Arnsberg 3,00%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bochum 3,00%
Bottrop 3,00%
Dülmen 3,00%
Elsdorf 3,00%
Emsdetten 3,00%
Erkelenz 3,00%
Geldern 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kempen 3,00%
Kerpen 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%

Tabelle 5.6: Prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2015/16: 
Kinder über drei Jahre, 45 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 93

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 125 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Schmallenberg 3,00%
Siegen 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Wülfrath 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Porta Westfalica 3,02%
Bornheim 3,10%
Lohmar 3,50%
Remscheid 4,50%
Schwelm 4,50%
Rheine 4,55%
Marl 4,55%
Kreis Steinfurt 4,56%
Bedburg 5,00%
Bünde 5,00%
Kreis Minden-Lübbecke 5,00%
Waltrop 5,00%
Mettmann 5,00%
Pulheim 5,00%
Königswinter 5,00%
Selm ca. 5,00%
Dorsten 6,00%
Verl 6,00%
Eschweiler 10,83%
Wesel 6,00%
Herne 8,00%
Velbert 8,00%
Geilenkirchen 9,13%
Kreis Düren 10,00%
St. Augustin 10,00%
Leichlingen 10,10%
Lüdenscheid 11,20%
Lage 12,00%
Hürth 13,51%
Bergheim 14,50%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 126 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.5

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent

Hochsauerlandkreis 15,00%
Viersen 16,00%
Oberbergischer Kreis 17,50%
Alsdorf 20,00%
Erkrath 73,00%

Emmerich am Rhein neue Beitragstabelle u. Stufen

Gevelsberg differenzierte Beantwortung notwendig

Kreis Paderborn kann nicht beantwortet werden, da zusätzlich 
veränderte Einkommenstufen geschaffen wurden

Menden kann nicht benannt werden, da komplett neue 
Beitragstabelle ab 01.08.2016

Bonn kE

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 127 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Ahlen 1,50%
Arnsberg 1,50%
Bielefeld 1,50%
Bochum 1,50%
Detmold 1,50%
Elsdorf 1,50%
Erkelenz 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Hürth 1,50%
Kempen 1,50%
Kevelaer 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Kleve pro KGJ um 1,5
Kreis Soest 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oelde 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Porta Westfalica 1,50%
Remscheid 1,50%
Warstein 1,50%
Dortmund 2,00%
Erkrath 2,00%
Hagen 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Willich 2,50%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bedburg 3,00%
Bornheim 3,00%

6. In welchen Jugendamtsbezirken sieht die Elternbeitragssatzung eine 
dynamisierte Erhöhung der Elternbeiträge für die Folgejahre vor? 

Tabelle 6.1: Dynamisierung der Elternbeiträge:
Kinder unter drei Jahre, 25 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 66

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 128 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Coesfeld 3,00%
Dülmen 3,00%
Emsdetten 3,00%
Emmerich am Rhein 3 ab 2019/2020 1,50 %
Geldern 3,00%
Greven 3,00%
Hochsauerlandkreis 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Kreis Steinfurt 3,00%
Marl 3,00%
Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Oberbergischer Kreis 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rheine 3,00%
St. Augustin 3,00%
Verl 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Hennef (Sieg) 5,00%
Waltrop 5,00%
Löhne analog der Tarifsteigerung
Gevelsberg Verbraucherpreisindex

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 129 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Ahlen 1,50%
Arnsberg 1,50%
Bielefeld 1,50%
Bochum 1,50%
Detmold 1,50%
Elsdorf 1,50%
Erkelenz 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Hürth 1,50%
Kempen 1,50%
Kevelaer 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Kleve pro KGJ um 1,5
Kreis Soest 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oelde 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Porta Westfalica 1,50%
Remscheid 1,50%
Warstein 1,50%
Dortmund 2,00%
Erkrath 2,00%
Hagen 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Willich 2,50%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bedburg 3,00%
Bornheim 3,00%
Coesfeld 3,00%
Dülmen 3,00%
Emsdetten 3,00%
Emmerich am Rhein 3 ab 2019/2020 1,50 %
Geldern 3,00%

Tabelle 6.2: Dynamisierung der Elternbeiträge:
Kinder über drei Jahre, 25 Stunden Wochenbetreuung 

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ±                                            
n = 66

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 130 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Greven 3,00%
Hochsauerlandkreis 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Kreis Steinfurt 3,00%
Marl 3,00%
Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Oberbergischer Kreis 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rheine 3,00%
St. Augustin 3,00%
Verl 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Hennef (Sieg) 5,00%
Waltrop 5,00%
Löhne analog der Tarifsteigerung
Gevelsberg Verbraucherpreisindex

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 131 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Ahlen 1,50%
Arnsberg 1,50%
Bielefeld 1,50%
Bochum 1,50%
Detmold 1,50%
Elsdorf 1,50%
Erkelenz 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Hürth 1,50%
Kempen 1,50%
Kevelaer 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Kleve pro KGJ um 1,5
Kreis Soest 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oelde 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Porta Westfalica 1,50%
Remscheid 1,50%
Warstein 1,50%
Dortmund 2,00%
Erkrath 2,00%
Hagen 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Willich 2,50%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bedburg 3,00%
Bornheim 3,00%
Coesfeld 3,00%
Dülmen 3,00%
Emsdetten 3,00%
Emmerich am Rhein 3 ab 2019/2020 1,50 %
Geldern 3,00%

Tabelle 6.3: Dynamisierung der Elternbeiträge:
Kinder unter drei Jahre, 35 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ±                                            
n = 66

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 132 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Greven 3,00%
Hochsauerlandkreis 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Kreis Steinfurt 3,00%
Marl 3,00%
Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Oberbergischer Kreis 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rheine 3,00%
St. Augustin 3,00%
Verl 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Hennef (Sieg) 5,00%
Waltrop 5,00%
Löhne analog der Tarifsteigerung
Gevelsberg Verbraucherpreisindex

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 133 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Ahlen 1,50%
Arnsberg 1,50%
Bielefeld 1,50%
Bochum 1,50%
Detmold 1,50%
Elsdorf 1,50%
Erkelenz 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Hürth 1,50%
Kempen 1,50%
Kevelaer 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Kleve pro KGJ um 1,5
Kreis Soest 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oelde 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Porta Westfalica 1,50%
Remscheid 1,50%
Warstein 1,50%
Dortmund 2,00%
Erkrath 2,00%
Hagen 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Willich 2,50%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bedburg 3,00%
Bornheim 3,00%
Coesfeld 3,00%
Dülmen 3,00%
Emsdetten 3,00%
Emmerich am Rhein 3 ab 2019/2020 1,5 %
Geldern 3,00%

Tabelle 6.4: Dynamisierung der Elternbeiträge:
Kinder über drei Jahre, 35 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend nach je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 66

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 134 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Greven 3,00%
Hochsauerlandkreis 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Kreis Steinfurt 3,00%
Marl 3,00%
Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Oberbergischer Kreis 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rheine 3,00%
St. Augustin 3,00%
Verl 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Hennef (Sieg) 5,00%
Waltrop 5,00%
Löhne analog der Tarifsteigerung
Gevelsberg Verbraucherpreisindex

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 135 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Ahlen 1,50%
Arnsberg 1,50%
Bielefeld 1,50%
Bochum 1,50%
Detmold 1,50%
Elsdorf 1,50%
Erkelenz 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Hürth 1,50%
Kempen 1,50%
Kevelaer 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Kleve pro KGJ um 1,5
Kreis Soest 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oelde 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Porta Westfalica 1,50%
Remscheid 1,50%
Warstein 1,50%
Dortmund 2,00%
Erkrath 2,00%
Hagen 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Willich 2,50%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bedburg 3,00%
Bornheim 3,00%
Coesfeld 3,00%
Dülmen 3,00%
Emsdetten 3,00%
Emmerich am Rhein 3 ab 2019/2020 1,5 %
Geldern 3,00%

Tabelle 6.5: Dynamisierung der Elternbeiträge:
Kinder unter drei Jahre, 45 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 66
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Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Greven 3,00%
Hochsauerlandkreis 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Kreis Steinfurt 3,00%
Marl 3,00%
Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Oberbergischer Kreis 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rheine 3,00%
St. Augustin 3,00%
Verl 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Hennef (Sieg) 5,00%
Waltrop 5,00%
Löhne analog der Tarifsteigerung
Gevelsberg Verbraucherpreisindex

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 137 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Ahlen 1,50%
Arnsberg 1,50%
Bielefeld 1,50%
Bochum 1,50%
Detmold 1,50%
Elsdorf 1,50%
Erkelenz 1,50%
Goch 1,50%
Gütersloh 1,50%
Haltern am See 1,5 % jeweils zum 01.08.
Heinsberg 1,50%
Hemer 1,50%
Hückelhoven 1,50%
Hürth 1,50%
Kempen 1,50%
Kevelaer 1,50%
Kreis Euskirchen 1,50%
Kreis Heinsberg 1,50%
Kreis Kleve pro KGJ um 1,5
Kreis Soest 1,50%
Kreis Warendorf 1,50%
Lemgo 1,50%
Oelde 1,50%
Oer-Erkenschwick 1,50%
Porta Westfalica 1,50%
Remscheid 1,50%
Warstein 1,50%
Dortmund 2,00%
Erkrath 2,00%
Hagen 2,00%
Nettetal 2,00%
Recklinghausen 2,00%
Willich 2,50%
Bad Honnef 3,00%
Beckum 3,00%
Bedburg 3,00%
Bornheim 3,00%
Coesfeld 3,00%
Dülmen 3,00%
Emsdetten 3,00%
Emmerich am Rhein 3 ab 2019/2020 1,5 %
Geldern 3,00%

Tabelle 6.6: Dynamisierung der Elternbeiträge:
Kinder über drei Jahre, 45 Stunden Wochenbetreuung  

± pro]entual aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 
n = 66
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Große Anfrage 4 Anlage I.6

Jugendamtsbezirk Angaben in Prozent
Greven 3,00%
Hochsauerlandkreis 3,00%
Ibbenbüren 3,00%
Kleve 3,00%
Kreis Coesfeld 3,00%
Kreis Höxter 3,00%
Kreis Lippe 3,00%
Kreis Steinfurt 3,00%
Marl 3,00%
Minden 3,00%
Mülheim an der Ruhr 3,00%
Oberbergischer Kreis 3,00%
Rheda-Wiedenbrück 3,00%
Rhein-Sieg-Kreis 3,00%
Rheinberg 3,00%
Rheine 3,00%
St. Augustin 3,00%
Verl 3,00%
Werne 3,00%
Wesseling 3,00%
Hennef (Sieg) 5,00%
Waltrop 5,00%
Löhne analog der Tarifsteigerung
Gevelsberg Verbraucherpreisindex

Hennef:
Die Satzung zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern sieht eine Erhöhung der 
Elternbeiträge alle 3 Jahre um 5 % vor. Da die Elternbeiträge prozentual erhöht werden, wurde die 
maximale Erhöhung in die Felder eingetragen, das ist jeweils die Erhöhung in der Einkommensstufe ab 
90.000 ¼.

Sankt Augustin:
Die Elternbeitragssatzung sieht neben der Dynamisierung der Elternbeiträge i. H. v. 3 % p.a. in den 
Folgejahren eine Dynamisierung der Einkommensstufen um 2 % p.a. vor.

Anmerkungen der Jugendämter

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 139 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.7

Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite Ge-
schwister-
kind und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Geschwis-
terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Aachen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Ahaus Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Ahlen Ja Ja
Alsdorf Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Altena Ja Ja
Arnsberg Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Bad Honnef Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bad Oeynhausen Ja Ja
Bad Salzuflen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Beckum Ja Ja Ja Nein Nein Nein
Bedburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bergisch Gladbach Ja Ja
Bergkamen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bielefeld Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Bocholt Ja Ja
Bochum Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bonn Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Borken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bornheim Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Bottrop Ja Ja
Brühl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bünde Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Coesfeld Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Detmold Ja Ja
Dinslaken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Dormagen Nein Ja Nein Nein Nein Ja
Dorsten Ja Ja Nein Nein Nein Nein

7. Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in den 
Kindertageseinrichtungen in den 186 Jugendamtsbezirken bei der Erhebung 

von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung zum Beispiel durch 
Gebührenbefreiung oder ±ermä�igung berücksichtigt? 

Tabelle 7.1: Angaben der Jugendämter über die Berücksichtigung von Geschwisterkindern bei der 
Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung in Kindertageseinrichtungen

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 167
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Große Anfrage 4 Anlage I.7

Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite Ge-
schwister-
kind und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Geschwis-
terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Dortmund Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Duisburg Ja Ja
Dülmen Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Düren Ja Ja
Düsseldorf Ja Ja
Elsdorf Ja Ja
Emmerich am Rhein Nein Ja Nein
Emsdetten Ja Ja
Ennepetal/Breckerfeld Ja Ja
Erftstadt Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Erkelenz Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Erkrath Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Eschweiler Ja Ja Ja Ja
Essen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Frechen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Geldern Nein Nein Nein Ja Ja
Gelsenkirchen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gevelsberg Ja Ja Ja Nein Nein Nein
Goch Ja Ja
Greven Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Gummersbach Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gütersloh Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Haan Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hagen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Haltern am See Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Hamm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hattingen Nein Ja Nein Ja Nein Nein
Heiligenhaus Ja Ja
Heinsberg Nein Ja
Hemer Ja Ja
Hennef Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Herdecke Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Herford Nein Ja Ja Nein Nein
Herne Ja Ja
Herten Ja Ja
Hilden Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hochsauerlandkreis Ja Ja
Hückelhoven Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Hürth Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Ibbenbüren Ja Ja
Kaarst Nein Ja
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite Ge-
schwister-
kind und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Geschwis-
terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Kamen Ja Ja
Kamp-Lintfort Ja Ja Nein Nein
Kempen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Kerpen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kevelaer Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kleve Nein Ja Ja Ja Nein Nein
Köln Ja Ja
Königswinter Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Krefeld Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Bergheim Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Borken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Coesfeld Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kreis Düren Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Heinsberg Ja Ja
Kreis Herford Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Höxter Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Kleve Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Kreis Lippe Ja Ja
Kreis Minden-Lübbecke Nein Ja Ja
Kreis Olpe Ja Ja
Kreis Paderborn Ja Ja
Kreis Siegburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Soest Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Kreis Steinfurt Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Unna Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Viersen Ja Ja
Kreis Warendorf Nein Ja Ja Nein Ja Nein
Kreis Wesel Ja Ja
Lage Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leichlingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lemgo Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leverkusen Ja Ja
Lippstadt Nein Ja Ja Nein
Lohmar Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Löhne Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lüdenscheid Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Lünen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Märkischer Kreis Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Marl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Meckenheim Ja Ja
Meerbusch Ja Ja Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite Ge-
schwister-
kind und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Geschwis-
terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Menden Ja Ja
Mettmann Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Minden Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Moers Ja Ja
Mülheim an der Ruhr Ja Ja
Münster Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Nettetal Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Neuss Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Niederkassel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Oberbergischer Kreis Ja Ja
Oberhausen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Oelde Ja Ja
Oer-Erkenschwick Ja Ja
Overath Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Paderborn Ja Ja
Plettenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Porta Westfalica Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Pulheim Ja Ja
Radevormwald Ja Ja
Ratingen Ja
Recklinghausen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Remscheid
Rheda-Wiedenbrück Ja Ja
Rheinbach Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheinberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheine Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Rhein-Kreis-Neuss Ja Ja
Rhein-Sieg-Kreis Ja Ja
Rösrath Nein Ja Ja Nein
Schmallenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Schwelm Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Schwerte Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Selm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Siegen Ja Ja Nein Nein Ja Ja
Solingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Sprockhövel Nein Ja Ja Nein
St. Augustin Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Staedteregion Aachen Ja Ja
Stolberg Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Sundern Ja Ja
Velbert Ja Ja Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite Ge-
schwister-
kind und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Geschwis-
terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Verl Ja Ja
Viersen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Voerde Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Waltrop Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Warstein Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wermelskirchen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Werne Ja Ja
Wesel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wesseling Ja Ja
Wetter Ja Ja
Wiehl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Willich Ja Ja
Wipperfürth Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Witten Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Wülfrath Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Wuppertal Ja Ja
Würselen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Aachen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Ahaus Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Ahlen Ja Ja
Alsdorf Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Altena Ja Ja
Arnsberg Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Bad Honnef Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bad Oeynhausen Ja Ja
Bad Salzuflen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Beckum Ja Ja Ja Nein Nein Nein
Bedburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bergisch Gladbach Ja Ja
Bergkamen Ja Ja
Bielefeld Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Bocholt Ja Ja
Bochum Ja Ja
Bonn Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Borken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bornheim Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Bottrop Ja Ja
Brühl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bünde Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Coesfeld Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Detmold Ja Ja
Dinslaken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Dormagen Nein Ja Nein Nein Nein Ja
Dorsten Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Dortmund Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Duisburg Ja Ja
Dülmen Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Düren Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Düsseldorf Ja Ja
Elsdorf Ja Ja

Tabelle 7.2: Angaben der Jugendämter über die Berücksichtigung von Stiefgeschwisterkindern bei 
der Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung in Kindertageseinrichtungen

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 167
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Emmerich am Rhein Nein Ja Nein
Emsdetten Ja Ja Nein Nein Ja Ja
Ennepetal/Breckerfeld Ja Ja
Erftstadt Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Erkelenz Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Erkrath Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Eschweiler Ja Ja Ja Ja
Essen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Frechen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Geldern Nein Nein Ja Ja Ja
Gelsenkirchen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gevelsberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Goch Ja Ja
Greven Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Gummersbach Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gütersloh Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Haan Ja Ja
Hagen Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Haltern am See Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Hamm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hattingen Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Heiligenhaus Ja Ja
Heinsberg Nein Ja
Hemer Ja Ja
Hennef Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Herdecke Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Herford Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Herne Ja Ja
Herten Ja Ja
Hilden Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hochsauerlandkreis Ja Ja
Hückelhoven Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Hürth Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Ibbenbüren Nein Nein
Kaarst
Kamen Ja Ja
Kamp-Lintfort Ja Ja Nein Nein
Kempen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Kerpen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kevelaer Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kleve Nein Nein Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Köln Ja Ja
Königswinter Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Krefeld Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Bergheim Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Borken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Coesfeld Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kreis Düren Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Heinsberg Ja Ja
Kreis Herford Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Höxter Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Kleve Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Kreis Lippe Ja Ja
Kreis Minden-Lübbecke Nein Ja Ja
Kreis Olpe Nein Nein
Kreis Paderborn Nein Nein
Kreis Siegburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Soest Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Kreis Steinfurt Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Unna Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Viersen Ja Ja
Kreis Warendorf Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Kreis Wesel Ja Ja
Lage Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leichlingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lemgo Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Leverkusen Nein Nein
Lippstadt Nein Ja Ja Nein
Lohmar Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Löhne Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lüdenscheid Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Lünen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Märkischer Kreis Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Marl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Meckenheim Ja Ja
Meerbusch Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Menden
Mettmann Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Minden Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Moers Ja Ja
Mülheim an der Ruhr Nein Nein
Münster Ja Ja Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Nettetal Nein Ja Ja Nein Nein
Neuss Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Niederkassel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Oberbergischer Kreis Ja Ja
Oberhausen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Oelde Ja Ja
Oer-Erkenschwick Ja Ja
Overath Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Paderborn Ja Ja
Plettenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Porta Westfalica Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Pulheim Ja Ja
Radevormwald Ja Ja
Ratingen Ja
Recklinghausen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Remscheid
Rheda-Wiedenbrück Nein Nein
Rheinbach Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheinberg Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Rheine Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Rhein-Kreis-Neuss Ja Ja
Rhein-Sieg-Kreis Ja Ja
Rösrath Nein Ja Ja Nein
Schmallenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Schwelm Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Schwerte Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Selm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Siegen Ja Ja Nein Nein Ja Ja
Solingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Sprockhövel Ja Ja
St. Augustin Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Staedteregion Aachen Ja Ja
Stolberg Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Sundern Ja Ja
Velbert Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Verl Ja Ja
Viersen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Voerde Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Waltrop Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Warstein Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wermelskirchen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Werne Ja Ja
Wesel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wesseling Ja Ja
Wetter Ja Ja
Wiehl Ja Ja
Willich Ja Ja
Wipperfürth Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Witten Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Wülfrath Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Wuppertal Ja Ja
Würselen Nein Ja Nein Nein Ja Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Pflegekind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Aachen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Ahaus Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Ahlen Ja Ja
Alsdorf Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Altena Ja Ja
Arnsberg Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Bad Honnef Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bad Oeynhausen Ja Ja
Bad Salzuflen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Beckum Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Bedburg Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Bergisch Gladbach Ja Ja
Bergkamen Ja Ja
Bielefeld Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Bocholt Ja Ja
Bochum Nein Ja Ja
Bonn Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Borken Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Bornheim Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Bottrop Ja Ja
Brühl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bünde Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Coesfeld Nein Nein Nein Ja Ja Ja
Detmold Ja Ja
Dinslaken Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Dormagen Nein Ja Nein Nein Nein Ja
Dorsten Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Dortmund Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Duisburg Ja Ja
Dülmen Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Düren Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Düsseldorf Ja Ja
Elsdorf Ja Ja

Tabelle 7.3: Angaben der Jugendämter über die Berücksichtigung von Pflegekindern bei der 
Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung in Kindertageseinrichtungen

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 167
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Pflegekind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Emmerich am Rhein Ja Ja
Emsdetten Ja Ja Nein
Ennepetal/Breckerfeld Ja Ja
Erftstadt Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Erkelenz Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Erkrath Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Eschweiler Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Essen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Frechen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Geldern Nein Nein Nein Nein
Gelsenkirchen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gevelsberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Goch Ja Ja
Greven Nein Ja Ja Nein Ja Nein
Gummersbach Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Gütersloh Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Haan Ja Ja
Hagen Nein Ja Ja Ja Nein Nein
Haltern am See Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Hamm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hattingen Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Heiligenhaus Ja Ja
Heinsberg Nein Nein
Hemer Ja Ja
Hennef Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Herdecke Ja Ja
Herford Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Herne Ja Ja Nein
Herten Ja Ja
Hilden
Hochsauerlandkreis Nein Nein
Hückelhoven Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Hürth Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Ibbenbüren Ja Ja
Kaarst Ja Ja
Kamen Ja Ja
Kamp-Lintfort Ja Ja Nein Nein
Kempen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kerpen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kevelaer Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kleve Nein Nein Ja Ja Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Pflegekind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Köln Ja Ja
Königswinter Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Krefeld Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kreis Bergheim Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Borken Nein Nein Ja Ja Ja Ja
Kreis Coesfeld Nein Nein Ja Ja Nein Ja
Kreis Düren Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Kreis Heinsberg Ja Ja
Kreis Herford Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Höxter Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Kleve Ja Ja Nein Nein
Kreis Lippe Ja Ja
Kreis Minden-Lübbecke Nein Nein Ja Ja
Kreis Olpe Ja Ja
Kreis Paderborn Ja Ja
Kreis Siegburg Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kreis Soest Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kreis Steinfurt Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Unna Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Viersen Ja Ja
Kreis Warendorf Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Kreis Wesel Ja Ja
Lage Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leichlingen Nein Ja Ja Ja Nein Nein
Lemgo Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leverkusen Nein Nein
Lippstadt Nein Ja Ja
Lohmar Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Löhne Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lüdenscheid Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Lünen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Märkischer Kreis Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Marl Nein Ja Nein Nein Ja Nein
Meckenheim Ja Ja
Meerbusch Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Menden Ja Ja
Mettmann Nein Ja Ja Ja Nein Nein
Minden Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Moers Nein Ja
Mülheim an der Ruhr Nein Nein
Münster Nein Nein Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Pflegekind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Nettetal Ja Ja
Neuss Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Niederkassel Nein Ja Ja Nein Ja Ja
Oberbergischer Kreis Ja Ja
Oberhausen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Oelde Ja Ja
Oer-Erkenschwick Ja Ja
Overath Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Paderborn Ja Ja
Plettenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Porta Westfalica Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Pulheim Ja Ja
Radevormwald Ja Ja
Ratingen Ja Ja
Recklinghausen Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Remscheid Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheda-Wiedenbrück Ja Ja
Rheinbach Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Rheinberg Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Rheine Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Rhein-Kreis-Neuss Nein Ja Ja
Rhein-Sieg-Kreis Ja Ja
Rösrath Nein Ja Ja Nein
Schmallenberg Nein Ja Nein Nein Ja Nein
Schwelm Ja Nein Nein Nein
Schwerte Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Selm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Siegen Ja Ja Nein Nein Ja Ja
Solingen Ja Ja Nein Nein Nein
Sprockhövel Nein Ja Ja Nein
St. Augustin Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Staedteregion Aachen Ja Ja
Stolberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Sundern Ja Ja
Velbert Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Verl Ja Ja
Viersen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Voerde Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Waltrop Nein Ja Ja Ja
Warstein Nein Nein Nein Ja Nein Nein
Wermelskirchen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
erste 

Pflegekind 

Gebühren-
ermäßigung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Werne Ja Ja Nein
Wesel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wesseling Ja Ja
Wetter Ja Ja
Wiehl Nein Ja Ja
Willich Ja Ja
Wipperfürth Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Witten Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Wülfrath Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Wuppertal Ja Ja
Würselen Ja Ja Nein Nein Nein Nein

Oberhausen:
für die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen/Kindertagespflege und Offener 
Ganztagsschule im Primarbereich ist neben der Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von 
Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege vom 11.04.2008 (geändert vom 
05.07.2018 zum 01.08.2018) ab dem 01.08.2018 die Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von 
Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen Ganztagsbetreuung im Primarbereich hinzugekommen.
In beiden Satzungen sind interne als auch satzungsübergreifende Geschwisterbefreiungen geregelt. Durch 
diese unterschiedlichen Befreiungsformen ist eine eindeutige Beantwortung Ihres beigefügten Fragebogens 
nicht möglich.
Ich möchte Ihnen zum Verständnis die einzelnen Geschwistertatbestände hier einmal aufzählen:
1. Die Geschwisterbefreiung bezieht sich laut Satzungen auf alle Kinder, die im Haushalt der/des 
Beitragspflichtigen leben, somit auch auf Stiefgeschwisterkinder.
2. (KTE und TPF) Werden mehr als ein Kind einer/s Beitragspflichtigen gleichzeitig in einer 
Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflege betreut, für deren Beitragserhebung die Stadt Oberhausen 
zuständig ist, entfallen die Beiträge nach dieser Satzung für das
zweite und jedes weitere Kind der/des Beitragspflichtigen im gleichen Haushalt. Ergeben sich ohne 
Beitragsbefreiung nach Satz 1 unterschiedlich hohe Beiträge, so ist der höchste Beitrag zu zahlen.
3. (KTE/TPF und OGS) Wird bereits für ein Kind, das im Haushalt der/des Beitragspflichtigen lebt, ein 
Elternbeitrag für die Betreuung in einer Kindertageseinrichtung oder in Tagespflege oder für die Teilnahme 
am Offenen Ganztag an die Stadt Oberhausen
entrichtet, so entfällt der Beitrag nach dieser Satzung für weitere Kinder der/des Beitragspflichtigen im 
gleichen Haushalt, die an der Offenen Ganztagsschule teilnehmen.
4. D.h. befindet sich ein Kind im beitragsfreien letzten Kindergartenjahr geht die Beitragspflicht auf das 
Geschwisterkind, das die Offene Ganztagsbetreuung wahrnimmt, über.

Anmerkungen der Jugendämter
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Grevenbroich

8. In welchen Jugendamtsbezirken werden Geschwister-, Stiefgeschwister- 
und Pflegekinder bei der Erhebung von Elternbeiträgen für die 

Kindertagesbetreuung nicht zum Beispiel durch Gebührenbefreiung oder 
±ermä�igung berücksichtigt?

Tabelle 8: Jugendämter, die keine Berücksichtigung von 
Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekindern in den Kindertageseinrichtungen

anhand einer Gebührenbefreiung oder -ermäßigung vornehmen
± alphabetisch aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 

n = 3

Jugendamtsbezirk 

Iserlohn

Geilenkirchen
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Aachen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Ahaus Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Ahlen Ja Ja
Arnsberg Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Bad Honnef Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bad Oeynhausen Ja Ja
Bad Salzuflen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Beckum Ja Ja Ja Nein Nein Nein
Bedburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bergisch Gladbach Ja Ja
Bergkamen Ja Ja
Bocholt Ja Ja
Bonn Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Borken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bornheim Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Brühl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bünde Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Detmold Ja Ja
Dinslaken Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Dormagen Nein Ja Nein Nein Nein Ja
Dorsten Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Dortmund Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Dülmen Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Düren Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Düsseldorf Ja Ja
Elsdorf Ja Ja
Emsdetten Ja Ja
Erftstadt Ja Ja Nein Nein Nein Ja

9. Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in einer 
offenen Ganztagsschule im Primarbereich in den 186 Jugendamtsbezirken bei 
der Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung zum Beispiel 

durch Gebührenbefreiung oder ±ermä�igung berücksichtigt?

Tabelle 9.1: Angaben der Jugendämter über die Berücksichtigung von Geschwisterkindern bei der 
Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung in offenen Ganztagsschulen

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 119
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Erkrath Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Eschweiler Ja Ja
Frechen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Geldern Nein Nein Ja Ja Ja
Gelsenkirchen Ja Ja Nein Nein Ja Nein
Gevelsberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Greven Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Grevenbroich Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Gummersbach Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Gütersloh Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Haan Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Hagen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hamm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hattingen Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Hennef Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Herdecke Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Herford Ja Ja Ja Nein Nein
Herten Ja Ja
Hilden Ja Ja Nein Nein Nein
Hochsauerlandkreis Ja Ja
Hürth Ja
Kaarst Nein Ja
Kamen Ja Ja
Kamp-Lintfort Nein Nein Ja Ja
Kempen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Kerpen Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Köln Ja Ja
Königswinter Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Krefeld Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Bergheim Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Euskirchen Ja Ja
Kreis Heinsberg Ja Ja
Kreis Siegburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Unna Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lage Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leichlingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lemgo Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leverkusen Ja Ja
Lippstadt Nein Ja Ja Nein
Lohmar Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Löhne Ja Ja Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Lüdenscheid Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Lünen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Marl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Meckenheim Ja Ja
Meerbusch Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Menden Ja Ja
Mettmann Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Minden Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Moers Ja Ja
Mülheim an der Ruhr Ja Ja
Münster Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Neuss Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Niederkassel Ja Ja
Oberbergischer Kreis Ja Ja
Oberhausen Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Oelde Ja Ja
Overath Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Paderborn Ja Ja
Plettenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Porta Westfalica Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Pulheim Ja Ja
Recklinghausen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Remscheid Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheinberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheine Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Rösrath Nein Ja Ja Nein
Schwelm Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Schwerte Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Selm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Siegen Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Solingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Sprockhövel Nein Nein
St. Augustin Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Stolberg Nein Ja Nein Nein Nein Nein
Velbert Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Verl Ja Ja
Viersen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Waltrop Nein Ja Ja Nein
Warstein Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wermelskirchen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Werne Ja Ja
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste Ge-

schwister-
kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 
weitere Ge-
schwister-

kind  

Sonstiges 
für das 

erste Ge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere Ge-
schwister-

kind

Wesel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wesseling Ja Ja
Wetter Ja Ja
Willich Ja Ja
Wipperfürth Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Witten Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wülfrath Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Wuppertal Ja Ja
Würselen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 

Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Aachen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Ahaus Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Ahlen Ja Ja
Arnsberg Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Bad Honnef Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bad Oeynhausen Ja Ja
Bad Salzuflen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Beckum Ja Ja Ja Nein Nein Nein
Bedburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bergisch Gladbach Ja Ja
Bergkamen Ja Ja
Bocholt Ja Ja
Bonn Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Borken Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bornheim Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Brühl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bünde Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Detmold Ja Ja
Dinslaken Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Dormagen Nein Ja Nein Nein Nein Ja
Dorsten Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Dortmund Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Dülmen Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Düren Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Düsseldorf Ja Ja
Elsdorf Ja Ja
Emsdetten Ja Ja Ja Ja
Erftstadt Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Erkrath Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Eschweiler Ja Ja
Frechen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Geldern Nein Nein Ja Ja Ja
Gelsenkirchen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gevelsberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Greven Nein Ja Ja Nein Nein Nein

Tabelle 9.2: Angaben der Jugendämter über die Berücksichtigung von Stiefgeschwisterkindern bei der 
Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung  in offenen Ganztagsschulen

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 119
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 

Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Grevenbroich Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Gummersbach Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gütersloh Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Haan Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Hagen Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Hamm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hattingen Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Hennef Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Herdecke Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Herford Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Herten Ja Ja
Hilden Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hochsauerlandkreis Ja Ja
Hürth
Kaarst
Kamen Ja Ja
Kamp-Lintfort Nein Nein Ja Ja
Kempen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Kerpen Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Köln Ja Ja
Königswinter Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Krefeld Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Bergheim Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Euskirchen Ja Ja
Kreis Heinsberg Ja Ja
Kreis Siegburg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Unna Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lage Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leichlingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lemgo Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Leverkusen Nein Nein
Lippstadt Nein Ja Ja Nein
Lohmar Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Löhne Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lüdenscheid Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Lünen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Marl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Meckenheim Ja Ja
Meerbusch Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Menden
Mettmann Nein Nein Ja Ja Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 

Stief-
geschwis-

terkind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Stiefge-
schwister-

kind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Stiefge-

schwister-
kind

Minden Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Moers Ja Ja
Mülheim an der Ruhr Nein Nein
Münster Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Neuss Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Niederkassel Ja Ja
Oberbergischer Kreis Ja Ja
Oberhausen Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Oelde Ja Ja
Overath Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Paderborn Ja Ja
Plettenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Porta Westfalica Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Pulheim Ja Ja
Recklinghausen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Remscheid Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheinberg Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Rheine Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Rösrath Nein Ja Ja Nein
Schwelm Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Schwerte Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Selm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Siegen Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Solingen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Sprockhövel Nein Nein
St. Augustin Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Stolberg Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Velbert Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Verl Ja Ja
Viersen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Waltrop Nein Ja Ja
Warstein Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wermelskirchen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Werne Ja Ja
Wesel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wesseling Ja Ja
Wetter Ja Ja
Willich Ja Ja
Wipperfürth Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Witten Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wülfrath Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Wuppertal Ja Ja
Würselen Nein Nein Nein Ja Ja Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Pflegekind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 

weitere 
Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Aachen Ja Nein Nein Nein Nein Nein
Ahaus Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Ahlen Ja Ja
Arnsberg Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Bad Honnef Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bad Oeynhausen Ja Ja
Bad Salzuflen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Beckum Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Bedburg Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Bergisch Gladbach Ja Ja
Bergkamen Ja Ja
Bocholt Ja Ja
Bonn Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Borken Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Bornheim Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Brühl Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Bünde Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Detmold Ja Ja
Dinslaken Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Dormagen Nein Ja Nein Nein Nein Ja
Dorsten Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Dortmund Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Dülmen Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Düren Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Düsseldorf Ja Ja
Elsdorf Ja Ja
Emsdetten Ja Ja
Erftstadt Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Erkrath Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Eschweiler Ja Ja Ja
Frechen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Geldern Nein Nein Nein Nein
Gelsenkirchen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Gevelsberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Greven Ja Ja Nein Nein Nein Nein

Tabelle 9.3: Angaben der Jugendämter über die Berücksichtigung von Pflegekindern bei der Erhebung 
von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung  in offenen Ganztagsschulen

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 119
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Pflegekind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 

weitere 
Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Grevenbroich Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Gummersbach Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Gütersloh Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Haan Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hagen Nein Ja Ja Ja Nein Nein
Hamm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Hattingen Nein Ja Ja Ja Nein Nein
Hennef Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Herdecke Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Herford Ja Ja Ja Ja Nein Nein
Herten Ja Ja
Hilden
Hochsauerlandkreis Nein Nein
Hürth
Kaarst Nein Ja Ja
Kamen Ja Ja
Kamp-Lintfort Nein Nein Ja Ja
Kempen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kerpen Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Köln Ja Ja
Königswinter Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Krefeld Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kreis Bergheim Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Kreis Euskirchen Ja Ja
Kreis Heinsberg Ja Ja
Kreis Siegburg Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Kreis Unna Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lage Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leichlingen Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Lemgo Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Leverkusen Nein Nein
Lippstadt Nein Ja Ja Nein
Lohmar Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Löhne Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Lüdenscheid Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Lünen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Marl Nein Ja Nein Nein Ja Nein
Meckenheim Ja Ja
Meerbusch Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Menden
Mettmann Nein Nein Ja Ja Nein Nein

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 164 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.9

Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Pflegekind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 

weitere 
Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Minden Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Moers Nein Ja
Mülheim an der Ruhr Nein Nein
Münster Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Neuss Nein Nein Nein Ja Nein Nein
Niederkassel Ja Ja Ja Ja
Oberbergischer Kreis Ja Ja
Oberhausen Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Oelde Ja Ja
Overath Ja Ja
Paderborn Ja Ja
Plettenberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Porta Westfalica Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Pulheim Ja Ja
Recklinghausen Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Remscheid Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Rheinberg Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Rheine Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Rösrath Nein Ja Ja Nein
Schwelm Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Schwerte Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Selm Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Siegen Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Solingen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Sprockhövel Nein Nein
St. Augustin Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Stolberg Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Velbert Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Verl Ja Ja
Viersen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
Waltrop Nein Ja Ja Ja
Warstein Nein Nein Nein Ja Nein Nein
Wermelskirchen Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Werne Ja Ja
Wesel Nein Ja Ja Nein Nein Nein
Wesseling Nein Ja Nein
Wetter Ja Ja
Willich Ja Ja
Wipperfürth Nein Nein Ja Ja Nein Nein
Witten Nein Nein Nein Nein Ja Ja
Wülfrath Nein Nein Nein Nein Nein Nein
Wuppertal Ja Ja
Würselen Ja Ja Nein Nein Nein Nein
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Jugendamtsbezirk

Gebühren-
befreiung 

für das 
erste 

Pflegekind

Gebühren-
befreiung 

für das 
zweite und 

jedes 
weitere 

Pflegekind

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das erste 
Pflegekind 

Gebühren-
ermäßi-

gung für 
das zweite 
und jedes 

weitere 
Pflegekind  

Sonstiges 
für das 
erste 

Pflegekind

Sonstiges 
für das 

zweite und 
jedes 

weitere 
Pflegekind

Oberhausen:
für die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen/Kindertagespflege und Offener 
Ganztagsschule im Primarbereich ist neben der Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von 
Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege vom 11.04.2008 (geändert vom 
05.07.2018 zum 01.08.2018) ab dem 01.08.2018 die Satzung der Stadt Oberhausen über die Erhebung von 
Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen Ganztagsbetreuung im Primarbereich hinzugekommen. In beiden 
Satzungen sind interne als auch satzungsübergreifende Geschwisterbefreiungen geregelt. Durch diese 
unterschiedlichen Befreiungsformen ist eine eindeutige Beantwortung Ihres beigefügten Fragebogens nicht 
möglich.
Ich möchte Ihnen zum Verständnis die einzelnen Geschwistertatbestände hier einmal aufzählen:
1. Die Geschwisterbefreiung bezieht sich laut Satzungen auf alle Kinder, die im Haushalt der/des 
Beitragspflichtigen leben, somit auch auf Stiefgeschwisterkinder.
2. (KTE und TPF) Werden mehr als ein Kind einer/s Beitragspflichtigen gleichzeitig in einer 
Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflege betreut, für deren Beitragserhebung die Stadt Oberhausen 
zuständig ist, entfallen die Beiträge nach dieser Satzung für das
zweite und jedes weitere Kind der/des Beitragspflichtigen im gleichen Haushalt. Ergeben sich ohne 
Beitragsbefreiung nach Satz 1 unterschiedlich hohe Beiträge, so ist der höchste Beitrag zu zahlen.
3. (KTE/TPF und OGS) Wird bereits für ein Kind, das im Haushalt der/des Beitragspflichtigen lebt, ein 
Elternbeitrag für die Betreuung in einer Kindertageseinrichtung oder in Tagespflege oder für die Teilnahme 
am Offenen Ganztag an die Stadt Oberhausen
entrichtet, so entfällt der Beitrag nach dieser Satzung für weitere Kinder der/des Beitragspflichtigen im 
gleichen Haushalt, die an der Offenen Ganztagsschule teilnehmen.
4. D.h. befindet sich ein Kind im beitragsfreien letzten Kindergartenjahr geht die Beitragspflicht auf das 
Geschwisterkind, das die Offene Ganztagsbetreuung wahrnimmt, über.

Anmerkungen der Jugendämter
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10. In welchen Jugendamtsbezirken werden Geschwister-, Stiefgeschwister- 
und Pflegekinder in einer offenen Ganztagsschule im Primarbereich bei der 

Erhebung von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung nicht zum Beispiel 
durch Gebührenbefreiung oder ±ermä�igung berücksichtigt? 

Tabelle 10: Jugendämter, die keine Berücksichtigung von 
Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekindern in einer offenen Ganztagsschule 

anhand einer Gebührenbefreiung oder -ermäßigung vornehmen
± alphabetisch aufsteigend je Jugendamtsbe]irk ± 

n = 49

Jugendamtsbezirk 

Alsdorf
Altena
Bielefeld
Bochum
Bottrop
Coesfeld
Duisburg
Düren
Emmerich am Rhein
Erkelenz
Essen
Geilenkirchen
Goch
Haltern am See
Heiligenhaus
Heinsberg
Hemer
Herne
Hückelhoven
Ibbenbüren
Iserlohn
Kevelaer
Kleve
Kreis Borken
Kreis Coesfeld
Kreis Höxter
Kreis Kleve
Kreis Lippe
Kreis Minden-Lübbecke
Kreis Olpe
Kreis Soest
Kreis Steinfurt
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Jugendamtsbezirk 

Kreis Viersen
Kreis Warendorf
Kreis Wesel
Märkischer Kreis
Nettetal
Oer-Erkenschwick
Radevormwald
Ratingen
Rheda-Wiedenbrück

Sundern
Voerde
Wiehl

Rheinbach
Rhein-Kreis-Neuss
Rhein-Sieg-Kreis
Schmallenberg
Staedteregion Aachen
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Beckum
Bergisch Gladbach
Bergkamen
Bielefeld
Bochum

11. In welchen Jugendamtsbezirken wird bei der Erhebung von 
Elternbeiträgen für Kinder bis zwei Jahren und darüber hinaus differenziert 

und in welchen Jugendamtsbezirken wird bei der Erhebung von 
Elternbeiträgen für Kinder bis drei Jahren und darüber hinaus differenziert? 

Tabelle 11.1: Differenzierung von Kindern im Alter von unter zwei Jahren und 
Kindern im Alter ab zwei Jahren bis zum Schuleintritt

  ± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 70

Jugendamtsbezirk 

Ahlen
Altena

Düren
Elsdorf
Emsdetten
Erkelenz
Essen

Brühl
Coesfeld
Dormagen
Duisburg
Dülmen

Hamm
Hattingen
Heinsberg
Herdecke
Herne

Geilenkirchen
Gelsenkirchen
Goch
Haan
Haltern am See

Kevelaer
Köln

Herten
Hückelhoven
Iserlohn
Kamen
Kempen
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Jugendamtsbezirk 

Krefeld
Kreis Coesfeld
Kreis Euskirchen

Kreis Viersen
Kreis Warendorf
Lage
Leichlingen
Leverkusen

Kreis Heinsberg
Kreis Höxter
Kreis Kleve
Kreis Paderborn
Kreis Unna

Solingen
Sprockhövel

Oberhausen
Oer-Erkenschwick
Overath
Paderborn
Recklinghausen

Lünen
Marl
Mülheim an der Ruhr
Nettetal
Neuss

Willich
Witten
Wuppertal

Staedteregion Aachen
Verl
Viersen
Wermelskirchen
Werne

Rösrath
Schwerte
Selm
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Tabelle 11.2: Differenzierung von Kindern im Alter von unter drei Jahren und 
Kindern im Alter ab drei Jahren bis zum Schuleintritt
  ± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±

n = 81

Jugendamtsbezirk

Aachen
Ahaus
Arnsberg
Bad Honnef
Bad Oeynhausen
Bad Salzuflen
Bedburg
Bocholt
Bonn
Borken
Bornheim

Dortmund
Düsseldorf
Emmerich am Rhein
Ennepetal/Breckerfeld
Erkrath

Bottrop
Bünde
Detmold
Dinslaken
Dorsten

Haan
Hagen
Heiligenhaus
Hennef
Herford

Frechen
Geldern
Gevelsberg
Grevenbroich
Gütersloh

Köln
Kreis Borken
Kreis Herford
Kreis Höxter
Kreis Minden-Lübbecke

Hilden
Hürth
Kamp-Lintfort
Kerpen
Kleve

Kreis Soest
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Jugendamtsbezirk

Lemgo
Lippstadt
Lohmar
Löhne
Meckenheim

Kreis Viersen
Kreis Wesel
Lage
Leichlingen

Niederkassel
Oelde
Plettenberg
Porta Westfalica
Pulheim

Meerbusch
Mettmann
Minden
Moers
Münster

Rhein-Kreis-Neuss
Rhein-Sieg-Kreis
Schmallenberg
Schwelm
Siegburg

Radevormwald
Ratingen
Rheda-Wiedenbrück
Rheinbach
Rheinberg

Wesel
Wesseling
Wetter
Wiehl
Wipperfürth

St. Augustin
Troisdorf
Voerde
Waltrop
Warstein
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Jugendamtsbezirk

Kaarst

12. Welche kommunalen Variationen im Hinblick auf das Alter des betreuten 
Kindes werden zudem angewendet? 

Die Differenzierung erfolgt zwischen 
a) Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung 
b) Kinder, die das 3. Lebensjahr noch nicht vollendet haben 
c) Kinder, die das 2. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Differenzierung 

Tabelle 12: Altersdifferenzierung bei der Erhebung von Elternbeiträgen
± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±

n = 1
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Jugendamtsbezirk ermäßigt
(absolut)

ermäßigt 
(Prozent)

erlassen
(absolut)

erlassen
(Prozent)

Aachen 0 0,00% 3 0,04%
Ahaus 0 0,00% 0 0,00%
Ahlen 3 0,17%
Alsdorf 0 0,00% 27 2,01%
Altena 0 0,00% 67 15,33%
Bad Oeynhausen 261 18,87%
Bad Salzuflen 0 0,00% 5 0,30%
Beckum 0 0,00% 1 0,08%
Bedburg 0 0,00% 0 0,00%
Bergheim 0 0,00% 0 0,00%
Bergisch Gladbach 18 0,46% 103 2,66%
Bergkamen 0 0,00% 1 0,07%
Bielefeld 1 0,01% 1 0,01%
Bocholt 1 0,04% 5 0,20%
Bochum 1 12
Bonn 112 0,96%
Borken 0 0,00% 0 0,00%
Bornheim 0 0,00% 0 0,00%
Bottrop 0 0,00% 0 0,00%
Brühl 0 0,00% 0 0,00%
Bünde 0 0,00% 0 0,00%
Coesfeld 0 0,00% 0 0,00%
Detmold 0 0,00% 0 0,00%
Dinslaken 0 0,00% 50 2,32%
Dormagen 0 0,00% 0 0,00%
Dorsten 2 0,09% 8 0,35%
Duisburg 0 0,00% 52 0,34%
Dülmen 0 0,00% 0 0,00%
Düren 0 0,00% 13 0,46%
Elsdorf 0 0,00% 0 0,00%
Emmerich am Rhein 0 0,00% 0 0,00%
Emsdetten 0 0,00% 0 0,00%
Ennepetal/Breckerfeld 2 0,15%

Tabelle 13: Ermäßigte oder erlassene Elternbeiträge 
  ± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±

n = 152

13. Gemäß § 90 Abs. 2 SGB VIII kann der Kostenbeitrag auf Antrag ganz 
oder teilweise erlassen oder ein Teilnahmebeitrag auf Antrag ganz oder 

teilweise vom Träger der öffentlichen Jugendhilfe für Angebote der 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Kindertagespflege 

übernommen werden. Für wie viele Kinder sind in den 186 
Jugendamtsbezirken derzeit die Elternbeiträge gemäß § 90 Abs. 2 SGB VIII 
ermäßigt oder erlassen worden, weil die finanzielle Belastung für die Eltern 

zu hoch ist? 
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Jugendamtsbezirk ermäßigt
(absolut)

ermäßigt 
(Prozent)

erlassen
(absolut)

erlassen
(Prozent)

Erftstadt 0 0,00% 0 0,00%
Erkelenz 0 0,00% 2 0,14%
Erkrath 3 0,21% 368 26,04%
Eschweiler 0 0,00% 0 0,00%
Essen 3 0,02% 58 0,29%
Frechen 0 0,00% 0 0,00%
Geilenkirchen 0 0,00% 0 0,00%
Geldern 0 0,00% 0 0,00%
Gevelsberg 0 0,00% 0 0,00%
Goch 0 0,00% 0 0,00%
Greven 498 30,31% 14 0,85%
Grevenbroich 0 0,00% 42
Gummersbach 0 0,00% 3 0,18%
Gütersloh 3 0,08% 35 0,94%
Haan 0 0,00% 0 0,00%
Hagen 0 0,00% 0 0,00%
Haltern am See 0 0,00% 0 0,00%
Hamm 4 0,06% 19 0,29%
Heiligenhaus 0 0,00% 0 0,00%
Heinsberg 0 0,00% 0 0,00%
Hemer 0 0,00% 0 0,00%
Hennef 0 0,00% 0 0,00%
Herdecke 0 0,00% 0 0,00%
Herford 0 0,00% 0 0,00%
Herten 562 30,41%
Hochsauerlandkreis 0 0,00% 0 0,00%
Hückelhoven 1 0,07%
Hürth 50 2,09%
Ibbenbüren 0 0,00% 0 0,00%
Iserlohn 0 0,00% 0 0,00%
Kaarst 0 0,00% 5 0,35%
Kamen 0 0,00% 5 0,38%
Kamp-Lintfort 0 0,00% 20 1,68%
Kempen 0 0,00% 0 0,00%
Kerpen 30 1,16% 20 0,77%
Kevelaer 5 0,51%
Kleve 0 0,00%
Königswinter 0 0,00% 3 0,22%
Kreis Borken 0 0,00% 10 0,16%
Kreis Coesfeld 5 0,09% 0 0,00%
Kreis Düren 0 0,00% 5 0,09%
Kreis Euskirchen 2 0,03%
Kreis Höxter 0 0,00% 3 0,07%
Kreis Kleve 0 0,00% 19 0,44%
Kreis Lippe 0 0,00% 2 0,04%
Kreis Olpe 0 0,00% 0 0,00%

Kreis Paderborn
18 Kinder in 
KiTa's (169 Kinder 
in OGS)

0,29%

Kreis Soest 80 1,54% 6 0,12%
Kreis Steinfurt 0 0,00% 17 0,18%
Kreis Unna 0 0,00% 13 0,72%
Kreis Viersen 0 0,00% 20 0,70%
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Jugendamtsbezirk ermäßigt
(absolut)

ermäßigt 
(Prozent)

erlassen
(absolut)

erlassen
(Prozent)

Kreis Warendorf 1 0,02% 8 0,14%
Kreis Wesel 45 1,24%
Lage 0 0,00% 0 0,00%
Leichlingen 2 0,25% 1 0,12%
Lemgo 0 0,00% 4 0,30%
Leverkusen 1733 31,15%
Lohmar 0 0,00% 0 0,00%
Löhne 1 0,08% 5 0,42%
Lüdenscheid 4 0,17% 6 0,25%
Lünen 0 0,00% 5 0,18%
Märkischer Kreis 0 0,00% 5 0,16%
Marl 2 0,08% 6 0,23%
Meckenheim 0 0,00% 1 0,11%
Meerbusch ca. 400 ca. 21,47%
Menden 0 0,00% 2 0,13%
Mettmann 0 0,00% 0 0,00%
Minden 0 0,00% 0 0,00%
Moers 0 0,00% 8 0,26%
Mülheim an der Ruhr 0 0,00% 0 0,00%
Münster 1 0,01% 5 0,05%
Nettetal 0 0,00% 1 0,08%
Neuss 0 0,00% 2 0,03%
Niederkassel 0 0,00% 2 0,12%
Oberbergischer Kreis 12 0,24%
Oberhausen 0 0,00% 27 0,44%
Oelde 3 0,31%
Oer-Erkenschwick 379 42,92%
Overath 5 0,56% 10 1,12%
Paderborn 0 0,00% 0 0,00%
Plettenberg 0 0,00% 0 0,00%
Porta Westfalica 0 0,00% 0 0,00%
Pulheim 1 0,05% 0 0,00%
Radevormwald 0 0,00% 9 1,20%
Ratingen 0 0,00% 0 0,00%
Recklinghausen 5 0,13% 5 0,13%
Remscheid 0 0,00% 1 0,03%
Rheda-Wiedenbrück 0 0,00% 1 0,07%
Rheinbach 0 0,00% 0 0,00%
Rheinberg 0 0,00% 0 0,00%
Rheine 0 0,00% 0 0,00%
Rhein-Kreis-Neuss 0 0,00% 0 0,00%
Rösrath 20 2,07%
Schmallenberg 0 0,00% 0 0,00%
Schwelm 299 27,41%
Selm 0 0,00% 0 0,00%
Siegburg 0 0,00% 2 0,14%
Sprockhövel 0 0,00% 6 0,81%
St. Augustin 0 0,00% 0 0,00%
Staedteregion Aachen 0 0,00% 3 0,12%
Stolberg 0 0,00% 1 0,05%
Sundern 0 0,00% 0 0,00%
Velbert 0 0,00% 50 1,87%
Verl 30 3,26% 1 0,11%
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Jugendamtsbezirk ermäßigt
(absolut)

ermäßigt 
(Prozent)

erlassen
(absolut)

erlassen
(Prozent)

Viersen 0 0,00%
Voerde 0 0,00% 0 0,00%
Waltrop 359 39,45% 0 0,00%
Warstein 160 19,32% 0 0,00%
Wermelskirchen 0 0,00% 0 0,00%
Werne 0 0,00% 0 0,00%
Wesel 1 0,05% 6 0,30%
Wesseling 0 0,00% 79 6,24%
Wetter 0 0,00% 3 0,37%
Wiehl 0 0,00% 5 0,63%
Willich 1 0,06%
Wipperfürth 0 0,00% 1 0,13%
Wülfrath 0 0,00% 0 0,00%
Wuppertal 1.600 14,95% 10 0,09%
Würselen 0 0,00% 0 0,00%
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Jugendamtsbezirk Betreuungsarrangements

Alsdorf
45 Stunden - Einkommensstufe 144.001 ¼ bis 156.000 ¼ - 530,00 ¼/mtl.  45 
Stunden - Einkommensstufe �ber 156.000 ¼ - 565,00 ¼/mtl.

Arnsberg
Betreuung Kinder unter drei Jahren mit 35 Buchungsstunden ab einem Einkommen 
�ber 100.000 ¼.  Bei 45 Buchungsstunden ab  einem Einkommen Yon 70.001 ¼

Bad Honnef

Bei einem Jahresbruttoeinkommen �ber 89.000 und bis 101.000 ¼ f�r das 
Betreuungsarrangement U3 und 45 Std.
Bei einem Jahresbruttoeinkommen �ber 101.000 und bis 113.000 ¼ f�r das 
Betreuungsarrangement Ü3 und 45 Std.; U3 und 35 Std.; sowie für das 
Betreuungsarrangement U3 und 45 Std.
Bei einem Jahresbruttoeinkommen �ber 113.000 und bis 125.000 ¼ f�r das 
Betreuungsarrangement Ü3 und 45 Std.; U3 und 35 Std.; sowie U3 und 45 Std.

Bad Salzuflen 45 Stunden, Kind unter 3 Jahren, Einkommen ab 76.822 ¼

Beckum
2 Kinder U2 gleich]eitig, Einkommen bis 85000 ¼, ab 35 Wochenstunden  2 Kinder 
U2 gleich]eitig, Einkommen �ber 85000 ¼ ab 25 Wochenstunden

Bedburg
h3 ab 121.001,- ¼ Jahresbruttoeinkommen  U3 ab 97.001,- ¼ 
Jahresbruttoeinkommen  U3 ab 109.001,- ¼ Jahresbruttoeinkommen  U3 ab 
121.001,- ¼ Jahresbruttoeinkommen

Bergheim
45 Stunden-Betreuung ab einem Bruttojahreseinkommen Yon 112.500,00 ¼. Es gibt 
keine Differenzierung bzgl. des Alters des Kindes.

Bergisch Gladbach
U2: 35 Std., ab 120.001 ¼ brutto ab]gl. jeZeils Werbungskosten  U2: 45 Std., ab 
110.001 ¼ brutto ab]gl. jeZeils Werbungskosten

Bergkamen Betreuung eines Kindes unter zwei Jahren, 45 Stunden, Höchsteinkommen

Bielefeld
U2 - 45 Stunden und Einkommen über 98.168 Euro jährlich  Ü2 - 45 Stunden und 
Einkommen über 110.439 Euro jährlich

Bochum
Kind unter 2 Jahren; 45 Std. Betreuung; Einkommen über 100.000,00 EUR Brutto.

Bonn
Betreuung eines Kindes U 3 mit 45 Wochenstunden und einem 
elternbeitragsreleYanten Jahreseinkommen Yon mehr als 110.439 ¼

Bornheim
Betreuungen für Kinder unter 3 Jahre entsprechend der höchsten Einkommensstufe 
mit einem wöchentlichen Betreuungsumfang von 45 Stunden.

Coesfeld
Betreuung für Kinder unter 2 Jahren ab einem Bruttojahreseinkommen von 
85.000,01 ¼

14. Eltern können Betreuungskosten als Sonderausgaben bei der Steuererklärung 
geltend machen; allerdings nur zu zwei Dritteln und bis zu einem Höchstbetrag 
von 4.000 Euro im Jahr. In welchen Jugendamtsbezirken müssen Eltern für ein 

bestimmtes Betreuungsarrangement mehr als 6.000 Euro im Jahr bezahlen (bitte 
einzeln aufschlüsseln) und wie viele Eltern in Nordrhein-Westfalen überschreiten 

mit den Kinderbetreuungskosten den Betrag, der steuerlich geltend gemacht 
werden kann? 

Tabelle 14.1: Jugendamtsbezirke in denen Eltern für ein bestimmtes Betreuungsarrangement mehr 
als 6.000 ¼ im Jahr zahlen und Art des Betreuungsarrangements

  ± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 104

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 178 von 359

AnmCOE 6.000 122 500 1 0 IIooo.eu2 bisnoooo jz biskoooot



Große Anfrage 4 Anlage I.14

Jugendamtsbezirk Betreuungsarrangements

Detmold
Ab einem Einkommen Yon 91.225 ¼ / Jahr und der Buchung Yon 45 
Betreuungsstunden für ein Kind unter drei Jahren

Dinslaken
h|chste Einkommensgruppe (7. EKG �ber 72.000 ¼) 45 Stunden unter 3 Jahren, 
monatlich 549,00 ¼

Dormagen
Kinder unter 2 Jahren mit 35 oder 45 Wochenstunden bei Einkommen von 95.001 
bis 105.000,- ¼ und Kinder unter 2 Jahren mit 25, 35 oder 45 Wochenstunden bei 
Einkommen �ber 105.000,- ¼

Dorsten
Wenn Eltern ein U3 Kind betreuen lassen wollen, und bei 35 Std. oder 45 Std. 
Buchung der Einkommensstufe �ber 125.000 ¼ angeh|ren

Dortmund Nur f�r U3 - 45 Stunden in der h|chsten Einkommensstufe (ab 150.001 ¼)
Duisburg 45 Std. f�r Kinder unter 2 Jahre = 7.560,00 ¼ pro Jahr
Dülmen Einkommen �ber 120.000 ¼; Kind unter 2 Jahren mit 45 Stunden
Elsdorf U2-Betreuung mit 45 Stunden f�r Eltern mit Einkommen �ber 91.000 ¼/Jahr

Emmerich am Rhein
Kinder unter drei, Stundenkontingent 35 Std., Einkommen �ber 89.000,00 ¼  Kinder 
unter drei, Stundenkontingent 45 Std., Einkommen �ber 62.000,00 ¼  Kinder ab 
drei, Stundenkontingent 45 Std., Einkommen �ber 108.000,00 ¼

Emsdetten
Betreuung von Kindern unter 2 Jahren für mehr als 45 Wochenstunden 
(Kindertagespflege oder Kindertageseinrichtung + ergänzend Kindertagespflege)

Erkelenz
unter 2 Jahren mit bis zu 45 Stunden Betreuungszeit und Einkommen über 98.000 
Euro jhrl.

Frechen
45-Stunden-Betreuung bei Kindern unter 3 Jahren - jlhrliche Belastung 6.036,00 ¼ 
bei einem Einkommen Yon �ber 150.000,00 ¼ Brutto.

Geilenkirchen
Betreuung von einem Kind unter 2 Jahren an 45 Stunden pro Woche bei einem 
Jahreseinkommen �ber 110.000 ¼

Geldern
45 Stunden U3-Betreuung plus ergln]ender Tagespflege bei �ber 61.500 ¼ 
Jahresbruttoeinkommen

Gelsenkirchen

Einkommen bis 90.000,00 ¼ Kind unter 2 Jahre, gebuchte Stundenan]ahl/Woche: 
�ber 45 Std., Beitrag : 520,00 ¼ /Monat
Einkommen bis 100.000,00 ¼ Kind unter 2 Jahre, gebuchte Stundenan]ahl/Woche: 
bis 45 Std., Beitrag : 503,00 ¼ /Monat  
Einkommen bis 100.000,00 ¼ Kind unter 2 Jahre, gebuchte Stundenan]ahl/Woche: 
�ber 45 Std., Beitrag : 594,00 ¼ /Monat  
Einkommen bis 125.000,00 ¼ Kind unter 2 Jahre, gebuchte Stundenan]ahl/Woche: 
bis 45 Std., Beitrag : 571,00 ¼ /Monat  
Einkommen bis 125.000,00 ¼ Kind unter 2 Jahre, gebuchte Stundenan]ahl/Woche: 
�ber 45 Std., Beitrag : 678,00 ¼ /Monat  
Einkommen �ber 125.000,00 ¼ Kind unter 2 Jahre, gebuchte 
Stundenan]ahl/Woche: bis 45 Std., Beitrag : 646,00 ¼ /Monat  
Einkommen �ber 125.000,00 ¼ Kind unter 2 Jahre, gebuchte 
Stundenan]ahl/Woche: �ber 45 Std., Beitrag : 770,00 ¼ /Monat  
Einkommen �ber 125.000,00 ¼ Kind �ber 2 Jahre, gebuchte Stundenan]ahl/Woche: 
�ber 45 Std., Beitrag : 504,00 ¼ /Monat   

Goch Kinder unter 2, 45 Stunden-Betreuung, Einkommen �ber 65.000 ¼

Grevenbroich
U3:  Gesamtjahresbrutto der Familie ab 80.000 Euro ab einem wtl. 
Betreuungsumfang von 45 Stunden.

Gütersloh U3; 35 Std; ab 94.000 ¼  U3; 45 Std; ab 82.150 ¼

Hagen
hber 3 Jahre 45 Std. ab EK 120.000¼  unter 3 Jahren 25 Std. ab EK 125.000¼, 35 
Std. ab EK 100.000¼, 45 Std. ab EK 85.000¼
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Jugendamtsbezirk Betreuungsarrangements

Haltern am See

Eltern ]ahlen mehr als 6000 ¼ pro Jahr, Zenn das Kind unter 2 Jahre ist, eine 
Betreuung Äbis 45 Stunden³ oder Ä�ber 45 Stunden³ in Anspruch nimmt und das 
Jahresbrutto der Eltern ]Zischen 100.001 ¼ bis 125.000 ¼ liegt.
Die Betreuung Äbis 25 Stunden³ und Äbis 35 Stunden³ kostet in dieser 
Einkommensgruppe pro Jahr Zeniger als 6000 ¼.
Eltern ]ahlen auch mehr als 6000 ¼ pro Jahr, Zenn das Kind unter 2 Jahre ist, eine 
Betreuung Yon Äbis 35 Stunden³, Äbis 45 Stunden³ oder Ä�ber 45 Stunden³ in 
Anspruch nimmt und das Jahresbrutto der Eltern �ber 125.000 ¼ liegt.
Die Betreuung Äbis 25 Stunden³ kostet kostet in dieser Einkommensgruppe pro Jahr 
Zeniger als 6000 ¼.

Hattingen Kita und Tagespflege

Heiligenhaus

Elternbeiträge für unter dreijährige mit einem 45-Stunden-Betreuungsplatz bei 
einem Bruttojahreseinkommen
bis 110.000 ¼, monatlich 530 ¼ [ 12 Monate = 6.360 ¼
Elternbeiträge für unter dreijährige mit einem 45-Stunden-Betreuungsplatz bei 
einem Bruttojahreseinkommen
�ber 110.000 ¼, monatlich 612 ¼ [ 12 Monate = 7.344 ¼

Hemer
Abdeckung von Randzeiten nach den offiziellen Öffnungszeiten der Kitas: max. über 
65 Stunden Z|chentlich, 702,18 ¼ monatlich bei einem Jahresbruttoeinkommen Yon 
�ber 100.000 ¼.

Hennef
45 Stunden/Woche Betreuung für Kinder unter 3 in der Kindertageseinrichtung oder 
Kindertagespflege, bei einem Bruttoeinkommen �ber 90.000 ¼

Herdecke
Betreuung über 45 Std. kombiniert mit Tagespflege (Randzeiten) eines unter 
ZZeijlhrigen in der Einkommensstufe ab 100.000 ¼ Jahreseinkommen.

Herne Kombination aus Kita und Tagespflege
Herten Einkommen �ber 90.000 ¼, Kind unter 2 Jahren, 45 Std. pro Woche

Kaarst
Beispielsweise bei einer 45 h Betreuung eines Kindes, das das 2. Lebensjahr noch 
nicht Yollendet hat (Einkommensstufe �ber 85.000 ¼)

Kamen
Kinder unter 2 Jahren bei einer Betreuung von 45 Stunden in der höchsten 
Einkommensstufe (�ber 70.000,00 ¼ ) = 531,00 [ 12 = 6.372,00 ¼

Kamp-Lintfort U3, 45 Stunden, Höchstbeitrag
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Jugendamtsbezirk Betreuungsarrangements

Kempen

F�r Betreuungsarrangements sind in Teilen mehr als 6.000¼ jlhrlich ]u leisten. Dies 
ist abhängig von dem Umfang des Betreuungsumfang sowie von dem jährlichen 
Einkommen der Eltern. Bei den weiteren Ausführungen wird immer von einem Kind 
ausgegangen, für das einen Beitrag zu leisten ist.
Bereich Kindertagesstätten:
Bei der Betreuung von Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahr betrifft dies den 
Betreuungsumfang von 45 Stunden / Woche ab einem Einkommen von bis zu 
100.000¼ und mehr (h|chste Stufe �ber 125.000¼). Bei 35 Stunden / Woche betrifft 
dies die Einkommensstufe �ber 125.000¼.
Bei der Betreuung von Kindern ab dem vollendeten 2. Lebensjahr betrifft dies den 
Betreuungsumfang von 45 Stunden / Woche ab einem Einkommen von bis zu 
125.000¼ und �ber 125.000¼.
Bereich Kindertagespflege:
Die 6.000¼ jlhrlich Zerden �berschritten bei folgenden Konstellationen:
bis 85.000¼ bis 51 Std. und mehr
bis 90.000¼ bis 49 Std. und mehr
bis 95.000¼ bis 47 Std. und mehr
bis 100.000¼ bis 45 Std. und mehr
bis 105.000¼ bis 43 Std. und mehr
bis 110.000¼ bis 41 Std. und mehr
bis 115.000¼ bis 39 Std. und mehr
bis 120.000¼ bis 39 Std. und mehr
bis 125.000¼ bis 37 Std. und mehr
�ber 125.000¼ bis 35 Std. und mehr
Bereich Offene Ganztagsschule:
Hier kommt diese Konstellation �ber 6.000¼ nicht Yor.

Kevelaer
Betreuung von Kindern unter 2 Jahren mit 35 Wochenstunden und der 
Einkommenstufe ab 80.436,01 ¼, Betreuung Yon Kindern unter 2 Jahren mit 45 
Wochenstunden und der Einkommensstufe ab 61.355,01 ¼

Kleve
45,00 Stunden ab 3 Jahre und die h|chste Einkommensstufe (�ber 140.000,00 ¼)

Köln �ber 100.000 ¼ Einkommen, 35 oder 45 Stunden, Kind unter 2

Königswinter
45-Stunden-Betreuung in einer Kita bei einem Bruttoeinkommen �ber 98.168 ¼  und  
 45-Stunden-Betreuung in einer Kita bei einem Bruttoeinkommen �ber 110.439 ¼

Krefeld Betreuung von Kindern unter zwei Jahren bis 45 Wstd.

Kreis Coesfeld
45 Std.-Betreuung eines U2-Kindes in der Einkommensgruppe ab 100.000,01 EUR

Kreis Heinsberg unter ]Zeijlhrige mit 45 Stunden bei Einkommen ab 98.000 ¼

Kreis Höxter
Bei einem Jahreseinkommen ab 81.250,- ¼ und einem Z|chentlichen 
Betreuungsumfang von 45 Stunden beträgt der monatlich zu leistende Elternbeitrag 
522,- ¼. Auf das Jahr gesehen ergeben sich 6.264,- ¼.

Kreis Kleve

Nach der Satzung könnte dieser Fall eintreten bei einem Jahreseinkommen, 
Zelches 61.355,00 ¼ �bersteigt und einer Betreuungs]eit Yon 45 Stunden/Woche in 
einer Kita für ein  Kind unter 2 Jahren (Kind unter 2 Jahren/ 45 h Betreuung: 555,89 
¼ [ 12).

Kreis Paderborn
KiTa-Besuch unter 2 Jahren, wöchentlicher Betreuungsumfang 45 Stunden, 
Einkommen h|her als 125.000 ¼

Kreis Soest
Einkommen über 100.000 EUR und Buchung 45 Stunden für U3  sowie bei Fällen 
mit hohem Einkommen und Geschwisterkindern

Kreis Steinfurt
wöchentliche Betreuungszeit von 50 Std. bzw. 55 Std. bei einem anrechenbaren 
Jahresbruttoeinkommen �ber 96.000 ¼
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Jugendamtsbezirk Betreuungsarrangements

Kreis Unna
U2 Betreuung mit 45 Std. pro Woche in der Einkommensgruppe ab 86.001 Euro 
brutto

Kreis Warendorf

höchste Einkommensstufe, ein Kind unter 2 Jahre, Betreuungsumfang 35 oder 45 
Stunden;
zweithöchste Einkommensstufe, ein Kind unter 2 Jahre, Betreuungsumfang 45 
Stunden;
höchste Einkommensstufe, zwei Kinder unter 2 Jahre, Betreuungsumfang 25 
Stunden;
zweithöchste Einkommensstufe, zwei Kinder unter 2 Jahre, Betreuungsumfang 35 
oder 45 Stunden

Kreis Wesel
45-Stunden-Betreuung für unter dreijährige Kinder bei einem Bruttoeinkommen von 
mehr als 85.000 ¼

Lage Höchstbeitrag U3 45 Stunden

Leichlingen
Betreuung Yon 35 und 45 Std. Kind ]Z. 2-3 J.  bei EK �ber 130.000,00 ¼; ab 35 Std. 
Kind unter 2 Jahren bei EK ]Z. 110.001 und 130.000 ¼

Lemgo Kinder unter drei Jahre, 45 Stunden  Kinder ab drei Jahre, 45 Stunden

Leverkusen
Kind unter 2 Jahren bei 45 Stunden Betreuung pro Woche und einem 
Elterneinkommen von über 78.000,- p.a.

Lüdenscheid
Kindertagesbetreuung bis 45 Std. wöchentlich; Bruttoeinkommen der Eltern über 
112.500 ¼ jlhrlich.

Marl U2, 35 Std >125.000¼/J  U2, 45 Std >90.000¼/J
Meckenheim U3 35 Stunden > 87.000,00 ¼  U3 45 Stunden > 75.000,00 ¼

Meerbusch
35 und 45 Std/Wo. U3 Betreuung �ber 97.001 ¼ Einkommen  45 Std./Wo 
U3 Betreuung ab 85.001 ¼ - 97.000 ¼ Einkommen

Menden
Betreuungsverträge mit 45 Std/Woche und ein zu berücksichtigendes 
Bruttojahreseinkommen ab 100.000,01 ¼

Mettmann U3-Platz mit 45 Std.
Moers U3 - 45 Stunden - Einkommen über 100.000 Euro - mtl. Beitrag 517 Euro

Mülheim an der Ruhr
Der Elternbeitrag für den Besuch von Kitas ab einem Einkommen von  über 100.000 
¼ kann da]u f�hren.

Münster
U3-Kinder bei einem Einkommen  ab 95.000,01 ¼ und 45 Stunden  ab 125.000,01 ¼ 
und 35 Stunden, h3-Kinder bei einem Einkommen �ber 150.000 ¼ und 45 Stunden

Nettetal

U2 über 51 Stunden Stufe bis 86000  ab U2 bis 49 Stunden Stufe bis 96000  ab U2 
bis 45 Stunden Stufe bis 106000  ab U2 bis 41 Stunden Stufe bis 116000  ab U2 bis 
37 Stunden Stufe bis 126000  ab U2 bis 35 Stunden Stufe über 126000  Ü2 über 51 
Stunden

Neuss
Betreuung Kind < 2 Jahre mit 45 h, Einkommen �ber 95.000,- ¼  Betreuung Kind < 2 
Jahre mit 35 h, Einkommen �ber 105.000,- ¼

Niederkassel
die beiden obersten Einkommensstufen bei einem Kind mit 45 Std. Betreuung;  
obere Einkommensstufen bei zwei Kindern mit 45 Std. Betreuung

Oberbergischer Kreis
Betreuung von über 45 Stunden (45 Stunden KiTa + Randstunden in der 
Tagespflege) in den Einkommensstufen  bis 121.000 ¼  und  �ber 121.000 ¼

Oberhausen Kombibetreuung (Kindertagespflege plus Kindertageseinrichtung)

Oelde
Betreuung Kinder unter drei Jahren bei 45 Std. in den Einkommensgruppen  bis 
99.000,- ¼ und �ber 99.000,- ¼
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Jugendamtsbezirk Betreuungsarrangements

Oer-Erkenschwick

Bei folgenden Betreuungsarrangements m�ssen die Eltern mehr als 6.000 ¼ im 
Jahr bezahlen: 

Elternbeitrlge f�r Kinder 2 ± 6 Jahre:
Jahreseinkommen       Betreuungsstunden      Beitrag mtl.        jährlich
hber 125.000 ¼             �ber 45 Std./Woche       551 ¼                  6.612 ¼

Elternbeiträge für Kinder unter 2 Jahre:
Jahreseinkommen       Betreuungsstunden      Beitrag mtl.        jährlich
Bis 100.000 ¼                bis 45 Std./Woche          550 ¼                  6.600 ¼
Bis 100.000 ¼                �ber 45 Std./Woche       650 ¼                  7.800 ¼
Bis 125.000 ¼                bis 45 Std./Woche          624 ¼                  7.488 ¼
Bis 125.000 ¼                �ber 45 Std./Woche       741 ¼                  8.892 ¼
hber 125.000 ¼             bis 35 Std./Woche          529 ¼                  6.348 ¼
hber 125.000 ¼             bis 45 Std./Woche          706 ¼                  8.472 ¼
hber 125.000 ¼             �ber 45 Std./Woche       842 ¼                  10.104 ¼

Overath

Paderborn
45 Stundenbetreuung für Kinder unter 2 Jahren ab einem Bruttojahreseinkommen 
Yon 90.000,00 ¼

Radevormwald 1 Kind im Kiga zzgl 1 - 2 Kinder in der OGS bei Höchsteinkommen

Ratingen

U3 Elternbeitrlge f�r 45 Stundenbetreuung, ab Einkommensstufe Äbis 100.000,00 
EUR³ (521 EUR
monatlich X 12 Monate = 6.252,00 EUR jlhrlich), Äbis 110.000,00 EUR³ (542 EUR 
monatlich X 12
Monate = 6.504,00 EUR jlhrlich), Ä�ber 110.000,00 EUR³ (563 EUR monatlich X 12 
Monate =
6.756,00 EUR jährlich).

Rheda-Wiedenbrück
45 Wochenstundenplatz für ein U3 Kind, für das die Eltern mit einem Einkommen 
ab 89.001 ¼ pro Jahr beitragspflichtig sind.

Rheinbach
U3 Kinderbetreuung ab Einkommensstufe 86.100 ¼/45 Std  U3 Kinderbetreuung ab 
Einkommensstufe �ber 110.700 ¼/35 Std  h3 Kinderbetreuung ab 
Einkommensstufe �ber 110.700 ¼/45 Std

Rheinberg
Kind unter 3 Jahre, Betreuung 45 Stunden, �ber 100.000 ¼ brutto jlhrlich 
(Kindertageseinrichtung); Kindertagespflege �ber 35 Stunden, bis 100.000 ¼ brutto 
b]Z. �ber 100.000 ¼

Rheine

2 Geschwister mit je 45 Std. Kitaplatz, wenn das maßgebliche Einkommen über 
72.000 ¼ liegt.
1 Kind mit 45 Std. Kitaplatz und zusätzlicher Randzeitenbetreuung 
Kindertagespflege, Zenn das ma�gebliche Einkommen �ber 84.000 ¼ liegt.
1 Kind mit 45 Std. Kitaplatz und einem Geschwisterkind in der Kindertagespflege, 
Zenn das ma�gebliche Einkommen �ber 84.000 ¼ liegt.

Rhein-Kreis-Neuss

Es handelt sich um eine Betreuung von Kindern unter zwei Jahren mit einem 
Betreuungsumfang Yon 45 Stunden pro Woche (629 ¼ pro Monat). Das 
Kreisjugendamt unterscheidet bei den Elternbeiträgen zwischen Kinder unter 2 
Jahren, unter 3 Jahren und über 3 Jahren.

Rhein-Sieg-Kreis 45 Stundenbetreuung unter 3 ab einem Einkommen Yon 85.897 ¼

Schwelm
z.B 1 Kind U3, ein Kind Ü3, je 45 Std incl. Beitragsermäßigung 433,55 + 360,83 x 
12 = 9532,56

Selm
Für Kinder unter 2 Jahren, bei einer Betreuungszeit von 45 Stunden/Woche, ab der 
Einkommensgruppe 62.000 ¼.

Siegburg 45 Std/  unter 3 Jahre / Jahreseinkommen über 100.000 Euro
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Jugendamtsbezirk Betreuungsarrangements

Sprockhövel
35 und 45 Stunden, unter 2 Jahre, Einkommen bis ¼ 110.000 b]Z. �ber ¼ 110.001

St. Augustin
Betreuung Yon Kindern unter 3 Jahren ab Einkommensstufe 6 (bis 69.999 ¼) 45 
Std./Z|.  soZie ab Einkommensstufe 8 (bis 89.999 ¼) 35 Std./Z|. und 45 Std./Z|.

Sundern

Bei einer Betreuungszeit von 25 Std. in einer Kita u. einem Bruttojahres-einkommen 
ab 133.000 Euro.
Bei einer Betreuungszeit von 35 Std. in einer Kita u. einem Bruttojahres-einkommen 
ab 130.500 Euro.
Bei einer Betreuungszeit von 45 Std. in eine Kita und einem Bruttojahres-
einkommen ab 139.000 Euro.

Viersen Kinder unter 2 Jahren mit 45 Stunden Betreuung

Voerde
U 3 Betreuung bei 45 Betreuungsstunden in der Einkommensgruppe über 84.000 
Euro

Waltrop >140.001 - 14587 <

Wermelskirchen

Tagespflege U2, EK-Gruppe �ber 130.000 ¼, bis ]u 25 Std./Woche = 540,00 ¼ 
monatlich  Tagespflege U2, EK-Gruppe �ber 130.000 ¼, bis ]u 35 Std./Woche = 
605,00 ¼ monatlich  Tagespflege U2, EK-Gruppe �ber 130.000 ¼, bis ]u 45 
Std./Woche = 670,00

Werne
Kinder unter 2 Jahre, Stundenumfang 45 Stunden, Einkommensgruppen ab 85.001 
¼

Wesel
Kind unter 3 Jahren, Betreuungsumfang 35 Stunden ab Einkommen �ber 110.000 ¼  
 Kind unter 3 Jahren, Betreuungsumfang 45 Stunden, ab Einkommen �ber  97.001 ¼

Willich 45 Stunden U2 ab Einkommen 96.000  45 Stunden Ü2 ab Einkommen 114.000

Witten
45-Stundenbetreuungsumfang für U2-Kinder ab einem Jahresbruttoeinkommen von 
90.001 ¼
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Jugendamtsbezirk Anzahl der Eltern prozentualer Anteil an der 
Gesamtheit dieser Eltern 

Alsdorf 7 0,2 %
Bad Salzuflen 24 0,5 %
Beckum 1 0 %
Bedburg 13 0,3 %
Bergheim 23 0,5 %
Bergisch Gladbach 31 0,7 %
Bergkamen 2 0 %
Bielefeld 558 12,1 %
Bochum 49 1,1 %
Bonn 248 5,4 %
Detmold 16 0,3 %
Dinslaken 46 1 %
Dormagen 30 0,7 %
Dorsten 292 6,3 %
Dortmund 86 1,9 %
Duisburg 12 0,3 %
Dülmen 0 0 %
Emmerich am Rhein 58 incl. Tagespflege 1,3 %
Emsdetten 0 0 %
Erkelenz 87 1,9 %
Frechen 47 1 %
Geilenkirchen 31 0,7 %
Geldern 0 0 %
Goch 4 0,1 %
Grevenbroich 201 4,4 %
Gütersloh 390 8,5 %
Hagen
Haltern am See 0 0 %
Heiligenhaus 10 0,2 %
Hennef 71 1,5 %
Herdecke 58 1,3 %
Herten
Kamen 2 0 %
Kempen 31 0,7 %
Kevelaer 0 0 %
Königswinter 97 2,1 %
Kreis Coesfeld 102 2,2 %
Kreis Kleve
Kreis Paderborn
Kreis Steinfurt 2 0 %
Kreis Warendorf 11 0,2 %
Kreis Wesel 172 3,7 %
Lage 92 2 %

Tabelle 14.2: Eltern, die mit den Kinderbertreuungskosten den Betrag, 
der steuerlich geltend gemacht werden kann, überschreiten

  ± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 78

nicht bekannt

k.A.

nicht bekannt
nicht bekannt
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Jugendamtsbezirk Anzahl der Eltern prozentualer Anteil an der 
Gesamtheit dieser Eltern 

Leichlingen 114 2,5 %
Lemgo 103 2,2 %
Leverkusen
Lüdenscheid 42 0,9 %
Marl
Meckenheim 37 0,8 %
Menden 131 2,8 %
Moers 19 0,4 %
Mülheim an der Ruhr
Münster 359 7,8 %
Nettetal 1 0 %
Neuss 62 1,3 %
Niederkassel 101 2,2 %
Oberbergischer Kreis 0 0 %
Oelde 10 0,2 %
Oer-Erkenschwick 5 0,1 %
Overath 1 0 %
Paderborn 88 1,9 %
Radevormwald 3 0,1 %
Ratingen
Rheda-Wiedenbrück 123 2,7 %
Rheinbach 115 2,5 %
Rheinberg 9 0,2 %
Rheine 2 0 %
Rhein-Kreis-Neuss 7 0,2 %
Selm 30 0,7 %
Siegburg 62 1,3 %
Sprockhövel 5 0,1 %
St. Augustin 99 2,1 %
Viersen 1 0 %
Voerde 67 1,5 %
Waltrop 87 1,9 %
Wermelskirchen 5 0,1 %
Werne 6 0,1 %
Wesel 7 0,2 %

Kreis Lippe:
Das kann aus der Sicht des Kreisjugendamtes Lippe nicht beantwortet werden. Wenn ein Träger der OGS 
Yergleichbare Elternbeitrlge erhebt, dann kommt bei einem H|chstbeitrag Yon 320 ¼ f�r 45 Stunden in der 
Woche in 12 Monaten ein Betrag Yon 3.840 ¼ heraus plus die OGS Beitrlge auf kommunaler Seite.

nicht zu ermitteln

nicht bekannt

nicht zu ermitteln

nicht bekannt

Anmerkungen der Jugendämter 
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Aachen 37,80 ¼ 60,00 ¼
Ahaus 46,20 ¼ 57,20 ¼
Ahlen 2,80 ¼ 2,80 ¼
Alsdorf 2,00 ¼ 2,60 ¼
Altena 0,00 ¼ 0,00 ¼
Arnsberg 2,40 ¼
Bad Honnef
Bad Oeynhausen 61,00 ¼ 61,00 ¼
Bad Salzuflen 0,00 ¼ 0,00 ¼
Beckum 64,00 ¼ 64,00 ¼
Bedburg 0,00 ¼ 0,00 ¼
Bergkamen 49,00 ¼ 49,00 ¼
Bergheim 50,00 ¼ 50,00 ¼
Bergisch Gladbach
Bielefeld 45,00 ¼ 45,00 ¼
Bochum 43,00 ¼ 43,00 ¼
Bonn 24,00 ¼ 47,65 ¼
Bornheim 49,50 ¼ 53,17 ¼
Bottrop 50,60 ¼
Brühl 56,00 ¼ 56,00 ¼
Detmold 51,00 ¼ 51,00 ¼
Dinslaken 42,00 ¼ 56,00 ¼
Dormagen 47,50 ¼ 47,50 ¼
Dorsten 1,00 ¼ 62,00 ¼
Dortmund 20,00 ¼ 67,62 ¼
Duisburg 55,00 ¼ 55,00 ¼
Dülmen 50,00 ¼ 66,00 ¼
Düren 30,00 ¼ 50,00 ¼
Düsseldorf 73,00 ¼ 73,00 ¼
Elsdorf 9,00 ¼ 45,00 ¼

15. Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen aktuell durch Kosten 
für die Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen in den 186 

Jugendamtsbezirken belastet? 

Städtischer Träger

Tabelle 15.1: Kosten für die Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen bei einem 
städtischen Träger

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 137

Vor den Hintergrund der teilweise sehr niedrigen Monatsbeiträge, ist nicht auszuschließen, dass 
die Jugendämter die Höhe der Tagesbeiträge angegeben haben. 

Hinweis zur Datenqualität

keine städt. Kitas

keine städt. Trägerschaft
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Städtischer Träger

Emmerich am Rhein 0,00 ¼ 0,00 ¼
Emsdetten 45,00 ¼ 45,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 32,50 ¼ 38,00 ¼
Erftstadt 30,00 ¼ 50,00 ¼
Erkelenz 49,00 ¼ 60,00 ¼
Erkrath 60,00 ¼ 60,00 ¼
Eschweiler 2,20 ¼ 2,20 ¼
Essen 43,46 ¼ 66,47 ¼
Frechen 2,25 ¼ 3,00 ¼
Geilenkirchen 50,00 ¼ 50,00 ¼
Geldern 60,00 ¼ 65,00 ¼
Gelsenkirchen 45,00 ¼ 46,02 ¼
Gevelsberg 44,00 ¼ 44,00 ¼
Greven 0,00 ¼ 0,00 ¼
Grevenbroich 58,30 ¼ 58,30 ¼
Gummersbach 21,00 ¼ 45,00 ¼
Gütersloh 59,80 ¼ 59,80 ¼
Haan 51,00 ¼ 51,00 ¼
Hagen 20,00 ¼ 38,40 ¼
Haltern am See 20,00 ¼ 50,00 ¼
Hamm 60,00 ¼ 60,00 ¼
Hattingen 40,00 ¼ 50,00 ¼
Heiligenhaus 41,00 ¼ 48,00 ¼
Hemer 1,00 ¼ BUT 2,80 ¼ je Mahl]eit
Heinsberg 2,50 ¼ 3,00 ¼
Herdecke
Hennef 11,20 ¼ 56,00 ¼
Herford 48,00 ¼ 48,00 ¼
Herne 53,00 ¼
Herten 2,35 pro Essen 2,75 pro Essen
Hilden 63,00 ¼ 63,00 ¼
Hochsauerlandkreis 1,50 ¼ 2,80 ¼
Hürth 48,00 ¼ 48,00 ¼
Ibbenbüren 9,00 ¼ 60,00 ¼
Iserlohn 40,00 ¼ 40,00 ¼
Kaarst 35,00 ¼ 52,00 ¼
Kamp-Lintfort 41,00 ¼ 41,00 ¼
Kempen 2,85 pro Tag
Kerpen 60,00 ¼
Kevelaer 55,00 ¼ 55,00 ¼
Kleve 60,00 ¼ 60,00 ¼
Köln 16,00 ¼ 40,00 ¼
Krefeld 50,00 ¼ 50,00 ¼
Kreis Coesfeld 3,00 ¼ 66,00 ¼
Kreis Euskirchen 35,00 ¼ 50,00 ¼
Kreis Heinsberg 2,20 ¼ 2,70 ¼
Kreis Kleve
Kreis Minden-Lübbecke 2,70 ¼
Kreis Paderborn
Kreis Soest 50,00 ¼ 100,00 ¼
Kreis Unna 0,00 ¼ 0,00 ¼
Kreis Viersen 48,00 ¼ 58,00 ¼

nicht bekannt

nicht bekannt, da Angelegenheit der Träger

entfällt
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Städtischer Träger

Kreis Warendorf 47,00 ¼ 51,00 ¼
Lage 45,00 ¼ 55,00 ¼
Leichlingen 48,00 ¼ 54,00 ¼
Lemgo 53,20 ¼ 64,40 ¼
Leverkusen 56,00 ¼
Lippstadt 45,00 ¼ 45,00 ¼
Lüdenscheid 69,31 ¼ 69,31 ¼
Lünen 50,00 ¼ 60,00 ¼
Lohmar 40,00 ¼ 50,00 ¼
Marl 20,00 ¼ 46,00 ¼
Meckenheim 48,00 ¼ 65,00 ¼
Meerbusch 30,00 ¼ 60,00 ¼
Menden 55,00 ¼ 63,25 ¼
Mettmann 50,80 ¼ 50,80 ¼
Siegburg 25,00 ¼ 50,00 ¼
Wipperfürth 15,00 ¼ 60,00 ¼
Minden 32,00 ¼ 54,00 ¼
Moers 49,00 ¼
Mülheim/Ruhr 0,00 ¼ 0,00 ¼
Münster 73,00 ¼ 80,00 ¼
Nettetal 2,70 ¼ 59,85 ¼
Niederkassel 48,40 ¼ 66,60 ¼
Oberhausen 58,00 ¼ 58,00 ¼
Oelde 20,00 ¼ 58,90 ¼
Pulheim 20,00 ¼ 46,00 ¼
Paderborn 14,00 ¼ 62,00 ¼
Plettenberg 50,00 ¼ 60,00 ¼
Porta Westfalica 0,00 ¼ 0,00 ¼
Radevormwald 10,00 ¼ 55,00 ¼
Ratingen 23,20 ¼ 58,00 ¼
Recklinghausen 45,00 ¼ 52,00 ¼
Remscheid 18,33 ¼ 40,00 ¼
Rheda-Wiedenbrück 0,00 ¼ 0,00 ¼
Rheinbach 47,00 ¼ 66,00 ¼
Rheinberg 2,50 ¼ 57,50 ¼
Rösrath 55,00 ¼ 55,00 ¼
Siegen 2,70 ¼ 2,70 ¼
Solingen 38,00 ¼ 45,00 ¼
Sprockhövel 45,00 ¼ 45,00 ¼
St. Augustin 62,43 ¼ 62,43 ¼
Staedteregion Aachen 1,90 ¼ 66,00 ¼
Stolberg 1,80 ¼ pro Tag 2,51 ¼ pro Tag
Sundern 2,70 ¼ 3,20 ¼
Verl 52,00 ¼ 52,00 ¼
Viersen 0,00 ¼ 55,00 ¼
Voerde 1,00 ¼ 2,50 ¼
Warstein 20,00 ¼ 66,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Städtischer Träger

Wermelskirchen 42,50 ¼ 42,50 ¼
Werne 0,00 ¼ 0,00 ¼
Wesseling 51,00 ¼ 51,00 ¼
Wiehl 58,00 ¼ 70,00 ¼
Witten 35,00 ¼ 35,00 ¼
Wülfrath 45,00 ¼ 45,00 ¼
Wuppertal 51,50 ¼ 61,50 ¼
Würselen 35,00 ¼ 41,50 ¼
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Aachen 38,00 ¼ 58,00 ¼
Alsdorf 2,10 ¼ 2,50 ¼
Altena 53,00 ¼ 58,00 ¼
Bad Honnef
Bad Oeynhausen 46,20 ¼ 65,00 ¼
Bad Salzuflen ca. 60 ¼ ca. 60 ¼
Beckum 31,00 ¼ 75,00 ¼
Bedburg 50,00 ¼ 80,00 ¼
Bergkamen 49,00 ¼ 49,00 ¼
Bergisch Gladbach
Bocholt 2,10 ¼ 3,50 ¼
Bochum 50,00 ¼ 80,00 ¼
Bottrop 48,40 ¼
Brühl 35,00 ¼ 65,00 ¼
Detmold 45,00 ¼ 56,00 ¼
Dormagen 50,00 ¼ 80,00 ¼
Dortmund
Duisburg 15,00 ¼ 73,00 ¼
Dülmen 50,00 ¼ 66,00 ¼
Düren 28,00 ¼ 66,00 ¼
Emmerich am Rhein 2,40 ¼ 2,90 ¼
Emsdetten 35,00 ¼ 60,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 40,00 ¼ 60,00 ¼
Erftstadt 50,00 ¼ 50,00 ¼
Erkelenz 50,00 ¼ 60,00 ¼
Erkrath 60,00 ¼ 85,00 ¼
Eschweiler 1,90 ¼ 3,00 ¼
Frechen 2,80 ¼ 3,20 ¼
Geilenkirchen 50,00 ¼ 50,00 ¼
Gevelsberg 52,00 ¼ 52,00 ¼
Goch 48,40 ¼ 61,60 ¼
Greven 20,00 ¼ 62,00 ¼
Grevenbroich 40,00 ¼ 49,50 ¼
Gütersloh 45,00 ¼ 60,00 ¼
Haan 55,00 ¼ 79,75 ¼
Hagen
Hamm 50,00 ¼ 70,00 ¼
Heiligenhaus 55,00 ¼ 58,00 ¼
Heinsberg 2,50 ¼ 3,00 ¼
Hemer
Hennef 75,00 ¼
Herdecke 65,00 ¼ 69,00 ¼
Herten 2,00 ¼ pro Essen 3,00 ¼ pro Esssen
Hochsauerlandkreis 3,00 ¼ 3,50 ¼

Freier Träger

Tabelle 15.2: Kosten für die Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen bei einem
freien Träger

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 105

wird durch Träger erhoben

keine Angabe möglich

nicht bekannt

nicht bekannt

nicht bekannt
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Freier Träger

Hürth 50,00 ¼ 66,00 ¼
Kaarst 30,00 ¼ 70,00 ¼
Kamen 37,50 ¼ 49,50 ¼
Kempen 50,00 ¼
Kevelaer 55,00 ¼ 70,00 ¼
Krefeld 30,00 ¼ 90,00 ¼
Kreis Borken 50 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung) 66 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung)
Kreis Coesfeld 2,78 ¼ 61,82 ¼
Kreis Euskirchen 35,00 ¼ 50,00 ¼
Kreis Heinsberg 2,20 ¼ 2,70 ¼
Kreis Kleve
Kreis Minden-Lübbecke 3,50 ¼ 3,50 ¼
Kreis Paderborn
Kreis Soest 50,00 ¼ 100,00 ¼
Kreis Unna 28,00 ¼ 52,00 ¼
Kreis Viersen 49,90 ¼ 55,00 ¼
Kreis Warendorf 40,00 ¼ 70,00 ¼
Lage 45,00 ¼ 55,00 ¼
Lemgo 28,00 ¼ 70,00 ¼
Leverkusen
Lippstadt 40,00 ¼ 90,00 ¼
Lohmar 40,00 ¼ 55,00 ¼
Löhne
Marl
Lüdenscheid 45,00 ¼ 60,00 ¼
Meckenheim 42,10 ¼ 55,00 ¼
Meerbusch 55,00 ¼ 70,00 ¼
Mettmann 50,00 ¼ 55,00 ¼
Minden 30,00 ¼ 62,50 ¼
Moers 49,00 ¼
Mülheim an der Ruhr 0,00 ¼ 0,00 ¼
Niederkassel 41,00 ¼ 68,50 ¼
Oberbergischer Kreis 0,00 ¼ 75,00 ¼
Oer-Erkenschwick 52,00 ¼ 67,00 ¼
Paderborn 58,00 ¼ 75,00 ¼
Plettenberg 50,00 ¼ 60,00 ¼
Porta Westfalica 40,00 ¼ 50,00 ¼
Pulheim 20,00 ¼ 57,00 ¼
Radevormwald 10,00 ¼ 55,00 ¼
Ratingen keine Daten 47,50 ¼
Remscheid 47,50 ¼
Rheinbach 50,00 ¼ 96,00 ¼
Rheinberg 2,30 ¼ 52,90 ¼
Rheine 35,20 ¼ 68,85 ¼
Rösrath 60,00 ¼ 70,00 ¼
Selm 40,00 ¼ 54,00 ¼
Siegburg 12,00 ¼ 67,00 ¼
Siegen 1,90 ¼ 3,00 ¼
Sprockhövel 45,00 ¼ 90,00 ¼
Stolberg 34,50 ¼ 51,00 ¼
Viersen nicht bekannt 2,50 ¼

nicht bekannt

nicht bekannt

nicht bekannt

nicht bekannt

nicht bekannt, da Angelegenheit der Träger
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Freier Träger

Voerde 1,00 ¼
Werne 50,00 ¼ 60,00 ¼
Warstein 20,00 ¼ 60,00 ¼
Wermelskirchen
Wesseling 50,00 ¼ 80,00 ¼
Wetter 46,00 ¼ 67,85 ¼
Wiehl 58,00 ¼ 70,00 ¼
Wipperfürth 15,00 ¼ 60,00 ¼
Wülfrath 45,00 ¼ 50,00 ¼
Wuppertal

k.A.

nicht bekannt
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Aachen 37,80 ¼ 57,50 ¼
Alsdorf 1,90 ¼ 2,60 ¼
Altena 49,90 ¼ 65,00 ¼
Bad Honnef
Bad Oeynhausen 40,00 ¼ 63,25 ¼
Bad Salzuflen 0,00 ¼ 0,00 ¼
Beckum 60,00 ¼ 66,00 ¼
Bedburg 50,00 ¼ 70,00 ¼
Bergkamen 49,00 ¼ 49,00 ¼
Bocholt 1,80 ¼ 3,50 ¼
Bochum 55,00 ¼ 75,00 ¼
Bottrop 50,00 ¼
Brühl 30,00 ¼ 62,50 ¼
Detmold 49,40 ¼ 57,00 ¼
Dormagen 50,00 ¼ 80,00 ¼
Dortmund
Duisburg 38,87 ¼ 65,00 ¼
Dülmen 32,00 ¼ 66,00 ¼
Düren 45,00 ¼ 121,00 ¼
Emmerich am Rhein 2,50 ¼ 3,42 ¼
Emsdetten 45,00 ¼ 45,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 40,00 ¼ 50,00 ¼
Erftstadt 50,00 ¼ 50,00 ¼
Erkelenz 52,00 ¼ 56,00 ¼
Erkrath 60,00 ¼ 85,00 ¼
Eschweiler 2,25 ¼ 2,40 ¼
Frechen 2,80 ¼ 2,80 ¼
Geilenkirchen 60,00 ¼ 60,00 ¼
Gevelsberg
Goch 58,00 ¼ 66,00 ¼
Greven 20,00 ¼ 54,00 ¼
Grevenbroich 31,00 ¼ 66,00 ¼
Gütersloh 59,80 ¼ 59,80 ¼
Haan 47,00 ¼ 60,00 ¼
Hamm 50,00 ¼ 70,00 ¼
Heiligenhaus 40,00 ¼ 55,00 ¼
Heinsberg 2,50 ¼ 3,00 ¼
Hemer
Hennef 70,00 ¼
Herdecke 65,00 ¼ 67,00 ¼
Herten 2,20 ¼ pro Essen 3,50 ¼ pro Esssen
Hochsauerlandkreis 2,10 ¼ 2,90 ¼
Hürth 50,00 ¼ 65,00 ¼
Kaarst 50,00 ¼ 60,00 ¼

Kirchlicher Träger

Tabelle 15.3: Kosten für die Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen bei einem 
kirchlichen Träger

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 105

wird durch Träger erhoben

nicht bekannt

49,20 bis 49,90 ¼

nicht bekannt
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Kirchlicher Träger

Kamen 37,00 ¼ 42,00 ¼
Kempen 51,50 ¼ 56,00 ¼
Kerpen 60,00 ¼
Kevelaer 50,00 ¼ 70,00 ¼
Krefeld 30,00 ¼ 90,00 ¼
Kreis Borken 37 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung) 73 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung)
Kreis Coesfeld 2,71 ¼ 78,00 ¼
Kreis Euskirchen 35,00 ¼ 50,00 ¼
Kreis Heinsberg 2,20 ¼ 2,70 ¼
Kreis Kleve
Kreis Minden-Lübbecke 2,50 ¼ 3,50 ¼
Kreis Paderborn
Kreis Soest 50,00 ¼ 100,00 ¼
Kreis Unna 2,60 ¼ 65,00 ¼
Kreis Viersen 55,00 ¼ 65,00 ¼
Kreis Warendorf 50,00 ¼ 66,00 ¼
Lage 45,00 ¼ 55,00 ¼
Lemgo 66,50 ¼ 80,50 ¼
Leverkusen
Lippstadt 40,00 ¼ 60,00 ¼
Lohmar 40,00 ¼ 55,00 ¼
Löhne
Marl
Lüdenscheid 50,00 ¼ 65,00 ¼
Meckenheim 42,10 ¼ 55,00 ¼
Meerbusch 50,00 ¼ 70,00 ¼
Mettmann 50,00 ¼ 55,00 ¼
Minden 30,00 ¼ 60,00 ¼
Moers 49,00 ¼
Mülheim an der Ruhr 0,00 ¼ 0,00 ¼
Niederkassel 53,12 ¼ 70,00 ¼
Oberbergischer Kreis 0,00 ¼ 60,00 ¼
Oelde 20,00 ¼ 71,30 ¼
Oer-Erkenschwick 55,00 ¼ 60,00 ¼
Paderborn 58,00 ¼ 67,00 ¼
Plettenberg 50,00 ¼ 60,00 ¼
Porta Westfalica 40,00 ¼ 50,00 ¼
Pulheim 20,00 ¼ 55,00 ¼
Radevormwald 10,00 ¼ 55,00 ¼
Ratingen
Remscheid 46,00 ¼ 57,50 ¼
Rheinbach 50,00 ¼ 56,00 ¼
Rheinberg 2,60 ¼ 59,80 ¼
Rheine 46,55 ¼ 62,79 ¼
Rösrath 55,00 ¼ 60,00 ¼
Selm 52,00 ¼ 63,80 ¼
Siegburg 50,00 ¼ 50,00 ¼
Siegen 2,40 ¼ 2,80 ¼
Sprockhövel 32,00 ¼ 49,90 ¼
Viersen
Voerde 1,00 ¼ 2,50 ¼

keine Daten

nicht bekannt

nicht bekannt

nicht bekannt
nicht bekannt

nicht bekannt

nicht bekannt, da Angelegenheit der Träger
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Große Anfrage 4 Anlage I.15

Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Kirchlicher Träger

Stolberg 40,00 ¼
Warstein 20,00 ¼ 60,00 ¼
Wermelskirchen
Werne 50,00 ¼ 60,00 ¼
Wesseling 50,00 ¼ 55,00 ¼
Wetter 40,00 ¼ 59,80 ¼
Wiehl 58,00 ¼ 70,00 ¼
Wipperfürth 10,00 ¼ 50,00 ¼
Wülfrath 35,00 ¼ 55,00 ¼
Wuppertal

Hennef:
In den städtischen Kindertageseinrichtungen wird das Mittagessen nach der Anzahl der 
Mittagessen in der Woche berechnet. Andere Träger berechnen die Verpflegung mittels einer 
Pauschale.   

Kreis Lippe:
Derartige Erhebungen werden weder von mir noch von anderen Kreisjugendämtern 
vorgenommen, da sich diese Kosten im Verhältnis zwischen den Eltern/Sorgeberechtigten und 
Einrichtungen abspielen.

Rheinbach:
Allerdings muss ich zu diesen Fragen mitteilen, dass in meinem Jugendamtsbezirk die 
Erhebung der Elternbeiträge in vollem Umfange von dem Träger erfolgt und nicht vom 
Jugendamt.

k.A.

nicht bekannt

Anmerkungen der Jugendämter 
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Alsdorf 2,50 ¼ 7,00 ¼
Altena 0,00 ¼ 0,00 ¼
Bad Oeynhausen 4,00 ¼ 4,00 ¼
Bedburg 0,00 ¼ 0,00 ¼
Bergisch Gladbach
Bielefeld 0,00 ¼ 2,00 ¼
Bonn 5,00 ¼ 5,00 ¼
Bottrop 9,98 ¼
Brühl 0,00 ¼ 0,00 ¼
Detmold 4,00 ¼ 5,00 ¼
Dormagen 0,00 ¼ 0,00 ¼
Duisburg 0,00 ¼ 0,00 ¼
Dülmen 2,90 ¼ 8,60 ¼
Düren 2,08 ¼ 4,00 ¼
Emsdetten 0,00 ¼ 10,00 ¼
Erkelenz 1,00 ¼ 10,00 ¼
Geilenkirchen 1,67 ¼ 1,67 ¼
Gevelsberg 2,00 ¼ 2,00 ¼
Gummersbach 0,00 ¼ 10,00 ¼
Heiligenhaus 2,00 ¼ 2,00 ¼
Hemer 5,00 ¼ 5,00 ¼
Herford 0,00 ¼ 0,00 ¼
Hückelhoven 0,00 ¼ 0,00 ¼
Hürth 0,00 ¼ 0,00 ¼
Kaarst 0,00 ¼ 10,00 ¼
Kamp-Lintfort 10,00 ¼
Kerpen 5,00 ¼ 10,00 ¼
Krefeld 0,00 ¼ 0,00 ¼
Kreis Coesfeld 6,60 ¼
Kreis Euskirchen 4,00 ¼ 8,00 ¼
Kreis Kleve
Kreis Paderborn

16. Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen und Kosten für die 
Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen in den 186 

Jugendamtsbezirken derzeit durch weitere Kostenfaktoren wie z.B. 
Obstgeld belastet? 

keine städt. Trägerschaft

nicht bekannt
nicht bekannt, da Angelegenheit der Träger

Städtische Träger

Tabelle 16.1: Weitere Kosten neben der Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen
städtischer Träger

- alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ±
n = 52
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in Euro

Maximalbetrag
pro Monat in Euro

Städtische Träger

Kreis Unna 0,00 ¼ 0,00 ¼
Kreis Viersen 0,00 ¼ 0,00 ¼
Kreis Warendorf 10,00 ¼ 10,00 ¼
Lage 0,00 ¼ 5,00 ¼
Lemgo 2,00 ¼ 6,00 ¼
Lünen 0,00 ¼ 8,00 ¼
Meerbusch
Minden 1,66 ¼ 2,33 ¼
Niederkassel 3,00 ¼ 7,00 ¼
Pulheim 6,00 ¼ 10,00 ¼
Ratingen 2,08 ¼ 2,08 ¼
Recklinghausen 1,00 ¼ 5,00 ¼
Remscheid 0,00 ¼ 0,00 ¼
Rheinberg 0,00 ¼ 0,00 ¼
Sprockhövel 7,00 ¼ 7,00 ¼
Stolberg Obstspenden d. Eltern 12,00 ¼
Viersen 0,00 ¼ 5,00 ¼
Voerde 1,00 ¼ 2,00 ¼
Wiehl 3,00 ¼ 8,00 ¼
Wülfrath 0,00 ¼ 8,00 ¼

Rheinbach:  
Bei der Erhebung von Elternbeiträgen erfolgt in vollem Umfange von dem Träger.

Kreis Lippe:
Ob Obstgeld, Bastelgeld, Ausflugsgeld usw.: Auf die Antwort zu Frage 31 wird verwiesen. 
Derartige Angaben sind m.E. für Kreisjugendämter ohne jeglichen Belang.

Anmerkungen der Jugendämter 

Oberbergischer Kreis:
In den 65 ¼ / Monat sind folgende Punkte enthalten: 
 - Kosten für das tägliche Frühstücksgeld
 - Kosten für ein wöchentliches künstlerisches Angebot
 - Kosten für eine hauswirtschaftliche Hilfe
 - weitere ergänzende Anschaffungen
Außerdem entscheidet der Träger mit dem Elternbeirat gemeinsam über den Erlass dieses 
Beitrages für sozial schwächere Familien.

je nach Kita
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Große Anfrage 4 Anlage I.16

Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in ¼

Maximalbetrag
pro Monat in ¼

Alsdorf 0,00 ¼ 2,00 ¼
Altena 4,10 ¼ 12,00 ¼
Bad Oeynhausen 0,00 ¼ 0,00 ¼
Bedburg 5,00 ¼ 15,00 ¼
Bergisch Gladbach
Bocholt 2,10 ¼ 10,00 ¼
Bonn 5,00 ¼ 5,00 ¼
Bottrop 7,59 ¼
Brühl 0,00 ¼ 20,00 ¼
Detmold 1,50 ¼ 5,50 ¼
Dormagen 5,00 ¼ 5,00 ¼
Duisburg 38,00 ¼ 44,75 ¼
Dülmen 1,25 ¼ 30,00 ¼
Düren 10,00 ¼
Emsdetten 0,00 ¼ 10,00 ¼
Erkelenz 0,00 ¼ 2,00 ¼
Geilenkirchen 0,00 ¼ 0,00 ¼
Gevelsberg 0,00 ¼ 0,00 ¼
Goch 5,50 ¼ 7,00 ¼
Greven 0,00 ¼ 9,00 ¼
Gütersloh 7,50 ¼ 7,50 ¼
Heiligenhaus 6,00 ¼ 30,00 ¼
Hemer
Herford 10,00 ¼ 10,00 ¼
Hückelhoven 0,00 ¼ 10,00 ¼
Hürth 5,00 ¼ 25,00 ¼
Kaarst 0,00 ¼ 6,00 ¼
Kamen 2,00 ¼ 4,00 ¼
Kerpen
Krefeld
Kreis Borken 8 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung) 30 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung)
Kreis Coesfeld 8,00 ¼
Kreis Euskirchen 4,00 ¼ 8,00 ¼
Kreis Kleve
Kreis Paderborn
Kreis Unna 0,00 ¼ 10,00 ¼
Kreis Viersen 2,10 ¼ 12,50 ¼
Kreis Warendorf 4,00 ¼ 14,00 ¼
Lage 0,00 ¼ 5,00 ¼

nicht bekannt
nicht bekannt

Freie Träger

keine Angaben möglich

nicht bekannt

nicht bekannt

nicht bekannt

Tabelle 16.2: Weitere Kosten neben der Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen
freier Träger

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 58
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in ¼

Maximalbetrag
pro Monat in ¼

Freie Träger

Lemgo 0,00 ¼ 4,58 ¼
Lünen 0,00 ¼ 10,00 ¼
Meerbusch
Minden 2,00 ¼ 5,00 ¼
Niederkassel 9,00 ¼ 31,54 ¼
Oberbergischer Kreis 0,00 ¼ 65,00 ¼
Pulheim 2,00 ¼ 20,00 ¼
Ratingen
Remscheid 0,00 ¼ 0,00 ¼
Rheinberg 0,00 ¼ 8,00 ¼
Rheine 3,00 ¼ 37,64 ¼
Selm 4,00 ¼ 15,00 ¼
Sprockhövel 12,00 ¼ 20,00 ¼
Stolberg
Viersen
Voerde 1,00 ¼ 2,00 ¼
Wetter 1,50 ¼ 4,00 ¼
Wiehl 3,00 ¼ 8,00 ¼
Wülfrath 0,00 ¼ 5,00 ¼

in Mittagspauschale
nicht bekannt

je nach Kita

nicht bekannt
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in ¼

Maximalbetrag
pro Monat in ¼

Alsdorf 0,00 ¼ 10,00 ¼
Altena 0,00 ¼ 0,00 ¼
Bad Oeynhausen 2,00 ¼ 4,00 ¼
Bedburg 5,00 ¼ 10,00 ¼
Bergisch Gladbach
Bocholt 2,00 ¼ 10,00 ¼
Bonn 5,00 ¼ 5,00 ¼
Bottrop 2,53 ¼
Brühl 0,00 ¼ 0,00 ¼
Detmold 2,00 ¼ 4,00 ¼
Dormagen 5,00 ¼ 5,00 ¼
Duisburg 5,50 ¼ 10,00 ¼
Dülmen 2,30 ¼ 4,00 ¼
Düren 1,00 ¼ 10,00 ¼
Emsdetten 0,00 ¼ 10,00 ¼
Erkelenz 1,00 ¼ 6,00 ¼
Geilenkirchen 0,00 ¼ 0,00 ¼
Gevelsberg 0,00 ¼ 6,60 ¼
Goch 10,00 ¼ 11,00 ¼
Greven 0,00 ¼ 6,00 ¼
Heiligenhaus 6,00 ¼ 7,50 ¼
Hemer
Hückelhoven 0,00 ¼ 2,50 ¼
Hürth 2,00 ¼ 5,00 ¼
Kaarst 0,00 ¼ 8,00 ¼
Kamen 2,00 ¼ 4,00 ¼
Kerpen
Krefeld
Kreis Borken 8 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung) 10 ¼ (keine Yollst. R�ckmeldung)
Kreis Coesfeld 5,34 ¼
Kreis Euskirchen 4,00 ¼ 8,00 ¼
Kreis Kleve
Kreis Paderborn
Kreis Unna 0,00 ¼ 10,00 ¼
Kreis Viersen 3,50 ¼ 7,50 ¼
Kreis Warendorf 7,00 ¼ 7,00 ¼
Lage 0,00 ¼ 5,00 ¼
Lemgo 2,00 ¼ 2,00 ¼
Lünen 0,00 ¼ 10,00 ¼

nicht bekannt

Tabelle 16.3: Weitere Kosten neben der Mittagsverpflegung in den Kindertageseinrichtungen
kirchlicher Träger

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 56

Kirchliche Träger

keine Angaben möglich

nicht bekannt

nicht bekannt
nicht bekannt

nicht bekannt
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Jugendamtsbezirk Mindesbetrag
pro Monat in ¼

Maximalbetrag
pro Monat in ¼

Kirchliche Träger

Meerbusch
Minden 5,00 ¼ 7,67 ¼
Niederkassel 1,00 ¼ 2,00 ¼
Oberbergischer Kreis 0,00 ¼ 6,00 ¼
Pulheim 5,00 ¼ 25,00 ¼
Ratingen
Remscheid 9,00 ¼ 9,00 ¼
Rheinberg 0,00 ¼ 8,00 ¼
Rheine 0,00 ¼ 5,00 ¼
Selm 4,00 ¼ 7,00 ¼
Sprockhövel 0,00 ¼ 0,00 ¼
Stolberg
Viersen
Voerde 1,00 ¼ 2,00 ¼
Wetter 0,00 ¼ 3,33 ¼
Wiehl 3,00 ¼ 8,00 ¼
Wülfrath 0,00 ¼ 8,00 ¼

nicht bekannt

nicht bekannt

in Mittagspauschale

je nach Kita
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Große Anfrage 4 Anlage I.17

Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent

Aachen 13,61%
Ahlen 14,00%
Alsdorf 25,00%
Altena 9,00%
Bad Honnef rund 17,00 %
Bad Oeynhausen 16,96%
Bad Salzuflen ca. 10,00 %
Beckum 14,84%
Bedburg 19,00%
Bergheim 11,00%
Bergisch Gladbach 17,70%
Bergkamen 14,00%
Bielefeld 8,52%
Bocholt 10,39%
Bochum 14,40%
Bonn 16,15%
Borken 11,60%
Bornheim 19,00%
Bottrop 11,71%
Brühl nicht bekannt
Coesfeld 15,42%
Detmold 13,95%
Dinslaken 16,60%
Dormagen 15,00%
Dortmund 10,30%
Duisburg 12,00%
Dülmen 11,70%
Düren 10,30%
Düsseldorf 6,37%
Elsdorf 13,00%
Emmerich am Rhein 8,92%
Emsdetten 16,00%
Ennepetal/Breckerfeld 6,00%
Erftstadt 18,32%
Erkelenz 17,00%
Erkrath 19,50%

Tabelle 17: Prozentualer Anteil der Betriebskosten
im Kita-Jahr 2017/18

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 152

17. Wie hoch ist derzeit die tatsächliche Quote in den 186 
Jugendamtsbezirken, mit der die Betriebskosten über Elternbeiträge 

finanziert werden? 
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Große Anfrage 4 Anlage I.17

Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent

Eschweiler 12,37%
Essen 13,56%
Frechen 12,80%
Geilenkirchen 14,70%
Gelsenkirchen 10,00%
Gevelsberg 10,71%
Goch 13,79%
Greven 12,26%
Grevenbroich 18,50%
Gummersbach 11,77%
Gütersloh 16,96%
Haan 12,80%
Hagen noch nicht bekannt
Hamm 8,00%
Heiligenhaus 16,60%
Heinsberg 11,20%
Hemer ca. 18,00%
Hennef 22,66%
Herdecke 10,00%
Herne 3,50%
Herten 12,19%
Hochsauerlandkreis 17,20%
Hückelhoven 10,15%
Hürth 16,03%
Ibbenbüren 10,70%
Kaarst 17,00%
Kamen 12,34%
Kamp-Lintfort 6,00%
Kempen 18,19%
Kerpen 17,00%
Kevelaer 17,31%
Kleve 14,70%
Köln 11,00%
Königswinter 19,20%
Krefeld 12,74%
Kreis Borken 10,60%
Kreis Coesfeld ca. 15,00%
Kreis Euskirchen 12,00%
Kreis Heinsberg 16,00%
Kreis Höxter 14,00%
Kreis Kleve 8,50%
Kreis Lippe 12,00%
Kreis Minden-Lübbecke 13,00%
Kreis Olpe 9,50%
Kreis Paderborn 8,90%
Kreis Soest 12,50%
Kreis Steinfurt 11,40%
Kreis Unna 17,03%
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Große Anfrage 4 Anlage I.17

Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent

Kreis Viersen 12,00%
Kreis Warendorf 16,80%
Kreis Wesel 18,40%
Lage 14,37%
Leichlingen 22,00%
Lemgo 15,18%
Leverkusen 15,00%
Lippstadt 16,50%
Lohmar 19,00%
Löhne Kita-Jahr 2016/17 = 13,00 %
Lüdenscheid 16,00%
Lünen 12,00%
Märkischer Kreis 14,80%
Marl 11,38%
Meckenheim 18,50%
Meerbusch 17,59%
Menden 14,60%
Mettmann 18,00%
Moers Quote kann noch nicht ermittelt werden
Mülheim an der Ruhr 10,20%
Münster 11,80%
Nettetal 14,00%
Neuss 8,00%
Niederkassel 17,20%
Oberbergischer Kreis 10,55%
Oberhausen 12,70%
Oelde 17,10%
Oer-Erkenschwick 9,82%
Overath 17,20%
Paderborn 11,00%
Plettenberg 12,50%
Porta Westfalica 11,56%
Pulheim 15,68%
Radevormwald 14,50%
Ratingen ca. 18,00 %
Recklinghausen 14,30%
Remscheid 9,86%
Rheda-Wiedenbrück 16,00%
Rheinbach 20,19%
Rheinberg 12,65%
Rheine 11,30%
Rösrath 16,40%
Schmallenberg 12,50%
Schwerte 15,00%
Selm 11,00%
Siegburg 13,80%
Siegen 4,80%
Solingen 14,00%
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent

Sprockhövel 23,00%
St. Augustin 19,00%
Städteregion Aachen ca. 12,32%
Stolberg 12,30%
Velbert 14,60%
Viersen 11,06%
Voerde 12,52%
Warstein 13,30%
Wermelskirchen 14,00%
Werne 13,91%
Wesel 14,21%
Wesseling 12,06%
Wetter 18,22%
Wiehl 13,15%
Willich 20,00%
Wipperfürth 14,36%
Witten ca. 12,00 %
Wülfrath 17,58%
Wuppertal 10,00%
Würselen 16,71%

Sankt Augustin:
Die Kostendeckungsquote für die Kita-Jahre ist erst ab 2009/2010 bekannt. Im Kita-Jahr 2009/2010 betrug 
die Kostendeckungsquote 17,8 %. Das Kita-Jahr 2017/2018 ist noch nicht abgeschlossen, die vorläufige 
Quote beträgt 19 %.

Herne:
Hinweis: Es wurden nur die städtischen Einrichtungen berücksichtigt. Die 100 % KiBizpauschale setzt sich 
wie folgt zusammen: 30 % werden durch den LWL gezahlt, 49 % ist der Zuschuss des Jugendamtes, also 
bei städt. Einrichtungen auch Kosten der Stadt, und 21 % muss der Träger selber tragen, also bei 
städtischen Einrichtungen auch die Stadtverwaltung. Bei den Betriebskosten wurden auch die 
Personalkosten mit berücksichtigt. Da für das Kindergartenjahr 17/18 noch keine Verwendungsnachweise 
erfolgen konnten, ist der Wert anhand der aktuellen Daten geschätzt. Er wird wahrscheinlich noch geringer 
ausfallen. 
Hierbei handelt es sich nur um die städtischen Kindertageseinrichtungen (Herne= 19). Für die anderen 
Träger wird ein durchschnittlicher Anteil von 54 % (=gesetzlich vorgeschriebener Anteil als städtische 
Leistung) zusammen mit dem vom LWL überwiesenen Kindpauschalen (= durchschnittlich 37 %) 
überwiesen. Für die sonstigen Träger wurde 2016/2017 durch Erhöhung der Elternbeitragssatzung eine 
Deckung durch Elternbeiträge in Höhe von 9 % angestrebt.

Anmerkungen der Jugendämter 
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent 
(2017/18)

Anteil in Prozent 
(2008/09)

Veränderung in 
Prozentpunkten

Ennepetal/Breckerfeld 6,00% 17,40% -11,40 PP
Pulheim 15,68% 26,06% -10,38 PP
Kamp-Lintfort 6,00% 16,00% -10,00 PP
Kreis Olpe 9,50% 17,50% -8,00 PP
Meerbusch 17,59% 24,97% -7,38 PP
Altena 9,00% 16,00% -7,00 PP
Herdecke 10,00% 17,00% -7,00 PP
Neuss 8,00% 15,00% -7,00 PP
Kreis Viersen 12,00% 19,00% -7,00 PP
Gevelsberg 10,71% 17,33% -6,62 PP
Kreis Kleve 8,50% 14,73% -6,23 PP
Rheinberg 12,65% 18,71% -6,06 PP
Kaarst 17,00% 23,00% -6,00 PP
Rösrath 16,40% 22,30% -5,90 PP
Oberbergischer Kreis 10,55% 16,12% -5,57 PP
Wülfrath 17,58% 22,94% -5,36 PP
Kamen 12,34% 17,47% -5,13 PP
Kreis Borken 10,60% 15,70% -5,10 PP
Haan 12,80% 17,90% -5,10 PP
Porta Westfalica 11,56% 15,60% -4,04 PP
Kreis Euskirchen 12,00% 16,00% -4,00 PP
Schmallenberg 12,50% 16,50% -4,00 PP
Wuppertal 10,00% 14,00% -4,00 PP
Hückelhoven 10,15% 14,14% -3,99 PP
Viersen 11,06% 14,95% -3,89 PP
Bocholt 10,39% 14,26% -3,87 PP
Remscheid 9,86% 13,71% -3,85 PP
Düsseldorf 6,37% 10,16% -3,79 PP
Dülmen 11,70% 15,40% -3,70 PP
Rheine 11,30% 15,00% -3,70 PP
Bielefeld 8,52% 12,19% -3,67 PP
Kreis Paderborn 8,90% 12,50% -3,60 PP
Ibbenbüren 10,70% 14,27% -3,57 PP

18. Wie hat sich der Anteil der Betriebskosten, die über Elternbeiträge 
finanziert werden seit Einführung des Kinderbildungsgesetzes in den 186 

Jugendamtsbezirken entwickelt? 

Tabelle 18: Entwicklung des prozentualen Anteils der Betriebskosten
± aufsteigend, entsprechend der Verlnderungen je Jugendamtsbe]irk ±

n = 157
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent 
(2017/18)

Anteil in Prozent 
(2008/09)

Veränderung in 
Prozentpunkten

Wiehl 13,15% 16,52% -3,37 PP
Geilenkirchen 14,70% 18,02% -3,32 PP
Greven 12,26% 15,28% -3,02 PP
Hamm 8,00% 11,00% -3,00 PP
Kreis Minden-Lübbecke 13,00% 16,00% -3,00 PP
Münster 11,80% 14,80% -3,00 PP
Wermelskirchen 14,00% 17,00% -3,00 PP
Siegen 4,80% 7,70% -2,90 PP
Emmerich am Rhein 8,92% 11,80% -2,88 PP
Warstein 13,30% 16,00% -2,70 PP
Oer-Erkenschwick 9,82% 12,36% -2,54 PP

Löhne Kita-Jahr 2016/17 = 
13,00%

Mittelwert der 
Haushaltsjahre 2008 und 

2009 = 15,42%
-2,42 PP

Kreis Steinfurt 11,40% 13,80% -2,40 PP
Bottrop 11,71% 14,04% -2,33 PP
Frechen 12,80% 14,81% -2,01 PP
Kreis Coesfeld ca. 15,00 % 17,01%  ca -2,01 PP
Dortmund 10,30% 12,30% -2,00 PP
Paderborn 11,00% 13,00% -2,00 PP
Selm 11,00% 13,00% -2,00 PP
Heiligenhaus 16,60% 18,51% -1,91 PP
Königswinter 19,20% 21,00% -1,80 PP
Borken 11,60% 13,30% -1,70 PP
Essen 13,56% 15,20% -1,64 PP
Plettenberg 12,50% 14,00% -1,50 PP
Stolberg 12,30% 13,80% -1,50 PP
Staedteregion Aachen ca. 12,32% 13,82% ca -1,5 PP
Marl 11,38% 12,80% -1,42 PP
Lage 14,37% 15,70% -1,33 PP
Oelde 17,10% 18,40% -1,30 PP
Werne 13,91% 15,17% -1,26 PP
Kreis Soest 12,50% 13,60% -1,10 PP
Radevormwald 14,50% 15,60% -1,10 PP
Erkelenz 17,00% 18,00% -1,00 PP
Leverkusen 15,00% 16,00% -1,00 PP
Bochum 14,40% 15,27% -0,87 PP
Recklinghausen 14,30% 15,00% -0,70 PP
Wetter 18,22% 18,91% -0,69 PP
Overath 17,20% 17,80% -0,60 PP
Bergkamen 14,00% 14,50% -0,50 PP
Heinsberg 11,20% 11,70% -0,50 PP
Bonn 16,15% 16,45% -0,30 PP
Bad Honnef rund 17,00 % rund 17,00 % 0,00 PP
Bad Salzuflen ca. 10,00 % ca. 10,00 % 0,00 PP
Duisburg 12,00% 12,00% 0,00 PP
Grevenbroich 18,50% 18,50% 0,00 PP
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent 
(2017/18)

Anteil in Prozent 
(2008/09)

Veränderung in 
Prozentpunkten

Köln 11,00% 11,00% 0,00 PP
Kreis Lippe 12,00% 12,00% 0,00 PP
Ratingen ca. 18,00 % ca. 18,00 % 0,00 PP
Goch 13,79% 13,55% +0,24 PP
Beckum 14,84% 14,58% +0,26 PP
Lemgo 15,18% 14,89% +0,29 PP
Märkischer Kreis 14,80% 14,50% +0,30 PP
Düren 10,30% 9,89% +0,41 PP
Hennef 22,66% 22,24% +0,42 PP
Eschweiler 12,37% 11,90% +0,47 PP
Velbert 14,60% 14,00% +0,60 PP
Wipperfürth 14,36% 13,59% +0,77 PP
Kreis Wesel 18,40% 17,60% +0,80 PP
Herten 12,19% 11,21% +0,98 PP
Bergisch Gladbach 17,70% 16,70% +1,00 PP
Kreis Heinsberg 16,00% 15,00% +1,00 PP
Coesfeld 15,42% 14,41% +1,01 PP
Erftstadt 18,32% 17,31% +1,01 PP
Hochsauerlandkreis 17,20% 16,10% +1,10 PP
Wesel 14,21% 13,02% +1,19 PP
Menden 14,60% 13,40% +1,20 PP
Niederkassel 17,20% 16,00% +1,20 PP
Voerde 12,52% 11,30% +1,22 PP
Kempen 18,19% 16,91% +1,28 PP
Detmold 13,95% 12,57% +1,38 PP
Rheinbach 20,19% 18,55% +1,64 PP
Lippstadt 16,50% 14,70% +1,80 PP
Kreis Höxter 14,00% 12,00% +2,00 PP
Lüdenscheid 16,00% 14,00% +2,00 PP
Lünen 12,00% 10,00% +2,00 PP
Solingen 14,00% 12,00% +2,00 PP
Willich 20,00% 18,00% +2,00 PP
Kreis Warendorf 16,80% 14,50% +2,30 PP
Mülheim an der Ruhr 10,20% 7,70% +2,50 PP
Bornheim 19,00% 16,30% +2,70 PP
Herne 3,50% 6,00% -2,50 PP
Aachen 13,61% 10,88% +2,73 PP
Bad Oeynhausen 16,96% 14,23% +2,73 PP
Dormagen 15,00% 12,00% +3,00 PP
Kerpen 17,00% 14,00% +3,00 PP
Sprockhövel 23,00% 20,00% +3,00 PP
Kreis Unna 17,03% 13,74% +3,29 PP
Meckenheim 18,50% 15,10% +3,40 PP
Wesseling 12,06% 8,41% +3,65 PP
Würselen 16,71% 12,88% +3,83 PP
Kleve 14,70% 10,70% +4,00 PP
Lohmar 19,00% 15,00% +4,00 PP
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent 
(2017/18)

Anteil in Prozent 
(2008/09)

Veränderung in 
Prozentpunkten

Gütersloh 16,96% 12,90% +4,06 PP
Erkrath 19,50% 11,38% +8,12 PP
Kreis Siegburg 13,80% 0,00% +13,80 PP
Alsdorf 25,00% 4,00% +21,00 PP
Ahaus 13,37%
Ahlen 14,00%
Bedburg 19,00%
Bünde 11,75%
Dinslaken 16,60%
Elsdorf 13,00%
Emsdetten 16,00%
Gelsenkirchen 10,00%
Gummersbach 11,77%
Hagen noch nicht bekannt 11,38%
Hürth 16,03% keine Angabe
Kevelaer 17,31%
Krefeld 12,74%
Leichlingen 22,00% nicht bekannt
Mettmann 18,00%
Minden 14,74%

Moers Quote kann noch nicht 
ermittelt werden 17,61%

Nettetal 14,00% noch nicht eigenes 
Jugendamt

Oberhausen 12,70%
Rheda-Wiedenbrück 16,00%
Schwerte 15,00%
St. Augustin 19,00%
Bergheim 11,00%
Brühl nicht bekannt nicht bekannt
Hemer ca. 18,00 % nicht bekannt
Rhein-Kreis-Neuss 15,00%
Rhein-Sieg-Kreis 19,00%
Sundern ca. 12,00 % keine Angabe
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Sankt Augustin:
Die Kostendeckungsquote für die Kita-Jahre ist erst ab 2009/2010 bekannt. Im Kita-Jahr 2009/2010 betrug 
die Kostendeckungsquote 17,8 %. Das Kita-Jahr 2017/2018 ist noch nicht abgeschlossen, die vorläufige 
Quote beträgt 19 %.

Herne:
Hinweis: Es wurden nur die städtischen Einrichtungen berücksichtigt. Die 100 % KiBizpauschale setzt sich 
wie folgt zusammen: 30 % werden durch den LWL gezahlt, 49 % ist der Zuschuss des Jugendamtes, also 
bei städt. Einrichtungen auch Kosten der Stadt, und 21 % muss der Träger selber tragen, also bei 
städtischen Einrichtungen auch die Stadtverwaltung. Bei den Betriebskosten wurden auch die 
Personalkosten mit berücksichtigt. Da für das Kindergartenjahr 2017/2018 noch keine 
Verwendungsnachweise erfolgen konnten, ist der Wert anhand der aktuellen Daten geschätzt. Er wird 
wahrscheinlich noch geringer ausfallen. 
Hierbei handelt es sich nur um die städtischen Kindertageseinrichtungen (Herne= 19). Für die anderen 
Träger wird ein durchschnittlicher Anteil von 54 % (=gesetzlich vorgeschriebener Anteil als städtische 
Leistung) zusammen mit dem vom LWL überwiesenen Kindpauschalen (= durchschnittlich 37 %) 
überwiesen. Für die sonstigen Träger wurde 2016/2017 durch Erhöhung der Elternbeitragssatzung eine 
Deckung durch Elternbeiträge in Höhe von 9 % angestrebt.

Anmerkungen der Jugendämter 
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Aachen 11,00%
Ahaus 6,00%
Ahlen 6,00%
Alsdorf 12,00%
Arnsberg 9,00%
Bad Honnef 4,00%
Bad Oeynhausen 6,00%
Bad Salzuflen 0,00%
Beckum 7,00%
Bedburg 9,00%
Bergheim 5,00%
Bergisch Gladbach 10,00%
Bergkamen 6,00%
Bielefeld 6,00%
Bocholt 6,00%
Bochum 8,00%
Bonn 12,00%
Borken 9,00%
Bornheim 6,00%
Bottrop 0,00%
Brühl 12,00%
Bünde 6,00%
Coesfeld 6,00%
Detmold 1,00%
Dinslaken 9,00%
Dormagen 8,00%
Dorsten 12,00%
Dortmund 7,00%
Duisburg 9,00%
Dülmen 7,00%

19. Gemäß KiBiz beträgt der kirchliche Trägeranteil 12 Prozent. Viele 
Kommunen haben darüber hinaus kirchliche Trägeranteile übernommen. 

Wie hoch ist aktuell der tatsächliche kirchliche Trägeranteil nach Abzug der 
freiwilligen kommunalen Zuschüsse an den Kosten für die Kitas in den 186 

Jugendamtsbezirken?

Hinweis zur Datenqualität

Vor den Hintergrund der hier teilweise angegebenen sehr hohen Trägeranteile, ist nicht auszuschließen, 
dass in diesen Fällen die Frage anders interpretiert und nicht der verbleibende Trägeranteil angegeben 
wurde. 

Tabelle 19: Kirchlicher Trägeranteil 
± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 

n = 151
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Düren 12,00%
Düsseldorf 5,00%
Elsdorf 5,00%
Emmerich am Rhein 5,00%
Emsdetten 5,00%
Ennepetal/Breckerfeld 1,00%
Erftstadt 10,00%
Erkelenz 9,00%
Erkrath 7,00%
Eschweiler 10,00%
Essen 1,00%
Frechen 0,00%
Geilenkirchen 8,00%
Gelsenkirchen 8,00%
Gevelsberg 4,00%
Goch 10,00%
Greven 0,00%
Grevenbroich 11,00%
Gummersbach 12,00%
Gütersloh 6,00%
Haan 88,00%
Hagen 12,00%
Haltern am See 7,00%
Hamm 6,00%
Heiligenhaus 1,00%
Heinsberg 12,00%
Hemer 4,00%
Hennef 12,00%
Herdecke 12,00%
Herford 8,00%
Herne 8,00%
Herten 7,00%
Hochsauerlandkreis 8,00%
Hückelhoven 10,00%
Hürth 11,00%
Ibbenbüren 6,00%
Iserlohn 12,00%
Kaarst 11,00%
Kamen 6,00%
Kempen 10,00%
Kerpen 8,00%
Kevelaer 8,00%
Kleve 9,00%
Köln 12,00%
Königswinter 11,00%
Krefeld 12,00%
Kreis Borken 6,00%
Kreis Euskirchen 12,00%
Kreis Höxter 4,00%
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Kreis Kleve 8,00%
Kreis Minden-Lübbecke 6,00%
Kreis Olpe 8,00%
Kreis Paderborn 6,00%
Kreis Soest 6,00%
Kreis Unna 6,00%
Kreis Warendorf 7,00%
Lage 8,00%
Leichlingen 4,00%
Lemgo 88,00%
Leverkusen 6,00%
Lippstadt 7,00%
Lohmar 8,00%
Löhne 7,00%
Lüdenscheid 6,00%
Lünen 9,00%
Marl 8,00%
Meckenheim 9,00%
Meerbusch 10,00%
Menden 9,00%
Mettmann 9,00%
Minden 43,00%
Moers 10,00%
Monheim am Rhein 12,00%
Mülheim an der Ruhr 6,00%
Münster 10,00%
Neuss 11,00%
Niederkassel 12,00%
Oberbergischer Kreis 6,00%
Oberhausen 7,00%
Oelde 6,00%
Oer-Erkenschwick 1,00%
Overath 9,00%
Paderborn 6,00%
Plettenberg 9,00%
Porta Westfalica 6,00%
Pulheim 10,00%
Radevormwald 5,00%
Ratingen 10,00%
Recklinghausen 6,00%
Remscheid 12,00%
Rheda-Wiedenbrück 4,00%
Rheinbach 1,00%
Rheinberg 1,00%
Rheine 6,00%
Rhein-Kreis-Neuss 90,00%
Rösrath 12,00%
Schmallenberg 4,00%
Schwerte 12,00%
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Selm 12,00%
Siegburg 6,00%
Siegen 5,00%
Sprockhövel 0,00%
Staedteregion Aachen 7,00%
Stolberg 8,00%
Sundern 10,00%
Velbert 9,00%
Verl 3,00%
Viersen 9,00%
Voerde 10,00%
Warstein 10,00%
Wermelskirchen 8,00%
Werne 9,00%
Wesel 7,00%
Wesseling 0,00%
Wetter 11,00%
Wiehl 11,00%
Wipperfürth 7,00%
Witten 9,00%
Wülfrath 9,00%
Wuppertal 12,00%
Würselen 3,00%

Lemgo:  
Die Träger müssen bei uns tatsächlich den vollen Eigenanteil nach KiBiz selber tragen. Die Alte Hansestadt 
Lemgo zahlt keine freiwilligen Zuschüsse.

Anmerkungen der Jugendämter 

Hennef:
Der freiwillige Zuschuss ist bei der Stadt Hennef vertraglich mit den Trägern geregelt. Der 
Jugendhilfeausschuss hat dazu Fördersätze beschlossen:

Kreis Lippe:
Dieser kommunale Zuschuss der 12 Kommunen im Jugendamtsbezirk Lippe ist hier nicht bekannt.

Sankt Augustin: 
Es gab im Jahr 2017 neun Einrichtungen in katholischer Trägerschaft. Davon wurde der Trägeranteil einer 
katholischen Kita i. H. v. 12 % komplett durch die Stadt übernommen, d. h. der kirchliche Trägeranteil 
betrug 0 %. Die restlichen acht katholischen Einrichtungen behielten ihren Trägeranteil i. H. v. 12 %. Der 
tatsächliche Trägeranteil der beiden evangelischen Kitas betrug jeweils 6 %. Die Stadt übernahm einen 
freiwilligen Zuschuss i. H. v. 6 %.
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Aachen 3,00%
Ahaus 4,00%
Ahlen 0,00%
Alsdorf 4,00%
Arnsberg 4,00%
Bad Honnef 0,00%
Bad Oeynhausen 0,00%
Bad Salzuflen 0,00%
Beckum 4,00%
Bedburg 0,00%
Bergheim 1,00%
Bergisch Gladbach 1,00%
Bergkamen 0,00%
Bielefeld 1,00%
Bocholt 0,00%
Bochum 2,00%
Bonn 9,00%
Borken 0,00%
Bornheim 9,00%
Bottrop 0,00%
Brühl 9,00%
Bünde 0,00%
Coesfeld 0,00%
Detmold 1,00%
Dinslaken 1,00%
Dormagen 3,00%
Dorsten 9,00%
Dortmund 0,00%
Duisburg 8,00%
Dülmen 0,00%

Vor den Hintergrund der hier teilweise angegebenen sehr hohen Trägeranteile, ist nicht auszuschließen, 
dass in diesen Fällen die Frage anders interpretiert und nicht der verbleibende Trägeranteil angegeben 
wurde. 

Hinweis zur Datenqualität

20. Gemäß KiBiz beträgt der Anteil freier Träger neun Prozent. Viele 
Kommunen haben darüber hinaus freie Trägeranteile übernommen. Wie 
hoch ist aktuell der tatsächliche Anteil für freie Träger nach Abzug der 

freiwilligen kommunalen Zuschüsse an den Kosten für die Kitas in den 186 
Jugendamtsbezirken?

Tabelle 20: Kommunaler Anteil für freie Träger 
± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 

n = 147
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Düren 0,00%
Düsseldorf 4,00%
Elsdorf 0,00%
Emmerich am Rhein 4,00%
Emsdetten 0,00%
Erftstadt 4,00%
Erkelenz 6,00%
Erkrath 4,00%
Eschweiler 0,00%
Essen 1,00%
Frechen 0,00%
Geilenkirchen 0,00%
Geldern 0,00%
Gelsenkirchen 6,00%
Gevelsberg 4,00%
Goch 0,00%
Greven 0,00%
Grevenbroich 1,00%
Gummersbach 0,00%
Gütersloh 5,00%
Haan 0,00%
Hagen 9,00%
Haltern am See 0,00%
Hamm 1,00%
Heiligenhaus 0,00%
Heinsberg 0,00%
Hemer 1,00%
Hennef 1,00%
Herdecke 0,00%
Herford 0,00%
Herne 0,00%
Herten 0,00%
Hochsauerlandkreis 2,00%
Hückelhoven 0,00%
Hürth 3,00%
Ibbenbüren 0,00%
Iserlohn 0,00%
Kaarst 6,00%
Kamen 0,00%
Kerpen 4,00%
Kevelaer 2,00%
Kleve 5,00%
Königswinter 6,00%
Krefeld 4,00%
Kreis Borken 6,00%
Kreis Coesfeld 0,00%
Kreis Herford 0,00%
Kreis Höxter 9,00%
Kreis Kleve 0,00%
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Kreis Minden-Lübbecke 0,00%
Kreis Olpe 0,00%
Kreis Paderborn 0,00%
Kreis Soest 0,00%
Kreis Steinfurt 0,00%
Kreis Unna 6,00%
Kreis Warendorf 0,00%
Lage 5,00%
Leichlingen 6,00%
Lemgo 9,00%
Leverkusen 2,00%
Lippstadt 0,00%
Lohmar 0,00%
Löhne 0,00%
Lüdenscheid 0,00%
Lünen 0,00%
Marl 0,00%
Meckenheim 3,00%
Meerbusch 7,00%
Menden 2,00%
Minden 5,00%
Moers 0,00%
Monheim am Rhein 5,00%
Mülheim an der Ruhr 4,00%
Münster 3,00%
Neuss 5,00%
Niederkassel 1,00%
Oberbergischer Kreis 0,00%
Oberhausen 6,00%
Oer-Erkenschwick 0,00%
Overath 1,00%
Paderborn 4,00%
Plettenberg 1,00%
Porta Westfalica 0,00%
Pulheim 9,00%
Radevormwald 0,00%
Ratingen 2,00%
Recklinghausen 0,00%
Remscheid 9,00%
Rheda-Wiedenbrück 0,00%
Rheinbach 2,00%
Rheinberg 0,00%
Rheine 0,00%
Rhein-Kreis-Neuss 4,00%
Rösrath 1,00%
Schmallenberg 0,00%
Schwerte 9,00%
Selm 9,00%
Siegburg 0,00%

Quelle: Befragung der Jugendämter in NRW, 2018 218 von 359



Große Anfrage 4 Anlage I.20

Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Siegen 1,00%
Sprockhövel 1,00%
Staedteregion Aachen 0,00%
Stolberg 3,00%
Velbert 0,00%
Verl 0,00%
Voerde 8,00%
Warstein 0,00%
Wermelskirchen 7,00%
Werne 0,00%
Wesel 1,00%
Wesseling 0,00%
Wetter 0,00%
Wiehl 0,00%
Wipperfürth 0,00%
Witten 2,00%
Wülfrath 0,00%
Wuppertal 9,00%
Würselen 0,00%

Lemgo:
Die Träger müssen bei uns tatsächlich den vollen Eigenanteil nach KiBiz selber tragen. Die Alte Hansestadt 
Lemgo zahlt keine freiwilligen Zuschüsse.

Anmerkungen der Jugendämter

Hennef:
Der freiwillige Zuschuss ist bei der Stadt Hennef vertraglich mit den Trägern geregelt. 
Der Jugendhilfeausschuss hat dazu Fördersätze beschlossen:
Kirchlicher Trägeranteil: 0%
Kommunaler Anteil für freie Träger: maximal 8% 
Trägeranteil von Vereinen bzw. Elterninitiativen: maximal 4%.

Kreis Lippe:
Kann nicht beantwortet werden, Zahlen hierzu erscheinen in keinem Verwendungsnachweis, in keiner 
Abfrage, die vom Jugendamt vorgenommen wird und die für ein Kreisjugendamt von Interesse wäre. Dieser 
kommunale Zuschuss der 12 Kommunen im Jugendamtsbezirk Lippe ist hier nicht bekannt.

Sankt Augustin:
Die Stadt übernahm im Jahr 2017 für vier der neun Einrichtungen in freier Trägerschaft den gesamten 
Trägeranteil i. H. v. 9 %. Außerdem übernahm die Stadt für eine weitere Einrichtung den Trägeranteil von 
6,5 %, sodass die Einrichtung selbst 2,5 % zu tragen hatte. Die Stadt übernahm weiterhin einen 
Trägeranteil von 7,5 % für eine andere Einrichtung. Für zwei weitere Einrichtungen übernahm die Stadt 
einen Trägeranteil von 4,5%. Eine Einrichtung eines freien Trägers kann den Anteil von 9 % selbst 
aufbringen.
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Aachen 4,00%
Ahaus 0,00%
Arnsberg 2,00%
Bad Honnef 0,00%
Bad Oeynhausen 3,00%
Bad Salzuflen 0,00%
Beckum 2,00%
Bedburg 0,00%
Bergheim 3,00%
Bergisch Gladbach 1,00%
Bergkamen 0,00%
Bielefeld 0,00%
Bocholt 0,00%
Bochum 2,00%
Bonn 4,00%
Borken 0,00%
Bornheim 4,00%
Bottrop 0,00%
Brühl 4,00%
Bünde 0,00%
Coesfeld 0,00%
Detmold 0,00%
Dinslaken 7,00%
Dormagen 2,00%
Dorsten 4,00%
Dortmund 3,00%
Duisburg 3,00%
Düren 0,00%

Hinweis zur Datenqualität

Vor den Hintergrund der hier teilweise angegebenen sehr hohen Trägeranteile, ist nicht auszuschließen, 
dass in diesen Fällen die Frage anders interpretiert und nicht der verbleibende Trägeranteil angegeben 
wurde. 

21. Gemäß KiBiz beträgt der Anteil für Vereine bzw. Elterninitiativen vier 
Prozent. Viele Kommunen haben darüber hinaus Trägeranteile von Vereinen 

bzw. Elterninitiativen übernommen. Wie hoch ist aktuell der tatsächliche 
Trägeranteil von Vereinen bzw. Elterninitiativen nach Abzug der freiwilligen 

kommunalen Zuschüsse an den Kosten für die Kitas in den 186 
Jugendamtsbezirken? 

Tabelle 21: Trägeranteil von Vereinen bzw. Elterninitiativen
± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 

n = 141
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Düsseldorf 0,00%
Emmerich am Rhein 2,00%
Ennepetal/Breckerfeld 2,00%
Erftstadt 4,00%
Erkrath 0,00%
Eschweiler 0,00%
Essen 1,00%
Frechen 0,00%
Geilenkirchen 2,00%
Geldern 0,00%
Gelsenkirchen 2,00%
Gevelsberg 0,00%
Goch 0,00%
Greven 0,00%
Grevenbroich 4,00%
Gummersbach 0,00%
Gütersloh 2,00%
Haan 0,00%
Hagen 6,00%
Hamm 0,00%
Heiligenhaus 0,00%
Heinsberg 0,00%
Hemer 0,00%
Hennef 0,00%
Herdecke 4,00%
Herne 0,00%
Herten 0,00%
Hochsauerlandkreis 0,00%
Hückelhoven 2,00%
Hürth 2,00%
Ibbenbüren 0,00%
Iserlohn 0,00%
Kaarst 4,00%
Kamen 1,00%
Kamp-Lintfort 4,00%
Kempen 4,00%
Kerpen 2,00%
Kevelaer 0,00%
Kleve 2,00%
Königswinter 4,00%
Krefeld 2,00%
Kreis Borken 0,00%
Kreis Coesfeld 0,00%
Kreis Euskirchen 4,00%
Kreis Herford 0,00%
Kreis Höxter 4,00%
Kreis Kleve 0,00%
Kreis Minden-Lübbecke 0,00%
Kreis Olpe 0,00%
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Kreis Paderborn 0,00%
Kreis Soest 0,00%
Kreis Steinfurt 0,00%
Kreis Unna 0,00%
Kreis Warendorf 0,00%
Lage 0,00%
Leichlingen 1,00%
Lemgo 4,00%
Leverkusen 2,00%
Lippstadt 0,00%
Lohmar 0,00%
Löhne 2,00%
Lüdenscheid 2,00%
Lünen 0,00%
Marl 1,00%
Meckenheim 2,00%
Meerbusch 3,00%
Menden 0,00%
Minden 10,00%
Moers 0,00%
Monheim am Rhein 4,00%
Mülheim an der Ruhr 2,00%
Münster 4,00%
Neuss 2,00%
Niederkassel 0,00%
Oberbergischer Kreis 0,00%
Oberhausen 2,00%
Overath 0,00%
Paderborn 2,00%
Plettenberg 0,00%
Porta Westfalica 0,00%
Pulheim 4,00%
Radevormwald 0,00%
Ratingen 0,00%
Recklinghausen 0,00%
Remscheid 4,00%
Rheda-Wiedenbrück 0,00%
Rheinbach 0,00%
Rheinberg 0,00%
Rheine 0,00%
Rösrath 1,00%
Schmallenberg 11,00%
Schwerte 4,00%
Selm 4,00%
Siegburg 0,00%
Siegen 1,00%
Sprockhövel 0,00%
Staedteregion Aachen 2,00%
Stolberg 0,00%
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Jugendamtsbezirk Anteil in Prozent
Velbert 0,00%
Viersen 4,00%
Voerde 4,00%
Warstein 0,00%
Wermelskirchen 0,00%
Werne 0,00%
Wesel 0,00%
Wesseling 0,00%
Wetter 0,00%
Wiehl 4,00%
Wipperfürth 0,00%
Witten 0,00%
Wülfrath 4,00%
Wuppertal 4,00%
Würselen 0,00%

Lemgo:  
Die Träger müssen bei uns tatsächlich den vollen Eigenanteil nach KiBiz selber tragen. Die Alte 
Hansestadt Lemgo zahlt keine freiwilligen Zuschüsse.

Anmerkungen der Jugendämter

Hennef:
Der freiwillige Zuschuss ist bei der Stadt Hennef vertraglich mit den Trägern geregelt. 
Der Jugendhilfeausschuss hat dazu Fördersätze beschlossen:
Kirchlicher Trägeranteil: 0%
Kommunaler Anteil für freie Träger: maximal 8% 
Trägeranteil von Vereinen bzw. Elterninitiativen: maximal 4%.

Kreis Lippe:
Kann nicht beantwortet werden, Zahlen hierzu erscheinen in keinem Verwendungsnachweis, in keiner 
Abfrage, die vom Jugendamt vorgenommen wird und die für ein Kreisjugendamt von Interesse wäre. 
Dieser kommunale Zuschuss der 12 Kommunen im Jugendamtsbezirk Lippe ist hier nicht bekannt.

Sankt Augustin:
Im Jahr 2017 gab es sechs Einrichtungen, die von Elterninitiativen geführt werden. In einer Einrichtung 
wurde der Trägeranteil i. H. v. 4 % von der Stadt übernommen. Drei Einrichtungen wurden mit 1,5 % 
bezuschusst, zwei weitere Einrichtungen können ihren Trägeranteil i. H. v. 4,0 % selbst tragen.
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Aachen 28.000,00 ¼ 132,00 ¼ 144,00 ¼ 149,00 ¼
Ahaus 18.000,00 ¼ 45,00 ¼ 53,00 ¼ 68,00 ¼
Ahlen 20.000,00 ¼ 64,00 ¼ 70,00 ¼ 77,00 ¼
Alsdorf 18.001,00 ¼ k.A. 38,00 ¼ 55,00 ¼
Altena 18.001,00 ¼ 75,00 ¼ 90,00 ¼ 120,00 ¼
Arnsberg 20.001,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼ 86,00 ¼
Bad Honnef 17.001,00 ¼ 20,00 ¼ 27,00 ¼ 34,00 ¼
Bad Oeynhausen 15.000,01 ¼ 40,00 ¼ 50,00 ¼ 65,00 ¼
Bad Salzuflen 20.000,00 ¼ 30,00 ¼ 48,00 ¼ 78,00 ¼
Beckum 20.001,00 ¼ 62,98 ¼ 70,04 ¼ 77,76 ¼
Bedburg 15.001,00 ¼ 38,00 ¼ 51,00 ¼ 74,00 ¼
Bergheim 25.500,01 ¼ 45,82 ¼ 48,09 ¼ 71,59 ¼
Bergisch Gladbach 20.001,00 ¼ 60,00 ¼ 100,00 ¼ 140,00 ¼
Bergkamen 18.001,00 ¼ 60,00 ¼ 64,50 ¼ 84,00 ¼
Bielefeld 17.500,00 ¼ 59,18 ¼ 66,58 ¼ 73,98 ¼
Bocholt 18.001,00 ¼ 45,00 ¼ 53,00 ¼ 68,00 ¼
Bochum 17.501,00 ¼ 60,79 ¼ 72,12 ¼ 97,88 ¼
Bonn 15.001,00 ¼ 53,00 ¼ 59,00 ¼ 75,00 ¼
Borken 18.000,00 ¼ 45,00 ¼ 53,00 ¼ 68,00 ¼
Bornheim 15.500,00 ¼ 39,63 ¼ 44,03 ¼ 66,05 ¼
Bottrop 35.001,00 ¼ 113,00 ¼ 130,00 ¼ 167,00 ¼
Brühl 20.001,00 ¼ 50,00 ¼ 66,00 ¼ 85,00 ¼
Bünde 15.000,01 ¼ 22,00 ¼ 30,00 ¼ 45,00 ¼
Coesfeld 18.000,00 ¼ 38,80 ¼ 50,44 ¼ 62,08 ¼
Detmold 25.000,01 ¼ 83,00 ¼ 83,00 ¼ 118,00 ¼
Dinslaken 15.000,00 ¼ 44,00 ¼ 62,00 ¼ 78,00 ¼

Kinder unter drei Jahren

22. In den Antworten der Landesregierung auf die Kleinen Anfragen 401 ff. zu Kita-
Gebühren und weiteren finanziellen Belastungen von Eltern in den 

Jugendamtsbezirken führte die Landesregierung aus, nicht ausschließen zu 
können, dass in einzelnen Kommunen zwischenzeitlich Aktualisierungen der in der 
Anlage 1 genannten Daten erfolgt sind. Daher wird die Landesregierung gebeten, 
eine entsprechend aktuelle Auflistung der Jugendamtsbezirke einhergehend mit 
Angaben zu den Jugendamtsbezirken, in denen keine Informationen vorlagen, im 

Rahmen dieser Antwort vorzulegen.

Tabelle 22.1: Elternbeiträge für Kinder unter drei Jahren
- Einstiegseinkommen - 

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 175
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Dormagen 25.001,00 ¼ 40,00 ¼ 44,00 ¼ 48,00 ¼
Dorsten 17.501,00 ¼ 64,00 ¼ 81,00 ¼ 105,00 ¼
Dortmund 18.001,00 ¼ 58,49 ¼ 73,49 ¼ 102,64 ¼
Duisburg 15.001,00 ¼ 40,00 ¼ 48,00 ¼ 60,00 ¼
Dülmen 18.001,00 ¼ 29,63 ¼ 39,51 ¼ 59,27 ¼
Düren 12.500,01 ¼ 46,00 ¼ 51,00 ¼ 70,00 ¼
Düsseldorf 30.000,00 ¼ 30,00 ¼ 75,00 ¼ 125,00 ¼
Elsdorf 0,00 ¼ 5,40 ¼ 7,55 ¼ 10,77 ¼
Emmerich am Rhein 22.501,00 ¼ 55,00 ¼ 77,00 ¼ 98,00 ¼
Emsdetten 25.000,00 ¼ 86,00 ¼ 108,00 ¼ 139,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 20.000,00 ¼ 22,00 ¼ 25,00 ¼ 41,00 ¼
Erftstadt 12.501,00 ¼ 8,61 ¼ 11,98 ¼ 15,54 ¼
Erkelenz 18.000,00 ¼ 42,83 ¼ 59,74 ¼ 76,62 ¼
Erkrath 25.000,00 ¼ 75,00 ¼ 105,00 ¼ 135,00 ¼
Eschweiler 18.000,01 ¼ 30,00 ¼ 40,00 ¼ 58,00 ¼
Essen 13.001,00 ¼ 39,00 ¼ 55,00 ¼ 71,00 ¼
Frechen 20.000,01 ¼ 42,00 ¼ 57,00 ¼ 71,00 ¼
Geilenkirchen 18.000,00 ¼ 42,82 ¼ 59,73 ¼ 76,61 ¼
Geldern 20.000,00 ¼ 64,00 ¼ 68,00 ¼ 84,00 ¼
Gelsenkirchen 17.501,00 ¼ 56,00 ¼ 67,00 ¼ 90,00 ¼
Gevelsberg 25.000,00 ¼ 0,00 ¼ 50,00 ¼ 105,00 ¼
Goch 17.501,00 ¼ 41,90 ¼ 58,65 ¼ 75,41 ¼
Greven 24.000,00 ¼ 41,00 ¼ 51,00 ¼ 80,00 ¼
Grevenbroich 15.000,00 ¼ 45,00 ¼ 56,00 ¼ 72,00 ¼
Gummersbach 19.000,00 ¼ 24,00 ¼ 34,00 ¼ 45,00 ¼
Gütersloh 25.001,00 ¼ 50,00 ¼ 58,00 ¼ 77,00 ¼
Haan 25.000,00 ¼ 54,00 ¼ 77,00 ¼ 106,00 ¼
Hagen 24.000,00 ¼ 46,00 ¼ 58,00 ¼ 70,00 ¼
Haltern am See 17.501,00 ¼ 60,40 ¼ 72,20 ¼ 97,00 ¼
Hamm 17.500,00 ¼ 47,00 ¼ 52,00 ¼ 68,00 ¼
Hattingen 25.000,00 ¼ 90,00 ¼ 105,00 ¼ 141,00 ¼
Heiligenhaus 17.000,00 ¼ 45,00 ¼ 55,00 ¼ 65,00 ¼
Heinsberg 18.001,00 ¼ 42,82 ¼ 59,73 ¼ 76,61 ¼
Hemer 20.001,00 ¼ 28,16 ¼ 31,54 ¼ 50,69 ¼
Hennef 15.000,00 ¼ 58,00 ¼ 63,00 ¼ 63,00 ¼
Herdecke 25.000,00 ¼ 59,00 ¼ 65,00 ¼ 78,00 ¼
Herford 20.001,00 ¼ 41,00 ¼ 46,00 ¼ 71,00 ¼
Herne 17.500,00 ¼ 60,00 ¼ 72,00 ¼ 97,00 ¼
Herten 17.501,00 ¼ 56,00 ¼ 67,00 ¼ 90,00 ¼
Hilden 25.000,00 ¼ 58,00 ¼ 72,00 ¼ 115,00 ¼
Hochsauerlandkreis 17.001,00 ¼ 29,00 ¼ 36,00 ¼ 47,00 ¼
Hückelhoven 18.000,00 ¼ 42,83 ¼ 59,74 ¼ 76,62 ¼
Hürth 18.001,00 ¼ 46,18 ¼ 56,84 ¼ 73,08 ¼
Ibbenbüren 25.001,00 ¼ 31,06 ¼ 34,40 ¼ 52,81 ¼
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Iserlohn 36.000,00 ¼ 130,00 ¼ 145,00 ¼ 154,00 ¼

Kaarst 20.001,00 ¼ 36 ¼ (1-jlhrig)/
32 ¼ (2-jlhrig) 41,00 ¼/ 36,00 ¼ 66,00 ¼/ 59,00 

¼

Kamen 17.501,00 ¼ 41,00 ¼ 47,00 ¼ 63,00 ¼
Kamp-Lintfort 20.000,00 ¼ 44,00 ¼ 59,00 ¼ 75,00 ¼
Kempen 20.000,01 ¼ 35,00 ¼ 45,00 ¼ 61,00 ¼
Kerpen 12.272,00 ¼ 38,00 ¼ 50,00 ¼ 79,00 ¼
Kevelaer 0,00 ¼ 11,26 ¼ 11,26 ¼ 11,26 ¼
Kleve 20.000,00 ¼ 44,00 ¼ 62,00 ¼ 86,00 ¼
Köln 12.272,00 ¼ 55,08 ¼ 61,20 ¼ 68,00 ¼
Königswinter 18.000,00 ¼ 20,00 ¼ 27,00 ¼ 44,00 ¼
Krefeld �ber 24.500,00 ¼ 42,00 ¼ 54,00 ¼ 69,00 ¼
Kreis Borken 18.001,00 ¼ 45,00 ¼ 53,00 ¼ 68,00 ¼
Kreis Coesfeld 18.000,01 ¼ 49,46 ¼ 55,35 ¼ 88,31 ¼
Kreis Düren 12.271,01 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 46,00 ¼
Kreis Euskirchen 15.000,00 ¼ 86,00 ¼ 93,00 ¼ 109,00 ¼
Kreis Heinsberg 18.000,00 ¼ 42,83 ¼ 59,74 ¼ 76,62 ¼
Kreis Herford 18.000,00 ¼ 40,00 ¼ 46,00 ¼ 71,00 ¼
Kreis Höxter 19.200,00 ¼ 53,00 ¼ 58,00 ¼ 84,00 ¼
Kreis Kleve 15.001,00 ¼ 53,30 ¼ 74,55 ¼ 95,78 ¼
Kreis Lippe 18.000,00 ¼ 6,00 ¼ 6,00 ¼ 6,00 ¼
Kreis Minden-Lübbecke 18.001,00 ¼ 46,00 ¼ 51,00 ¼ 65,00 ¼

Kreis Olpe 20.001,00 ¼ 24,00 ¼ - 
188,00 ¼ 27,00 ¼ - 207,00 ¼ 36,00 ¼ - 

294,00 ¼
Kreis Paderborn 25.000,00 ¼ 75,00 ¼ 89,00 ¼ 119,00 ¼
Kreis Siegen-Wittgenstein k.A. k.A. k.A. k.A.
Kreis Soest 25.001,00 ¼ 86,28 ¼ 111,65 ¼ 131,95 ¼
Kreis Steinfurt 24.000,00 ¼ 53,32 ¼ 59,60 ¼ 93,05 ¼
Kreis Unna 15.001,00 ¼ 38,00 ¼ 42,00 ¼ 61,00 ¼
Kreis Viersen 16.001,00 ¼ 54,00 ¼ 59,00 ¼ 76,00 ¼
Kreis Warendorf 20.000,01 ¼ 62,89 ¼ 70,04 ¼ 77,76 ¼
Kreis Wesel 20.000,01 ¼ 37,00 ¼ 50,00 ¼ 64,00 ¼
Lage 20.000,00 ¼ 13,00 ¼ 21,00 ¼ 41,00 ¼
Leichlingen 20.001,00 ¼ 22,50 ¼ 42,00 ¼ 57,00 ¼
Lemgo 18.100,00 ¼ 5,00 ¼ 6,00 ¼ 6,00 ¼
Leverkusen 19.000,00 ¼ 50,00 ¼ 66,00 ¼ 85,00 ¼
Lippstadt 25.001,00 ¼ 85,00 ¼ 110,00 ¼ 130,00 ¼
Lohmar 20.000,00 ¼ 36,00 ¼ 62,00 ¼ 88,00 ¼
Löhne 18.001,00 ¼ 40,50 ¼ 46,10 ¼ 71,00 ¼
Lüdenscheid 17.501,00 ¼ 28,00 ¼ 32,00 ¼ 47,00 ¼
Lünen 16.000,00 ¼ 39,00 ¼ 46,00 ¼ 54,00 ¼
Märkischer Kreis 15.000,00 ¼ 21,00 ¼ 25,00 ¼ 39,00 ¼
Marl 17.500,01 ¼ 45,80 ¼ 55,80 ¼ 74,40 ¼
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Meckenheim 20.000,01 ¼ 73,00 ¼ 81,00 ¼ 98,00 ¼
Meerbusch 30.001,00 ¼ 68,00 ¼ 95,00 ¼ 122,00 ¼
Menden 17.000,01 ¼ 31,00 ¼ 34,00 ¼ 51,00 ¼
Mettmann 25.000,00 ¼ 83,00 ¼ 116,00 ¼ 149,00 ¼
Minden 15.000,01 ¼ 49,00 ¼ 54,00 ¼ 69,00 ¼
Moers 18.000,00 ¼ 44,00 ¼ 57,00 ¼ 75,00 ¼
Monheim am Rhein k.A. k.A. k.A. k.A.
Mülheim an der Ruhr 12.271,00 ¼ 31,00 ¼ 40,00 ¼ 46,00 ¼
Münster 37.000,01 ¼ 140,00 ¼ 196,00 ¼ 223,00 ¼
Nettetal 16.001,00 ¼ 36,00 ¼ 51,00 ¼ 66,00 ¼
Neuss 25.001,00 ¼ 42,00 ¼ 57,00 ¼ 72,00 ¼
Niederkassel 24.000,00 ¼ 68,00 ¼ 71,00 ¼ 75,00 ¼
Oberbergischer Kreis 19.001,00 ¼ 27,00 ¼ 31,00 ¼ 44,00 ¼
Oberhausen 15.000,00 ¼ 58,00 ¼ 69,00 ¼ 82,00 ¼
Oelde 20.001,00 ¼ 55,00 ¼ 65,00 ¼ 75,00 ¼
Oer-Erkenschwick 17.501,00 ¼ 60,00 ¼ 72,00 ¼ 97,00 ¼
Overath 15.001,00 ¼ 40,95 ¼ 59,40 ¼ 80,55 ¼
Paderborn 25.000,00 ¼ 75,00 ¼ 89,00 ¼ 119,00 ¼
Plettenberg 30.001,00 ¼ 55,00 ¼ 65,00 ¼ 106,00 ¼
Porta Westfalica 18.001,00 ¼ 45,33 ¼ 54,60 ¼ 63,87 ¼
Pulheim 12.001,00 ¼ 21,00 ¼ 29,00 ¼ 38,00 ¼
Radevormwald 18.001,00 ¼ 41,25 ¼ 51,75 ¼ 74,25 ¼
Ratingen 30.000,01 ¼ 71,00 ¼ 120,00 ¼ 139,00 ¼
Recklinghausen 17.500,00 ¼ 66,00 ¼ 77,00 ¼ 100,00 ¼
Remscheid 18.000,01 ¼ 26,00 ¼ 29,00 ¼ 48,00 ¼
Rheda-Wiedenbrück 25.001,00 ¼ 63,00 ¼ 80,00 ¼ 103,00 ¼
Rheinbach 12.301,00 ¼ 38,00 ¼ 45,00 ¼ 65,00 ¼
Rheinberg 20.000,01 ¼ 32,64 ¼ 34,89 ¼ 56,28 ¼
Rheine 24.000,00 ¼ 53,20 ¼ 59,13 ¼ 92,19 ¼
Rheinisch Bergischer Kreis k.A. k.A. k.A. k.A.
Rhein-Kreis-Neuss 20.001,00 ¼ 45,00 ¼ 62,00 ¼ 78,00 ¼
Rhein-Sieg-Kreis 12.272,00 ¼ 46,00 ¼ 53,00 ¼ 78,00 ¼
Rösrath 20.001,00 ¼ 48,00 ¼ 60,00 ¼ 72,00 ¼
Schmallenberg 17.501,00 ¼ 38,77 ¼ 52,76 ¼ 67,84 ¼
Schwelm 18.000,00 ¼ 53,04 ¼ 59,04 ¼ 76,54 ¼
Schwerte 22.500,00 ¼ 25,00 ¼ 35,00 ¼ 45,00 ¼
Selm 18.000,00 ¼ 57,00 ¼ 63,00 ¼ 82,00 ¼
Siegburg 20.001,00 ¼ 38,00 ¼ 54,00 ¼ 70,00 ¼
Siegen 30.000,00 ¼ 31,20 ¼ 34,56 ¼ 48,00 ¼
Solingen 12.500,00 ¼ 41,00 ¼ 55,00 ¼ 68,00 ¼
Sprockhövel 18.001,00 ¼ 24,00 ¼ 28,00 ¼ 37,00 ¼
St. Augustin 17.304,01 ¼ 52,00 ¼ 58,00 ¼ 80,00 ¼
Staedteregion Aachen 12.272,00 ¼ 46,00 ¼ 47,00 ¼ 74,00 ¼
Stolberg 16.000,00 ¼ 26,00 ¼ 28,00 ¼ 50,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Sundern 24.000,00 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 39,00 ¼
Troisdorf 20.000,00 ¼ 31,00 ¼ 53,00 ¼ 62,00 ¼
Velbert 15.001,00 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 50,00 ¼
Verl 25.000,00 ¼ 48,00 ¼ 64,00 ¼ 79,00 ¼
Viersen 18.000,01 ¼ 33,00 ¼ 38,50 ¼ 59,50 ¼
Voerde 15.001,00 ¼ 41,00 ¼ 57,00 ¼ 73,00 ¼
Waltrop 20.000,00 ¼ 62,00 ¼ 74,00 ¼ 100,00 ¼
Warstein 25.000,01 ¼ 80,00 ¼ 100,00 ¼ 125,00 ¼
Wermelskirchen 30.000,00 ¼ 30,00 ¼ 40,00 ¼ 50,00 ¼
Werne 20.001,00 ¼ 47,95 ¼ 52,12 ¼ 84,98 ¼
Wesel 15.001,00 ¼ 39,00 ¼ 51,00 ¼ 64,00 ¼
Wesseling 18.000,00 ¼ 44,00 ¼ 52,00 ¼ 73,00 ¼
Wetter 14.001,01 ¼ 49,00 ¼ 55,00 ¼ 76,00 ¼
Wiehl 19.000,00 ¼ 31,20 ¼ 33,60 ¼ 50,40 ¼
Willich 16.001,00 ¼ 51,00 ¼ 67,00 ¼ 97,00 ¼
Wipperfürth 19.001,00 ¼ 26,00 ¼ 30,00 ¼ 42,00 ¼
Witten 17.501,00 ¼ 57,00 ¼ 68,00 ¼ 68,00 ¼
Wülfrath 25.001,00 ¼ 52,00 ¼ 62,00 ¼ 78,00 ¼
Wuppertal 12.500,00 ¼ 48,00 ¼ 55,00 ¼ 68,00 ¼
Würselen 16.001,00 ¼ 25,00 ¼ 27,00 ¼ 46,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Aachen 28.000,00 ¼ 50,00 ¼ 56,00 ¼ 83,00 ¼
Ahaus 18.000,00 ¼ 22,00 ¼ 26,00 ¼ 42,00 ¼
Ahlen 20.000,00 ¼ 28,00 ¼ 35,00 ¼ 50,00 ¼
Alsdorf 18.001,00 ¼ k.A. 38,00 ¼ 55,00 ¼
Altena 18.001,00 ¼ 31,00 ¼ 37,00 ¼ 49,00 ¼
Arnsberg 20.001,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼ 41,00 ¼
Bad Honnef 17.001,00 ¼ 17,00 ¼ 22,00 ¼ 28,00 ¼
Bad Oeynhausen 15.000,01 ¼ 25,00 ¼ 28,00 ¼ 40,00 ¼
Bad Salzuflen 20.000,00 ¼ 6,00 ¼ 12,00 ¼ 18,00 ¼
Beckum 20.001,00 ¼ 29,73 ¼ 36,00 ¼ 48,03 ¼
Bedburg 15.001,00 ¼ 30,00 ¼ 39,00 ¼ 57,00 ¼
Bergheim 25.500,01 ¼ 45,82 ¼ 48,09 ¼ 71,59 ¼
Bergisch Gladbach 20.001,00 ¼ 30,00 ¼ 50,00 ¼ 70,00 ¼
Bergkamen 18.001,00 ¼ 30,00 ¼ 34,50 ¼ 39,00 ¼
Bielefeld 17.500,00 ¼ 25,53 ¼ 28,37 ¼ 45,61 ¼
Bocholt 18.001,00 ¼ 22,00 ¼ 26,00 ¼ 42,00 ¼
Bochum 17.501,00 ¼ 23,70 ¼ 27,82 ¼ 38,12 ¼
Bonn 15.001,00 ¼ 26,00 ¼ 30,00 ¼ 46,00 ¼
Borken 18.000,00 ¼ 22,00 ¼ 26,00 ¼ 42,00 ¼
Bornheim 15.500,00 ¼ 26,42 ¼ 29,36 ¼ 44,03 ¼
Bottrop 35.001,00 ¼ 45,00 ¼ 52,00 ¼ 82,00 ¼
Brühl 20.001,00 ¼ 26,00 ¼ 30,00 ¼ 53,00 ¼
Bünde 15.000,01 ¼ 12,00 ¼ 19,00 ¼ 29,00 ¼
Coesfeld 18.000,00 ¼ 21,40 ¼ 29,20 ¼ 37,00 ¼
Detmold 25.000,01 ¼ 19,00 ¼ 19,00 ¼ 34,00 ¼
Dinslaken 15.000,00 ¼ 22,00 ¼ 30,00 ¼ 48,00 ¼
Dormagen 25.001,00 ¼ 30,00 ¼ 33,00 ¼ 36,00 ¼
Dorsten 17.501,00 ¼ 28,00 ¼ 32,00 ¼ 43,00 ¼
Dortmund 18.001,00 ¼ 23,18 ¼ 27,59 ¼ 40,84 ¼
Duisburg 15.001,00 ¼ 20,00 ¼ 22,00 ¼ 30,00 ¼
Dülmen 18.001,00 ¼ 18,52 ¼ 24,69 ¼ 37,05 ¼
Düren 12.500,01 ¼ 24,00 ¼ 27,00 ¼ 36,00 ¼
Düsseldorf 30.000,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼
Elsdorf 0,00 ¼ 5,40 ¼ 7,55 ¼ 10,77 ¼
Emmerich am Rhein 22.501,00 ¼ 23,00 ¼ 31,00 ¼ 40,00 ¼
Emsdetten 25.000,00 ¼ 33,00 ¼ 51,00 ¼ 71,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 20.000,00 ¼ 13,00 ¼ 16,00 ¼ 21,00 ¼
Erftstadt 12.501,00 ¼ 8,61 ¼ 11,98 ¼ 15,54 ¼

Kinder über drei Jahren

Tabelle 22.2: Elternbeiträge für Kinder über drei Jahren
- Einstiegseinkommen - 

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 175
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder über drei Jahren

Erkelenz 18.000,00 ¼ 29,16 ¼ 33,82 ¼ 47,37 ¼
Erkrath 25.000,00 ¼ 37,50 ¼ 52,50 ¼ 67,50 ¼
Eschweiler 18.000,01 ¼ 30,00 ¼ 40,00 ¼ 58,00 ¼
Essen 13.001,00 ¼ 24,00 ¼ 27,00 ¼ 44,00 ¼
Frechen 20.000,01 ¼ 26,00 ¼ 27,00 ¼ 43,00 ¼
Geilenkirchen 18.000,00 ¼ 29,16 ¼ 33,81 ¼ 47,37 ¼
Geldern 20.000,00 ¼ 26,00 ¼ 32,00 ¼ 56,00 ¼
Gelsenkirchen 17.501,00 ¼ 22,00 ¼ 26,00 ¼ 35,00 ¼
Gevelsberg 25.000,00 ¼ 0,00 ¼ 25,00 ¼ 55,00 ¼
Goch 17.501,00 ¼ 23,94 ¼ 33,51 ¼ 43,09 ¼
Greven 24.000,00 ¼ k.A. k.A. k.A.
Grevenbroich 15.000,00 ¼ 25,00 ¼ 33,00 ¼ 45,00 ¼
Gummersbach 19.000,00 ¼ 24,00 ¼ 34,00 ¼ 45,00 ¼
Gütersloh 25.001,00 ¼ 29,00 ¼ 37,00 ¼ 49,00 ¼
Haan 25.000,00 ¼ 31,00 ¼ 44,00 ¼ 51,00 ¼
Hagen 24.000,00 ¼ 29,00 ¼ 34,00 ¼ 48,00 ¼
Haltern am See 17.501,00 ¼ 23,50 ¼ 28,00 ¼ 37,60 ¼
Hamm 17.500,00 ¼ 23,00 ¼ 26,00 ¼ 42,00 ¼
Hattingen 25.000,00 ¼ 37,00 ¼ 43,00 ¼ 59,00 ¼
Heiligenhaus 17.000,00 ¼ 25,00 ¼ 31,00 ¼ 37,00 ¼
Heinsberg 18.001,00 ¼ 29,16 ¼ 33,81 ¼ 47,37 ¼
Hemer 20.001,00 ¼ 28,16 ¼ 31,54 ¼ 50,69 ¼
Hennef 15.000,00 ¼ 32,00 ¼ 37,00 ¼ 47,00 ¼
Herdecke 25.000,00 ¼ 34,00 ¼ 38,00 ¼ 46,00 ¼
Herford 20.001,00 ¼ 24,00 ¼ 27,00 ¼ 44,00 ¼
Herne 17.500,00 ¼ 24,00 ¼ 28,00 ¼ 38,00 ¼
Herten 17.501,00 ¼ 22,00 ¼ 26,00 ¼ 35,00 ¼
Hilden 25.000,00 ¼ 32,00 ¼ 40,00 ¼ 64,00 ¼
Hochsauerlandkreis 17.001,00 ¼ 29,00 ¼ 36,00 ¼ 47,00 ¼
Hückelhoven 18.000,00 ¼ 29,16 ¼ 33,82 ¼ 47,37 ¼
Hürth 18.001,00 ¼ 24,87 ¼ 28,93 ¼ 46,18 ¼
Ibbenbüren 25.001,00 ¼ 31,06 ¼ 34,40 ¼ 52,81 ¼
Iserlohn 36.000,00 ¼ 54,00 ¼ 60,00 ¼ 94,00 ¼

Kaarst 20.001,00 ¼ 24,00 ¼ 27,00 ¼ 44,00 ¼

Kamen 17.501,00 ¼ 27,00 ¼ 31,00 ¼ 42,00 ¼
Kamp-Lintfort 20.000,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼
Kempen 20.000,01 ¼ 27,00 ¼ 33,00 ¼ 48,00 ¼
Kerpen 12.272,00 ¼ 23,00 ¼ 31,00 ¼ 49,00 ¼
Kevelaer 0,00 ¼ 11,26 ¼ 11,26 ¼ 11,26 ¼
Kleve 20.000,00 ¼ 34,00 ¼ 49,00 ¼ 78,00 ¼
Köln 12.272,00 ¼ 17,60 ¼ 19,56 ¼ 21,53 ¼
Königswinter 18.000,00 ¼ 20,00 ¼ 27,00 ¼ 44,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder über drei Jahren

Krefeld �ber 24.500,00 ¼ 21,00 ¼ 31,00 ¼ 43,00 ¼
Kreis Borken 18.001,00 ¼ 22,00 ¼ 26,00 ¼ 42,00 ¼
Kreis Coesfeld 18.000,01 ¼ 30,62 ¼ 34,14 ¼ 54,15 ¼
Kreis Düren 12.271,01 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 46,00 ¼
Kreis Euskirchen 15.000,00 ¼ 36,00 ¼ 39,00 ¼ 55,00 ¼
Kreis Heinsberg 18.000,00 ¼ 29,16 ¼ 33,82 ¼ 47,37 ¼
Kreis Herford 18.000,00 ¼ 23,00 ¼ 27,00 ¼ 44,00 ¼
Kreis Höxter 19.200,00 ¼ 29,00 ¼ 36,00 ¼ 52,00 ¼
Kreis Kleve 15.001,00 ¼ 21,33 ¼ 29,82 ¼ 38,32 ¼
Kreis Lippe 18.000,00 ¼ 6,00 ¼ 6,00 ¼ 6,00 ¼
Kreis Minden-Lübbecke 18.001,00 ¼ 27,00 ¼ 30,00 ¼ 49,00 ¼

Kreis Olpe 20.001,00 ¼ 24,00 ¼ - 
188,00 ¼

27,00 ¼ - 
207,00 ¼

36,00 ¼ - 
294,00 ¼

Kreis Paderborn 25.000,00 ¼ 34,00 ¼ 40,00 ¼ 54,00 ¼
Kreis Siegen-Wittgenstein k.A. k.A. k.A. k.A.
Kreis Soest 25.001,00 ¼ 35,53 ¼ 40,60 ¼ 65,98 ¼
Kreis Steinfurt 24.000,00 ¼ 53,32 ¼ 59,60 ¼ 93,05 ¼
Kreis Unna 15.001,00 ¼ 25,00 ¼ 28,00 ¼ 41,00 ¼
Kreis Viersen 16.001,00 ¼ 22,00 ¼ 27,00 ¼ 47,00 ¼
Kreis Warendorf 20.000,01 ¼ 29,73 ¼ 36,00 ¼ 48,03 ¼
Kreis Wesel 20.000,01 ¼ 20,00 ¼ 27,00 ¼ 43,00 ¼
Lage 20.000,00 ¼ 13,00 ¼ 21,00 ¼ 41,00 ¼
Leichlingen 20.001,00 ¼ 18,75 ¼ 35,00 ¼ 47,50 ¼
Lemgo 18.100,00 ¼ 5,00 ¼ 5,00 ¼ 5,00 ¼
Leverkusen 19.000,00 ¼ 21,00 ¼ 28,00 ¼ 44,00 ¼
Lippstadt 25.001,00 ¼ 35,00 ¼ 40,00 ¼ 65,00 ¼
Lohmar 20.000,00 ¼ 10,00 ¼ 26,00 ¼ 52,00 ¼
Löhne 18.001,00 ¼ 23,90 ¼ 27,20 ¼ 43,80 ¼
Lüdenscheid 17.501,00 ¼ 28,00 ¼ 32,00 ¼ 47,00 ¼
Lünen 16.000,00 ¼ 18,00 ¼ 21,00 ¼ 34,00 ¼
Märkischer Kreis 15.000,00 ¼ k.A. k.A. k.A.
Marl 17.500,01 ¼ 23,90 ¼ 28,40 ¼ 38,10 ¼
Meckenheim 20.000,01 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 50,00 ¼
Meerbusch 30.001,00 ¼ 41,00 ¼ 58,00 ¼ 74,00 ¼
Menden 17.000,01 ¼ 31,00 ¼ 34,00 ¼ 51,00 ¼
Mettmann 25.000,00 ¼ 47,00 ¼ 53,00 ¼ 75,00 ¼
Minden 15.000,01 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 52,00 ¼
Moers 18.000,00 ¼ 26,00 ¼ 29,50 ¼ 48,00 ¼
Monheim am Rhein k.A. k.A. k.A. k.A.
Mülheim an der Ruhr 12.271,00 ¼ 12,00 ¼ 17,00 ¼ 26,00 ¼
Münster 37.000,01 ¼ 56,00 ¼ 79,00 ¼ 123,00 ¼
Nettetal 16.001,00 ¼ 18,00 ¼ 25,00 ¼ 32,00 ¼
Neuss 25.001,00 ¼ 18,00 ¼ 24,00 ¼ 34,00 ¼
Niederkassel 24.000,00 ¼ 26,00 ¼ 27,00 ¼ 44,00 ¼
Oberbergischer Kreis 19.001,00 ¼ 27,00 ¼ 31,00 ¼ 44,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einstiegs-
einkommen 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder über drei Jahren

Oberhausen 15.000,00 ¼ 26,00 ¼ 31,00 ¼ 47,00 ¼
Oelde 20.001,00 ¼ 24,00 ¼ 29,00 ¼ 48,00 ¼
Oer-Erkenschwick 17.501,00 ¼ 24,00 ¼ 28,00 ¼ 38,00 ¼
Overath 15.001,00 ¼ 27,30 ¼ 39,60 ¼ 53,70 ¼
Paderborn 25.000,00 ¼ 34,00 ¼ 40,00 ¼ 54,00 ¼
Plettenberg 30.001,00 ¼ 44,00 ¼ 52,00 ¼ 85,00 ¼
Porta Westfalica 18.001,00 ¼ 26,79 ¼ 37,09 ¼ 48,42 ¼
Pulheim 12.001,00 ¼ 21,00 ¼ 29,00 ¼ 38,00 ¼
Radevormwald 18.001,00 ¼ 27,50 ¼ 38,50 ¼ 49,50 ¼
Ratingen 30.000,01 ¼ 16,00 ¼ 25,00 ¼ 43,00 ¼
Recklinghausen 17.500,00 ¼ 27,00 ¼ 31,00 ¼ 40,00 ¼
Remscheid 18.000,01 ¼ 26,00 ¼ 29,00 ¼ 48,00 ¼
Rheda-Wiedenbrück 25.001,00 ¼ 39,00 ¼ 52,00 ¼ 69,00 ¼
Rheinbach 12.301,00 ¼ 23,00 ¼ 27,00 ¼ 41,00 ¼
Rheinberg 20.000,01 ¼ 21,38 ¼ 22,51 ¼ 37,14 ¼
Rheine 24.000,00 ¼ 53,20 ¼ 59,13 ¼ 92,19 ¼
Rheinisch Bergischer Kreis k.A. k.A. k.A. k.A.
Rhein-Kreis-Neuss 20.001,00 ¼ 24,00 ¼ 29,00 ¼ 43,00 ¼
Rhein-Sieg-Kreis 12.272,00 ¼ 31,00 ¼ 36,00 ¼ 49,00 ¼
Rösrath 20.001,00 ¼ 32,00 ¼ 40,00 ¼ 48,00 ¼
Schmallenberg 17.501,00 ¼ 26,92 ¼ 36,61 ¼ 50,61 ¼
Schwelm 18.000,00 ¼ 25,69 ¼ 28,98 ¼ 42,09 ¼
Schwerte 22.500,00 ¼ 20,00 ¼ 28,00 ¼ 36,00 ¼
Selm 18.000,00 ¼ 24,00 ¼ 27,00 ¼ 37,00 ¼
Siegburg 20.001,00 ¼ 28,00 ¼ 34,00 ¼ 40,00 ¼
Siegen 30.000,00 ¼ 31,20 ¼ 34,56 ¼ 48,00 ¼
Solingen 12.500,00 ¼ 27,00 ¼ 36,00 ¼ 45,00 ¼
Sprockhövel 18.001,00 ¼ 37,00 ¼ 50,00 ¼ 65,00 ¼
St. Augustin 17.304,01 ¼ 26,00 ¼ 29,00 ¼ 40,00 ¼
Staedteregion Aachen 12.272,00 ¼ 27,00 ¼ 28,00 ¼ 45,00 ¼
Stolberg 16.000,00 ¼ 26,00 ¼ 28,00 ¼ 50,00 ¼
Sundern 24.000,00 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 39,00 ¼
Troisdorf 20.000,00 ¼ 13,00 ¼ 21,00 ¼ 27,00 ¼
Velbert 15.001,00 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 50,00 ¼
Verl 25.000,00 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 52,00 ¼
Viersen 18.000,01 ¼ 27,50 ¼ 32,50 ¼ 49,50 ¼
Voerde 15.001,00 ¼ 20,00 ¼ 28,00 ¼ 45,00 ¼
Waltrop 20.000,00 ¼ 24,00 ¼ 28,00 ¼ 39,00 ¼
Warstein 25.000,01 ¼ 35,00 ¼ 40,00 ¼ 60,00 ¼
Wermelskirchen 30.000,00 ¼ 30,00 ¼ 40,00 ¼ 50,00 ¼
Werne 20.001,00 ¼ 29,46 ¼ 32,86 ¼ 52,12 ¼
Wesel 15.001,00 ¼ 20,00 ¼ 27,00 ¼ 42,00 ¼
Wesseling 18.000,00 ¼ 30,00 ¼ 36,00 ¼ 49,00 ¼
Wetter 14.001,01 ¼ 29,00 ¼ 32,00 ¼ 46,00 ¼
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Wiehl 19.000,00 ¼ 26,00 ¼ 28,00 ¼ 42,00 ¼
Willich 16.001,00 ¼ 28,00 ¼ 35,00 ¼ 55,00 ¼
Wipperfürth 19.001,00 ¼ 22,00 ¼ 25,00 ¼ 35,00 ¼
Witten 17.501,00 ¼ 22,00 ¼ 26,00 ¼ 35,00 ¼
Wülfrath 25.001,00 ¼ 52,00 ¼ 62,00 ¼ 78,00 ¼
Wuppertal 12.500,00 ¼ 25,00 ¼ 27,00 ¼ 45,00 ¼
Würselen 16.001,00 ¼ 25,00 ¼ 27,00 ¼ 46,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Aachen 120.000,00 ¼ 415,00 ¼ 446,00 ¼ 488,00 ¼
Ahaus 73.001,00 ¼ 236,00 ¼ 275,00 ¼ 354,00 ¼
Ahlen 85.001,00 ¼ 403,00 ¼ 445,00 ¼ 494,00 ¼
Alsdorf 156.001,00 ¼ k.A. 405,00 ¼ 565,00 ¼
Altena 66.001,00 ¼ 283,00 ¼ 340,00 ¼ 453,00 ¼
Arnsberg 100.001,00 ¼ 417,00 ¼ 559,00 ¼ 716,00 ¼
Bad Honnef �ber 125.000,00 ¼ 400,00 ¼ 560,00 ¼ 719,00 ¼
Bad Oeynhausen 90.000,01 ¼ 325,00 ¼ 375,00 ¼ 405,00 ¼
Bad Salzuflen 80.000,00 ¼ 183,00 ¼ 354,00 ¼ 537,00 ¼
Beckum 85.001,00 ¼ 400,78 ¼ 446,06 ¼ 493,88 ¼
Bedburg 121.001,00 ¼ 371,00 ¼ 495,00 ¼ 717,00 ¼
Bergheim 120.000,01 ¼ 329,88 ¼ 358,99 ¼ 533,63 ¼
Bergisch Gladbach 130.001,00 ¼ 500,00 ¼ 650,00 ¼ 800,00 ¼
Bergkamen 77.001,00 ¼ 385,00 ¼ 423,50 ¼ 539,00 ¼
Bielefeld 110.439,00 ¼ 398,70 ¼ 448,55 ¼ 613,84 ¼
Bocholt �ber 73.00,00 ¼ 236,00 ¼ 275,00 ¼ 354,00 ¼
Bochum 125.001,00 ¼ 436,82 ¼ 523,35 ¼ 698,49 ¼
Bonn 110.440,00 ¼ 358,00 ¼ 409,00 ¼ 512,00 ¼
Borken 73.000,00 ¼ 236,00 ¼ 275,00 ¼ 354,00 ¼
Bornheim 85.001,00 ¼ 397,68 ¼ 441,87 ¼ 662,81 ¼
Bottrop 75.001,00 ¼ 299,00 ¼ 340,00 ¼ 437,00 ¼
Brühl 81.250,00 ¼ 275,00 ¼ 345,00 ¼ 445,00 ¼
Bünde 90.000,01 ¼ 195,00 ¼ 280,00 ¼ 417,00 ¼
Coesfeld 120.000,00 ¼ 349,90 ¼ 454,87 ¼ 559,84 ¼
Detmold 100.000,01 ¼ 411,00 ¼ 411,00 ¼ 551,00 ¼
Dinslaken 72.001,00 ¼ 320,00 ¼ 440,00 ¼ 549,00 ¼
Dormagen 105.001,00 ¼ 506,00 ¼ 562,00 ¼ 618,00 ¼
Dorsten 125.001,00 ¼ 459,00 ¼ 548,00 ¼ 730,00 ¼
Dortmund 150.001,00 ¼ 401,73 ¼ 482,30 ¼ 555,14 ¼
Duisburg 75.000,00 ¼ 420,00 ¼ 504,00 ¼ 630,00 ¼
Dülmen 120.001,00 ¼ 312,80 ¼ 417,06 ¼ 554,70 ¼
Düren 100.000,01 ¼ 291,00 ¼ 321,00 ¼ 491,00 ¼
Düsseldorf �ber 80.000,00 ¼ 150,00 ¼ 375,00 ¼ 425,00 ¼
Elsdorf 111.000,00 ¼ 459,75 ¼ 515,38 ¼ 669,49 ¼
Emmerich am Rhein 108.000,00 ¼ 403,00 ¼ 563,00 ¼ 723,00 ¼
Emsdetten 91.000,00 ¼ 317,00 ¼ 396,00 ¼ 484,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 91.000,00 ¼ 137,00 ¼ 153,00 ¼ 232,00 ¼
Erftstadt 86.000,00 ¼ 189,29 ¼ 265,00 ¼ 340,73 ¼

Kinder unter drei Jahren

Tabelle 22.3: Elternbeiträge für Kinder unter drei Jahren
- Einkommensobergrenze - 

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 175
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Erkelenz 110.000,00 ¼ 346,83 ¼ 484,37 ¼ 624,08 ¼
Erkrath 115.000,00 ¼ 262,50 ¼ 367,50 ¼ 472,50 ¼
Eschweiler 96.000,01 ¼ 240,00 ¼ 335,00 ¼ 435,00 ¼
Essen 97.001,00 ¼ 229,00 ¼ 321,00 ¼ 413,00 ¼
Frechen 150.000,01 ¼ 364,00 ¼ 437,00 ¼ 503,00 ¼
Geilenkirchen 110.000,00 ¼ 346,83 ¼ 484,36 ¼ 624,07 ¼
Geldern 61.500,00 ¼ 340,00 ¼ 361,00 ¼ 451,00 ¼
Gelsenkirchen 125.001,00 ¼ 404,00 ¼ 484,00 ¼ 646,00 ¼
Gevelsberg �ber 100.000,00 ¼ 400,00 ¼ 440,00 ¼ 495,00 ¼
Goch 65.001,00 ¼ 317,20 ¼ 444,08 ¼ 570,96 ¼
Greven 96.001,00 ¼ 269,00 ¼ 340,00 ¼ 470,00 ¼
Grevenbroich 95.000,00 ¼ 495,00 ¼ 617,00 ¼ 792,00 ¼
Gummersbach 97.001,00 ¼ 220,00 ¼ 293,00 ¼ 395,00 ¼
Gütersloh 100.001,00 ¼ 474,00 ¼ 546,00 ¼ 607,00 ¼
Haan 100.000,00 ¼ 386,00 ¼ 526,00 ¼ 725,00 ¼
Hagen 125.000,00 ¼ 508,00 ¼ 639,00 ¼ 771,00 ¼
Haltern am See 125.001,00 ¼ 435,30 ¼ 521,50 ¼ 695,90 ¼
Hamm 61.000,00 ¼ 215,00 ¼ 229,00 ¼ 313,00 ¼
Hattingen 150.000,00 ¼ 410,00 ¼ 482,00 ¼ 646,00 ¼
Heiligenhaus 110.000,00 ¼ 380,00 ¼ 496,00 ¼ 612,00 ¼
Heinsberg �ber 110.000,00 ¼ 346,83 ¼ 484,36 ¼ 624,07 ¼
Hemer 100.001,00 ¼ 264,72 ¼ 300,77 ¼ 421,30 ¼
Hennef 90.000,00 ¼ 315,00 ¼ 399,00 ¼ 525,00 ¼
Herdecke 100.000,00 ¼ 270,00 ¼ 300,00 ¼ 420,00 ¼
Herford 79.762,00 ¼ 227,00 ¼ 252,00 ¼ 387,00 ¼
Herne 125.000,00 ¼ 436,00 ¼ 523,00 ¼ 698,00 ¼
Herten 125.001,00 ¼ 404,00 ¼ 484,00 ¼ 646,00 ¼
Hilden 120.000,00 ¼ 344,00 ¼ 430,00 ¼ 528,00 ¼
Hochsauerlandkreis 109.001,00 ¼ 309,00 ¼ 369,00 ¼ 492,00 ¼
Hückelhoven 110.000,00 ¼ 346,83 ¼ 484,37 ¼ 624,08 ¼
Hürth 98.001,00 ¼ 309,58 ¼ 386,72 ¼ 496,34 ¼
Ibbenbüren 85.001,00 ¼ 251,49 ¼ 275,53 ¼ 412,20 ¼
Iserlohn 80.000,00 ¼ 325,00 ¼ 360,00 ¼ 380,00 ¼

Kaarst 85.001,00 ¼ 331 ¼ (1-Jlhrige)/
298 ¼ (2-Jlhrige)

368,00 ¼/ 
331,00¼

575,00 ¼/
518,00 ¼

Kamen 70.001,00 ¼ 350,00 ¼ 399,00 ¼ 531,00 ¼
Kamp-Lintfort 100.000,00 ¼ 375,00 ¼ 450,00 ¼ 510,00 ¼
Kempen �ber 125.000,00 ¼ 386,00 ¼ 508,00 ¼ 693,00 ¼
Kerpen 10.000,00 ¼ 267,00 ¼ 345,00 ¼ 542,00 ¼
Kevelaer 100.545,01 ¼ 391,90 ¼ 548,66 ¼ 705,42 ¼
Kleve 140.000,00 ¼ 440,00 ¼ 620,00 ¼ 860,00 ¼
Köln 100.000,00 ¼ 517,15 ¼ 574,63 ¼ 638,48 ¼
Königswinter 110.439,00 ¼ 274,00 ¼ 370,00 ¼ 565,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Krefeld �ber 150.000,00 ¼ 361,00 ¼ 459,00 ¼ 591,00 ¼
Kreis Borken 73.001,00 ¼ 236,00 ¼ 275,00 ¼ 354,00 ¼
Kreis Coesfeld 120.000,01 ¼ 313,12 ¼ 412,00 ¼ 554,14 ¼
Kreis Düren 61.355,01 ¼ 166,00 ¼ 183,00 ¼ 259,00 ¼
Kreis Euskirchen 62.000,00 ¼ 362,00 ¼ 398,00 ¼ 495,00 ¼
Kreis Heinsberg 110.000,00 ¼ 346,83 ¼ 484,37 ¼ 624,08 ¼
Kreis Herford 79.762,00 ¼ 217,00 ¼ 252,00 ¼ 387,00 ¼
Kreis Höxter 81.250,00 ¼ 365,00 ¼ 399,00 ¼ 522,00 ¼
Kreis Kleve 61.356,00 ¼ 309,31 ¼ 432,60 ¼ 555,89 ¼
Kreis Lippe 75.000,00 ¼ 194,00 ¼ 205,00 ¼ 314,00 ¼
Kreis Minden-Lübbecke 90.001,00 ¼ 258,00 ¼ 287,00 ¼ 399,00 ¼

Kreis Olpe 73.000,00 ¼ 188,00 ¼ 207,00 ¼ 294,00 ¼

Kreis Paderborn 125.000,00 ¼ 404,00 ¼ 484,00 ¼ 646,00 ¼
Kreis Siegen-Wittgenstein k.A. k.A. k.A. k.A.
Kreis Soest 100.000,00 ¼ 350,18 ¼ 426,30 ¼ 502,43 ¼
Kreis Steinfurt 96.000,00 ¼ 293,78 ¼ 320,96 ¼ 464,18 ¼
Kreis Unna 100.001,00 ¼ 365,00 ¼ 405,00 ¼ 587,00 ¼
Kreis Viersen 91.001,00 ¼ 323,00 ¼ 328,00 ¼ 421,00 ¼
Kreis Warendorf 85.000,01 ¼ 400,78 ¼ 446,06 ¼ 493,87 ¼
Kreis Wesel 85.001,00 ¼ 318,00 ¼ 432,00 ¼ 553,00 ¼
Lage 87.500,00 ¼ 326,00 ¼ 441,00 ¼ 567,00 ¼
Leichlingen 130.001,00 ¼ 592,50 ¼ 612,00 ¼ 627,00 ¼
Lemgo 150.000,00 ¼ 410,00 ¼ 468,00 ¼ 717,00 ¼
Leverkusen 78.000,00 ¼ 364,00 ¼ 487,00 ¼ 627,00 ¼
Lippstadt 100.001,00 ¼ 345,00 ¼ 420,00 ¼ 495,00 ¼
Lohmar 120.000,00 ¼ 433,00 ¼ 458,00 ¼ 500,00 ¼
Löhne 90.001,00 ¼ 284,30 ¼ 324,10 ¼ 498,60 ¼
Lüdenscheid 112.500,00 ¼ 304,00 ¼ 356,00 ¼ 516,00 ¼
Lünen 72.000,00 ¼ 354,00 ¼ 416,00 ¼ 491,00 ¼
Märkischer Kreis 112.500,00 ¼ 213,00 ¼ 250,00 ¼ 388,00 ¼
Marl 125.000,01 ¼ 441,70 ¼ 529,20 ¼ 706,20 ¼
Meckenheim 87.000,01 ¼ 481,00 ¼ 524,00 ¼ 616,00 ¼
Meerbusch 97.001,00 ¼ 315,00 ¼ 441,00 ¼ 567,00 ¼
Menden 112.500,01 ¼ 359,00 ¼ 400,00 ¼ 589,00 ¼
Mettmann 130.000,00 ¼ 312,00 ¼ 411,00 ¼ 550,00 ¼
Minden 90.000,01 ¼ 274,00 ¼ 304,00 ¼ 423,00 ¼
Moers 100.001,00 ¼ 365,20 ¼ 414,70 ¼ 517,00 ¼
Monheim am Rhein k.A. k.A. k.A. k.A.
Mülheim an der Ruhr �ber 175.000,00 ¼ 567,00 ¼ 736,00 ¼ 896,00 ¼
Münster 150.000,01 ¼ 419,00 ¼ 592,00 ¼ 674,00 ¼
Nettetal 126.001,00 ¼ 364,00 ¼ 510,00 ¼ 655,00 ¼
Neuss 105.001,00 ¼ 379,00 ¼ 509,00 ¼ 652,00 ¼
Niederkassel 90.001,00 ¼ 500,00 ¼ 520,00 ¼ 544,00 ¼
Oberbergischer Kreis 121.001,00 ¼ 299,00 ¼ 342,00 ¼ 452,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Oberhausen 98.168,00 ¼ 400,00 ¼ 472,00 ¼ 562,00 ¼
Oelde 99.001,00 ¼ 408,00 ¼ 467,00 ¼ 543,00 ¼
Oer-Erkenschwick 125.001,00 ¼ 435,00 ¼ 521,00 ¼ 696,00 ¼
Overath 125.001,00 ¼ 342,90 ¼ 456,30 ¼ 658,35 ¼
Paderborn 125.000,00 ¼ 404,00 ¼ 484,00 ¼ 646,00 ¼
Plettenberg 110.001,00 ¼ 295,00 ¼ 345,00 ¼ 486,00 ¼
Porta Westfalica 120.001,00 ¼ 290,52 ¼ 377,06 ¼ 463,60 ¼
Pulheim 96.000,00 ¼ 212,00 ¼ 297,00 ¼ 381,00 ¼
Radevormwald 87.001,00 ¼ 268,25 ¼ 372,75 ¼ 479,25 ¼
Ratingen 110.000,01 ¼ 278,00 ¼ 483,00 ¼ 563,00 ¼
Recklinghausen 125.000,00 ¼ 449,00 ¼ 537,00 ¼ 716,00 ¼
Remscheid 100.000,01 ¼ 276,00 ¼ 291,00 ¼ 371,00 ¼
Rheda-Wiedenbrück 97.001,00 ¼ 336,00 ¼ 430,00 ¼ 551,00 ¼
Rheinbach 110.701,00 ¼ 498,00 ¼ 554,00 ¼ 814,00 ¼
Rheinberg 100.000,01 ¼ 399,55 ¼ 414,19 ¼ 644,92 ¼
Rheine 96.000,00 ¼ 293,43 ¼ 322,94 ¼ 457,22 ¼
Rheinisch Bergischer Kreis k.A. k.A. k.A. k.A.
Rhein-Kreis-Neuss 86.001,00 ¼ 365,00 ¼ 497,00 ¼ 629,00 ¼
Rhein-Sieg-Kreis �ber 85.897,00 ¼ 421,00 ¼ 465,00 ¼ 689,00 ¼
Rösrath 70.001,00 ¼ 328,00 ¼ 410,00 ¼ 492,00 ¼
Schmallenberg < 85.00,00 ¼ 257,36 ¼ 346,73 ¼ 441,49 ¼
Schwelm 94.000,00 ¼ 328,04 ¼ 360,83 ¼ 459,24 ¼
Schwerte 105.000,00 ¼ 424,00 ¼ 477,00 ¼ 531,00 ¼
Selm 120.000,00 ¼ 429,00 ¼ 473,00 ¼ 605,00 ¼
Siegburg 100.001,00 ¼ 395,00 ¼ 490,00 ¼ 590,00 ¼
Siegen 151.000,00 ¼ k.A. k.A. k.A.
Solingen 71.000,00 ¼ 216,00 ¼ 288,00 ¼ 360,00 ¼
Sprockhövel 110.001,00 ¼ 450,00 ¼ 520,00 ¼ 675,00 ¼
St. Augustin 120.000,00 ¼ 496,00 ¼ 552,00 ¼ 690,00 ¼
Staedteregion Aachen 73.627,00 ¼ 302,00 ¼ 303,00 ¼ 458,00 ¼
Stolberg 73.000,00 ¼ 189,00 ¼ 210,00 ¼ 352,00 ¼
Sundern 150.000,00 ¼ 625,00 ¼ 644,00 ¼ 688,00 ¼
Troisdorf 120.000,00 ¼ 350,00 ¼ 525,00 ¼ 805,00 ¼
Velbert 80.000,00 ¼ 227,00 ¼ 251,00 ¼ 393,00 ¼
Verl �ber 72.000,00 ¼ 240,00 ¼ 308,00 ¼ 389,00 ¼
Viersen 107.000,01 ¼ 286,50 ¼ 339,50 ¼ 525,50 ¼
Voerde 84.001,00 ¼ 317,00 ¼ 442,00 ¼ 543,00 ¼
Waltrop 140.001,00 ¼ 630,00 ¼ 725,00 ¼ 966,00 ¼
Warstein 100.000,01 ¼ 335,00 ¼ 410,00 ¼ 475,00 ¼
Wermelskirchen 130.000,00 ¼ 270,00 ¼ 302,50 ¼ 335,00 ¼
Werne 100.001,00 ¼ 316,62 ¼ 349,38 ¼ 556,82 ¼
Wesel 110.001,00 ¼ 382,00 ¼ 509,00 ¼ 647,00 ¼
Wesseling 77.500,01 ¼ 321,00 ¼ 374,00 ¼ 433,00 ¼
Wetter 75.000,01 ¼ 253,00 ¼ 282,00 ¼ 394,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder unter drei Jahren

Wiehl 85.000,00 ¼ 252,00 ¼ 270,00 ¼ 360,00 ¼
Willich 132.000,00 ¼ 374,00 ¼ 470,00 ¼ 710,00 ¼
Wipperfürth 133.001,00 ¼ 350,00 ¼ 362,00 ¼ 439,00 ¼
Witten 125.001,00 ¼ 396,00 ¼ 475,00 ¼ 632,00 ¼
Wülfrath 100.001,00 ¼ 288,00 ¼ 372,00 ¼ 448,00 ¼
Wuppertal 71.000,00 ¼ 52,00 ¼ 288,00 ¼ 360,00 ¼
Würselen 73.001,00 ¼ 192,00 ¼ 224,00 ¼ 342,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Aachen 120.000,00 ¼ 310,00 ¼ 331,00 ¼ 436,00 ¼
Ahaus 73.001,00 ¼ 171,00 ¼ 199,00 ¼ 309,00 ¼
Ahlen 85.001,00 ¼ 236,00 ¼ 283,00 ¼ 369,00 ¼
Alsdorf 156.001,00 ¼ k.A. 405,00 ¼ 565,00 ¼
Altena 66.001,00 ¼ 164,00 ¼ 197,00 ¼ 263,00 ¼
Arnsberg 100.001,00 ¼ 212,00 ¼ 296,00 ¼ 380,00 ¼
Bad Honnef �ber 125.000,00 ¼ 321,00 ¼ 449,00 ¼ 576,00 ¼
Bad Oeynhausen 90.000,01 ¼ 260,00 ¼ 290,00 ¼ 370,00 ¼
Bad Salzuflen 80.000,00 ¼ 159,00 ¼ 318,00 ¼ 477,00 ¼
Beckum 85.001,00 ¼ 238,27 ¼ 283,26 ¼ 370,80 ¼
Bedburg 121.001,00 ¼ 285,00 ¼ 380,00 ¼ 552,00 ¼
Bergheim 120.000,01 ¼ 329,88 ¼ 358,99 ¼ 533,63 ¼
Bergisch Gladbach 130.001,00 ¼ 250,00 ¼ 325,00 ¼ 400,00 ¼
Bergkamen 77.001,00 ¼ 256,67 ¼ 295,18 ¼ 410,67 ¼
Bielefeld 110.439,00 ¼ 290,36 ¼ 322,62 ¼ 505,04 ¼
Bocholt �ber 73.00,00 ¼ 171,00 ¼ 199,00 ¼ 309,00 ¼
Bochum 125.001,00 ¼ 293,62 ¼ 351,31 ¼ 469,78 ¼
Bonn 110.440,00 ¼ 313,00 ¼ 342,00 ¼ 492,00 ¼
Borken 73.000,00 ¼ 171,00 ¼ 199,00 ¼ 309,00 ¼
Bornheim 85.001,00 ¼ 265,12 ¼ 294,58 ¼ 441,87 ¼
Bottrop 75.001,00 ¼ 185,00 ¼ 212,00 ¼ 329,00 ¼
Brühl 81.250,00 ¼ 202,00 ¼ 236,00 ¼ 390,00 ¼
Bünde 90.000,01 ¼ 148,00 ¼ 206,00 ¼ 312,00 ¼
Coesfeld 120.000,00 ¼ 286,80 ¼ 391,40 ¼ 495,93 ¼
Detmold 100.000,01 ¼ 291,00 ¼ 291,00 ¼ 415,00 ¼
Dinslaken 72.001,00 ¼ 160,00 ¼ 223,00 ¼ 348,00 ¼
Dormagen 105.001,00 ¼ 278,00 ¼ 322,00 ¼ 366,00 ¼
Dorsten 125.001,00 ¼ 309,00 ¼ 369,00 ¼ 491,00 ¼
Dortmund 150.001,00 ¼ 366,42 ¼ 424,91 ¼ 493,34 ¼
Duisburg 75.000,00 ¼ 210,00 ¼ 252,00 ¼ 315,00 ¼
Dülmen 120.001,00 ¼ 248,26 ¼ 331,00 ¼ 496,49 ¼
Düren 100.000,01 ¼ 199,00 ¼ 221,00 ¼ 311,00 ¼
Düsseldorf �ber 80.000,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼
Elsdorf 111.000,00 ¼ 333,17 ¼ 376,26 ¼ 451,66 ¼
Emmerich am Rhein 108.000,00 ¼ 291,00 ¼ 407,00 ¼ 522,00 ¼
Emsdetten 91.000,00 ¼ 206,00 ¼ 280,00 ¼ 358,00 ¼
Ennepetal/Breckerfeld 91.000,00 ¼ 98,00 ¼ 109,00 ¼ 162,00 ¼
Erftstadt 86.000,00 ¼ 189,29 ¼ 265,00 ¼ 340,73 ¼

Kinder über drei Jahren

Tabelle 22.4: Elternbeiträge für Kinder über drei Jahren
- Einkommensobergrenze - 

± alphabetisch aufsteigend nach Jugendamtsbe]irk ± 
n = 175
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder über drei Jahren

Erkelenz 110.000,00 ¼ 305,29 ¼ 363,29 ¼ 492,84 ¼
Erkrath 115.000,00 ¼ 225,00 ¼ 315,00 ¼ 405,00 ¼
Eschweiler 96.000,01 ¼ 240,00 ¼ 335,00 ¼ 435,00 ¼
Essen 97.001,00 ¼ 172,00 ¼ 200,00 ¼ 310,00 ¼
Frechen 150.000,01 ¼ 270,00 ¼ 320,00 ¼ 380,00 ¼
Geilenkirchen 110.000,00 ¼ 305,28 ¼ 363,29 ¼ 492,83 ¼
Geldern 61.500,00 ¼ 174,00 ¼ 218,00 ¼ 340,00 ¼
Gelsenkirchen 125.001,00 ¼ 271,00 ¼ 325,00 ¼ 434,00 ¼
Gevelsberg �ber 100.000,00 ¼ 385,00 ¼ 415,00 ¼ 445,00 ¼
Goch 65.001,00 ¼ 269,32 ¼ 377,05 ¼ 484,78 ¼
Greven 96.001,00 ¼ 269,00 ¼ 340,00 ¼ 470,00 ¼
Grevenbroich 95.000,00 ¼ 275,00 ¼ 363,00 ¼ 495,00 ¼
Gummersbach 97.001,00 ¼ 220,00 ¼ 293,00 ¼ 395,00 ¼
Gütersloh 100.001,00 ¼ 320,00 ¼ 350,00 ¼ 468,00 ¼
Haan 100.000,00 ¼ 222,00 ¼ 302,00 ¼ 415,00 ¼
Hagen 125.000,00 ¼ 320,00 ¼ 376,00 ¼ 526,00 ¼
Haltern am See 125.001,00 ¼ 292,00 ¼ 350,10 ¼ 467,50 ¼
Hamm 61.000,00 ¼ 136,00 ¼ 151,00 ¼ 235,00 ¼
Hattingen 150.000,00 ¼ 283,00 ¼ 334,00 ¼ 447,00 ¼
Heiligenhaus 110.000,00 ¼ 280,00 ¼ 374,00 ¼ 468,00 ¼
Heinsberg �ber 110.000,00 ¼ 305,28 ¼ 363,29 ¼ 492,83 ¼
Hemer 100.001,00 ¼ 264,72 ¼ 300,77 ¼ 421,30 ¼
Hennef 90.000,00 ¼ 221,00 ¼ 310,00 ¼ 431,00 ¼
Herdecke 100.000,00 ¼ 225,00 ¼ 250,00 ¼ 350,00 ¼
Herford 79.762,00 ¼ 194,00 ¼ 216,00 ¼ 337,00 ¼
Herne 125.000,00 ¼ 293,00 ¼ 351,00 ¼ 469,00 ¼
Herten 125.001,00 ¼ 271,00 ¼ 325,00 ¼ 434,00 ¼
Hilden 120.000,00 ¼ 246,00 ¼ 308,00 ¼ 377,00 ¼
Hochsauerlandkreis 109.001,00 ¼ 309,00 ¼ 369,00 ¼ 492,00 ¼
Hückelhoven 110.000,00 ¼ 305,29 ¼ 363,29 ¼ 492,84 ¼
Hürth 98.001,00 ¼ 206,55 ¼ 241,57 ¼ 206,05 ¼
Ibbenbüren 85.001,00 ¼ 251,49 ¼ 275,53 ¼ 412,20 ¼
Iserlohn 80.000,00 ¼ 180,00 ¼ 200,00 ¼ 280,00 ¼

Kaarst 85.001,00 ¼ 221,00 ¼ 245,00 ¼ 383,00 ¼

Kamen 70.001,00 ¼ 233,00 ¼ 266,00 ¼ 354,00 ¼
Kamp-Lintfort 100.000,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼ 0,00 ¼
Kempen �ber 125.000,00 ¼ 290,00 ¼ 351,00 ¼ 543,00 ¼
Kerpen 10.000,00 ¼ 228,00 ¼ 297,00 ¼ 459,00 ¼
Kevelaer 100.545,01 ¼ 240,44 ¼ 336,63 ¼ 432,81 ¼
Kleve 140.000,00 ¼ 340,00 ¼ 490,00 ¼ 780,00 ¼
Köln 100.000,00 ¼ 213,78 ¼ 237,54 ¼ 369,16 ¼
Königswinter 110.439,00 ¼ 274,00 ¼ 370,00 ¼ 565,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder über drei Jahren

Krefeld �ber 150.000,00 ¼ 170,00 ¼ 341,00 ¼ 477,00 ¼
Kreis Borken 73.001,00 ¼ 171,00 ¼ 199,00 ¼ 309,00 ¼
Kreis Coesfeld 120.000,01 ¼ 248,23 ¼ 309,00 ¼ 496,46 ¼
Kreis Düren 61.355,01 ¼ 166,00 ¼ 183,00 ¼ 259,00 ¼
Kreis Euskirchen 62.000,00 ¼ 179,00 ¼ 195,00 ¼ 293,00 ¼
Kreis Heinsberg 110.000,00 ¼ 305,29 ¼ 363,29 ¼ 492,84 ¼
Kreis Herford 79.762,00 ¼ 186,00 ¼ 216,00 ¼ 337,00 ¼
Kreis Höxter 81.250,00 ¼ 274,00 ¼ 313,00 ¼ 400,00 ¼
Kreis Kleve 61.356,00 ¼ 123,72 ¼ 173,05 ¼ 222,36 ¼
Kreis Lippe 75.000,00 ¼ 194,00 ¼ 205,00 ¼ 314,00 ¼
Kreis Minden-Lübbecke 90.001,00 ¼ 223,00 ¼ 248,00 ¼ 348,00 ¼

Kreis Olpe 73.000,00 ¼ 188,00 ¼ 207,00 ¼ 294,00 ¼

Kreis Paderborn 125.000,00 ¼ 271,00 ¼ 325,00 ¼ 434,00 ¼
Kreis Siegen-Wittgenstein k.A. k.A. k.A. k.A.
Kreis Soest 100.000,00 ¼ 228,38 ¼ 263,90 ¼ 416,15 ¼
Kreis Steinfurt 96.000,00 ¼ 293,78 ¼ 320,96 ¼ 464,18 ¼
Kreis Unna 100.001,00 ¼ 243,00 ¼ 270,00 ¼ 392,00 ¼
Kreis Viersen 91.001,00 ¼ 185,00 ¼ 190,00 ¼ 316,00 ¼
Kreis Warendorf 85.000,01 ¼ 238,26 ¼ 283,26 ¼ 370,80 ¼
Kreis Wesel 85.001,00 ¼ 173,00 ¼ 234,00 ¼ 374,00 ¼
Lage 87.500,00 ¼ 232,00 ¼ 295,00 ¼ 462,00 ¼
Leichlingen 130.001,00 ¼ 493,75 ¼ 510,00 ¼ 522,50 ¼
Lemgo 150.000,00 ¼ 272,00 ¼ 311,00 ¼ 500,00 ¼
Leverkusen 78.000,00 ¼ 156,00 ¼ 208,00 ¼ 326,00 ¼
Lippstadt 100.001,00 ¼ 225,00 ¼ 260,00 ¼ 410,00 ¼
Lohmar 120.000,00 ¼ 397,00 ¼ 422,00 ¼ 464,00 ¼
Löhne 90.001,00 ¼ 263,90 ¼ 300,70 ¼ 469,30 ¼
Lüdenscheid 112.500,00 ¼ 304,00 ¼ 356,00 ¼ 516,00 ¼
Lünen 72.000,00 ¼ 191,00 ¼ 225,00 ¼ 330,00 ¼
Märkischer Kreis 112.500,00 ¼ k.A. k.A. k.A.
Marl 125.000,01 ¼ 296,30 ¼ 355,20 ¼ 474,40 ¼
Meckenheim 87.000,01 ¼ 246,00 ¼ 267,00 ¼ 368,00 ¼
Meerbusch 97.001,00 ¼ 193,00 ¼ 270,00 ¼ 347,00 ¼
Menden 112.500,01 ¼ 359,00 ¼ 400,00 ¼ 589,00 ¼
Mettmann 130.000,00 ¼ 312,00 ¼ 340,00 ¼ 490,00 ¼
Minden 90.000,01 ¼ 237,00 ¼ 263,00 ¼ 369,00 ¼
Moers 100.001,00 ¼ 225,50 ¼ 258,50 ¼ 407,00 ¼
Monheim am Rhein k.A. k.A. k.A. k.A.
Mülheim an der Ruhr �ber 175.000,00 ¼ 536,00 ¼ 621,00 ¼ 633,00 ¼
Münster 150.000,01 ¼ 234,00 ¼ 324,00 ¼ 505,00 ¼
Nettetal 126.001,00 ¼ 260,00 ¼ 364,00 ¼ 468,00 ¼
Neuss 105.001,00 ¼ 160,00 ¼ 214,00 ¼ 303,00 ¼
Niederkassel 90.001,00 ¼ 249,00 ¼ 257,00 ¼ 380,00 ¼
Oberbergischer Kreis 121.001,00 ¼ 299,00 ¼ 342,00 ¼ 452,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder über drei Jahren

Oberhausen 98.168,00 ¼ 299,00 ¼ 355,00 ¼ 520,00 ¼
Oelde 99.001,00 ¼ 234,00 ¼ 276,00 ¼ 408,00 ¼
Oer-Erkenschwick 125.001,00 ¼ 292,00 ¼ 350,00 ¼ 468,00 ¼
Overath 125.001,00 ¼ 228,60 ¼ 304,20 ¼ 438,90 ¼
Paderborn 125.000,00 ¼ 271,00 ¼ 325,00 ¼ 434,00 ¼
Plettenberg 110.001,00 ¼ 236,00 ¼ 276,00 ¼ 389,00 ¼
Porta Westfalica 120.001,00 ¼ 265,80 ¼ 333,79 ¼ 402,82 ¼
Pulheim 96.000,00 ¼ 184,00 ¼ 258,00 ¼ 330,00 ¼
Radevormwald 87.001,00 ¼ 177,50 ¼ 248,50 ¼ 319,50 ¼
Ratingen 110.000,01 ¼ 151,00 ¼ 217,00 ¼ 361,00 ¼
Recklinghausen 125.000,00 ¼ 301,00 ¼ 361,00 ¼ 482,00 ¼
Remscheid 100.000,01 ¼ 276,00 ¼ 291,00 ¼ 371,00 ¼
Rheda-Wiedenbrück 97.001,00 ¼ 265,00 ¼ 347,00 ¼ 457,00 ¼
Rheinbach 110.701,00 ¼ 311,00 ¼ 347,00 ¼ 508,00 ¼
Rheinberg 100.000,01 ¼ 265,62 ¼ 274,62 ¼ 429,94 ¼
Rheine 96.000,00 ¼ 293,43 ¼ 322,94 ¼ 457,22 ¼
Rheinisch Bergischer Kreis k.A. k.A. k.A. k.A.
Rhein-Kreis-Neuss 86.001,00 ¼ 199,00 ¼ 241,00 ¼ 355,00 ¼
Rhein-Sieg-Kreis �ber 85.897,00 ¼ 264,00 ¼ 291,00 ¼ 431,00 ¼
Rösrath 70.001,00 ¼ 170,00 ¼ 215,00 ¼ 258,00 ¼
Schmallenberg < 85.00,00 ¼ 175,52 ¼ 237,98 ¼ 332,74 ¼
Schwelm 94.000,00 ¼ 240,56 ¼ 267,90 ¼ 388,18 ¼
Schwerte 105.000,00 ¼ 397,00 ¼ 440,00 ¼ 483,00 ¼
Selm 120.000,00 ¼ 270,00 ¼ 293,00 ¼ 375,00 ¼
Siegburg 100.001,00 ¼ 250,00 ¼ 322,00 ¼ 395,00 ¼
Siegen 151.000,00 ¼ k.A. k.A. k.A.
Solingen 71.000,00 ¼ 180,00 ¼ 240,00 ¼ 300,00 ¼
Sprockhövel 110.001,00 ¼ 310,00 ¼ 350,00 ¼ 450,00 ¼
St. Augustin 120.000,00 ¼ 273,00 ¼ 304,00 ¼ 425,00 ¼
Staedteregion Aachen 73.627,00 ¼ 214,00 ¼ 215,00 ¼ 366,00 ¼
Stolberg 73.000,00 ¼ 189,00 ¼ 210,00 ¼ 352,00 ¼
Sundern 150.000,00 ¼ 625,00 ¼ 644,00 ¼ 688,00 ¼
Troisdorf 120.000,00 ¼ 226,00 ¼ 339,00 ¼ 520,00 ¼
Velbert 80.000,00 ¼ 227,00 ¼ 251,00 ¼ 393,00 ¼
Verl �ber 72.000,00 ¼ 207,00 ¼ 229,00 ¼ 323,00 ¼
Viersen 107.000,01 ¼ 239,00 ¼ 283,50 ¼ 437,00 ¼
Voerde 84.001,00 ¼ 158,00 ¼ 222,00 ¼ 346,00 ¼
Waltrop 140.001,00 ¼ 452,00 ¼ 515,00 ¼ 672,00 ¼
Warstein 100.000,01 ¼ 225,00 ¼ 250,00 ¼ 405,00 ¼
Wermelskirchen 130.000,00 ¼ 270,00 ¼ 302,50 ¼ 335,00 ¼
Werne 100.001,00 ¼ 240,20 ¼ 262,03 ¼ 414,88 ¼
Wesel 110.001,00 ¼ 196,00 ¼ 254,00 ¼ 387,00 ¼
Wesseling 77.500,01 ¼ 221,00 ¼ 258,00 ¼ 299,00 ¼
Wetter 75.000,01 ¼ 204,00 ¼ 227,00 ¼ 322,00 ¼
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Jugendamtsbezirk Einkommens-
obergrenze 25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden

Kinder über drei Jahren

Wiehl 85.000,00 ¼ 210,00 ¼ 220,00 ¼ 290,00 ¼
Willich 132.000,00 ¼ 326,00 ¼ 398,00 ¼ 611,00 ¼
Wipperfürth 133.001,00 ¼ 329,00 ¼ 340,00 ¼ 410,00 ¼
Witten 125.001,00 ¼ 258,00 ¼ 310,00 ¼ 412,00 ¼
Wülfrath 100.001,00 ¼ 288,00 ¼ 372,00 ¼ 448,00 ¼
Wuppertal 71.000,00 ¼ 162,00 ¼ 180,00 ¼ 300,00 ¼
Würselen 73.001,00 ¼ 192,00 ¼ 224,00 ¼ 342,00 ¼
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Kommune Gebühren

Olfen 18 ¼
Kranenburg 20 ¼
Dahlem 35 ¼
Heek 35 ¼
Legden 35 ¼
Kevelaer 37 ¼
Weeze 39 ¼
Castrop-Rauxel 40 ¼
Finnetrop 40 ¼
Goch 40 ¼
Kalkar 40 ¼
Kirchhundem 40 ¼
Kerpen 43 ¼
Ahaus 44 ¼
Lennstadt 45 ¼
Niederzier 45 ¼
Plettenberg 45 ¼
Wachtendonk 45 ¼
Stolberg 46 ¼
Langenfeld 48 ¼
Borchen 50 ¼
Bottrop 50 ¼
Fröndenberg 50 ¼
Heiden 50 ¼
Hopsten 50 ¼
Inden 50 ¼
Neukirchen 50 ¼
Nordkirchen 50 ¼
Rheurdt 50 ¼
Rüthen 50 ¼
Salzkotten 50 ¼

Schöppingen1 50 ¼

1. Wie hoch sind in den 396 Kommunen in NRW die Gebühren für den 
Besuch des Offenen Ganztags im Primarbereich bei einem 

Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro für ein Kind?  

Tabelle 1: Gebühren bei einem Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro
± aufsteigend nach Geb�hrenh|he ±

n = 315
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Kommune Gebühren

Selfkant2 50 ¼
Südlohn 50 ¼
Telgte 50 ¼
Übach-Palenberg 50 ¼
Siegen 51 ¼
Dormagen 52 ¼
Reken 53 ¼
Bad Sassendorf 55 ¼
Bad Wünnenberg 55 ¼
Baesweiler 55 ¼
Büren 55 ¼
Gelsenkirchen 55 ¼
Vlotho 55 ¼
Welver 55 ¼
Werdohl 55 ¼
Horstmar 56 ¼
Lüdenscheid 56 ¼
Bünde 57 ¼
Hamminkeln 57 ¼
Neunkirchen-Vluyn 57 ¼
Rhede 57 ¼
Rödinghausen 58 ¼
Erkrath 59 ¼
Aldenhoven 60 ¼
Attendorn 60 ¼
Brühl 60 ¼
Enger 60 ¼
Eschweiler 60 ¼
Eslohe 60 ¼
Espelkamp 60 ¼
Halver 60 ¼
Hünxe 60 ¼
Hürtgenwald 60 ¼
Jüchen 60 ¼
Kall 60 ¼
Ladbergen 60 ¼
Lünen 60 ¼
Mechernich 60 ¼
Meinerzhagen 60 ¼
Neuenkirchen 60 ¼
Nordwalde 60 ¼
Saerbeck 60 ¼
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Kommune Gebühren

Schmallenberg 60 ¼
Spenge 60 ¼
Wenden 60 ¼
Wesseling 60 ¼
Westernkappeln 60 ¼
Meerbusch 61 ¼
Hiddenhausen 62 ¼
Issum 62 ¼
Oberhausen 62 ¼
Sendenhorst 62 ¼
Bocholt 63 ¼
Hilden 63 ¼
Nachrodt-Wiblingwerde 63 ¼
Krefeld 64 ¼
Kirchlengern 65 ¼
Monschau 65 ¼
Ochtrup 65 ¼
Schleiden 65 ¼
Schwalmtal 65 ¼
Sundern 65 ¼
Vettweiß 65 ¼
Aachen 66 ¼
Selm 66 ¼
Moers 67 ¼
Gladbeck 68 ¼
Herscheid 68 ¼
Rheine 68 ¼
Straelen 68 ¼
Bad Berleburg 69 ¼
Haltern am See 69 ¼
Bad Driburg 70 ¼
Bergisch Gladbach 70 ¼
Billerbeck 70 ¼
Drensteinfurt 70 ¼
Ennepetal 70 ¼
Hellenthal 70 ¼
Herzebrock-Clarholz 70 ¼
Hüllhorst 70 ¼
Lüdinghausen 70 ¼
Metelen 70 ¼
Minden 70 ¼
Morsbach 70 ¼
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Kommune Gebühren

Rodendahl 70 ¼
Senden 70 ¼
Sonsbeck 70 ¼
Tecklenburg 70 ¼
Voerde 70 ¼
Hattingen 71 ¼
Oelde 71 ¼
Rheinberg 71 ¼
Dortmund 72 ¼
Kaarst 72 ¼
Mülheim an der Ruhr 72 ¼
Burbach 73 ¼
Greven 73 ¼
Overath 73 ¼
Ennigerloh 74 ¼
Ratingen 74 ¼
Altenbeken 75 ¼
Bad Lippspringe 75 ¼
Bergneustadt 75 ¼
Datteln 75 ¼
Erkelenz 75 ¼
Everswinkel 75 ¼
Gronau 75 ¼
Harsewinkel 75 ¼
Hörstel 75 ¼
Hövelhof 75 ¼
Iserlohn 75 ¼
Jülich 75 ¼
Lübbecke 75 ¼
Marienmünster 75 ¼
Meckenheim 75 ¼
Paderborn 75 ¼
Sprockhövel 75 ¼
Steinheim 75 ¼
Warendorf 75 ¼
Witten 75 ¼
Zülpich 75 ¼
Emsdetten 76 ¼
Isselburg 76 ¼
Gangelt 77 ¼
Soest 77 ¼
Lienen 78 ¼
Radevormwald 78 ¼
Bad Salzuflen 79 ¼
Neuenrade 79 ¼
Altenberge 80 ¼
Altenberge 80 ¼
Bergkamen 80 ¼
Bergkamen 80 ¼
Bestwig 80 ¼
Borgholzhausen 80 ¼
Brilon 80 ¼
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Kommune Gebühren

Ense 80 ¼
Ense 80 ¼
Essen 80 ¼
Geseke 80 ¼
Grefrath 80 ¼
Heimbach 80 ¼
Herne 80 ¼
Hille 80 ¼
Horn-Bad Meinberg 80 ¼
Ibbenbüren 80 ¼
Kamen 80 ¼
Kamen 80 ¼
Köln 80 ¼
Lengerich 80 ¼
Lengerich 80 ¼
Marsberg 80 ¼
Medebach 80 ¼
Möhnesee 80 ¼
Möhnesee 80 ¼
Nettetal 80 ¼
Nottuln 80 ¼
Nottuln 80 ¼
Raesfeld 80 ¼
Raesfeld 80 ¼
Recke 80 ¼
Schermbeck 80 ¼
Schloß Holte-Stuckenbrock 80 ¼
Stemwede 80 ¼
Unna 80 ¼
Wesel 80 ¼
Wettringen 80 ¼
Wilnsdorf 80 ¼
Frechen 81 ¼
Alsdorf 81 ¼
Laer 81 ¼
Pulheim 81 ¼
Dinslaken 82 ¼
Herten 82 ¼
Wetter 82 ¼
Bedburg 83 ¼
Dorsten 83 ¼
Nümbrecht 83 ¼
Werl 83 ¼
Beckum 84 ¼
Sankt Augustin 84 ¼
Blomberg 85 ¼
Extertal 85 ¼
Halle 85 ¼
Hückelhoven 85 ¼
Kierspe 85 ¼
Kleve 85 ¼
Mettmann 85 ¼
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Kommune Gebühren

Nieheim 85 ¼
Rahden 85 ¼
Schieder-Schwalenberg 85 ¼
Schlangen 85 ¼
Steinfurt 85 ¼
Steinhagen 85 ¼
Waldbröl 85 ¼
Warstein 85 ¼
Wickede 85 ¼
Barntrup 86 ¼
Dörentrup 86 ¼
Hennef 86 ¼
Kalletal 86 ¼
Nideggen 86 ¼
Rösrath 88 ¼
Weilerswist 88 ¼
Lemgo 89 ¼
Alfter 90 ¼
Bad Oeynhausen 90 ¼
Balve 90 ¼
Brakel 90 ¼
Coesfeld 90 ¼
Dülmen 90 ¼
Engelskirchen 90 ¼
Euskirchen 90 ¼
Freudenberg 90 ¼
Gummersbach 90 ¼
Heiligenhaus 90 ¼
Hilchenbach 90 ¼
Höxter 90 ¼
Langerwehe 90 ¼
Neuss 90 ¼
Oerlinghausen 90 ¼
Ostbevern 90 ¼
Reichshof 90 ¼
Ruppichteroth 90 ¼
Sassenberg 90 ¼
Swisttal 90 ¼
Verl 90 ¼
Versmold 90 ¼
Vreden 90 ¼
Waltrop 90 ¼
Warburg 90 ¼
Wuppertal 90 ¼
Xanten 90 ¼
Erwitte 91 ¼
Hemer 91 ¼
Menden 91 ¼
Recklinghausen 91 ¼
Niederkrüchten 92 ¼
Uedem 92 ¼
Olsberg 93 ¼
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Kommune Gebühren

Werther 93 ¼
Augustdorf 95 ¼
Bielefeld 95 ¼
Münster 95 ¼
Remscheid 95 ¼
Rheda-Wiedenbrück 95 ¼
Wachtberg 95 ¼
Willich 95 ¼
Korschenbroich 96 ¼
Altena 98 ¼
Würselen 98 ¼
Bonn 100 ¼
Drolshagen 100 ¼
Düren 100 ¼
Hagen 100 ¼
Kreuztal 100 ¼
Meschede 100 ¼
Much 100 ¼
Odenthal 100 ¼
Rees 100 ¼
Hückeswagen 103 ¼
Bochum 104 ¼
Bornheim 104 ¼
Kerken 105 ¼
Kreuzau 105 ¼
Kürten 105 ¼
Rietberg 105 ¼
Löhne 106 ¼
Hürth 107 ¼
Viersen 108 ¼
Havixbeck 109 ¼
Breckerfeld 110 ¼
Eitorf 110 ¼
Velbert 110 ¼
Anröchte 111 ¼
Bad Honnef 112 ¼
Mettingen 114 ¼
Neunkirchen-Seel. 116 ¼
Burgheim 118 ¼
Lage 120 ¼
Siegburg 120 ¼
Marienheide 138 ¼
Bad Münstereifel 140 ¼

Anmerkungen der Kommunen

Schöppingen1: 
Elternbeiträge sind nicht nach Einkommen gestaffelt, sondern es wird für alle OGS-Teilnehmer eine 
Pauschale von 50 Euro pro Kind erhoben. Für Wohngeldempfänger, Empfänger von 
Kindergeldzuschlag 25 Euro und für Bezieher von SGB II-Leistungen wird kein Elternbeitrag erhoben.

Selfkant2: 
Es gibt es zwar mehrere OGS, aber zum Zeitpunkt der Befragung keine gültige Beitragssatzung.
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Kommune Anteil in %
Hopsten 0,00%
Iserlohn 0,00%
Meerbusch 0,00%
Monheim 0,00%
Münster 0,00%
Ratingen 0,00%
Siegen 0,00%
Soest 0,00%
Olfen 0,48%
Schwalmtal 0,48%
Wesseling 0,48%
Drensteinfurt 0,72%
Langenfeld 0,77%
Aldenhoven 0,96%
Altenberge 0,96%
Castrop-Rauxel 0,96%
Finnetrop 0,96%
Hamminkeln 0,96%
Herzebrock-Clarholz 0,96%
Kranenburg 0,96%
Rodendahl 0,96%
Dörentrup 1,06%
Dormagen 1,06%
Extertal 1,06%
Herne 1,06%
Barntrup 1,10%
Kalletal 1,10%
Alfter 1,20%
Bad Salzuflen 1,20%
Beelen 1,20%
Meckenheim 1,20%
Oelde 1,20%
Saerbeck 1,20%
Salzkotten 1,20%
Schöppingen 1,20%

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

2. Je niedriger das Jahreseinkommen von Familien ist, desto höher ist oft 
die prozentuale Belastung durch die OGS-Gebühren am Einkommen. Wie 
hoch ist die prozentuale Beitragsbelastung  in den 396 Kommunen für den 

Besuch des offenen Ganztags im Primarbereich für ein Jahresbrutto-
einkommen von 25.001 Euro, 30.001 Euro, 43.050 Euro und 78.001 Euro?

Tabelle 2.1: Prozentuale Belastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro.
± Kommunen aufsteigend nach Geb�hrenh|he ±

n = 306
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Sprockhövel 1,20%
Krefeld 1,25%
Lüdenscheid 1,25%
Radevormwald 1,25%
Dahlem 1,30%
Hattingen 1,30%
Rheinberg 1,30%
Straelen 1,30%
Brühl 1,34%
Nümbrecht 1,34%
Rhede 1,34%
Stolberg 1,34%
Kaarst 1,39%
Arnsberg 1,44%
Attendorn 1,44%
Bergisch Gladbach 1,44%
Borchen 1,44%
Büren 1,44%
Duisburg 1,44%
Erkrath 1,44%
Grefrath 1,44%
Gummersbach 1,44%
Heiden 1,44%
Heiligenhaus 1,44%
Hellenthal 1,44%
Hückelhoven 1,44%
Hürtgenwald 1,44%
Ibbenbüren 1,44%
Leverkusen 1,44%
Nettetal 1,44%
Rheurdt 1,44%
Sonsbeck 1,44%
Vlotho 1,44%
Wachtendonk 1,44%
Warburg 1,44%
Weilerswist 1,44%
Olsberg 1,49%
Sankt Augustin 1,49%
Moers 1,54%
Reken 1,54%
Rösrath 1,54%
Bünde 1,58%
Burbach 1,58%
Euskirchen 1,58%
Gelsenkirchen 1,58%
Niederkrüchten 1,58%
Haltern am See 1,63%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Horstmar 1,63%
Niederzier 1,63%
Datteln 1,68%
Dülmen 1,68%
Ennepetal 1,68%
Heek 1,68%
Hückeswagen 1,68%
Kürten 1,68%
Legden 1,68%
Neukirchen-Vluyn 1,68%
Schleiden 1,68%
Telgte 1,68%
Vettweiß 1,68%
Werdohl 1,68%
Würselen 1,68%
Dortmund 1,73%
Mülheim an der Ruhr 1,73%
Enger 1,78%
Kevelaer 1,78%
Bad Sassendorf 1,82%
Bocholt 1,82%
Welver 1,82%
Bad Berleburg 1,87%
Weeze 1,87%
Billerbeck 1,92%
Eschweiler 1,92%
Eslohe 1,92%
Espelkamp 1,92%
Fröndenberg 1,92%
Geseke 1,92%
Goch 1,92%
Hagen 1,92%
Heimbach 1,92%
Herten 1,92%
Hünxe 1,92%
Jüchen 1,92%
Kalkar 1,92%
Kirchhundem 1,92%
Kleve 1,92%
Ladbergen 1,92%
Lage 1,92%
Lünen 1,92%
Marsberg 1,92%
Mechernich 1,92%
Metelen 1,92%
Möhnesee 1,92%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Neuenkirchen 1,92%
Nordkirchen 1,92%
Nordwalde 1,92%
Odenthal 1,92%
Recke 1,92%
Reichshof 1,92%
Rödinghausen 1,92%
Sundern 1,92%
Unna 1,92%
Witten 1,92%
Greven 1,97%
Anröchte 2,02%
Brakel 2,02%
Brilon 2,02%
Dorsten 2,02%
Nachrodt-Wiblingwerde 2,02%
Hiddenhausen 2,06%
Kerpen 2,06%
Löhne 2,06%
Menden 2,06%
Sendenhorst 2,06%
Ahaus 2,11%
Ochtrup 2,11%
Selm 2,11%
Waltrop 2,11%
Altenbeken 2,16%
Bad Lippspringe 2,16%
Coesfeld 2,16%
Herscheid 2,16%
Hilchenbach 2,16%
Hövelhof 2,16%
Issum 2,16%
Kamen 2,16%
Lennstadt 2,16%
Lippstadt 2,16%
Monschau 2,16%
Paderborn 2,16%
Voerde 2,16%
Wuppertal 2,16%
Zülpich 2,16%
Emsdetten 2,21%
Frechen 2,21%
Gladbeck 2,21%
Hemer 2,21%
Isselburg 2,21%
Erwitte 2,26%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Hennef 2,26%
Rheine 2,26%
Bedburg 2,30%
Werther 2,30%
Lienen 2,35%
Stemwede 2,35%
Bad Driburg 2,40%
Beckum 2,40%
Bergkamen 2,40%
Bottrop 2,40%
Ennigerloh 2,40%
Ense 2,40%
Essen 2,40%
Everswinkel 2,40%
Halle 2,40%
Hille 2,40%
Höxter 2,40%
Hüllhorst 2,40%
Inden 2,40%
Jülich 2,40%
Laer 2,40%
Lengerich 2,40%
Lüdinghausen 2,40%
Marienmünster 2,40%
Medebach 2,40%
Meschede 2,40%
Morsbach 2,40%
Neunkirchen 2,40%
Nörvenich 2,40%
Oberhausen 2,40%
Pulheim 2,40%
Rheda-Wiedenbrück 2,40%
Rüthen 2,40%
Schermbeck 2,40%
Selfkant 2,40%
Steinheim 2,40%
Südlohn 2,40%
Tecklenburg 2,40%
Übach-Palenberg 2,40%
Velbert 2,40%
Warendorf 2,40%
Wettringen 2,40%
Wilnsdorf 2,40%
Mettingen 2,45%
Wetter 2,45%
Harsewinkel 2,50%
Hörstel 2,54%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Bad Honnef 2,64%
Bad Wünnenberg 2,64%
Baesweiler 2,64%
Bergneustadt 2,64%
Bestwig 2,64%
Bornheim 2,64%
Dinslaken 2,64%
Erkelenz 2,64%
Neuenrade 2,64%
Nieheim 2,64%
Schieder-Schwalenberg 2,64%
Senden 2,64%
Waldbröl 2,64%
Warstein 2,64%
Wesel 2,64%
Wickede 2,64%
Alsdorf 2,69%
Overath 2,74%
Lemgo 2,78%
Nideggen 2,78%
Werl 2,78%
Altena 2,83%
Kierspe 2,83%
Balve 2,88%
Blomberg 2,88%
Bochum 2,88%
Bonn 2,88%
Borgholzhausen 2,88%
Düren 2,88%
Freudenberg 2,88%
Halver 2,88%
Horn-Bad Meinberg 2,88%
Köln 2,88%
Kreuztal 2,88%
Meinerzhagen 2,88%
Netphen 2,88%
Ostbevern 2,88%
Raesfeld 2,88%
Sassenberg 2,88%
Schlangen 2,88%
Schloß Holte-Stuckenbrock 2,88%
Schmallenberg 2,88%
Spenge 2,88%
Vreden 2,88%
Wenden 2,88%
Westernkappeln 2,88%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 25.001 Euro

Recklinghausen 2,93%
Hilden 3,02%
Neunkirchen-Seelscheid 3,07%
Remscheid 3,07%
Wachtberg 3,07%
Kirchlengern 3,12%
Rahden 3,12%
Steinfurt 3,12%
Willich 3,12%
Xanten 3,12%
Gangelt 3,17%
Korschenbroich 3,17%
Hürth 3,26%
Oerlinghausen 3,26%
Augustdorf 3,36%
Bad Oeynhausen 3,36%
Bielefeld 3,36%
Eitorf 3,36%
Engelskirchen 3,36%
Kerken 3,36%
Langerwehe 3,36%
Minden 3,36%
Viersen 3,46%
Lübbecke 3,60%
Rees 3,60%
Steinhagen 3,60%
Verl 3,60%
Marienheide 3,79%
Kreuzau 3,84%
Neuss 3,84%
Nottuln 3,84%
Ruppichteroth 3,84%
Havixbeck 3,94%
Breckerfeld 4,08%
Rietberg 4,08%
Bad Münstereifel 4,32%
Much 4,32%
Siegburg 4,56%
Drolshagen 4,80%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %
Monheim 0,00%
Heek 0,54%
Legden 0,54%
Weeze 0,60%
Goch 0,62%
Kirchhundem 0,62%
Olfen 0,65%
Lennstadt 0,69%
Bottrop 0,77%
Dahlem 0,77%
Neunkirchen 0,77%
Rüthen 0,77%
Schöppingen 0,77%
Selfkant 0,77%
Südlohn 0,77%
Übach-Palenberg 0,77%
Baesweiler 0,85%
Bad Wünnenberg 0,85%
Fröndenberg 0,92%
Netphen 0,92%
Wenden 0,92%
Westerkappeln 0,92%
Niederzier 1,05%
Minden 1,08%
Finnentrop 1,15%
Lübbecke 1,15%
Castrop-Rauxel 1,23%
Hopsten 1,23%
Mechernich 1,23%
Nottuln 1,23%
Kranenburg 1,31%
Kevelaer 1,38%
Meinerzhagen 1,38%
Plettenberg 1,38%
Rodendahl 1,38%
Wachtendonk 1,38%
Werdohl 1,43%
Oberhausen 1,46%
Aldenhoven 1,54%
Bad Driburg 1,54%
Bad Sassendorf 1,54%
Borchen 1,54%
Borgholzhausen 1,54%

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Tabelle 2.2: Prozentuale Belastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 30.001 Euro.
± Kommunen aufsteigend nach Geb�hrenh|he ±

n = 309
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Drolshagen 1,54%
Eslohe 1,54%
Heimbach 1,54%
Hüllhorst 1,54%
Kall 1,54%
Kreuztal 1,54%
Neuenkirchen 1,54%
Rahden 1,54%
Rheurdt 1,54%
Schleiden 1,54%
Sonsbeck 1,54%
Spenge 1,54%
Steinhagen 1,54%
Sundern 1,54%
Welver 1,54%
Wettringen 1,54%
Kirchlengern 1,57%
Lemgo 1,62%
Neuenrade 1,62%
Xanten 1,62%
Bad Berleburg 1,68%
Kierspe 1,68%
Arnsberg 1,69%
Bestwig 1,69%
Duisburg 1,69%
Gangelt 1,69%
Metelen 1,69%
Hiddenhausen 1,71%
Altenbeken 1,77%
Bad Lippspringe 1,77%
Bergneustadt 1,77%
Datteln 1,77%
Erkelenz 1,77%
Hille 1,77%
Hövelhof 1,77%
Paderborn 1,77%
Rödinghausen 1,77%
Vlotho 1,77%
Langenfeld 1,78%
Rheine 1,78%
Uedem 1,78%
Blomberg 1,85%
Drensteinfurt 1,85%
Eschweiler 1,85%
Halver 1,85%
Hellenthal 1,85%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Horn-Bad Meinberg 1,85%
Hünxe 1,85%
Jüchen 1,85%
Kerken 1,85%
Ladbergen 1,85%
Lünen 1,85%
Monschau 1,85%
Schmallenberg 1,85%
Senden 1,85%
Stolberg 1,85%
Vreden 1,85%
Werther 1,85%
Siegen 1,88%
Dortmund 1,89%
Billerbeck 1,92%
Euskirchen 1,92%
Gelsenkirchen 1,92%
Issum 1,92%
Reken 1,92%
Schlangen 1,92%
Frechen 1,94%
Laer 1,94%
Nachrodt-Wiblingwerde 1,94%
Emsdetten 1,98%
Bergisch Gladbach 2,00%
Enger 2,00%
Horstmar 2,00%
Kreuzau 2,00%
Langerwehe 2,00%
Medebach 2,00%
Morsbach 2,00%
Nümbrecht 2,00%
Ochtrup 2,00%
Salzkotten 2,00%
Schieder-Schwalenberg 2,00%
Steinfurt 2,00%
Unna 2,00%
Weilerswist 2,00%
Herscheid 2,03%
Lippstadt 2,03%
Selm 2,03%
Meerbusch 2,05%
Recklinghausen 2,05%
Overath 2,06%
Warendorf 2,08%
Augustdorf 2,08%
Voerde 2,08%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Wesel 2,08%
Rheinberg 2,11%
Straelen 2,11%
Hörstel 2,12%
Aachen 2,14%
Dinslaken 2,15%
Dormagen 2,15%
Ennepetal 2,15%
Hattingen 2,15%
Nordwalde 2,15%
Raesfeld 2,15%
Swisttal 2,15%
Versmold 2,15%
Sendenhorst 2,17%
Oelde 2,18%
Haltern am See 2,20%
Moers 2,22%
Saerbeck 2,23%
Bünde 2,25%
Ennigerloh 2,25%
Hamminkeln 2,28%
Neunkirchen-Vluyn 2,28%
Ahaus 2,31%
Alfter 2,31%
Altenberge 2,31%
Bad Oeynhausen 2,31%
Bad Salzuflen 2,31%
Beelen 2,31%
Bocholt 2,31%
Brilon 2,31%
Düren 2,31%
Eitorf 2,31%
Engelskirchen 2,31%
Ense 2,31%
Espelkamp 2,31%
Essen 2,31%
Freudenberg 2,31%
Grefrath 2,31%
Harsewinkel 2,31%
Heiden 2,31%
Hemer 2,31%
Herne 2,31%
Herzebrock-Clarholz 2,31%
Hilchenbach 2,31%
Höxter 2,31%
Hückelhoven 2,31%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Hürtgenwald 2,31%
Inden 2,31%
Iserlohn 2,31%
Jülich 2,31%
Kalkar 2,31%
Kamen 2,31%
Kleve 2,31%
Korschenbroich 2,31%
Lienen 2,31%
Lüdenscheid 2,31%
Lüdinghausen 2,31%
Marienmünster 2,31%
Marsberg 2,31%
Meckenheim 2,31%
Meschede 2,31%
Mettingen 2,31%
Nettetal 2,31%
Nieheim 2,31%
Nordkirchen 2,31%
Nörvenich 2,31%
Radevormwald 2,31%
Recke 2,31%
Rees 2,31%
Rupperichteroth 2,31%
Sassenberg 2,31%
Schermbeck 2,31%
Schloß Holte-Stuckenbrock 2,31%
Sprockhövel 2,31%
Steinheim 2,31%
Stemwede 2,31%
Tecklenburg 2,31%
Verl 2,31%
Vettweiß 2,31%
Waldbröl 2,31%
Werl 2,31%
Wesseling 2,31%
Wetter 2,31%
Wilnsdorf 2,31%
Wuppertal 2,31%
Würselen 2,31%
Zülpich 2,31%
Löhne 2,37%
Büren 2,38%
Geseke 2,38%
Olsberg 2,38%
Alsdorf 2,40%
Gladbeck 2,40%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Nideggen 2,40%
Sankt Augustin 2,40%
Bedburg 2,42%
Hürth 2,43%
Remscheid 2,45%
Wachtberg 2,45%
Neuss 2,46%
Oerlinghausen 2,46%
Rietberg 2,46%
Warstein 2,46%
Wickede 2,46%
Willich 2,46%
Dorsten 2,54%
Greven 2,54%
Menden 2,54%
Mülheim an der Ruhr 2,54%
Telgte 2,54%
Niederkrüchten 2,58%
Burbach 2,60%
Barntrup 2,62%
Bielefeld 2,62%
Breckerfeld 2,62%
Brühl 2,62%
Dülmen 2,62%
Erwitte 2,62%
Everswinkel 2,62%
Halle 2,62%
Heiligenhaus 2,62%
Hennef 2,62%
Herten 2,62%
Hilden 2,62%
Hückeswagen 2,62%
Ibbenbüren 2,62%
Kalletal 2,62%
Krefeld 2,62%
Lage 2,62%
Marienheide 2,62%
Möhnesee 2,62%
Odenthal 2,62%
Ostbevern 2,62%
Rheda-Wiedenbrück 2,62%
Rhede 2,62%
Rösrath 2,62%
Schwalmtal 2,62%
Siegburg 2,62%
Waltrop 2,62%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 30.001 Euro

Bochum 2,69%
Anröchte 2,77%
Bad Münstereifel 2,77%
Balve 2,77%
Beckum 2,77%
Bergkamen 2,77%
Bonn 2,77%
Bornheim 2,77%
Brakel 2,77%
Coesfeld 2,77%
Dörentrup 2,77%
Erkrath 2,77%
Extertal 2,77%
Gummersbach 2,77%
Hagen 2,77%
Isselburg 2,77%
Kaarst 2,77%
Kerpen 2,77%
Köln 2,77%
Lengerich 2,77%
Leverkusen 2,77%
Mettmann 2,77%
Much 2,77%
Münster 2,77%
Neunkirchen-Seelscheid 2,77%
Pulheim 2,77%
Ratingen 2,77%
Reichshof 2,77%
Soest 2,77%
Velbert 2,77%
Viersen 2,77%
Warburg 2,77%
Bad Honnef 2,85%
Havixbeck 2,85%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %
Monheim 0,00%
Olfen 0,50%
Kranenburg 0,56%
Dahlem 0,98%
Heek 0,98%
Legden 0,98%
Kevelaer 1,03%
Weeze 1,09%
Castrop-Rauxel 1,11%
Finnetrop 1,11%
Goch 1,11%
Kalkar 1,11%
Kirchhundem 1,11%
Kerpen 1,20%
Ahaus 1,23%
Lennstadt 1,25%
Niederzier 1,25%
Plettenberg 1,25%
Wachtendonk 1,25%
Stolberg 1,28%
Langenfeld 1,34%
Borchen 1,39%
Bottrop 1,39%
Fröndenberg 1,39%
Heiden 1,39%
Hopsten 1,39%
Inden 1,39%
Neunkirchen 1,39%
Nordkirchen 1,39%
Rheurdt 1,39%
Rüthen 1,39%
Salzkotten 1,39%
Schöppingen 1,39%
Selfkant 1,39%
Südlohn 1,39%
Telgte 1,39%
Übach-Palenberg 1,39%
Siegen 1,42%
Dormagen 1,45%
Reken 1,48%
Bad Sassendorf 1,53%
Bad Wünnenberg 1,53%
Baesweiler 1,53%

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Tabelle 2.3: Prozentuale Belastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro.
± Kommunen aufsteigend nach Geb�hrenh|he ±

n = 313

Quelle: Befragung der Schulverwaltungsämter in NRW, 2018 265 von 359



Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Beelen 1,53%
Büren 1,53%
Gelsenkirchen 1,53%
Leverkusen 1,53%
Vlotho 1,53%
Welver 1,53%
Werdohl 1,53%
Horstmar 1,56%
Lüdenscheid 1,56%
Bünde 1,59%
Hamminkeln 1,59%
Neunkirchen-Vluyn 1,59%
Rhede 1,59%
Rödinghausen 1,62%
Erkrath 1,64%
Aldenhoven 1,67%
Alfter 1,67%
Attendorn 1,67%
Brühl 1,67%
Enger 1,67%
Eschweiler 1,67%
Eslohe 1,67%
Espelkamp 1,67%
Halver 1,67%
Hünxe 1,67%
Hürtgenwald 1,67%
Jüchen 1,67%
Kall 1,67%
Ladbergen 1,67%
Lünen 1,67%
Mechernich 1,67%
Meinerzhagen 1,67%
Netphen 1,67%
Neuenkirchen 1,67%
Nordwalde 1,67%
Saerbeck 1,67%
Schmallenberg 1,67%
Spenge 1,67%
Wenden 1,67%
Wesseling 1,67%
Westernkappeln 1,67%
Meerbusch 1,70%
Hiddenhausen 1,73%
Issum 1,73%
Oberhausen 1,73%
Sendenhorst 1,73%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Bocholt 1,76%
Hilden 1,76%
Nachrodt-Wiblingwerde 1,76%
Krefeld 1,78%
Duisburg 1,81%
Kirchlengern 1,81%
Monschau 1,81%
Ochtrup 1,81%
Schleiden 1,81%
Schwalmtal 1,81%
Sundern 1,81%
Vettweiß 1,81%
Aachen 1,84%
Selm 1,84%
Moers 1,87%
Gladbeck 1,90%
Herscheid 1,90%
Rheine 1,90%
Straelen 1,90%
Bad Berleburg 1,92%
Haltern am See 1,92%
Arnsberg 1,95%
Bad Driburg 1,95%
Bergisch Gladbach 1,95%
Billerbeck 1,95%
Drensteinfurt 1,95%
Ennepetal 1,95%
Hellenthal 1,95%
Herzebrock-Clarholz 1,95%
Hüllhorst 1,95%
Lüdinghausen 1,95%
Metelen 1,95%
Minden 1,95%
Morsbach 1,95%
Rodendahl 1,95%
Senden 1,95%
Sonsbeck 1,95%
Tecklenburg 1,95%
Voerde 1,95%
Hattingen 1,98%
Oelde 1,98%
Rheinberg 1,98%
Dortmund 2,01%
Kaarst 2,01%
Mülheim an der Ruhr 2,01%
Burbach 2,03%
Greven 2,03%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Overath 2,03%
Ennigerloh 2,06%
Ratingen 2,06%
Altenbeken 2,09%
Bad Lippspringe 2,09%
Bergneustadt 2,09%
Datteln 2,09%
Erkelenz 2,09%
Everswinkel 2,09%
Harsewinkel 2,09%
Hörstel 2,09%
Hövelhof 2,09%
Iserlohn 2,09%
Jülich 2,09%
Lippstadt 2,09%
Lübbecke 2,09%
Marienmünster 2,09%
Meckenheim 2,09%
Paderborn 2,09%
Sprockhövel 2,09%
Steinheim 2,09%
Warendorf 2,09%
Witten 2,09%
Zülpich 2,09%
Emsdetten 2,12%
Isselburg 2,12%
Gangelt 2,15%
Soest 2,15%
Lienen 2,17%
Radevormwald 2,17%
Bad Salzuflen 2,20%
Neuenrade 2,20%
Altenberge 2,23%
Bergkamen 2,23%
Bestwig 2,23%
Borgholzhausen 2,23%
Brilon 2,23%
Ense 2,23%
Essen 2,23%
Geseke 2,23%
Grefrath 2,23%
Heimbach 2,23%
Herne 2,23%
Hille 2,23%
Horn-Bad Meinberg 2,23%
Ibbenbüren 2,23%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Kamen 2,23%
Köln 2,23%
Lengerich 2,23%
Marsberg 2,23%
Medebach 2,23%
Möhnesee 2,23%
Nettetal 2,23%
Nörvenich 2,23%
Nottuln 2,23%
Raesfeld 2,23%
Recke 2,23%
Schermbeck 2,23%
Schloß Holte-Stuckenbrock 2,23%
Stemwede 2,23%
Unna 2,23%
Wesel 2,23%
Wettringen 2,23%
Wilnsdorf 2,23%
Alsdorf 2,26%
Frechen 2,26%
Laer 2,26%
Pulheim 2,26%
Dinslaken 2,29%
Herten 2,29%
Wetter 2,29%
Bedburg 2,31%
Dorsten 2,31%
Nümbrecht 2,31%
Werl 2,31%
Beckum 2,34%
Sankt Augustin 2,34%
Blomberg 2,37%
Extertal 2,37%
Halle 2,37%
Hückelhoven 2,37%
Kierspe 2,37%
Kleve 2,37%
Mettmann 2,37%
Nieheim 2,37%
Rahden 2,37%
Schieder-Schwalenberg 2,37%
Schlangen 2,37%
Steinfurt 2,37%
Steinhagen 2,37%
Waldbröl 2,37%
Warstein 2,37%
Wickede 2,37%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Barntrup 2,40%
Dörentrup 2,40%
Hennef 2,40%
Kalletal 2,40%
Nideggen 2,40%
Rösrath 2,45%
Weilerswist 2,45%
Lemgo 2,48%
Bad Oeynhausen 2,51%
Balve 2,51%
Brakel 2,51%
Coesfeld 2,51%
Dülmen 2,51%
Engelskirchen 2,51%
Euskirchen 2,51%
Freudenberg 2,51%
Gummersbach 2,51%
Heilingenhaus 2,51%
Hilchenbach 2,51%
Höxter 2,51%
Langerwehe 2,51%
Neuss 2,51%
Oerlinghausen 2,51%
Ostbevern 2,51%
Reichshof 2,51%
Ruppichteroth 2,51%
Sassenberg 2,51%
Swisttal 2,51%
Verl 2,51%
Versmold 2,51%
Vreden 2,51%
Waltrop 2,51%
Warburg 2,51%
Wuppertal 2,51%
Xanten 2,51%
Erwitte 2,54%
Hemer 2,54%
Menden 2,54%
Recklinghausen 2,54%
Niederkrüchten 2,56%
Uedem 2,56%
Olsberg 2,59%
Werther 2,59%
Augustdorf 2,65%
Bielefeld 2,65%
Münster 2,65%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 43.050 Euro

Remscheid 2,65%
Rheda-Wiedenbrück 2,65%
Wachtberg 2,65%
Willich 2,65%
Korschenbroich 2,68%
Altena 2,73%
Würselen 2,73%
Bonn 2,79%
Drolshagen 2,79%
Düren 2,79%
Hagen 2,79%
Kreuztal 2,79%
Meschede 2,79%
Much 2,79%
Odenthal 2,79%
Rees 2,79%
Hückeswagen 2,87%
Bochum 2,90%
Bornheim 2,90%
Kerken 2,93%
Kreuzau 2,93%
Kürten 2,93%
Rietberg 2,93%
Löhne 2,95%
Hürth 2,98%
Viersen 3,01%
Havixbeck 3,04%
Breckerfeld 3,07%
Eitorf 3,07%
Velbert 3,07%
Anröchte 3,09%
Bad Honnef 3,12%
Mettingen 3,18%
Neunkirchen-Seelscheid 3,23%
Lage 3,34%
Siegburg 3,34%
Marienheide 3,85%
Bad Münstereifel 3,90%

Quelle: Befragung der Schulverwaltungsämter in NRW, 2018 271 von 359



Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %
Monheim 0,00%
Heek 0,54%
Legden 0,54%
Weeze 0,60%
Goch 0,62%
Kirchhundem 0,62%
Olfen 0,65%
Lennstadt 0,69%
Bottrop 0,77%
Dahlem 0,77%
Neunkirchen 0,77%
Rüthen 0,77%
Schöppingen 0,77%
Selfkant 0,77%
Südlohn 0,77%
Übach-Palenberg 0,77%
Bad Wünnenberg 0,85%
Baesweiler 0,85%
Fröndenberg 0,92%
Netphen 0,92%
Wenden 0,92%
Westernkappeln 0,92%
Niederzier 1,05%
Minden 1,08%
Finnentrop 1,15%
Gronau 1,15%
Lübbecke 1,15%
Castrop-Rauxel 1,23%
Hopsten 1,23%
Mechernich 1,23%
Nottuln 1,23%
Kranenburg 1,31%
Kevelaer 1,38%
Meinerzhagen 1,38%
Plettenberg 1,38%
Rodendahl 1,38%
Wachtendonk 1,38%
Werdohl 1,43%
Oberhausen 1,46%
Aldenhoven 1,54%
Bad Driburg 1,54%
Bad Sassendorf 1,54%
Borchen 1,54%

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Tabelle 2.4: Prozentuale Belastung für ein Jahresbruttoeinkommen von 78.001 Euro.
± Kommunen aufsteigend nach Geb�hrenh|he ±

n = 311
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Borgholzhausen 1,54%
Drolshagen 1,54%
Eslohe 1,54%
Heimbach 1,54%
Hüllhorst 1,54%
Kall 1,54%
Kreuztal 1,54%
Neuenkirchen 1,54%
Rahden 1,54%
Rheurdt 1,54%
Schleiden 1,54%
Sonsbeck 1,54%
Spenge 1,54%
Steinhagen 1,54%
Sundern 1,54%
Welver 1,54%
Wettringen 1,54%
Kirchlengern 1,57%
Lemgo 1,62%
Neuenrade 1,62%
Xanten 1,62%
Bad Berleburg 1,68%
Kierspe 1,68%
Arnsberg 1,69%
Bestwig 1,69%
Duisburg 1,69%
Gangelt 1,69%
Metelen 1,69%
Hiddenhausen 1,71%
Altenbeken 1,77%
Bad Lippspringe 1,77%
Bergneustadt 1,77%
Datteln 1,77%
Erkelenz 1,77%
Hille 1,77%
Hövelhof 1,77%
Paderborn 1,77%
Rödinghausen 1,77%
Vlotho 1,77%
Langenfeld 1,78%
Rheine 1,78%
Attendorn 1,85%
Blomberg 1,85%
Drensteinfurt 1,85%
Eschweiler 1,85%
Halver 1,85%
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Große Anfrage 4 Anlage II.2

Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Hellenthal 1,85%
Horn-Bad Meinberg 1,85%
Hünxe 1,85%
Jüchen 1,85%
Kerken 1,85%
Ladbergen 1,85%
Lünen 1,85%
Monschau 1,85%
Schmallenberg 1,85%
Senden 1,85%
Stolberg 1,85%
Vreden 1,85%
Werther 1,85%
Siegen 1,88%
Dortmund 1,89%
Billerbeck 1,92%
Euskirchen 1,92%
Gelsenkirchen 1,92%
Issum 1,92%
Reken 1,92%
Schlangen 1,92%
Frechen 1,94%
Laer 1,94%
Nachrodt-Wiblingwerde 1,94%
Emsdetten 1,98%
Bergisch Gladbach 2,00%
Enger 2,00%
Horstmar 2,00%
Kreuzau 2,00%
Medebach 2,00%
Morsbach 2,00%
Nümbrecht 2,00%
Ochtrup 2,00%
Salzkotten 2,00%
Schieder-Schwalenberg 2,00%
Steinfurt 2,00%
Unna 2,00%
Langerwehe 2,00%
Weilerswist 2,00%
Herscheid 2,03%
Lippstadt 2,03%
Selm 2,03%
Meerbusch 2,05%
Recklinghausen 2,05%
Overath 2,06%
Augustdorf 2,08%
Voerde 2,08%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Warendorf 2,08%
Wesel 2,08%
Rheinberg 2,11%
Straelen 2,11%
Hörstel 2,12%
Aachen 2,14%
Dinslaken 2,15%
Dormagen 2,15%
Ennepetal 2,15%
Hattingen 2,15%
Nordwalde 2,15%
Raesfeld 2,15%
Swisttal 2,15%
Versmold 2,15%
Sendenhorst 2,17%
Oelde 2,18%
Haltern am See 2,20%
Moers 2,22%
Saerbeck 2,23%
Bünde 2,25%
Ennigerloh 2,25%
Hamminkeln 2,28%
Neukirchen-Vluyn 2,28%
Brilon 2,31%
Alfter 2,31%
Altena 2,31%
Altenberge 2,31%
Bad Oeynhausen 2,31%
Bad Salzuflen 2,31%
Beelen 2,31%
Bocholt 2,31%
Düren 2,31%
Eitorf 2,31%
Engelskirchen 2,31%
Ense 2,31%
Espelkamp 2,31%
Essen 2,31%
Freudenberg 2,31%
Grefrath 2,31%
Harsewinkel 2,31%
Heiden 2,31%
Hemer 2,31%
Herne 2,31%
Herzebrock-Clarholz 2,31%
Hilchenbach 2,31%
Höxter 2,31%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Hückelhoven 2,31%
Hürtgenwald 2,31%
Inden 2,31%
Iserlohn 2,31%
Jülich 2,31%
Kalkar 2,31%
Kamen 2,31%
Kleve 2,31%
Korschenbroich 2,31%
Lienen 2,31%
Lüdenscheid 2,31%
Lüdinghausen 2,31%
Marienmünster 2,31%
Marsberg 2,31%
Meckenheim 2,31%
Meschede 2,31%
Mettingen 2,31%
Nettetal 2,31%
Nieheim 2,31%
Nordkirchen 2,31%
Nörvenich 2,31%
Radevormwald 2,31%
Recke 2,31%
Rees 2,31%
Ruppichteroth 2,31%
Sassenberg 2,31%
Schermbeck 2,31%
Schloß Holte-Stuckenb. 2,31%
Sprockhövel 2,31%
Steinheim 2,31%
Stemwede 2,31%
Tecklenburg 2,31%
Verl 2,31%
Vettweiß 2,31%
Waldbröl 2,31%
Werl 2,31%
Wesseling 2,31%
Wetter 2,31%
Wilnsdorf 2,31%
Wuppertal 2,31%
Würselen 2,31%
Zülpich 2,31%
Löhne 2,37%
Büren 2,38%
Geseke 2,38%
Olsberg 2,38%
Alsdorf 2,40%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Gladbeck 2,40%
Nideggen 2,40%
Sankt Augustin 2,40%
Bedburg 2,42%
Hürth 2,43%
Remscheid 2,45%
Wachtberg 2,45%
Neuss 2,46%
Oerlinghausen 2,46%
Rietberg 2,46%
Warstein 2,46%
Wickede 2,46%
Willich 2,46%
Dorsten 2,54%
Greven 2,54%
Menden 2,54%
Mülheim an der Ruhr 2,54%
Telgte 2,54%
Niederkrüchten 2,58%
Burbach 2,60%
Barntrup 2,62%
Bielefeld 2,62%
Breckerfeld 2,62%
Brühl 2,62%
Bergheim 2,62%
Dülmen 2,62%
Erwitte 2,62%
Everswinkel 2,62%
Halle 2,62%
Heiligenhaus 2,62%
Hennef 2,62%
Herten 2,62%
Hilden 2,62%
Hückeswagen 2,62%
Ibbenbüren 2,62%
Krefeld 2,62%
Kürten 2,62%
Lage 2,62%
Marienheide 2,62%
Möhnesee 2,62%
Odenthal 2,62%
Ostbevern 2,62%
Rheda-Wiedenbrück 2,62%
Rhede 2,62%
Rösrath 2,62%
Schwalmtal 2,62%
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Kommune Anteil in %

Jahresbruttoeininkommen 78.001 Euro

Siegburg 2,62%
Waltrop 2,62%
Bochum 2,69%
Anröchte 2,77%
Bad Münstereifel 2,77%
Balve 2,77%
Beckum 2,77%
Bergkamen 2,77%
Bonn 2,77%
Bornheim 2,77%
Brakel 2,77%
Coesfeld 2,77%
Dörentrup 2,77%
Erkrath 2,77%
Extertal 2,77%
Gummersbach 2,77%
Hagen 2,77%
Isselburg 2,77%
Kaarst 2,77%
Kerpen 2,77%
Köln 2,77%
Lengerich 2,77%
Leverkusen 2,77%
Mettmann 2,77%
Much 2,77%
Münster 2,77%
Neunkirchen-Seelscheid 2,77%
Pulheim 2,77%
Ratingen 2,77%
Reichshof 2,77%
Soest 2,77%
Velbert 2,77%
Viersen 2,77%
Warburg 2,77%
Bad Honnef 2,85%
Havixbeck 2,85%
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Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Aachen x x x
Ahaus x x
Aldenhoven x
Alfter x x x
Alsdorf x x x
Altena x
Altenbeken x x
Altenberge x x
Anröchte x x
Arnsberg x
Attendorn x
Augustdorf x x
Bad Berleburg x
Bad Driburg x
Bad Honnef x x
Bad Lippspringe x
Bad Münstereifel x
Bad Oeynhausen x
Bad Salzuflen x
Bad Sassendorf x x
Bad Wünnenberg x
Baesweiler x
Balve x
Barntrup x x x
Beckum x x x
Bedburg x
Beelen x
Bergisch Gladbach x x x
Bergkamen x
Bergneustadt x x
Bestwig x

3. Inwieweit wird in den 396 Kommunen bei der Erhebung von
Elternbeiträgen für den OGS-Besuch nach Einkommensart (Netto-, 
Bruttoeinkommen, weitere positive Einkünfte etc.) differenziert?   

Tabelle 3: Differenzierung nach Einkommensarten: 
Nettoeinkommen, Bruttoeinkommen, weitere positive Einkünfte, sonstiges

± Kommunen alphabethisch aufsteigend -
(Mehrfachnennungen möglich)
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Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Bielefeld x
Billerbeck x
Blomberg x
Bocholt x
Bochum x
Bonn x x
Borchen x x
Borgholzhausen x x x
Bornheim x x x
Bottrop x
Brakel x x
Breckerfeld x
Brilon x x
Brühl x x x
Bünde x
Burbach x x x
Büren x
Bergheim x x
Castrop-Rauxel x
Coesfeld x x x
Dahlem x x
Datteln x
Dinslaken x x
Dörentrup x
Dormagen x
Dorsten x x x
Dortmund x x x
Drensteinfurt x x
Duisburg x
Dülmen x
Düren x x
Eitorf x
Emsdetten x
Engelskirchen x x
Enger x
Ennepetal x x
Ennigerloh x
Ense x x
Erkelenz x
Erkrath x x x
Erwitte x x
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Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Eschweiler x
Eslohe x
Espelkamp x x
Essen x x x
Euskirchen x x
Everswinkel x
Extertal x x
Finnetrop x x
Frechen x x
Freudenberg x x
Fröndenberg x
Gangelt x
Gelsenkirchen x
Geseke x x
Gladbeck x x
Goch x x x
Grefrath x
Greven x
Gronau x
Gummersbach x
Hagen x
Halle x
Haltern am See x x
Halver x
Hamminkeln x x
Harsewinkel x x x
Hattingen x x
Havixbeck x
Heek x
Heiden x x
Heiligenhaus x
Heimbach x x
Hellenthal x x x
Hemer x
Hennef x
Herne x
Herscheid x x
Herten x x
Herzebrock-Clarholz x x
Hiddenhausen x x
Hilchenbach x

Quelle: Befragung der Schulverwaltungsämter in NRW, 2018 281 von 359



Große Anfrage 4 Anlage II.3

Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Hilden x x x
Hille x
Hopsten x
Horn-Bad Meinberg x
Hörstel x x x
Horstmar x x x
Hövelhof x
Höxter x
Hückelhoven x
Hückeswagen x x x
Hüllhorst x
Hünxe x
Hürtgenwald x
Hürth x
Ibbenbüren x
Inden x
Iserlohn x x x
Isselburg x
Issum x x
Jüchen x x x
Jülich x x
Kaarst x
Kalkar x
Kall x
Kalletal x x
Kamen x
Kerken x
Kerpen x
Kevelaer x
Kierspe x
Kirchhundem x x
Kirchlengern x
Kleve x
Köln x
Korschenbroich x x
Kranenburg x
Krefeld x x x
Kreuzau x x
Kreuztal x x
Kürten x
Ladbergen x
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Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Laer x x
Lage x
Langenfeld x
Langerwehe x
Legden x
Lemgo x x
Lengerich x x x
Lennestadt x x
Leverkusen x x
Lienen x x
Lippstadt x
Löhne x
Lübbecke x
Lüdenscheid x
Lüdinghausen x x x
Lünen x
Marienheide x
Marienmünster x
Marsberg x
Mechernich x x
Meckenheim x x x
Medebach x x
Meerbusch x
Meinerzhagen x
Menden x
Meschede x x
Metelen x x
Mettingen x
Mettmann x
Minden x
Moers x
Möhnesee x x
Monheim x
Monschau x x x
Morsbach x
Much x
Mülheim an der Ruhr x
Münster x
Nachrodt-Wiblingwerde x
Nettetal x
Neuenkirchen x
Neunkirchen-Seelscheid x x
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Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Neuenrade x
Neukirchen-Vluyn x x x
Neuss x
Nideggen x
Niederkrüchten x
Niederzier x x
Nieheim x
Nordkirchen x x
Nordwalde x
Nörvenich x
Nottuln x
Nümbrecht x
Oberhausen x
Ochtrup x
Odenthal x x
Oelde x
Oerlinghausen x
Olfen x
Olsberg x
Ostbevern x x
Overath x
Paderborn x
Petershagen x
Plettenberg x
Pulheim x x x
Radevormwald x x
Raesfeld x
Rahden x x
Ratingen x x
Recke x
Recklinghausen x
Rees x
Reichshof x
Reken x
Remscheid x x x
Rheda-Wiedenbrück x x x
Rhede x
Rheinberg x
Rheine x
Rheurdt x
Rietberg x x
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Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Rodendahl x
Rödinghausen x
Rösrath x
Ruppichteroth x
Rüthen x
Saerbeck x
Salzkotten x
Sankt Augustin x x
Sassenberg x x
Schermbeck x x x
Schieder-Schwalenberg x
Schlangen x
Schleiden x x

Schloß Holte-Stuckenbrock x

Schmallenberg x x x
Schöppingen x
Schwalmtal x
Selfkant x
Selm x x
Senden x
Sendenhorst x
Siegburg x
Siegen x x
Soest x
Sonsbeck x x
Spenge x x x
Sprockhövel x x x
Steinfurt x x x
Steinhagen x
Steinheim x
Stemwede x x
Stolberg x
Straelen x
Südlohn x
Sundern x x
Swisttal x x
Tecklenburg x
Telgte x x x
Übach-Palenberg x
Uedem x x
Unna x x x
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Kommune (n=312)
Nettoein-
kommen

(n=5)

Bruttoein-
kommen
(n=149)

Positive
Einkünfte
(n=236)

Sonstiges
(n=74)

Velbert x
Verl x x
Versmold x x
Vettweiß x
Viersen x
Vlotho x
Voerde x
Vreden x x
Wachtberg x
Wachtendonk x x
Waldbröl x
Waltrop x x x
Warburg x x
Warendorf x
Warstein x x
Weeze x
Weilerswist x
Welver x
Wenden x
Werdohl x
Werl x
Werther x
Wesel x x
Wesseling x
Wetter x
Wettringen x
Wickede x
Willich x
Wilnsdorf x x
Witten x
Wuppertal x x x
Würselen x x
Xanten x
Zülpich x x x
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4. In welchen der 396 Kommunen werden die Elternbeiträge anhand einer 
festgelegten Einkommensgruppierung (Einkommensstufe) erhoben und in welchen 

Kommunen zum Beispiel anhand einer prozentualen Berechnungsgrundlage?

Tabelle 4.1: Erhebung von Elternbeiträgen anhand von Einkommensstufen 
  ± alphabetisch aufsteigend nach Kommunen ±

n = 280

Kommunen mit einer festen Einkommensgruppierung
Aachen
Ahaus
Aldenhoven
Alfter
Alsdorf
Altena
Altenbeken
Altenberge
Anröchte
Attendorn
Augustdorf
Bad Berleburg
Bad Driburg
Bad Honnef
Bad Lippspringe
Bad Münstereifel
Bad Oeynhausen
Bad Sassendorf
Balve
Beckum
Bedburg
Beelen
Bergisch Gladbach
Bergkamen
Bergneustadt
Bestwig
Bielefeld
Billerbeck
Blomberg
Bocholt
Bochum
Bonn
Borchen
Borgholzhausen
Bornheim
Brakel
Breckerfeld
Brilon
Brühl
Bünde
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Kommunen mit einer festen Einkommensgruppierung
Büren
Castrop-Rauxel
Coesfeld
Dahlem
Datteln
Dinslaken
Dormagen
Dorsten
Dortmund
Drensteinfurt
Duisburg
Dülmen
Düren
Eitorf
Emsdetten
Engelskirchen
Enger
Ennepetal
Ennigerloh
Ense
Erkelenz
Erkrath
Erwitte
Eschweiler
Eslohe
Espelkamp
Essen
Euskirchen
Everswinkel
Finnetrop
Frechen
Freudenberg
Fröndenberg
Gangelt
Gelsenkirchen
Geseke
Gladbeck
Goch
Grefrath
Greven
Gronau
Gummersbach
Hagen
Halle
Haltern am See
Halver
Hamminkeln
Harsewinkel
Hattingen
Havixbeck
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Kommunen mit einer festen Einkommensgruppierung
Heiden
Heilingenhaus
Hemer
Hennef
Herne
Herscheid
Herten
Herzebrock-Clarholz
Hiddenhausen
Hilchenbach
Hilden
Hille
Hopsten
Horn-Bad Meinberg
Hörstel
Horstmar
Hövelhof
Höxter
Hückelhoven
Hückeswagen
Hüllhorst
Hünxe
Hürtgenwald
Hürth
Ibbenbüren
Inden
Isselburg
Issum
Jüchen
Jülich
Kaarst
Kalkar
Kall
Kamen
Kerken
Kerpen
Kevelaer
Kierspe
Kirchhundem
Kirchlengern
Köln
Korschenbroich
Krefeld
Kreuzau
Kreuztal
Kürten
Ladbergen
Laer
Lage
Langenfeld
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Kommunen mit einer festen Einkommensgruppierung
Langerwehe
Lemgo
Lengerich
Lennstadt
Leverkusen
Lienen
Lippstadt
Löhne
Lüdenscheid
Lüdinghausen
Lünen
Marienheide
Marienmünster
Marsberg
Mechernich
Meckenheim
Medebach
Meerbusch
Meinerzhagen
Menden
Meschede
Metelen
Mettingen
Mettmann
Moers
Möhnesee
Monschau
Morsbach
Much
Mülheim an der Ruhr
Münster
Nachrodt-Wiblingwerde
Nettetal
Neuenkirchen
Neuenrade
Neukirchen-Vluyn
Neunkirchen-Seelscheid
Neuss
Nideggen
Niederkrüchten
Niederzier
Nieheim
Nordkirchen
Nordwalde
Nörvenich
Nümbrecht
Oberhausen
Ochtrup
Odenthal
Oelde
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Kommunen mit einer festen Einkommensgruppierung
Oerlinghausen
Olfen
Olsberg
Ostbevern
Overath
Paderborn
Plettenberg
Pulheim
Radevormwald
Raesfeld
Rahden
Ratingen
Recke
Recklinghausen
Rees
Reichshof
Reken
Remscheid
Rheda-Wiedenbrück
Rhede
Rheinberg
Rheine
Rheurdt
Rietberg
Rodendahl
Rödinghausen
Rösrath
Ruppichteroth
Saerbeck
Salzkotten
Sankt Augustin
Sassenberg
Schermbeck
Schieder-Schwalenberg
Schlangen
Schleiden
Schloß Holte-Stuckenbrock
Schmallenberg
Schwalmtal
Selm
Senden
Sendenhorst
Siegburg
Soest
Sonsbeck
Spenge
Sprockhövel
Steinfurt
Steinhagen
Steinheim
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Kommunen mit einer festen Einkommensgruppierung
Stemwede
Stolberg
Straelen
Sundern
Swisttal
Tecklenburg
Telgte
Uedem
Unna
Velbert
Verl
Versmold
Vettweiß
Viersen
Vlotho
Voerde
Vreden
Wachtberg
Wachtendonk
Waldbröl
Waltrop
Warburg
Warendorf
Warstein
Welver
Wenden
Werdohl
Werl
Werther
Wesel
Wesseling
Wetter
Wettringen
Wickede
Willich
Witten
Wuppertal
Würselen
Xanten
Zülpich
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Tabelle 4.2: Erhebung von Elternbeiträgen anhand von einer prozentual - am Einkommen orientierten - 
Berechnungsgrundlage

  ± alphabetisch aufsteigend nach Kommunen ±
n = 7

Kommunen mit einer prozentualen Berechnungsgrundlage
Arnsberg
Barntrup
Bergheim
Dörentrup
Extertal
Kalletal
Kranenburg
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Kommune Anteil in %

Kalletal 1%
Arnsberg 2%
Dahlem 2%
Dörentrup 2%
Hattingen 2%
Laer 2%
Remscheid 2%
Bad Honnef 3%
Extertal 3%
Greven 3%
Neunkirchen-Seelscheid 3%
Rheinberg 3%
Telgte 3%
Barntrup 4%
Bedburg 4%
Reichshof 4%
Beckum 5%
Meckenheim 5%
Meerbusch 5%
Metelen 5%
Pulheim 5%
Waltrop 5%
Bonn 6%
Dorsten 6%
Emsdetten 6%
Hagen 6%
Köln 6%
Ratingen 6%
Recklinghausen 6%
Steinfurt 6%
Wachtberg 6%
Burgheim 7%
Enger 7%
Herscheid 7%
Gladbeck 8%

5. In welchen Kommunen wurden die Elternbeiträge im Vergleich zum 
Schuljahr 2015/16 erhöht?  

Tabelle 5: Prozentuale Erhöhung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2015/16
± aufsteigend nach pro]entualer Erh|hung ± 

n = 114
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Kommune Anteil in %

Rösrath 8%
Erkrath 9%
Havixbeck 9%
Heiligenhaus 9%
Menden 9%
Sundern 9%
Bad Wünnenberg 10%
Kirchlengern 10%
Lage 10%
Moers 10%
Möhnesee 10%
Selm 10%
Straelen 10%
Weilerswist 10%
Wickede 10%
Lüdenscheid 12%
Soest 12%
Brühl 13%
Dortmund 13%
Herten 13%
Hürth 13%
Isselburg 13%
Uedem 13%
Augustdorf 14%
Bedburg-Hau 14%
Herne 14%
Bergkamen 15%
Petershagen 15%
Sankt Augustin 15%
Bornheim 16%
Neuss 16%
Niederkrüchten 16%
Gummersbach 17%
Lengerich 17%
Leverkusen 17%
Alsdorf 20%
Bad Münstereifel 20%
Drensteinfurt 20%
Frechen 20%
Kerpen 20%
Nettetal 20%
Viersen 20%
Wenden 20%
Wesel 20%
Geseke 21%
Anröchte 22%
Hörstel 22%
Kleve 22%
Kevelaer 28%
Brilon 30%
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Kommune Anteil in %

Drolshagen 33%
Nörvenich 35%
Altenberge 50%
Lienen 50%
Hopsten 55%
Büren k. A. 
Coesfeld k. A. 
Datteln k. A. 
Dülmen k. A. 
Engelskirchen k. A. 
Eschweiler k. A. 
Löhne k. A. 
Kaarst k. A. 
Krefeld k. A. 
Langerwehe k. A. 
Meinerzhagen k. A. 1

Much k. A. 
Münster k. A. 
Nordwalde k. A. 
Oberhausen k. A. 
Oelde k. A. 
Olfen k. A. 
Rheine k. A. 
Senden k. A. 
Unna k. A.2 

Wachtendonk k. A. 
Warburg k. A. 
Willich k. A. 
Witten k. A. 3

Anmerkungen der Kommunen

Meinerzhagen1:
Die Erhöhung der Elternbeiträge erfolgt sehr unterschiedlich

Unna2: 
Die Erhöhung der Elternbeiträge erfolgt sehr unterschiedlich.

Witten3:
Die Elternbeiträge wurden um absolute Werte verändert - teilweise gesenkt, teilweise erhöht.
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Kommune Anteil in %

Kalletal 1%
Metelen 1%
Arnsberg 2%
Bedburg 2%
Dörentrup 2%
Dortmund 2%
Extertal 2%
Laer 2%
Ochtrup 2%
Oelde 2%
Recklinghausen 2%
Remscheid 2%
Rüthen 2%
Salzkotten 2%
Warstein 2%
Bad Honnef 3%
Beckum 3%
Borchen 3%
Bornheim 3%
Dahlem 3%
Emsdetten 3%
Erkrath 3%
Frechen 3%
Greven 3%
Havixbeck 3%
Hörstel 3%
Hövelhof 3%
Kerpen 3%
Mülheim an der Ruhr 3%
Neuss 3%
Sankt Augustin 3%
Siegen 3%

6. In welchen Kommunen sieht die Elternbeitragssatzung eine
 dynamisierte Erhöhung der Elternbeiträge für die Folgejahre vor? 

Tabelle 6: Dynamisierung der Elternbeiträge
± aufsteigend nach pro]entualer Erh|hung ± 

n = 42
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Kommune Anteil in %

Steinfurt 3%
Telgte 3%
Wachtberg 3%
Waldbröl 3%
Witten 3%
Barntrup 4%
Coesfeld k. A.

Erkelenz1 k. A.
Rheine k. A.
Waltrop k. A.

Anmerkungen der Kommunen

Erkelenz1:
Die Elternbeitragssatzung der Stadt sieht neben der Dynamisierung der Elternbeiträge in Höhe von 3 
Prozent p.a. in den Folgejahren eine Dynamisierung der Einkommensstufen um 2 Prozent p.a. vor.

Hennef 2:
Die Elternbeitragssatzung sieht eine Erhöhung der Elternbeiträge zum 01.08.2018 in Höhe von 5 Prozent 
vor. Danach findet eine regelmäßige Erhöhung in Zeitabständen von 3 Jahren um 5 Prozent statt, 
erstmalig zum 01.08.2021. Dabei ist für den Bereich der Offenen Ganztagsschule die 
Höchstbeitragsbegrenzung gem. RdErl. des Ministeriums für Schule und Weiterbildung  in der jeweils 
gültigen Fassung einzuhalten.
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Befreiung

% Euro
Aachen X 50%
Ahaus k.A. k.A.
Aldenhoven X 50%
Alfter X 50%
Alsdorf X 50%
Altena X
Altenbeken
Altenberge X 50%
Anröchte k.A. k.A.
Arnsberg X
Attendorn
Augustdorf X 50%
Bad Berleburg X 50%
Bad Driburg X 30%
Bad Honnef X
Bad Lippspringe X
Bad Münstereifel X 50%
Bad Oeynhausen X 50%
Bad Salzuflen X k.A. k.A.
Bad Sassendorf X 50%
Bad Wünnenberg k.A. k.A.
Baesweiler X 50%
Balve X 50%
Barntrup X
Beckum X
Bedburg X
Bedburg-Hau X k.A. k.A.
Beelen X 50%
Bergisch Gladbach X 50%
Bergkamen X
Bergneustadt X 50%

Keine Regelung

Ermäßigung

7. Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in einer 
Offenen Ganztagsschule in den 396 Kommunen bei der Erhebung von 

Elternbeiträgen berücksichtigt?

Tabelle 7: Berücksichtigung von Geschwister-, Stief- und Pflegekindern in OGS bei der Erhebung 
von Elternbeiträgen für OGS 

± alphabetisch nach Kommune ± 
n = 316

Kommune
Erstes Geschwisterkind
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Bestwig X k.A. k.A.
Bielefeld X k.A. k.A.
Billerbeck X 25%
Blomberg k.A. k.A.
Bocholt X
Bochum X 50%
Bonn X k.A. k.A.
Borchen X
Borgholzhausen
Bornheim X 25%
Bottrop X
Brakel X 50%
Brilon X 50%
Brühl X
Bünde 50%
Burbach X 50%
Büren k.A. k.A.
Bergheim X
Castrop-Rauxel k.A. k.A.
Coesfeld X 75%
Dahlem X 50%
Datteln k.A. k.A.
Dinslaken
Dörentrup
Dormagen k.A. k.A.
Dorsten X
Dortmund X
Drensteinfurt X
Drolshagen
Duisburg X
Dülmen X 75%
Düren X 50%
Eitorf
Emsdetten
Engelskirchen X 50%
Enger 50%
Ennepetal X 30%
Ennigerloh X 50%
Ense X 50%

Erkelenz1 X k.A. k.A.

Keine Regelung

Keine Regelung
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Erkrath X
Erwitte X 50%
Eschweiler X 50%
Eslohe X 50%
Espelkamp X 50%
Essen X 97%
Euskirchen X 50%
Everswinkel X 50%
Extertal X
Finnetrop X 50%
Frechen X 42%
Freudenberg X 50%
Fröndenberg X 50%
Gangelt X 50%
Gelsenkirchen X
Geseke X k.A. k.A.
Gladbeck X
Goch X k.A. k.A.
Grefrath X
Greven X 75%
Gronau X 50%
Gummersbach X
Hagen X
Halle X 50%
Haltern am See
Halver X 50%
Hamminkeln X 50%
Harsewinkel X k.A. k.A.
Hattingen X 25%
Havixbeck k.A. k.A.
Heek X 9 ¼                      
Heiden X 50%
Heiligenhaus X 48%
Heimbach X 50%
Hellenthal X 50%
Hemer X 50%

Hennef2 X 40%
Herne X 50%
Herscheid X 50%
Herten X

Keine Regelung
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Herzebrock-Clarholz X 50%
Hiddenhausen X
Hilchenbach X 50%
Hilden X
Hille X 50%
Hopsten X 50%
Horn-Bad Meinberg X 50%
Hörstel X 50%
Horstmar X 50%
Hövelhof X
Höxter X
Hückelhoven X
Hückeswagen X 60%
Hüllhorst X 25%
Hünxe k.A. k.A.
Hürtgenwald X 50%
Hürth X
Ibbenbüren X 50%
Inden X 50%
Iserlohn k.A. k.A.
Isselburg X 50%
Issum
Jüchen X 50%
Jülich X 50%
Kaarst X
Kalkar X 50%
Kall
Kalletal X
Kamen X
Kerken X 50%
Kerpen X k.A. k.A.
Kevelaer
Kierspe X 50%
Kirchhundem X k.A. 10 ¼                    
Kirchlengern X 50%
Kleve X 75%
Köln X
Korschenbroich X 50%
Kranenburg X 50%
Krefeld X

Keine Regelung
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Kreuzau X 50%
Kreuztal X 50%
Kürten X 50%
Ladbergen X
Laer X 50%
Lage X
Langenfeld X
Langerwehe X 50%
Legden
Lemgo X
Lengerich X
Lennestadt X 25%
Leverkusen X
Lienen X k.A. k.A.
Lippstadt X 75%
Löhne k.A. k.A.
Lübbecke X 40 ¼                    
Lüdenscheid X 75%
Lüdinghausen X 50%
Lünen X
Marienheide X 50%
Marienmünster k.A. k.A.
Marsberg X k.A. k.A.
Mechernich X 50%
Meckenheim X
Medebach X
Meerbusch X
Meinerzhagen X 50%
Menden X
Meschede X
Metelen X 40% 15 ¼                    
Mettingen X 50%
Mettmann k.A. k.A.
Minden X 50%
Moers X
Möhnesee X 50%
Monheim
Monschau X 50%
Morsbach X 25%
Much X 25%

Keine Regelung

Keine Regelung
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Mülheim an der Ruhr X
Münster X
Nachrodt-Wiblingw. X 50%
Netphen X 50% 30 ¼                    
Nettetal X k.A. k.A.
Neuenkirchen X 50%
Neunkirchen-Seel. X 50%
Neuenrade X 50%
Neunkirchen X 25 ¼                    
Neukirchen-Vluyn X 50%
Neuss X 50%
Nideggen X 50%
Niederkrüchten X 50%
Niederzier X 75%
Nieheim X 30%
Nordkirchen X 50%
Nordwalde X 50%
Nörvenich X 25%
Nottuln X 30 ¼                    
Nümbrecht X 50%
Oberhausen X
Ochtrup X 50%

Odenthal2 X 55%
Oelde X 50%
Oerlinghausen X 50%
Olfen X 75%
Olsberg X 50%
Ostbevern X 50%
Overath X 66%
Paderborn X
Petershagen X 25%
Plettenberg X
Preußisch Oldendorf
Pulheim X
Radevormwald X 50%
Raesfeld X 50%
Rahden 50%
Ratingen X 50%
Recke X 50%
Recklinghausen X

Keine Regelung
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Rees X
Reichshof X 50%
Reken X 50%
Remscheid X
Rheda-Wiedenbrück X 50%
Rhede
Rheinberg X
Rheine X 50%
Rheurdt X
Rietberg 20 ¼                    
Rodendahl X
Rödinghausen X 30%
Rösrath X 50%
Ruppichteroth X 10%
Rüthen X 50%
Saerbeck X 50%
Salzkotten X
Sankt Augustin X 70%
Sassenberg X 50%

Schermbeck3 X 50%
Schieder-Schwalenb. k.A. k.A.
Schlangen X k.A. k.A.
Schleiden X 50%
Schloß Holte-St. X k.A. k.A.
Schmallenberg
Schöppingen X 50%
Schwalmtal X 50%
Selm X
Senden X 50%
Sendenhorst X 70%
Siegburg X
Siegen X
Simmerath X 50%
Soest X
Sonsbeck X k.A. k.A.
Spenge X 30% 40 ¼                    
Sprockhövel X 75%
Steinfurt k.A. k.A.
Steinhagen
Steinheim
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Stemwede X 50%
Stolberg X 50%
Straelen X 50%
Südlohn X 25 ¼                    
Sundern k.A. k.A.
Swisttal X 50%
Tecklenburg
Telgte
Übach-Palenberg X 50% 30 ¼                    
Uedem X 50%
Unna X 50%
Velbert X
Verl X 75%
Versmold X 50%
Vettweiß X 50%
Viersen X
Vlotho X 50%
Voerde X 50%
Vreden X 0%
Wachtberg X 50%
Wachtendonk X 75%
Waldbröl X 50%
Waltrop X 60%
Warburg X 30%
Warendorf X 50%
Warstein X 75%
Weeze X 50% 19 ¼                    
Weilerswist X 50%
Welver X 25%
Wenden X 50%
Werdohl X 50%
Werl 50%
Werther k.A. k.A.
Wesel X 50%
Westernkappeln
Wetter X
Wettringen X 50%
Wickede X 50%
Willich X
Wilnsdorf X 50%

Keine Regelung5

Keine Regelung
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Befreiung

% Euro

Ermäßigung
Kommune

Erstes Geschwisterkind

Witten X 75%
Wuppertal X
Würselen X 50%
Xanten X 50%
Zülpich X
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind
Aachen X X X
Ahaus X X
Aldenhoven X 100% X X
Alfter X 50%
Alsdorf X X
Altena X
Altenbeken X X X
Altenberge X 75%
Anröchte X X
Arnsberg X X X
Attendorn 50%
Augustdorf X X
Bad Berleburg X X X
Bad Driburg X 30%
Bad Honnef X X
Bad Lippspringe X X X
Bad Münstereifel X 50%
Bad Oeynhausen X 50% X
Bad Salzuflen X k.A. k.A.
Bad Sassendorf X 50% X
Bad Wünnenberg X X X
Baesweiler X X X
Balve X X
Barntrup X
Beckum X X X
Bedburg X X X
Bedburg-Hau X X X
Beelen X X
Bergisch Gladbach X X X
Bergkamen X X
Bergneustadt X 25% X
Bestwig X X X
Bielefeld X X X
Billerbeck X 25% X X
Blomberg X X
Bocholt X X X
Bochum X X X
Bonn X X X
Borchen X X X
Borgholzhausen 50% X X

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind

Bornheim X X
Bottrop X X X
Brakel X k.A. k.A. X
Brilon X X X
Brühl X
Bünde k.A. k.A. X
Burbach X
Büren X X
Bergheim X X X
Castrop-Rauxel X X
Coesfeld X 75% X X
Dahlem X 50% X
Datteln X X
Dinslaken 50% X
Dörentrup X X
Dormagen X X X
Dorsten X X
Dortmund X X X
Drensteinfurt X
Drolshagen 25% X X
Duisburg X X X
Dülmen X 75% X
Düren X X X
Eitorf 30% X
Emsdetten X X X
Engelskirchen X
Enger 100% X X
Ennepetal X k.A.
Ennigerloh X
Ense X 50% X X
Erkelenz1 X k.A. k.A.
Erkrath X X X
Erwitte X 50% X
Eschweiler X X X
Eslohe X X X
Espelkamp X X
Essen X X
Euskirchen X 50% X X
Everswinkel X X
Extertal X
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind

Finnetrop X
Frechen X X X
Freudenberg X
Fröndenberg X 50%
Gangelt X X X
Gelsenkirchen X X
Geseke X X X
Gladbeck X X X
Goch X k.A. X X
Grefrath k.A. k.A. X X
Greven X X X
Gronau X 50% X X
Gummersbach X
Hagen X X X
Halle X k.A. k.A.
Haltern am See X X
Halver X 50% X X
Hamminkeln X 50% X
Harsewinkel X 12 ¼          
Hattingen X X
Havixbeck X X X
Heek X 19 ¼          
Heiden X 50% X
Heiligenhaus X X
Heimbach X X
Hellenthal X 50% X
Hemer X X
Hennef2 X 40% X
Herne X
Herscheid X 50%
Herten X X X
Herzebrock-Clarholz X 50% X X
Hiddenhausen X X X
Hilchenbach X X X
Hilden X X
Hille X X X
Hopsten X
Horn-Bad Meinberg X k.A. k.A.
Hörstel X 50%
Horstmar X 75% X X
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind

Hövelhof X X
Höxter X X
Hückelhoven X
Hückeswagen X
Hüllhorst X 25% X X
Hünxe X X X
Hürtgenwald X X
Hürth X X
Ibbenbüren X X X
Inden X X X
Iserlohn X X X
Isselburg X k.A. k.A.
Issum 50%
Jüchen X X
Jülich X X X
Kaarst X X
Kalkar X X X
Kall 50% X X
Kalletal X X
Kamen X X X
Kerken X 50% X X
Kerpen X 50% X
Kevelaer 50% X X
Kierspe X k.A. k.A. X
Kirchhundem X k.A.
Kirchlengern X 50% X
Kleve X 75% X
Köln X X X
Korschenbroich X 50%
Kranenburg X
Krefeld X X X
Kreuzau X X 50% X
Kreuztal X X X
Kürten X X X
Ladbergen X X
Laer X
Lage X X X
Langenfeld X
Langerwehe X 50% X X
Legden X  
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind

Lemgo X X
Lengerich X X
Lennestadt X 25% X X
Leverkusen X X X
Lienen X 50% X X
Lippstadt X X X
Löhne X X X
Lübbecke X 40 ¼          X
Lüdenscheid X X X
Lüdinghausen X X X
Lünen X X X
Marienheide X X
Marienmünster X X X
Marsberg X X
Mechernich X 50% X X
Meckenheim X X X
Medebach X X
Meerbusch X X
Meinerzhagen X 50% X
Menden X X X
Meschede X X
Metelen X 60% 10 ¼          X
Mettingen X 50% X X
Mettmann X
Minden X X X
Moers X X X
Möhnesee X 50%
Monheim
Monschau X X
Morsbach X 25% X X
Much X 25%
Mülheim an der Ruhr X
Münster X X X
Nachrodt-Wiblingw. X 50% X X
Netphen X X X
Nettetal X 50%
Neuenkirchen X
Neunkirchen-Seel. X 50% X X
Neuenrade X 50%
Neunkirchen X X 50 ¼          
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind

Neukirchen-Vluyn X 50% X
Neuss X X X
Nideggen X 50%
Niederkrüchten X k.A. k.A. X
Niederzier X 75% X
Nieheim X 50% X
Nordkirchen X X X
Nordwalde X 50%
Nörvenich X 25% X
Nottuln X 30 ¼          
Nümbrecht X X X
Oberhausen X
Ochtrup X k.A. k.A. X X
Odenthal2 X 40%
Oelde X 50% X
Oerlinghausen X 75% X
Olfen X 75% X X
Olsberg X X
Ostbevern X X X
Overath X X
Paderborn X X
Petershagen X 25% X X
Plettenberg X X
Preußisch Oldendorf 20 ¼          X
Pulheim X X X
Radevormwald X X X
Raesfeld X k.A. k.A.
Rahden X X X
Ratingen X 50% X X
Recke X X
Recklinghausen X
Rees X X X
Reichshof X
Reken X
Remscheid X X X
Rheda-Wiedenbrück X 50%
Rhede X 20% X X
Rheinberg X
Rheine X
Rheurdt X X
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind

Rietberg X 20 ¼          
Rodendahl X X X
Rödinghausen X X
Rösrath X X
Ruppichteroth X 10%
Rüthen X 50%
Saerbeck X 50% X
Salzkotten X X X
Sankt Augustin X X X
Sassenberg X 50%

Schermbeck3 X 50% X
Schieder-Schwalenb. X X X
Schlangen X X
Schleiden X 50% X X
Schloß Holte-St. X 50%
Schmallenberg 50% X
Schöppingen X
Schwalmtal X X
Selm X X
Senden X X
Sendenhorst X X X
Siegburg X X
Siegen X X X
Simmerath X 50% X
Soest X X
Sonsbeck X X X
Spenge X X X
Sprockhövel X X X
Steinfurt X k.A. k.A.
Steinhagen 50% X X
Steinheim 50% X X
Stemwede X X X
Stolberg X 50% X
Straelen X X
Südlohn X X 50 ¼          
Sundern X 
Swisttal X 50% X X
Tecklenburg 50%
Telgte 50%
Übach-Palenberg X 30 ¼          
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder

Ermäßigung Analoge Regelung für
Kommune

Zweites Geschwisterkind

Uedem X k.A. k.A. X X
Unna X X X
Velbert k.A. k.A. X X
Verl X 90% X
Versmold X 50% X
Vettweiß X
Viersen X X
Vlotho X X X
Voerde X 50% X X
Vreden X 0% X
Wachtberg X 50% X X
Wachtendonk X X X
Waldbröl X 50% X
Waltrop X X
Warburg X 50 ¼          X X
Warendorf X k.A. k.A. X X
Warstein X X X
Weeze X 50% 19 ¼          X X
Weilerswist X 30%
Welver X 50%
Wenden X
Werdohl X 50% X
Werl 25% k.A.
Werther X X X
Wesel X X X
Westernkappeln
Wetter X X X
Wettringen X 50%
Wickede X 75% X
Willich X X
Wilnsdorf X
Witten X X 75% X
Wuppertal X X
Würselen X
Xanten X
Zülpich X
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Hennef2:
Ab dem 3. Kind beträgt die Beitragsermäßigung 75 Prozent. Die Pflegekinder werden jeweils in der 
zweiten Einkommensstufe eingestuft.

Odenthal3:
Die Ermäßigung für Geschwisterkinder wird ab der Einkommensstufe 4 gestaffelt. Bis zu dieser 
Einkommensstufe sind Geschwisterkinder vom Elternbeitrag befreit. 

Schermbeck4:
Die Pflegeeltern eines OGS-Pflegekindes werden automatisch (ohne Einkommensprüfung) in die erste 
kostenpflichtige Stufe eingruppiert. Es sei denn, es wird ein geringeres Einkommen unter 12.271 Euro 
nachgewiesen. 

Telgte5:
Ab dem dritten Kind gibt es eine vollständige Ermäßigung des Elternbeitrages.

Anmerkungen der Kommunen

Erkelenz1:
Der monatliche Beitrag zur OGS-Teilnahme ist für das erste und jedes weitere Geschwisterkind auf 20 
Euro (Mindestbeitrag) festgeschrieben.
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Befreiung

% Euro
Aachen x 50%
Ahaus k.A.
Aldenhoven k. Regelung
Alfter k. Regelung
Alsdorf x 100%
Altena k. Regelung
Altenbeken k. Regelung
Altenberge x 50%
Anröchte k. Regelung
Arnsberg x
Attendorn k. Regelung
Augustdorf k. Regelung
Bad Berleburg k. Regelung
Bad Driburg k. Regelung
Bad Honnef x
Bad Lippspringe x
Bad Münstereifel k. Regelung
Bad Oeynhausen x 50%
Bad Salzuflen x
Bad Sassendorf x 50%
Bad Wünnenberg k.A.
Baesweiler k. Regelung
Balve x 50%
Barntrup x
Beckum x
Bedburg x
Bedburg-Hau k. Regelung

Ermäßigung

8: Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder in 
einer Kindertageseinrichtung in den 396 Kommunen bei der Erhebung 

von Elternbeiträgen für den OGS-Besuch zum Beispiel durch 
Gebührenbefreiung oder ±ermä�igung berücksichtigt?

Tabelle 8: Berücksichtigung von Geschwister-, Stief- und Pflegekindern in 
Kindertageseinrichtungen bei der Erhebung von Elternbeiträgen für OGS 

± alphabetisch nach Kommune ± 
n = 320

Kommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Beelen k. Regelung
Bergisch Gladbach x 50%
Bergkamen x
Bergneustadt x 100%
Bestwig x
Bielefeld x
Billerbeck k. Regelung
Blomberg x
Bocholt x
Bochum x 50%
Bonn x
Borchen x
Borgholzhausen k. Regelung
Bornheim x 25%
Bottrop k. Regelung
Brakel k. Regelung
Breckerfeld k.A.
Brilon x
Brühl x
Bünde k. Regelung 50%
Burbach k. Regelung
Büren k.A.
Bergheim x
Castrop-Rauxel k.A.
Coesfeld k. Regelung
Dahlem k. Regelung
Datteln k.A.
Dinslaken x 50%
Dörentrup k. Regelung
Dormagen k.A.
Dorsten x
Dortmund x
Drensteinfurt k. Regelung
Drolshagen k. Regelung
Duisburg k. Regelung
Dülmen x 75%
Düren x
Eitorf k. Regelung
Emsdetten k. Regelung
Engelskirchen k. Regelung
Enger k. Regelung
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Ennepetal k. Regelung
Ennigerloh x 50%
Ense x 50%
Erkelenz k. Regelung
Erkrath x
Erwitte x 50%
Eschweiler x
Eslohe x 50%
Espelkamp k. Regelung
Essen x 97%
Euskirchen k. Regelung
Everswinkel x 50%
Extertal k. Regelung
Finnetrop k. Regelung
Frechen x
Freudenberg k. Regelung
Fröndenberg k. Regelung
Gangelt k. Regelung
Gelsenkirchen x
Geseke x 50%
Gladbeck x
Goch k. Regelung
Grefrath x 50%
Greven x 75%
Gronau k. Regelung
Gummersbach x
Hagen x
Halle x 50%
Haltern am See k. Regelung
Halver k. Regelung
Hamminkeln x 50%
Harsewinkel x 12 ¼                   
Hattingen k. Regelung
Havixbeck k.A.
Heek k. Regelung
Heiden k. Regelung
Heiligenhaus x 48%
Heimbach k. Regelung
Hellenthal k. Regelung
Hemer x
Hennef x 40%
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Herne k. Regelung
Herscheid k. Regelung
Herten x
Herzebrock-Clarholz k. Regelung
Hiddenhausen x
Hilchenbach k. Regelung
Hilden x
Hille k. Regelung
Hopsten k. Regelung
Horn-Bad Meinberg k. Regelung
Hörstel k. Regelung
Horstmar k. Regelung
Hövelhof x
Höxter k. Regelung
Hückelhoven k. Regelung
Hückeswagen x 60%
Hüllhorst k. Regelung
Hünxe k.A.
Hürtgenwald k. Regelung
Hürth x
Ibbenbüren k. Regelung
Inden k. Regelung
Iserlohn k.A.
Isselburg k. Regelung
Issum k. Regelung
Jüchen k. Regelung
Jülich k. Regelung
Kaarst x
Kalkar k. Regelung
Kall k. Regelung
Kalletal k. Regelung
Kamen x
Kerken k. Regelung
Kerpen x 50%
Kevelaer k. Regelung
Kierspe k. Regelung
Kirchhundem k. Regelung
Kirchlengern k. Regelung
Kleve x 75%
Köln x
Korschenbroich x 50%
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Kranenburg k. Regelung
Krefeld x
Kreuzau k. Regelung
Kreuztal k. Regelung
Kürten k. Regelung
Ladbergen x
Laer k. Regelung
Lage x
Langenfeld x
Langerwehe x 0% -  ¼                 
Legden k. Regelung
Lemgo x
Lengerich x
Lennstadt k. Regelung
Leverkusen x
Lienen x 50%
Lippstadt x 75%
Löhne k.A.
Lübbecke x 40 ¼                   
Lüdenscheid x 75%
Lüdinghausen k. Regelung
Lünen x
Marienheide k. Regelung
Marienmünster k.A.
Marsberg x
Mechernich k. Regelung
Meckenheim x
Medebach x
Meerbusch x
Meinerzhagen k. Regelung
Menden x
Meschede x
Metelen k. Regelung
Mettingen k. Regelung
Mettmann x
Minden x 50%
Moers x
Möhnesee x
Monheim k. Regelung
Monschau k. Regelung
Morsbach k. Regelung
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Much k. Regelung
Mülheim an der Ruhr x
Münster x
Nachrodt-Wiblingwerde k. Regelung
Netphen k. Regelung
Nettetal k. Regelung
Neuenkirchen k. Regelung
Neunkirchen-Seelscheid x 50%
Neuenrade k. Regelung
Neunkirchen k. Regelung
Neukirchen-Vluyn x 50%
Neuss x 50%
Nideggen k. Regelung
Niederkrüchten k. Regelung
Niederzier k. Regelung
Nieheim k. Regelung
Nordkirchen k. Regelung
Nordwalde k. Regelung
Nörvenich k. Regelung
Nottuln k. Regelung
Nümbrecht k. Regelung
Oberhausen x
Ochtrup k. Regelung
Odenthal k. Regelung
Oelde x 50%
Oerlinghausen x 50%
Olfen x 75%
Olsberg x 50%
Ostbevern k. Regelung
Overath x 66%
Paderborn k. Regelung
Petershagen x 25%
Plettenberg x
Preußisch Oldendorf k. Regelung
Pulheim x
Radevormwald k. Regelung
Raesfeld k. Regelung
Rahden x 50%
Ratingen x 50%
Recke x 50%
Recklinghausen x
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Rees k. Regelung
Reichshof k. Regelung
Reken k. Regelung
Remscheid x
Rheda-Wiedenbrück k. Regelung
Rhede k. Regelung
Rheinberg x
Rheine x 50%
Rheurdt x
Rietberg k. Regelung
Rodendahl x
Rödinghausen x 30%
Rösrath x
Ruppichteroth k. Regelung
Rüthen k. Regelung
Saerbeck x 50%
Salzkotten x
Sankt Augustin x
Sassenberg k. Regelung
Schermbeck x 50%
Schieder-Schwalenberg k.A.
Schlangen k. Regelung
Schleiden k. Regelung
Schloß Holte-Stuckenbrock x 50%
Schmallenberg k. Regelung
Schöppingen k. Regelung
Schwalmtal x 50%
Selfkant k.A.
Selm x
Senden k. Regelung
Sendenhorst x 70%
Siegburg x
Siegen x
Simmerath k. Regelung
Soest k. Regelung
Solingen k.A.
Sonsbeck k. Regelung
Spenge x 40 ¼                   
Sprockhövel x 50%
Steinfurt k.A.
Steinhagen k. Regelung
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Steinheim k. Regelung
Stemwede x 50%
Stolberg k. Regelung
Straelen x 50%
Südlohn k. Regelung
Sundern k. Regelung
Swisttal k. Regelung
Tecklenburg k. Regelung
Telgte k. Regelung
Übach-Palenberg x 30 ¼                   
Uedem k. Regelung
Unna x 50%
Velbert x
Verl x 75%
Versmold k. Regelung
Vettweiß k. Regelung
Viersen x
Vlotho k. Regelung
Voerde x 50%
Vreden k. Regelung
Wachtberg k. Regelung
Wachtendonk x 75%
Waldbröl k. Regelung
Waltrop k. Regelung
Warburg k. Regelung
Warendorf x 50%
Warstein x 75%
Weeze k. Regelung
Weilerswist k. Regelung
Welver x 25%
Wenden k. Regelung
Werdohl k. Regelung
Werl k. Regelung
Werther k. Regelung
Wesel x 50%
Wesseling k.A.
Westerkappeln k. Regelung
Wetter x
Wettringen k. Regelung
Wickede x 50%
Willich x
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Befreiung

% Euro

ErmäßigungKommune
Beiträge Erstes Geschwisterkind

Wilnsdorf k. Regelung
Witten x 100%
Wuppertal k. Regelung
Würselen x 50%
Xanten k. Regelung
Zülpich k. Regelung

Hennef2:
Ab dem 3. Kind beträgt die Beitragsermäßigung 75 Prozent. Die Pflegekinder werden jeweils in der 
zweiten Einkommensstufe eingestuft.

Anmerkungen der Kommunen

Erkelenz1:
Sofern Beitragspflichtige verpflichtet sind, neben dem Elternbeitrag nach § 2 der 
Elternbeitragssatzung für die Inanspruchnahme von Tageseinrichtungen für Kinder und für die 
Kindertagespflege einen Elternbeitrag für weitere Kinder aufgrund der Elternbeitragssatzung für die 
OGS zu entrichten, erhalten diese bis zur Höhe des maßgeblichen OGS-Beitrages einen Rabatt.
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind
Aachen x 100% x x
Ahaus x x
Aldenhoven k. Regelung x x
Alfter k. Regelung
Alsdorf x 50% x
Altena k. Regelung
Altenbeken x x x
Altenberge x
Anröchte k. Regelung x
Arnsberg x x x
Attendorn k. Regelung
Augustdorf k. Regelung x
Bad Berleburg k. Regelung x x
Bad Driburg k. Regelung
Bad Honnef x x
Bad Lippspringe x x x
Bad Münstereifel k. Regelung
Bad Oeynhausen x 50% x
Bad Salzuflen x
Bad Sassendorf x 50% x
Bad Wünnenberg x x x
Baesweiler k. Regelung x x
Balve x 100% x
Barntrup x
Beckum x x x
Bedburg x x x
Bedburg-Hau k. Regelung x x
Beelen k. Regelung x
Bergisch Gladbach x 100% x x
Bergkamen x x
Bergneustadt x 100% x
Bestwig x x x
Bielefeld x 100% x x
Billerbeck k. Regelung x x
Blomberg k. Regelung x
Bocholt x x x
Bochum x 100% x x
Bonn x 100% x x
Borchen x x x
Borgholzhausen k. Regelung x x
Bornheim x 100% x

Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind
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Befreiung

% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind

Bottrop k. Regelung x x
Brakel k. Regelung x
Breckerfeld k.A. k.A. k.A.
Brilon x 100% x x
Brühl x
Bünde x x
Burbach k. Regelung
Büren x x
Bergheim x x x
Castrop-Rauxel x x
Coesfeld k. Regelung x x
Dahlem k. Regelung x
Datteln x x
Dinslaken x 50% x
Dörentrup k. Regelung x
Dormagen x x x
Dorsten x x
Dortmund x x x
Drensteinfurt k. Regelung
Drolshagen k. Regelung x x
Duisburg k. Regelung x x
Dülmen x 75% x
Düren x 100% x x
Eitorf x 30% x
Emsdetten x x x
Engelskirchen k. Regelung
Enger k. Regelung x x
Ennepetal k. Regelung
Ennigerloh x 100%
Ense x 50% x x
Erkelenz k. Regelung
Erkrath x x x
Erwitte x 50% x
Eschweiler x x x
Eslohe x 100% x x
Espelkamp k. Regelung x
Essen x 100% x
Euskirchen k. Regelung x x
Everswinkel x 100% x
Extertal k. Regelung
Finnetrop k. Regelung
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% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind

Frechen x x x
Freudenberg k. Regelung
Fröndenberg k. Regelung
Gangelt k. Regelung x x
Gelsenkirchen x x
Geseke x 50% x x
Gladbeck x x x
Goch k. Regelung x x
Grefrath k.A. x x
Greven x 100% x x
Gronau k. Regelung x x
Gummersbach x x
Hagen x x x
Halle x
Haltern am See k. Regelung x x
Halver k. Regelung x x
Hamminkeln x 50% x
Harsewinkel x
Hattingen k. Regelung x
Havixbeck x 50% x x
Heek k. Regelung
Heiden k. Regelung x
Heiligenhaus x 100% x
Heimbach k. Regelung x
Hellenthal k. Regelung x
Hemer x 100% x
Hennef x 40% x
Herne k. Regelung
Herscheid k. Regelung
Herten x x x
Herzebrock-Clarholz k. Regelung x x
Hiddenhausen x x x
Hilchenbach k. Regelung x x
Hilden x x
Hille k. Regelung x x
Hopsten k. Regelung
Horn-Bad Meinberg k. Regelung
Hörstel k. Regelung
Horstmar k. Regelung x x
Hövelhof x x
Höxter k. Regelung x
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% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind

Hückelhoven k. Regelung
Hückeswagen x 100%
Hüllhorst k. Regelung x x
Hünxe x 50% x x
Hürtgenwald k. Regelung x
Hürth x x
Ibbenbüren k. Regelung x x
Inden k. Regelung x x
Iserlohn x x x
Isselburg k. Regelung x
Issum k. Regelung
Jüchen k. Regelung x
Jülich k. Regelung x x
Kaarst x x
Kalkar k. Regelung x x
Kall k. Regelung x x
Kalletal k. Regelung x
Kamen x x x
Kerken k. Regelung x x
Kerpen x 50% x
Kevelaer k. Regelung x x
Kierspe k. Regelung x
Kirchhundem k. Regelung
Kirchlengern k. Regelung x
Kleve x 75% x
Köln x x x
Korschenbroich x 50%
Kranenburg k. Regelung
Krefeld x x x
Kreuzau k. Regelung x
Kreuztal k. Regelung x x
Kürten k. Regelung x x
Ladbergen x x
Laer k. Regelung
Lage x x x
Langenfeld x
Langerwehe x 0% x x
Legden k. Regelung
Lemgo x x
Lengerich x x
Lennstadt k. Regelung x x
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% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind

Leverkusen x x x
Lienen x 50% x x
Lippstadt x 100% x x
Löhne x x x
Lübbecke x x
Lüdenscheid x 100% x x
Lüdinghausen k. Regelung x x
Lünen x x x
Marienheide k. Regelung x
Marienmünster x 50% x x
Marsberg x x
Mechernich k. Regelung x x
Meckenheim x x x
Medebach x x
Meerbusch x x
Meinerzhagen k. Regelung x
Menden x x x
Meschede x x
Metelen k. Regelung x
Mettingen k. Regelung x x
Mettmann x
Minden x 100% x x
Moers x x x
Möhnesee x
Monheim k. Regelung
Monschau k. Regelung x
Morsbach k. Regelung x x
Much k. Regelung
Mülheim an der Ruhr x
Münster x x x
Nachrodt-Wiblingwerde k. Regelung x x
Netphen k. Regelung x x
Nettetal k. Regelung
Neuenkirchen k. Regelung
Neunkirchen-Seelscheid x 50% x x
Neuenrade k. Regelung
Neunkirchen k. Regelung
Neukirchen-Vluyn x 50% x
Neuss x 100% x x
Nideggen k. Regelung
Niederkrüchten k. Regelung x
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% Euro Pflegekind Stiefkind

Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind

Niederzier k. Regelung x
Nieheim k. Regelung x
Nordkirchen k. Regelung x x
Nordwalde k. Regelung
Nörvenich k. Regelung x
Nottuln k. Regelung
Nümbrecht k. Regelung x x
Oberhausen x
Ochtrup k. Regelung x x
Odenthal k. Regelung
Oelde x 50% x
Oerlinghausen x 75% x
Olfen x 75% x x
Olsberg x x
Ostbevern k. Regelung x x
Overath x 100% x
Paderborn k. Regelung x
Petershagen x 25% x x
Plettenberg x x
Preußisch Oldendorf k. Regelung x
Pulheim x x x
Radevormwald k. Regelung x x
Raesfeld k. Regelung
Rahden x 100% x x
Ratingen x 50% x x
Recke x 100% x
Recklinghausen x
Rees k. Regelung x x
Reichshof k. Regelung x
Reken k. Regelung
Remscheid x x x
Rheda-Wiedenbrück k. Regelung
Rhede k. Regelung x x
Rheinberg x
Rheine x 100%
Rheurdt x x
Rietberg k. Regelung
Rodendahl x x x
Rödinghausen x 100% x
Rösrath x 100% x
Ruppichteroth k. Regelung
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Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind

Rüthen k.A.
Saerbeck x 50% x
Salzkotten x x x
Sankt Augustin x x x
Sassenberg k. Regelung
Schermbeck x 50% x
Schieder-Schwalenberg x x x
Schlangen k. Regelung x
Schleiden k. Regelung x x
Schloß Holte-Stuckenbrock x
Schmallenberg k. Regelung x
Schöppingen k. Regelung
Schwalmtal x 100% x
Selfkant k.A. k.A. k.A.
Selm x x
Senden k. Regelung x
Sendenhorst x 100% x x
Siegburg x x
Siegen x x x
Simmerath k. Regelung x
Soest k. Regelung x
Solingen k.A. k.A. k.A.
Sonsbeck k. Regelung x x
Spenge x 0 x x
Sprockhövel x 100% x x
Steinfurt x 50% k.A. k.A.
Steinhagen x 50% x x
Steinheim k. Regelung x x
Stemwede x x x
Stolberg k. Regelung x
Straelen x 100% x
Südlohn k. Regelung
Sundern k. Regelung
Swisttal k. Regelung x x
Tecklenburg k. Regelung
Telgte k. Regelung
Übach-Palenberg x
Uedem k. Regelung x x
Unna x 100% x x
Velbert k.A. x x
Verl x 90% x
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Pflege- und Stiefkinder
Ermäßigung Analoge Regelung fürKommune

Beiträge Zweites Geschwisterkind

Versmold k. Regelung x
Vettweiß k. Regelung
Viersen x x
Vlotho k. Regelung x x
Voerde x 50% x x
Vreden k. Regelung x
Wachtberg k. Regelung x x
Wachtendonk x 100% x x
Waldbröl k. Regelung x
Waltrop k. Regelung x
Warburg k. Regelung x x
Warendorf x x x
Warstein x 100% x x
Weeze k. Regelung x x
Weilerswist k. Regelung
Welver x 50%
Wenden k. Regelung
Werdohl k. Regelung x
Werl k. Regelung k.A.
Werther k. Regelung x x
Wesel x 100% x x
Wesseling x x
Westerkappeln k. Regelung k.A. k.A.
Wetter x x x
Wettringen k. Regelung
Wickede x 75% x
Willich x x
Wilnsdorf k. Regelung
Witten x 100% x
Wuppertal x
Würselen
Xanten
Zülpich
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Minimum Maximum Minimum Maximum Minimum Maximum

Aachen1 35,00 ¼        58,00 ¼        49,00 ¼     65,00 ¼     52,00 ¼   60,00 ¼    
Aldenhoven k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Alfter -  ¼           -  ¼           k. A. k. A. k. A. k. A.
Alsdorf k. A. k. A. 50,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Altena k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Altenbeken k. A. k. A. 36,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Altenberge k. A. k. A. 54,00 ¼     78,00 ¼     k. A. k. A.
Anröchte k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Arnsberg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Attendorn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Augustdorf k. A. k. A. 18,00 ¼     56,00 ¼     k. A. k. A.
Bad Berleburg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bad Driburg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bad Honnef k. A. k. A. 55,00 ¼     55,00 ¼     k. A. k. A.
Bad Lippspringe k. A. k. A. 52,00 ¼     52,00 ¼     k. A. k. A.
Bad Oeynhausen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bad Salzuflen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bad Sassendorf k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bad Wünnenberg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Baesweiler 46,00 ¼        46,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Balve k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Barntrup k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Beckum k. A. k. A. 3,20 ¼       3,30 ¼       k. A. k. A.
Bedburg k. A. k. A. 45,00 ¼     51,00 ¼     k. A. k. A.
Bedburg-Hau k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Beelen k. A. k. A. 40,00 ¼     40,00 ¼     k. A. k. A.
Bergisch Gladbach k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bergkamen k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     50,00 ¼   50,00 ¼    
Bergneustadt k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bestwig k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bielefeld k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Billerbeck k. A. k. A. 2,70 ¼       2,70 ¼       k. A. k. A.
Blomberg k. A. k. A. k. A. 50,00 ¼     k. A. k. A.

9: Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen aktuell durch Kosten 
für die Mittagsverpflegung in den Offenen Ganztagschulen in den 396 

Kommunen belastet?

Tabelle 9: 
± differen]iert nach stldtischen, freien und kirchlichen Trlgern ±

n = 316

Kommune
Städtischer Träger Freie Träger Kirchliche Träger
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Bocholt k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Bochum k. A. k. A. 53,00 ¼     53,00 ¼     53,00 ¼   53,00 ¼    
Bonn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Borchen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Borgholzhausen k. A. k. A. 50,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Bornheim k. A. k. A. 50,00 ¼     55,00 ¼     k. A. k. A.
Bottrop k. A. k. A. 53,00 ¼     62,00 ¼     53,00 ¼   62,00 ¼    
Brakel 3,10 ¼          k.A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Breckerfeld k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Brilon k. A. k. A. 3,80 ¼       3,80 ¼       k. A. k. A.
Brühl k. A. k. A. 53,00 ¼     58,00 ¼     k. A. k. A.
Bünde k. A. k. A. 48,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Burbach k. A. k. A. 56,00 ¼     k. A. k. A. k. A.
Büren k. A. k. A. 2,50 ¼       3,50 ¼       k. A. k. A.
Bergheim k. A. k. A. 48,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Castrop-Rauxel 39,00 ¼        k.A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Coesfeld k. A. k. A. 2,70 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Dahlem k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Datteln k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Dinslaken k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Dörentrup 50,00 ¼        50,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Dormagen k. A. k. A. 2,50 ¼       2,90 ¼       k. A. k. A.
Dortmund k. A. k. A. 2,50 ¼       3,00 ¼       2,50 ¼     3,00 ¼      
Drensteinfurt 2,80 ¼          3,00 ¼          2,80 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Drolshagen k. A. k. A. 2,50 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Duisburg k. A. k. A. 44,00 ¼     56,00 ¼     k. A. k. A.
Dülmen k. A. k. A. 16,00 ¼     55,00 ¼     k. A. k. A.
Düren 50,00 ¼        50,00 ¼        50,00 ¼     50,00 ¼     50,00 ¼   50,00 ¼    
Eitorf k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Emsdetten k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Engelskirchen k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Enger k. A. k. A. 46,00 ¼     k. A. k. A. k. A.
Ennepetal 23,00 ¼        45,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Ennigerloh k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Ense 58,00 ¼        58,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Erkelenz k. A. k. A. 2,50 ¼       2,50 ¼       k. A. k. A.
Erkrath 48,00 ¼        48,00 ¼        48,00 ¼     48,00 ¼     48,00 ¼   48,00 ¼    
Erwitte k. A. k. A. 58,00 ¼     58,00 ¼     65,00 ¼   65,00 ¼    
Eschweiler k. A. k. A. 2,40 ¼       3,40 ¼       3,40 ¼     3,40 ¼      
Eslohe k. A. k. A. k. A. k. A. 3,70 ¼     k. A.
Essen2 k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Euskirchen k. A. k. A. 54,00 ¼     54,00 ¼     54,00 ¼   54,00 ¼    

Quelle: Befragung der Schulverwaltungsämter in NRW, 2018 335 von 359



Große Anfrage 4 Anlage II.9

Minimum Maximum Minimum Maximum Minimum Maximum
Kommune

Städtischer Träger Freie Träger Kirchliche Träger

Everswinkel k. A. k. A. 60,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Extertal k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Finnetrop k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Frechen k. A. k. A. 3,30 ¼       k. A. 3,50 ¼     k. A.
Freudenberg k. A. k. A. 48,00 ¼     48,00 ¼     k. A. k. A.
Fröndenberg k. A. k. A. 45,00 ¼     50,00 ¼     50,00 ¼   50,00 ¼    
Gangelt 40,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Gelsenkirchen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Geseke k. A. k. A. k. A. 58,00 ¼     k. A. k. A.
Gladbeck k. A. k. A. 40,00 ¼     50,00 ¼     44,00 ¼   44,00 ¼    
Goch k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Grefrath k. A. k. A. 2,90 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Greven k. A. k. A. 2,50 ¼       3,50 ¼       k. A. k. A.
Gronau k. A. k. A. 56,00 ¼     56,00 ¼     k. A. k. A.
Gummersbach 45,00 ¼        45,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Hagen k. A. k. A. k. A. k. A. 2,50 ¼     3,00 ¼      
Halle k. A. k. A. 51,00 ¼     51,00 ¼     k. A. k. A.
Haltern am See k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Halver 2,50 ¼          2,50 ¼          k. A. k. A. k. A. k. A.
Hamminkeln k. A. k. A. 2,00 ¼       3,00 ¼       2,00 ¼     3,00 ¼      
Harsewinkel 17,00 ¼        39,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Hattingen 60,00 ¼        60,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Havixbeck 50,00 ¼        50,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Heek k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Heiden k. A. k. A. 1,00 ¼       3,10 ¼       k. A. k. A.
Heiligenhaus k. A. k. A. 34,00 ¼     34,00 ¼     65,00 ¼   65,00 ¼    
Heimbach 55,00 ¼        55,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Hellenthal k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Hemer k. A. k. A. k. A. 56,00 ¼     k. A. 52,00 ¼    
Hennef k. A. k. A. k. A. 51,00 ¼     k. A. k. A.
Herne k.A. 53,00 ¼        k. A. 53,00 ¼     k. A. 53,00 ¼    
Herscheid 2,90 ¼          k.A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Herten k. A. k. A. 45,00 ¼     45,00 ¼     k. A. k. A.
Herzebrock-Clarholz k. A. k. A. 51,00 ¼     54,00 ¼     k. A. k. A.
Hiddenhausen k. A. k. A. 43,00 ¼     43,00 ¼     k. A. k. A.
Hilchenbach k. A. k. A. 48,00 ¼     52,00 ¼     k. A. k. A.
Hilden 64,00 ¼        64,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Hille k. A. k. A. 2,60 ¼       3,20 ¼       k. A. k. A.
Hopsten 22,00 ¼        70,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Horn-Bad Meinberg k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Hörstel k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Horstmar k. A. k. A. 3,30 ¼       3,30 ¼       k. A. k. A.
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Hövelhof k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Höxter k. A. k. A. 60,00 ¼     80,00 ¼     k. A. k. A.
Hückelhoven k. A. k. A. k. A. k. A. 61,00 ¼   61,00 ¼    
Hückeswagen k. A. k. A. 40,00 ¼     52,00 ¼     k. A. k. A.
Hüllhorst k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Hünxe k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Hürtgenwald k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Hürth 45,00 ¼        45,00 ¼        45,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Ibbenbüren k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Inden k. A. k. A. k. A. k. A. 50,00 ¼   60,00 ¼    
Iserlohn 40,00 ¼        40,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Isselburg k. A. k. A. 3,10 ¼       3,10 ¼       k. A. k. A.
Issum k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Jüchen k. A. k. A. 2,40 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Jülich 3,20 ¼          3,20 ¼          3,20 ¼       3,20 ¼       3,20 ¼     3,20 ¼      
Kaarst k. A. k. A. 56,00 ¼     56,00 ¼     60,00 ¼   60,00 ¼    
Kalkar k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Kall k. A. k. A. 40,00 ¼     40,00 ¼     k. A. k. A.
Kalletal k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Kamen k. A. k. A. 37,00 ¼     50,00 ¼     37,00 ¼   38,00 ¼    
Kerken k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Kerpen k. A. k. A. 660,00 ¼   780,00 ¼   k. A. k. A.
Kevelaer k. A. k. A. k. A. 3,50 ¼       k. A. k. A.
Kierspe k. A. k. A. k. A. 50,00 ¼     k. A. k. A.
Kirchhundem k. A. k. A. k. A. 20,00 ¼     k. A. 20,00 ¼    
Kirchlengern 41,00 ¼        41,00 ¼        41,00 ¼     41,00 ¼     k. A. k. A.
Kleve k. A. k. A. 2,80 ¼       3,50 ¼       k. A. k. A.
Köln k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Korschenbroich k. A. k. A. 2,40 ¼       3,60 ¼       k. A. k. A.
Kranenburg k. A. k. A. 63,00 ¼     82,00 ¼     k. A. k. A.
Krefeld 30,00 ¼        60,00 ¼        40,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Kreuzau k. A. k. A. 45,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Kreuztal k. A. k. A. 2,50 ¼       2,90 ¼       k. A. k. A.
Kürten k. A. k. A. 35,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Ladbergen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Laer k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Lage k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Langenfeld k. A. k. A. 2,80 ¼       2,80 ¼       k. A. k. A.
Langerwehe k. A. k. A. 45,00 ¼     55,00 ¼     k. A. k. A.
Legden k. A. k. A. 1,00 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Lemgo k. A. k. A. 55,00 ¼     55,00 ¼     k. A. k. A.
Lengerich 40,00 ¼        40,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
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Lennstadt k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Leverkusen k. A. k. A. 38,00 ¼     50,00 ¼     44,00 ¼   48,00 ¼    
Lienen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Lippstadt k. A. k. A. 58,00 ¼     58,00 ¼     54,00 ¼   64,00 ¼    
Löhne 45,00 ¼        k.A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Lübbecke k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Lüdenscheid k. A. k. A. 55,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Lüdinghausen 46,00 ¼        46,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Lünen 50,00 ¼        50,00 ¼        50,00 ¼     50,00 ¼     50,00 ¼   50,00 ¼    
Marienheide k. A. k. A. k. A. 42,00 ¼     k. A. 54,00 ¼    
Marienmünster k. A. k. A. 3,40 ¼       3,40 ¼       k. A. k. A.
Marsberg 2,50 ¼          3,00 ¼          k. A. k. A. k. A. k. A.
Mechernich k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Meckenheim k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Medebach k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Meerbusch k. A. k. A. 3,00 ¼       4,00 ¼       k. A. k. A.
Meinerzhagen k. A. k. A. 47,00 ¼     47,00 ¼     k. A. k. A.
Menden k. A. k. A. k. A. k. A. 2,80 ¼     3,10 ¼      
Meschede k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Metelen k. A. k. A. 17,00 ¼     51,00 ¼     k. A. k. A.
Mettingen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Mettmann k. A. k. A. 50,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Minden k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Moers 59,00 ¼        59,00 ¼        59,00 ¼     59,00 ¼     k. A. k. A.
Möhnesee k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Monheim 30,00 ¼        30,00 ¼        30,00 ¼     30,00 ¼     30,00 ¼   30,00 ¼    
Monschau k. A. k. A. 2,50 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Morsbach k. A. k. A. 51,00 ¼     51,00 ¼     k. A. k. A.
Much k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Mülheim an der Ruhr 3,20 ¼          4,20 ¼          k. A. k. A. 3,10 ¼     3,60 ¼      
Münster k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Nachrodt-Wiblingwerde k. A. k. A. k. A. k. A. 54,00 ¼   54,00 ¼    
Netphen k. A. k. A. 2,80 ¼       2,80 ¼       k. A. k. A.
Nettetal k. A. k. A. 2,00 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Neuenkirchen 2,50 ¼          2,50 ¼          2,50 ¼       2,60 ¼       k. A. k. A.
Neunkirchen-Seelscheid k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Neuenrade k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Neunkirchen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Neukirchen-Vluyn k. A. k. A. 52,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Neuss k. A. k. A. 50,00 ¼     66,00 ¼     54,00 ¼   64,00 ¼    
Nideggen 60,00 ¼        60,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Niederkrüchten k. A. k. A. 2,80 ¼       k. A. k. A. k. A.
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Niederzier k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Nieheim k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Nordkirchen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Nordwalde k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Nörvenich k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Nottuln k. A. k. A. 40,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Nümbrecht k. A. k. A. 53,00 ¼     56,00 ¼     k. A. k. A.
Oberhausen k. A. k. A. 52,00 ¼     62,00 ¼     k. A. k. A.
Ochtrup k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Odenthal k. A. k. A. k. A. 50,00 ¼     55,00 ¼   60,00 ¼    
Oelde k. A. k. A. 3,10 ¼       3,10 ¼       k. A. k. A.
Oerlinghausen k. A. k. A. 50,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Olfen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Olsberg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Ostbevern k. A. k. A. k. A. 65,00 ¼     k. A. k. A.
Overath k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Paderborn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Petershagen k. A. k. A. 31,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Plettenberg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Preußisch Oldendorf k. A. k. A. k. A. 3,00 ¼       k. A. k. A.
Pulheim k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Radevormwald k. A. k. A. 50,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Raesfeld k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Rahden k. A. k. A. 58,00 ¼     58,00 ¼     k. A. k. A.
Ratingen k. A. k. A. 50,00 ¼     60,00 ¼     50,00 ¼   60,00 ¼    
Recke k. A. k. A. 1,00 ¼       2,50 ¼       k. A. k. A.
Recklinghausen 58,00 ¼        58,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Rees k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Reichshof k. A. k. A. 2,80 ¼       3,00 ¼       2,50 ¼     2,50 ¼      
Reken 2,80 ¼          2,80 ¼          k. A. k. A. k. A. k. A.
Remscheid k. A. k. A. 40,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Rheda-Wiedenbrück k. A. k. A. 54,00 ¼     57,00 ¼     k. A. k. A.
Rhede k. A. k. A. 3,50 ¼       3,50 ¼       k. A. k. A.
Rheinberg k. A. k. A. 50,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Rheine k. A. k. A. 2,60 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Rheurdt k. A. k. A. 2,80 ¼       2,80 ¼       k. A. k. A.
Rietberg k. A. k. A. 54,00 ¼     54,00 ¼     k. A. k. A.
Rodendahl k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Rödinghausen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Rösrath k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Ruppichteroth k. A. k. A. 550,00 ¼   k. A. k. A. k. A.
Rüthen k. A. k. A. 60,00 ¼     75,00 ¼     k. A. k. A.
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Saerbeck k. A. k. A. 45,00 ¼     45,00 ¼     k. A. k. A.
Salzkotten 40,00 ¼        55,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Sankt Augustin k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Sassenberg 2,30 ¼          2,30 ¼          k. A. k. A. k. A. k. A.
Schermbeck3 2,60 ¼          56,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Schieder-Schwalenberg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Schlangen k. A. k. A. 3,20 ¼       3,50 ¼       k. A. k. A.
Schleiden k. A. k. A. 2,50 ¼       2,50 ¼       k. A. k. A.
Schloß Holte-Stuckenbrock k. A. k. A. k. A. 50,00 ¼     k. A. k. A.
Schmallenberg k. A. k. A. 2,80 ¼       k. A. k. A. k. A.
Schöppingen k. A. k. A. 3,00 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Schwalmtal k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Selfkant k. A. k. A. k. A. 40,00 ¼     k. A. k. A.
Selm k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Senden k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Sendenhorst k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Siegburg k. A. k. A. 70,00 ¼     77,00 ¼     k. A. k. A.
Siegen k. A. k. A. 2,00 ¼       2,90 ¼       k. A. k. A.
Simmerath k. A. k. A. 2,30 ¼       2,30 ¼       k. A. k. A.
Soest k. A. k. A. 56,00 ¼     62,00 ¼     k. A. k. A.
Solingen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Sonsbeck k. A. k. A. 45,00 ¼     k. A. k. A. k. A.
Spenge k. A. k. A. 40,00 ¼     50,00 ¼     40,00 ¼   50,00 ¼    
Sprockhövel k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Steinfurt k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Steinhagen k. A. k. A. 45,00 ¼     45,00 ¼     k. A. k. A.
Steinheim k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Stemwede k. A. k. A. 3,00 ¼       3,20 ¼       k. A. k. A.
Stolberg k. A. k. A. 2,10 ¼       2,90 ¼       2,30 ¼     2,30 ¼      
Straelen k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Südlohn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Sundern k. A. k. A. 2,90 ¼       3,40 ¼       k. A. k. A.
Swisttal k. A. k. A. 40,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Tecklenburg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Telgte k. A. k. A. 60,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Übach-Palenberg k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Uedem k. A. k. A. 3,00 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Unna k. A. k. A. 55,00 ¼     68,00 ¼     k. A. 50,00 ¼    
Velbert k. A. k. A. 2,60 ¼       3,20 ¼       2,60 ¼     3,20 ¼      
Verl 51,00 ¼        51,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Versmold k. A. k. A. 50,00 ¼     50,00 ¼     k. A. k. A.
Vettweiß k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
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Minimum Maximum Minimum Maximum Minimum Maximum
Kommune

Städtischer Träger Freie Träger Kirchliche Träger

Viersen 17,00 ¼        60,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Vlotho k. A. k. A. 50,00 ¼     k. A. k. A. k. A.
Voerde k. A. k. A. 58,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Vreden k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Wachtberg k. A. k. A. 40,00 ¼     53,00 ¼     k. A. k. A.
Wachtendonk k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Waldbröl k. A. k. A. 42,00 ¼     42,00 ¼     43,00 ¼   43,00 ¼    
Waltrop k. A. k. A. 3,20 ¼       3,30 ¼       k. A. k. A.
Warburg 3,00 ¼          k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Warendorf k. A. k. A. 48,00 ¼     56,00 ¼     k. A. k. A.
Warstein k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Weeze k. A. k. A. 3,00 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Weilerswist k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Welver k. A. k. A. k. A. k. A. 40,00 ¼   50,00 ¼    
Wenden k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Werdohl k. A. k. A. 2,50 ¼       3,50 ¼       k. A. k. A.
Werl k. A. k. A. 3,00 ¼       3,00 ¼       k. A. k. A.
Werther k. A. k. A. 45,00 ¼     45,00 ¼     k. A. k. A.
Wesel k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Wesseling k. A. k. A. 40,00 ¼     60,00 ¼     k. A. k. A.
Westerkappeln k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Wetter k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Wettringen k. A. k. A. 1,00 ¼       44,00 ¼     k. A. k. A.
Wickede k. A. k. A. 74,00 ¼     74,00 ¼     k. A. k. A.
Willich 59,00 ¼        59,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Wilnsdorf k. A. k. A. 15,00 ¼     43,00 ¼     k. A. k. A.
Witten 35,00 ¼        45,00 ¼        k. A. k. A. k. A. k. A.
Wuppertal 3,00 ¼          3,60 ¼          k. A. k. A. k. A. k. A.
Würselen k. A. k. A. 52,00 ¼     59,00 ¼     k. A. 55,00 ¼    
Xanten k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.
Zülpich k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.

Anmerkungen der Kommunen

Aachen1:  
Die Träger der OGS berechnen das Mittagessen nicht monatlich sondern pro Mahlzeit. Die Kosten bei freien 
Trägern liegen bei 2,90 Euro pro Mittagessen pro Kind. Die Kosten bei kirchlichen Trägern liegen zwischen 
2,75 Euro und 2,80 Euro pro Mittagessen pro Kind.

Essen2:
Mittagessenkosten werden individuell von den Schulen erhoben, es ist keine aktuelle Erhebung der Kosten 
je Schule vorhanden. 

Schermbeck3:
I. d. R. wird pro tatsächlich eingenommener Mahlzeit (vor Ort: 2,65 Euro je Kind) abgerechnet. Insofern 
kommt es auf die OGS/Verpflegungstage p. M. an. Die Kommune ist von der min. (möglichen) Anzahl bis zur 
max. Anzahl ausgegangen.
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Kommune

Minimum Maximum Minimum Maximum Minimum Maximum

Aachen 1,50 ¼       5,00 ¼       k.A. k.A. k.A. k.A.
Augustdorf k.A. k.A. k.A. 22,00 ¼     k.A. k.A.
Drensteinfurt 10,00 ¼     15,00 ¼     10,00 ¼     15,00 ¼     k.A. k.A.
Everswinkel k.A. k.A. 0,80 ¼       0,80 ¼       k.A. k.A.
Finnetrop k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
Laer k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
Mettingen k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
Neuss k.A. k.A. -  ¼         2,50 ¼       -  ¼         1,00 ¼       
Nottuln k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
Rheine k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
Solingen k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
Stemwede k.A. k.A. 1,70 ¼       2,00 ¼       k.A. k.A.
Westerkappeln k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.

Essen1:
Weitere Kosten wie z.B. Obstgeld oder Kopierkosten sind von Schule zu Schule unterschiedlich.

10: Inwieweit werden Eltern neben den Elternbeiträgen und Kosten für die 
Mittagsverpflegung in den Offenen Ganztagsgrundschulen in den 396 

Kommunen derzeit durch weitere Kostenfaktoren wie zum Beispiel 
Obstgeld oder Kopierkosten belastet?

Tabelle 10: Weitere Kosten neben der Mittagsverpflegung 
± differen]iert nach stldtischen, freien und kirchlichen Trlgern ± 

n = 13

Städtischer Träger Freie Träger Kirchliche Träger

Anmerkungen der Kommunen
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Kommune Grundschule Förderschule
Aachen1 24.964 ¼                                         30.706 ¼                                             
Ahaus 27.360 ¼                                         k.A.
Aldenhoven 11.611 ¼                                         k.A.
Alfter 40.327 ¼                                         -  ¼                                                   
Alsdorf 22.345 ¼                                         k.A.
Altena 25.000 ¼                                         k.A.
Altenbeken 32.200 ¼                                         k.A.
Altenberge 15.000 ¼                                         k.A.
Anröchte 34.875 ¼                                         k.A.
Arnsberg 700 ¼                                              700 ¼                                                  
Attendorn 36.200 ¼                                         k.A.
Augustdorf 49.500 ¼                                         k.A.
Bad Berleburg 18.412 ¼                                         k.A.
Bad Driburg 12.800 ¼                                         6.144 ¼                                               
Bad Honnef 11.200 ¼                                         k.A.
Bad Laasphe 15.363 ¼                                         k.A.
Bad Lippspringe 18.556 ¼                                         k.A.
Bad Münstereifel 11.200 ¼                                         -  ¼                                                   
Bad Oeynhausen 20.500 ¼                                         9.840 ¼                                               
Bad Salzuflen 28.300 ¼                                         k.A.
Bad Sassendorf k.A. k.A.
Bad Wünnenberg 11.200 ¼                                         k.A.
Baesweiler -  ¼                                               -  ¼                                                   
Balve k.A. k.A.
Barntrup 11.000 ¼                                         k.A.
Beckum 42.680 ¼                                         -  ¼                                                   
Bedburg 11.200 ¼                                         k.A.
Bedburg-Hau 20.100 ¼                                         k.A.
Beelen 15.000 ¼                                         k.A.
Bergisch Gladbach 33.325 ¼                                         k.A.
Bergkamen 23.111 ¼                                         -  ¼                                                   
Bergneustadt k.A. k.A.
Bestwig 35.495 ¼                                         k.A.
Bielefeld 19.350 ¼                                         12.168 ¼                                             
Billerbeck 26.063 ¼                                         12.510 ¼                                             

11: Wie hoch ist der kommunale Zuschuss pro OGS-Gruppe
in den 396 Kommunen?  

Tabelle 11: Kommunaler Zuschuss pro OGS-Gruppe
± alphabetische aufsteigend ± 

n=286 (Grundschule)
n=99 (Förderschule)
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Kommune Grundschule Förderschule
Blomberg 11.200 ¼                                         k.A.
Bocholt 45.000 ¼                                         k.A.
Bochum 8.887 ¼                                           3.561 ¼                                               
Bonn 40.000 ¼                                         40.000 ¼                                             
Borchen 20.039 ¼                                         -  ¼                                                   
Borgholzhausen 18.554 ¼                                         k.A.
Bornheim 27.174 ¼                                         15.390 ¼                                             
Bottrop k.A. k.A.
Brakel 22.500 ¼                                         k.A.
Breckerfeld 27.147 ¼                                         -  ¼                                                   
Brilon 22.120 ¼                                         k.A.
Brühl 22.400 ¼                                         13.872 ¼                                             
Bünde 35.817 ¼                                         k.A.
Burbach 94.881 ¼                                         -  ¼                                                   
Büren k.A. k.A.
Bergheim 30.200 ¼                                         k.A.
Castrop-Rauxel k.A. k.A.
Coesfeld 24.363 ¼                                         k.A.
Dahlem 11.200 ¼                                         k.A.
Datteln 24.224 ¼                                         -  ¼                                                   
Dinslaken 14.208 ¼                                         k.A.
Dörentrup k.A. k.A.
Dormagen 7.600 ¼                                           -  ¼                                                   
Dorsten k.A. k.A.
Dortmund k.A. k.A.
Drensteinfurt 5.500 ¼                                           k.A.
Drolshagen 15.400 ¼                                         k.A.
Duisburg 11.200 ¼                                         5.376 ¼                                               
Dülmen k.A. -  ¼                                                   
Düren 46.775 ¼                                         k.A.
Eitorf k.A. k.A.
Emsdetten 40.400 ¼                                         k.A.
Engelskirchen k.A. k.A.
Enger 20.290 ¼                                         k.A.
Ennepetal k.A. k.A.
Ennigerloh 11.200 ¼                                         k.A.
Ense 53.140 ¼                                         k.A.
Erkelenz 27.011 ¼                                         k.A.
Erkrath 41.682 ¼                                         k.A.
Erwitte 28.669 ¼                                         k.A.
Eschweiler 9.650 ¼                                           -  ¼                                                   
Eslohe 74.700 ¼                                         k.A.
Espelkamp 19.620 ¼                                         18.815 ¼                                             
Essen 26.024 ¼                                         18.315 ¼                                             
Euskirchen 14.200 ¼                                         -  ¼                                                   
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Kommune Grundschule Förderschule
Everswinkel 11.200 ¼                                         k.A.
Extertal 26.507 ¼                                         -  ¼                                                   
Finnetrop 11.200 ¼                                         k.A.
Frechen 22.450 ¼                                         k.A.
Freudenberg k.A. k.A.
Fröndenberg 15.555 ¼                                         k.A.
Gangelt 75.728 ¼                                         k.A.
Gelsenkirchen 17.314 ¼                                         10.541 ¼                                             
Geseke 25.977 ¼                                         k.A.
Gladbeck 16.075 ¼                                         k.A.
Goch 10.200 ¼                                         k.A.
Grefrath 8.543 ¼                                           k.A.
Greven 41.375 ¼                                         19.860 ¼                                             
Gronau 12.230 ¼                                         k.A.
Gummersbach 12.198 ¼                                         k.A.
Hagen 25.654 ¼                                         78.311 ¼                                             
Halle 91.070 ¼                                         k.A.
Haltern am See 22.000 ¼                                         15.240 ¼                                             
Halver 62.500 ¼                                         k.A.
Hamminkeln 20.000 ¼                                         k.A.
Harsewinkel 55.876 ¼                                         -  ¼                                                   
Hattingen 36.651 ¼                                         -  ¼                                                   
Havixbeck 4.500 ¼                                           k.A.
Heek 15.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Heiden k.A. k.A.
Heiligenhaus 15.000 ¼                                         k.A.
Heimbach 11.200 ¼                                         -  ¼                                                   
Hellenthal 11.437 ¼                                         k.A.
Hemer k.A. k.A.
Hennef2 32.526 ¼                                         k.A.
Herne 21.107 ¼                                         k.A.
Herscheid 9.559 ¼                                           k.A.
Herten 22.280 ¼                                         k.A.
Herzebrock-Clarholz 43.040 ¼                                         k.A.
Hiddenhausen 40.000 ¼                                         k.A.
Hilchenbach 17.817 ¼                                         k.A.
Hilden 54.500 ¼                                         k.A.
Hille 22.737 ¼                                         k.A.
Hopsten 58.828 ¼                                         k.A.
Horn-Bad Meinberg 29.129 ¼                                         -  ¼                                                   
Hörstel 29.000 ¼                                         k.A.
Horstmar k.A. k.A.
Hövelhof 20.000 ¼                                         k.A.
Höxter 36.416 ¼                                         -  ¼                                                   
Hückelhoven k.A. k.A.
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Kommune Grundschule Förderschule
Hückeswagen -  ¼                                               -  ¼                                                   
Hüllhorst 9.792 ¼                                           -  ¼                                                   
Hünxe 17.500 ¼                                         k.A.
Hürtgenwald 9.118 ¼                                           k.A.
Hürth k.A. k.A.
Ibbenbüren 8.575 ¼                                           k.A.
Inden 22.160 ¼                                         k.A.
Iserlohn 40.459 ¼                                         -  ¼                                                   
Isselburg 41.276 ¼                                         k.A.
Issum 56.708 ¼                                         k.A.
Jüchen k.A. k.A.
Jülich 11.200 ¼                                         k.A.
Kaarst 32.191 ¼                                         k.A.
Kalkar 7.700 ¼                                           k.A.
Kall 28.153 ¼                                         k.A.
Kalletal 22.424 ¼                                         k.A.
Kamen 15.175 ¼                                         -  ¼                                                   
Kerken 30.772 ¼                                         k.A.
Kerpen 33.770 ¼                                         12.536 ¼                                             
Kevelaer 14.404 ¼                                         k.A.
Kierspe k.A. k.A.
Kirchhundem 15.278 ¼                                         k.A.
Kirchlengern 15.000 ¼                                         k.A.
Kleve 25.550 ¼                                         -  ¼                                                   
Köln 30.165 ¼                                         15.538 ¼                                             
Korschenbroich k.A. k.A.
Kranenburg 13.050 ¼                                         k.A.
Krefeld 27.575 ¼                                         25.752 ¼                                             
Kreuzau 23.623 ¼                                         -  ¼                                                   
Kreuztal 41.200 ¼                                         k.A.
Kürten 15.630 ¼                                         -  ¼                                                   
Ladbergen 20.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Laer 44.500 ¼                                         -  ¼                                                   
Lage 24.400 ¼                                         24.400 ¼                                             
Langenfeld k.A. k.A.
Langerwehe 11.200 ¼                                         k.A.
Legden 25.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Lemgo 20.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Lengerich 80.776 ¼                                         k.A.
Lennstadt 20.129 ¼                                         k.A.
Leverkusen 32.200 ¼                                         19.596 ¼                                             
Lienen 730 ¼                                              k.A.
Lippstadt 15.000 ¼                                         20.750 ¼                                             
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Kommune Grundschule Förderschule
Löhne 69.000 ¼                                         k.A.
Lübbecke 21.400 ¼                                         k.A.
Lüdenscheid 15.000 ¼                                         k.A.
Lüdinghausen 28.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Lünen 21.850 ¼                                         k.A.
Marienheide 12.096 ¼                                         k.A.
Marienmünster 19.986 ¼                                         -  ¼                                                   
Marsberg 5.650 ¼                                           k.A.
Mechernich 39.748 ¼                                         -  ¼                                                   
Meckenheim 27.345 ¼                                         -  ¼                                                   
Medebach 26.065 ¼                                         k.A.
Meerbusch 34.264 ¼                                         k.A.
Meinerzhagen k.A. k.A.
Menden 30.885 ¼                                         -  ¼                                                   
Meschede 20.704 ¼                                         k.A.
Metelen 43.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Mettingen 40.000 ¼                                         k.A.
Mettmann 31.470 ¼                                         k.A.
Minden 16.570 ¼                                         8.300 ¼                                               
Moers 12.875 ¼                                         k.A.
Möhnesee 89.665 ¼                                         k.A.
Monheim 58.899 ¼                                         -  ¼                                                   
Monschau 15.000 ¼                                         k.A.
Morsbach k.A. k.A.
Much 76.160 ¼                                         k.A.
Mülheim an der Ruhr 54.000 ¼                                         54.000 ¼                                             
Münster 26.756 ¼                                         k.A.
Nachrodt-Wiblingwerde 63.262 ¼                                         -  ¼                                                   
Netphen k.A. k.A.
Nettetal 11.200 ¼                                         k.A.
Neuenkirchen 19.074 ¼                                         k.A.
Neunkirchen-Seelscheid 11.200 ¼                                         5.376 ¼                                               
Neuenrade 2.500 ¼                                           k.A.
Neunkirchen 5.000 ¼                                           k.A.
Neukirchen-Vluyn 11.200 ¼                                         -  ¼                                                   
Neuss 30.580 ¼                                         19.212 ¼                                             
Nideggen 24.122 ¼                                         -  ¼                                                   
Niederkrüchten 44.240 ¼                                         k.A.
Niederzier 69.530 ¼                                         k.A.
Nieheim 66.000 ¼                                         k.A.
Nordkirchen 35.588 ¼                                         k.A.
Nordwalde 720 ¼                                              k.A.
Nörvenich 23.100 ¼                                         -  ¼                                                   
Nottuln 12.675 ¼                                         k.A.
Nümbrecht 10.640 ¼                                         k.A.
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Kommune Grundschule Förderschule
Oberhausen 500 ¼                                              k.A.
Ochtrup 30.000 ¼                                         k.A.
Odenthal 9.875 ¼                                           k.A.
Oelde 20.491 ¼                                         k.A.
Oerlinghausen 25.320 ¼                                         k.A.
Olfen 10.000 ¼                                         k.A.
Olsberg 23.400 ¼                                         -  ¼                                                   
Ostbevern 48.164 ¼                                         k.A.
Overath 29.000 ¼                                         k.A.
Paderborn 13.000 ¼                                         k.A.
Petershagen 13.220 ¼                                         -  ¼                                                   
Plettenberg 30.000 ¼                                         k.A.
Preußisch Oldendorf 42.560 ¼                                         -  ¼                                                   
Pulheim 22.100 ¼                                         20.940 ¼                                             
Radevormwald 13.375 ¼                                         k.A.
Raesfeld 56.000 ¼                                         k.A.
Rahden k.A. k.A.
Ratingen 30.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Recke 6.000 ¼                                           -  ¼                                                   
Recklinghausen 21.900 ¼                                         10.512 ¼                                             
Rees 11.243 ¼                                         k.A.
Reichshof 11.362 ¼                                         -  ¼                                                   
Reken 606 ¼                                              k.A.
Remscheid 16.750 ¼                                         17.016 ¼                                             
Rheda-Wiedenbrück 27.063 ¼                                         k.A.
Rhede 29.300 ¼                                         k.A.
Rheinberg 20.727 ¼                                         -  ¼                                                   
Rheine 23.950 ¼                                         k.A.
Rheurdt 11.200 ¼                                         k.A.
Rietberg 40.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Rodendahl 17.300 ¼                                         -  ¼                                                   
Rödinghausen 14.200 ¼                                         -  ¼                                                   
Rösrath 9.787 ¼                                           k.A.
Ruppichteroth 11.200 ¼                                         k.A.
Rüthen 32.386 ¼                                         k.A.
Saerbeck 39.025 ¼                                         k.A.
Salzkotten 26.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Sankt Augustin 30.023 ¼                                         10.726 ¼                                             
Sassenberg 25.769 ¼                                         k.A.
Schermbeck 11.394 ¼                                         k.A.
Schieder-Schwalenberg k.A. k.A.
Schlangen 13.750 ¼                                         k.A.
Schleiden 49.000 ¼                                         k.A.
Schloß Holte-Stuckenbrock 11.010 ¼                                         k.A.
Schmallenberg 21.800 ¼                                         k.A.
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Kommune Grundschule Förderschule
Schöppingen 25.350 ¼                                         k.A.
Schwalmtal k.A. k.A.
Selfkant 11.200 ¼                                         k.A.
Selm 12.825 ¼                                         k.A.
Senden 18.500 ¼                                         k.A.
Sendenhorst 20.240 ¼                                         k.A.
Siegburg 25.517 ¼                                         -  ¼                                                   
Siegen 10.869 ¼                                         k.A.
Simmerath k.A. k.A.
Soest k.A. k.A.
Solingen 20.554 ¼                                         26.356 ¼                                             
Sonsbeck -  ¼                                               k.A.
Spenge 32.000 ¼                                         k.A.
Sprockhövel 23.475 ¼                                         k.A.
Steinfurt 31.367 ¼                                         k.A.
Steinhagen 58.006 ¼                                         k.A.
Steinheim 31.769 ¼                                         k.A.
Stemwede 22.400 ¼                                         k.A.
Stolberg k.A. k.A.
Straelen 11.605 ¼                                         k.A.
Südlohn 53.000 ¼                                         k.A.
Sundern 44.879 ¼                                         k.A.
Swisttal k.A. k.A.
Tecklenburg 45.833 ¼                                         k.A.
Telgte k.A. -  ¼                                                   
Übach-Palenberg 11.788 ¼                                         -  ¼                                                   
Uedem 23.687 ¼                                         k.A.
Unna3 23.436 ¼                                         k.A.1
Velbert 18.300 ¼                                         k.A.
Verl 37.540 ¼                                         k.A.
Versmold 30.000 ¼                                         k.A.
Vettweiß -  ¼                                               k.A.
Viersen 36.900 ¼                                         k.A.
Vlotho 20.000 ¼                                         k.A.
Voerde 12.000 ¼                                         k.A.
Vreden 26.900 ¼                                         k.A.
Wachtberg 60.235 ¼                                         k.A.
Wachtendonk 53.720 ¼                                         -  ¼                                                   
Waldbröl 11.200 ¼                                         k.A.
Waltrop 37.054 ¼                                         8.086 ¼                                               
Warburg 22.000 ¼                                         -  ¼                                                   
Warendorf 20.200 ¼                                         k.A.
Warstein k.A. -  ¼                                                   
Weeze 11.600 ¼                                         k.A.
Weilerswist 11.525 ¼                                         k.A.
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Kommune Grundschule Förderschule
Welver 28.720 ¼                                         k.A.
Wenden 52.906 ¼                                         -  ¼                                                   
Werdohl 11.010 ¼                                         k.A.
Werl 26.915 ¼                                         k.A.
Werther 40.000 ¼                                         k.A.
Wesel 24.615 ¼                                         k.A.
Wesseling 16.800 ¼                                         7.356 ¼                                               
Westerkappeln 19.250 ¼                                         k.A.
Wetter 33.416 ¼                                         k.A.
Wettringen 17.472 ¼                                         -  ¼                                                   
Wickede 26.625 ¼                                         k.A.
Willich 63.300 ¼                                         k.A.
Wilnsdorf 11.200 ¼                                         k.A.
Witten4 23.900 ¼                                         23.900 ¼                                             
Wuppertal 22.447 ¼                                         17.922 ¼                                             
Würselen 8.732 ¼                                           -  ¼                                                   
Xanten 16.650 ¼                                         k.A.
Zülpich 97.216 ¼                                         -  ¼                                                   

Witten4:
Die Finanzierung erfolgt nicht nach Gruppen, sondern nach Teilgruppen ausgehend von 25 Kindern erhöht in 
Schritten von jeweils 5 Plätzen. Die Schätzung beruht auf einer fiktiven Annahme von Gruppen basierend auf 
den Betreuungszahlen zum Stichtag 15.10.2017. Die Kosten sind im wesentlichen Personalkosten, die 
unterschiedlichen Tarifverträgen unterliegen.

Anmerkungen der Kommunen

Aachen1:
Bei Schulen ohne Kapitalisierung einer Lehrerstelle betrug der Eigenanteil im Schuljahr 2016/2017 pro Gruppe 
16.575 Euro. Bei Schulen mit Kapitalisierung einer Lehrerstelle betrug der Eigenanteil im Schuljahr 2016/2017 
pro Gruppe 26.391  Euro.

Hennef2:
In diesem Eigenbeitrag sind lediglich die Kosten enthalten, die dem Träger für die Durchführung der OGS-
Maßnahme entstehen und seitens der Stadt erstattet werden. Nicht enthalten sind die Anteile für die 
städtischen Personalkosten und die Betriebskosten (Strom, Heizung etc.).

Unna3:
Keine Förderschule.
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Kommune Anteil in %
Monheim 0%
Übach-Palenberg 0%
Selfkant 0%
Vettweiß 0%
Gronau 0%
Emsdetten 0%
Lienen 0%
Neuenrade 0%
Beckum 0%
Laer 1%
Petershagen 5%
Hopsten 7%
Kevelaer 9%
Castrop-Rauxel 11%
Havixbeck 13%
Saerbeck 14%
Iserlohn 17%
Halle 17%
Bocholt 18%
Lennestadt 19%
Hiddenhausen 19%
Straelen 19%
Gladbeck 19%
Solingen 19%
Wachtendonk 20%
Nachrodt-Wiblingwerde 20%
Bergkamen 21%
Herten 21%
Löhne 22%
Altenbeken 22%
Reken 23%
Eslohe 23%
Mülheim an der Ruhr 23%
Morsbach 23%
Isselburg 24%

12: Wie hoch ist derzeit die tatsächliche Quote in den 396 Kommunen, mit 
der die Betriebskosten über Elternbeiträge finanziert werden?

Tabelle 12: Tatsächliche Quote der Elternbeiträge an den Betriebskosten
± aufsteigend nach pro]entualem Anteil ± 

n = 277
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Kommune Anteil in %
Lengerich 24%
Kleve 24%
Willich 24%
Rüthen 24%
Rödinghausen 25%
Nettetal 25%
Remscheid 25%
Hilden 25%
Steinhagen 26%
Freudenberg 26%
Greven 26%
Gangelt 27%
Kreuztal 28%
Düren 28%
Olfen 29%
Heek 30%
Neunkirchen 30%
Sundern 30%
Arnsberg 30%
Datteln 30%
Ense 30%
Versmold 30%
Mettingen 30%
Hörstel 30%
Finnetrop 31%
Lünen 32%
Ennigerloh 32%
Lage 32%
Bad Oeynhausen 32%
Brakel 33%
Bad Honnef 33%
Bergheim 33%
Rees 33%
Leverkusen 33%
Münster 34%
Drensteinfurt 34%
Plettenberg 35%
Erkrath 35%
Schwalmtal 35%
Rodendahl 35%
Sprockhövel 35%
Wetter 35%
Heiligenhaus 35%
Augustdorf 35%
Viersen 35%
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Kommune Anteil in %
Ahaus 35%
Werl 36%
Ostbevern 36%
Warburg 37%
Lüdenscheid 37%
Issum 38%
Krefeld 38%
Ochtrup 38%
Witten 38%
Raesfeld 38%
Marienmünster 38%
Mechernich 39%
Menden 39%
Niederkrüchten 39%
Schöppingen 39%
Rheine 40%
Minden 40%
Metelen 40%
Zülpich 40%
Schieder-Schwalenberg 40%
Dülmen 40%
Siegen 40%
Lüdinghausen 41%
Nieheim 41%
Waltrop 41%
Marienheide 42%
Recke 42%
Dörentrup 43%
Gelsenkirchen 43%
Tecklenburg 44%
Harsewinkel 44%
Wuppertal 44%
Lippstadt 44%
Köln 45%
Recklinghausen 45%
Hagen 45%
Bedburg-Hau 45%
Bünde 46%
Ladbergen 46%
Dortmund 46%
Wesel 46%
Steinfurt 46%
Verl 46%
Geseke 46%
Essen 47%
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Große Anfrage 4 II.12

Kommune Anteil in %
Neunkirchen-Seel. 48%
Aachen 48%
Medebach 49%
Kirchhundem 49%
Niederzier 50%
Inden 50%
Neuenkirchen 50%
Dinslaken 50%
Mettmann 50%
Höxter 50%
Paderborn 50%
Sassenberg 51%
Wachtberg 51%
Sendenhorst 51%
Brilon 52%
Möhnesee 52%
Rheda-Wiedenbrück 52%
Schmallenberg 52%
Espelkamp 53%
Altenberge 53%
Wickede 53%
Meerbusch 53%
Kalletal 55%
Kalkar 55%
Lemgo 56%
Rietberg 56%
Meckenheim 56%
Coesfeld 57%
Wenden 57%
Kall 58%
Vreden 58%
Eschweiler 58%
Rheinberg 59%
Overath 60%
Hattingen 60%
Unna 61%
Bonn 61%
Moers 61%
Burbach 62%
Horn-Bad Meinberg 62%
Aldenhoven 62%
Herzebrock-Clarholz 63%
Herne 63%
Siegburg 63%
Dormagen 63%
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Kommune Anteil in %
Hamminkeln 65%
Rhede 65%
Selm 65%
Bergisch Gladbach 65%
Kamen 65%
Beelen 65%
Alfter 66%
Legden 67%
Grefrath 67%
Anröchte 67%
Kirchlengern 67%
Hövelhof 68%
Dahlem 68%
Fröndenberg 69%
Nordkirchen 69%
Westerkappeln 69%
Lübbecke 69%
Würselen 69%

Erkelenz1 69%
Neuss 70%
Kürten 70%
Wesseling 70%
Hürtgenwald 71%
Frechen 71%
Sankt Augustin 71%
Rösrath 71%
Bochum 71%
Warendorf 72%
Marsberg 73%
Ratingen 73%
Schlangen 75%
Extertal 75%
Erwitte 75%
Halver 75%
Kaarst 76%
Hennef 77%
Hilchenbach 77%
Bad Wünnenberg 77%
Hellenthal 78%
Hürth 78%
Werdohl 78%
Euskirchen 79%
Kerken 79%
Spenge 79%
Billerbeck 80%
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Kommune Anteil in %
Steinheim 80%
Langerwehe 80%
Uedem 80%
Bielefeld 80%
Welver 80%
Brühl 81%
Bestwig 81%
Borgholzhausen 81%
Hille 82%
Alsdorf 82%
Oelde 82%
Bad Lippspringe 83%
Meschede 83%
Velbert 83%
Vlotho 83%
Schermbeck 85%
Oerlinghausen 85%
Nottuln 87%
Stemwede 88%
Hünxe 88%
Bad Berleburg 90%
Bad Driburg 90%
Wettringen 90%
Olsberg 90%
Kreuzau 90%
Goch 90%
Kranenburg 95%
Kerpen 96%
Duisburg 96%
Haltern am See 96%
Borchen 96%
Bornheim 97%
Preußisch Oldendorf 98%
Bad Laasphe 100%
Weeze 100%
Baesweiler 100%
Neukirchen-Vluyn 100%
Jüchen 100%
Enger 100%
Nordwalde 100%
Monschau 100%
Voerde 100%
Jülich 100%
Radevormwald 100%
Heimbach 100%
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Kommune Anteil in %
Wilnsdorf 100%
Nörvenich 100%
Nümbrecht 100%
Bedburg 100%
Kierspe 100%
Waldbröl 100%
Nideggen 100%
Weilerswist 100%
Xanten 100%
Swisttal 100%
Ruppichteroth 100%
Gummersbach 100%
Odenthal 100%
Hückeswagen 100%
Bad Münstereifel 100%
Schleiden 130%
Salzkotten 200%

Anmerkungen der Kommunen

Erkelenz1:
Bei den OGS-Angeboten der Grundschulen 76 Prozent und beim OGS-Angebot der Förderschule 61 
Prozent.

Meinerzhagen2:
Eine Anrechnung von Elternbeiträgen auf die kommunalen Eigenanteile erfolgt nicht. Die Elternbeiträge 
werden von dem freien Träger eingezogen.
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Kommune

Alfter -  ¼                                                                             
Bad Oeynhausen 603 ¼                                                                            
Bad Sassendorf 78 ¼                                                                              
Bedburg-Hau 933 ¼                                                                            
Bergisch Gladbach -  ¼                                                                             
Bergheim -  ¼                                                                             
Ense 95 ¼                                                                              
Erkelenz 15 ¼                                                                              
Erkrath 444 ¼                                                                            
Gelsenkirchen 73 ¼                                                                              
Kalkar 260 ¼                                                                            
Kevelaer 13 ¼                                                                              
Köln 347 ¼                                                                            
Lage 880 ¼                                                                            
Lemgo 232 ¼                                                                            
Stolberg 290 ¼                                                                            
Straelen 183 ¼                                                                            
Willich 2 ¼                                                                                

13: Wie hoch sind die durchschnittlichen Fahrkosten 
pro Schüler/-in in der OGS?  

Tabelle 13: Durchschnittliche Fahrtkosten pro Schüler
± Kommunen in alphabetischer Reihenfolge ±

n = 18

Anmerkungen der Kommunen

Aachen:
Einerseits entstehen Beförderungskosten, da die Schüler nach der OGS im Schülerspezialverkehr bei den 
Förderschulen der StädteRegion gefahren werden.  Andererseits fallen nach dem regulären Schulschluss 
(fiktiv) Beförderungskosten weg, da die Kinder dann nicht befördert werden müssen. Wie hoch der 
Unterschiedsbetrag jedoch ist, lässt sich nicht ohne großen Aufwand sagen, da hierfür eine komplette fiktive 
Neuplanung des Schülerspezialverkehrs ohne OGS erforderlich wäre. Pro Schüler in der OGS fallen jährlich 
insgesamt Beförderungskosten in Höhe von 1.030 Euro an. Wie dargestellt müsste hierbei ein fiktiver Betrag 
abgezogen werden, da die Schüler mittags nicht gefahren werden. Von den 1.030 Euro werden etwa 45 Euro 
pro Kind für Fahrten eines OGS-Ferienangebotes übernommen.

Drei Kommunen (Nideggen, Recklinghausen, Schmallenberg) haben unplausible Werte ab 2000 Euro 
angegeben. Es sollten die durchschnittlichen, jährlichen Fahrkosten pro Schüler/-in angegeben werden. 

Alfter, Bergisch-Gladbach und Burgheim haben außerdem einen Betrag von 0 Euro angegeben.

Quelle: Befragung der Schulverwaltungsämter in NRW, 2018 358 von 359
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Kommune
Aldenhoven 80 ¼                                                                              
Altena k.A.
Bad Oeynhausen -  ¼                                                                            
Bad Sassendorf 78 ¼                                                                              
Bedburg-Hau 933 ¼                                                                            
Castrop-Rauxel k.A.
Ennepetal k.A.
Ense 95 ¼                                                                              
Erkelenz 15 ¼                                                                              
Gangelt -  ¼                                                                            
Horstmar k.A.
Issum k.A.
Kalkar 260 ¼                                                                            
Köln 347 ¼                                                                            
Lemgo 232 ¼                                                                            
Medebach -  ¼                                                                            
Möhnesee -  ¼                                                                            
Nachrodt-Wiblingwerde 326 ¼                                                                            
Ostbevern -  ¼                                                                            
Reken k.A.
Rheinberg 20 ¼                                                                              
Rüthen k.A.
Schmallenberg k.A.
Simmerath k.A.
Sonsbeck k.A.
Stolberg 290 ¼                                                                            
Straelen 183 ¼                                                                            
Warburg k.A.
Wickede -  ¼                                                                            
Willich 2 ¼                                                                                

14: Welche Kommunen übernehmen Anteile der Fahrtkosten der
OGS-Schülerinnen und OGS-Schüler und in welcher Höhe werden diese 

Schülerfahrtkosten durch die Kommunen übernommen?   

Tabelle 14: Fahrtkostenübernahme durch Kommunen
± Kommunen in alphabetischer Reihenfolge ± 

n = 30

Anmerkungen der Kommunen

Essen:
Schüler/-innen erhalten unter bestimmten Voraussetzungen ein Schokoticket unabhängig vom Offenen 
Ganztag. Eine Differenzierung der Schüler/innen, welche davon im OGS teilnehmen, ist daher nicht möglich.

Quelle: Befragung der Schulverwaltungsämter in NRW, 2018 359 von 359
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Fragen-Nr. 
GA 4

Frage GA 4 Frage Online-Fragebogen1 Ausfüllhinweis Online Fragebogen Antwortkategorien Anmerkungen

 -  -  -  - Im Folgenden werden die Begriffe „Kita-Gebühren“ und 
„Elternbeiträge“ synonym verwendet.

 - Bitte beziehen Sie sich bei Ihren Antworten immer auf 
das laufende, aktuelle Kindergartenjahr 2017/2018, sofern 
nicht ausdrücklich ein anderer Zeitpunkt abgefragt wird.

 - Im Folgenden erhalten Sie einige Fragen zu den 
Elternbeiträgen in Ihrem Jugendamtsbezirk. Bitte halten 
Sie hierzu die in Ihrer Kommune aktuell gültige Satzung 
zur Erhebung von Elternbeiträgen in 
Kindertageseinrichtungen bereit.

Hinweise am Anfang des Fragebogens.

1 Wie hoch sind in den 186 Jugendamtsbezirken die 
Kita-Gebühren bei einem Jahresbruttoeinkommen 
von 43.050 Euro für ein Kind unter zwei Jahren in 
der 45- Stundenbetreuung? (Bitte aufsteigend 
nach Gebührenhöhe je Jugendamtsbezirk 
aufschlüsseln.)

Wie hoch sind in Ihrem Jugendamtsbezirk die 
Kita-Gebühren pro Monat bei einem 
Jahresbruttoeinkommen von 43.050 Euro für 
ein Kind unter zwei Jahren in der 45-
Stundenbetreuung?

 - Bitte tragen Sie den Betrag in das dafür vorgesehene 
Feld ein.

 - freies Feld

2 Je niedriger das Jahreseinkommen von Familien 
ist, desto höher ist oft die prozentuale Belastung 
durch die Kita-Gebühren am Einkommen. Wie 
hoch ist die prozentuale Beitragsbelastung für ein 
Jahresbruttoeinkommen von 25.001 Euro, 30.001 
Euro, 43.050 Euro und 78.001 Euro in den 186 
Jugendamtsbezirken? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirken prozentual aufsteigend 
aufschlüsseln)

Wie hoch ist die jeweilige Kita-Gebühr pro 
Monat bei einem Jahresbruttoeinkommen in 
Höhe von 25.001 (30.001/ 43.050/ 78.001) Euro?

 - Im Folgenden wird eine Altersdifferenzierung verwendet, 
die zwi-schen Kindern unter 3 Jahren und Kindern ab 3 
Jahren unterscheidet. 
Wenn diese Differenzierung für Ihren Jugendamtsbezirk 
nicht zutrifft, tragen Sie bitte die Höhe der Elternbeiträge 
in die Felder ein, die Ihre Differenzierung am ehesten 
abbilden.

Beispiel: Wird bei Ihnen zwischen Kindern unter 2 Jahren 
und Kindern ab 2 Jahren unterschieden, tragen Sie bitte 
die Höhe der Kita-Gebühren für Kinder unter 2 Jahren in 
die Spalten ein, die für Kinder unter 3 Jahren vorgesehen 
sind. Für die Angaben über die Höhe der Kita-Gebühren 
für Kinder ab 2 Jahren nutzen Sie bitte die Antwortfelder, 
für die Kinder ab 3 Jahren. 

 - Im Folgenden wird eine Stundendifferenzierung von 25 
Stunden, 35 Stunden und 45 Stunden verwendet. Gemeint 
ist damit der vertraglich vereinbarte Betreuungsumfang 
pro Woche. Bitte tragen Sie in die dafür vorgesehenen 
Felder den monatlichen Elternbeitrag für die jeweiligen 
Betreuungsumfänge ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach U3-
/Ü3-Kindern und 25/35/45 Stunden

 - Im Onlinefragebogen wurde Frage 2 in vier 
Fragen aufgesplittet  (nach der 
Einkommensstufe). 

- Die prozentuale Belastung wurde vom  
DJI/TU Dortmund berechnet.

Gegenüberstellung der Fragen aus der Großen Anfrage 4 und den daraus resultierenden Fragen und Ausfüllhinweisen des Online-Fragebogens
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Fragen-Nr. 
GA 4

Frage GA 4 Frage Online-Fragebogen1 Ausfüllhinweis Online Fragebogen Antwortkategorien Anmerkungen

3 Inwieweit wird in den 186 Jugendamtsbezirken bei 
der Erhebung von Elternbeiträgen nach 
Einkommensart (Netto-, Bruttoeinkommen, weitere 
positive Einkünfte etc.) differenziert? (Bitte einzeln 
nach Jugendamtsbezirk und nach Einkommensart 
aufzuschlüsseln.)

Differenzieren Sie in Ihrem Jugendamtsbezirk 
bei der Erhebung von Elternbeiträgen nach 
folgenden Einkommensarten?

 - Nettoeinkommen
 - Bruttoeinkommen
 - Weitere positive Einkünfte
 - Sonstiges

 - Unter "positiven Einkünften" wird Einkommen im Sinne 
des § 2 Abs. 1 und 2 Einkommenssteuergesetz (EStG) 
verstanden.

 - Bitte wählen Sie pro Zeile die für Sie zutreffende 
Antwort aus.

 - Antwortkategorie ja/nein

4 In welchen der 186 Jugendamtsbezirke werden 
die Elternbeiträge anhand einer festgelegten 
Einkommensgruppierung (Einkommensstufen) 
erhoben und in welchen Jugendamtsbezirken z.B. 
anhand einer prozentualen 
Berechnungsgrundlage? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.)

Welche Differenzierung verwenden Sie für die 
Festsetzung der Elternbeiträge in Ihrem 
Jugendamtsbezirk?

 - Festgelegte Einkommensgruppe 
(Einkommensstufen)
 - Prozentuale - am Einkommen orientierte - 
Berechnung
Sonstiges

 - Bitte wählen Sie pro Zeile die für Sie zutreffende 
Antwort aus.

 - Antwortkategorie ja/nein

Wurden in Ihrem jugendamtsbezirk die 
Elternbeiträge im vergleich zum 
Kindergartenjahr 2015/16 erhöht?

 - Zutreffendes bitte auswählen.  - Antwortkategorie ja/nein

Und um wieviel Prozent wurden die 
Elternbeiträge erhöht?

 - Im Folgenden wird eine Altersdifferenzierung verwendet, 
die zwi-schen Kindern unter 3 Jahren und Kindern ab 3 
Jahren unterscheidet. 
Wenn diese Differenzierung für Ihren Jugendamtsbezirk 
nicht zutrifft, tragen Sie bitte die Höhe der Elternbeiträge 
in die Felder ein, die Ihre Differenzierung am ehesten 
abbilden.

 - Im Folgenden wird eine Stundendifferenzierung von 25 
Stunden, 35 Stunden und 45 Stunden verwendet. Gemeint 
ist damit der vertraglich vereinbarte Betreuungsumfang 
pro Woche. Bitte tragen Sie in die dafür vorgesehenen 
Felder die Prozentwerte für die jeweiligen 
Betreuungsumfänge ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach U3-
/Ü3-Kindern und 25/35/45 Stunden

 - freies Feld

5 In welchen Jugendamtsbezirken wurden die 
Elternbeiträge im Vergleich zum Kindergartenjahr 
2015/16 erhöht? (Bitte einzeln je 
Jugendamtsbezirk unter Angabe der prozentualen 
Erhöhung aufschlüsseln).

 - Im Onlinefragebogen wurde Frage 5 in zwei 
Fragen aufgesplittet.
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Fragen-Nr. 
GA 4

Frage GA 4 Frage Online-Fragebogen1 Ausfüllhinweis Online Fragebogen Antwortkategorien Anmerkungen

Sieht die Elternbeitragssatzung in Ihrem 
jugendamtsbezirk eine dynamisierte Erhöhung 
der Elternbeiträge für die Folgejahre vor?

 - Die Elternbeitragssatzung sieht eine 
dynamisierte Erhöhung der Elternbeiträge in 
den Folgejahren vor.

 -  - Antwortkategorie ja/nein

Und um wieviel Prozent werden die 
Elternbeiträge erhöht?

 - Im Folgenden wird eine Altersdifferenzierung verwendet, 
die zwi-schen Kindern unter 3 Jahren und Kindern ab 3 
Jahren unterscheidet. 
Wenn diese Differenzierung für Ihren Jugendamtsbezirk 
nicht zutrifft, tragen Sie bitte die Höhe der Elternbeiträge 
in die Felder ein, die Ihre Differenzierung am ehesten 
abbilden.

 - Im Folgenden wird eine Stundendifferenzierung von 25 
Stunden, 35 Stunden und 45 Stunden verwendet. Gemeint 
ist damit der vertraglich vereinbarte Betreuungsumfang 
pro Woche. Bitte tragen Sie in die dafür vorgesehenen 
Felder die Prozentwerte für die jeweiligen 
Betreuungsumfänge ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach U3-
/Ü3-Kindern und 25/35/45 Stunden

Und um wieviel Euro werden die Elternbeiträge 
erhöht?

 - Im Folgenden wird eine Altersdifferenzierung verwendet, 
die zwi-schen Kindern unter 3 Jahren und Kindern ab 3 
Jahren unterscheidet. 
Wenn diese Differenzierung für Ihren Jugendamtsbezirk 
nicht zutrifft, tragen Sie bitte die Höhe der Elternbeiträge 
in die Felder ein, die Ihre Differenzierung am ehesten 
abbilden.

 - Im Folgenden wird eine Stundendifferenzierung von 25 
Stunden, 35 Stunden und 45 Stunden verwendet. Gemeint 
ist damit der vertraglich vereinbarte Betreuungsumfang 
pro Woche. Bitte tragen Sie in die dafür vorgesehenen 
Felder den monatlichen Elternbeitrag für die jeweiligen 
Betreuungsumfänge ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach U3-
/Ü3-Kindern und 25/35/45 Stunden

6 In welchen Jugendamtsbezirken sieht die 
Elternbeitragssatzung eine dynamisierte Erhöhung 
der Elternbeiträge für die Folgejahre vor? (Bitte 
einzeln je Jugendamtsbezirk unter Angabe der 
entsprechenden Höhe aufschlüsseln.) 

 - Im Onlinefragebogen wurde Frage 6 in drei 
Fragen aufgesplittet.
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Fragen-Nr. 
GA 4

Frage GA 4 Frage Online-Fragebogen1 Ausfüllhinweis Online Fragebogen Antwortkategorien Anmerkungen

Berücksichtigen Sie in Ihrem 
Jugendamtsbezirk Geschwister, 
Stiefgeschwister- und Pflegekinder in den 
Kindertageseinrichtungen bei der Erhebung 
von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesbetreuung?

 - Geschwister-, Stiefgeschwister- und 
Pflegekinder in den Kindertageseinrichtungen 
werden bei der Erhebung von Elternbeiträgen 
für die Kindertagesbetreuung berücksichtigt.

 - Zutreffendes bitte auswählen.  - Antwortkategorie ja/nein

Bei der Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesbetreuung werden 
Geschwisterkinder berücksichtigt und zwar 
durch:

 - für das erste Geschwisterkind
 - für das zweite Geschwisterkind und jedes 
weitere Geschwisterkind 

[analog für Stiefgeschwisterkinder und 
Pflegekinder.]

 - Bitte wählen Sie pro Zeile die für Sie zutreffende 
Antwort aus.

 - jeweils drei Button-Down-Felder 
(Gebührenbefreiung, Gebührenermäßigung, 
Sonstiges) mit der Antwortkategorie ja/nein

7

&

8

Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und 
Pflegekinder in den Kindertageseinrichtungen in 
den 186 Jugendamtsbezirken bei der Erhebung 
von Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung 
zum Beispiel durch Gebührenbefreiung oder 
±eUPl�igXQg beU�ckVichWigW? (BiWWe eiQ]elQ Qach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.)

                     &

In welchen Jugendamtsbezirken werden 
Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder 
bei der Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesbetreuung nicht zum Beispiel durch 
Geb�hUeQbefUeiXQg RdeU ±eUPl�igXQg 
berücksichtigt? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.)

 - Im Onlinefragebogen wurden die Frage 7 
und 8 in zwei Fragen aufgesplittet 
zusammengefasst behandelt.
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Fragen-Nr. 
GA 4

Frage GA 4 Frage Online-Fragebogen1 Ausfüllhinweis Online Fragebogen Antwortkategorien Anmerkungen

Berücksichtigen Sie in Ihrem 
Jugendamtsbezirk Geschwister, 
Stiefgeschwister- und Pflegekinder in einer 
offenen Ganztagsschule im Primarbereich bei 
der Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesbetreuung?

 - Geschwister-, Stiefgeschwister- und 
Pflegekinder iin einer offenen Ganztagsschule 
im Primarbereich werden bei der Erhebung von 
Elternbeiträgen für die Kindertagesbetreuung 
berücksichtigt.

 - Zutreffendes bitte auswählen.  - Antwortkategorie ja/nein

Bei der Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesbetreuung werden 
Geschwisterkinder in einer offenen 
Ganztagsschule im Primarbereich 
berücksichtigt und zwar durch:

 - für das erste Geschwisterkind
 - für das zweite Geschwisterkind und jedes 
weitere Geschwisterkind 

[analog für Stiefgeschwisterkinder und 
Pflegekinder.]

 - Bitte wählen Sie pro Zeile die für Sie zutreffende 
Antwort aus.

 - jeweils drei Button-Down-Felder 
(Gebührenbefreiung, Gebührenermäßigung, 
Sonstiges) mit der Antwortkategorie ja/nein

11 In welchen Jugendamtsbezirken wird bei der 
Erhebung von Elternbeiträgen für Kinder bis zwei 
Jahren und darüber hinaus differenziert und in 
welchen Jugendamtsbezirken wird bei der 
Erhebung von Elternbeiträgen für Kinder bis drei 
Jahren und darüber hinaus differenziert? (Bitte 
einzeln nach Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.) 

Differenzieren Sie in Ihrem Jugendamtsbezirk 
bei der Erhebung von Elternbeiträgen nach 
folgenden Altersgruppen?

 - Zwischen Kindern im Alter von unter 2 
Jahren und Kindern im Alter ab 2 Jahren bis 
zum Schuleintritt

 - Zwischen Kindern im Alter von unter 3 
Jahren und Kindern im Alter ab 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt

 - Bitte wählen Sie pro Zeile die für Sie zutreffende 
Antwort aus.

 - Antwortkategorie ja/nein

12 Welche kommunalen Variationen im Hinblick auf 
das Alter des betreuten Kindes werden zudem 
angewendet? (Bitte ggf. einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.) 

Welche Differenzierungen im Hinblick auf das 
Alter des betreuten Kindes werden in Ihrem 
Jugendamtsbezirk bei der Erhebung von 
Elternbeiträgen stattdessen angewendet?

 - Bitte nennen Sie diese Differenzierungen in dem dafür 
vorgesehenen Feld.

 - freies Feld (offene Frage ohne Vorgabe von 
Antwortkategorien)

9

&

10

Wie werden Geschwister-, Stiefgeschwister- und 
Pflegekinder in einer offenen Ganztagsschule im 
Primarbereich in den 186 Jugendamtsbezirken bei 
der Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesbetreuung zum Beispiel durch 
Geb�hUeQbefUeiXQg RdeU ±eUPl�igXQg 
berücksichtigt? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.)

                     &

In welchen Jugendamtsbezirken werden 
Geschwister-, Stiefgeschwister- und Pflegekinder 
in einer offenen Ganztagsschule im Primarbereich 
bei der Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Kindertagesbetreuung nicht zum Beispiel durch 
Geb�hUeQbefUeiXQg RdeU ±eUPl�igXQg 
berücksichtigt? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.) 

 - Im Onlinefragebogen wurden die Frage 9 
und 10 in zwei Fragen aufgesplittet 
zusammengefasst behandelt.
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13 Gemäß § 90 Abs. 2 SGB VIII kann der 
Kostenbeitrag auf Antrag ganz oder teilweise 
erlassen oder ein Teilnahmebeitrag auf Antrag 
ganz oder teilweise vom Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe für Angebote der Förderung von 
Kindern in Tageseinrichtungen und 
Kindertagespflege übernommen werden. Für wie 
viele Kinder sind in den 186 Jugendamtsbezirken 
derzeit die Elternbeiträge gemäß § 90 Abs. 2 SGB 
VIII ermäßigt oder erlassen worden, weil die 
finanzielle Belastung für die Eltern zu hoch ist? 
(Bitte einzeln nach Jugendamtsbezirk prozentual 
und absolut im Vergleich zu den zur Verfügung 
stehenden Kita-Plätzen je Jugendamtsbezirk 
aufschlüsseln.) 

Für wie viele Kinder sind in Ihrem 
Jugendamtsbezirk derzeit die Elternbeiträge 
ermäßigt oder erlassen worden, weil die 
finanzielle Belastung für die Familien gemäß ³ 
90 Abs. 2 SGB VIII zu hoch ist?

 - Gemäß § 90 Abs. 2 SGB VIII kann der Kostenbeitrag 
auf Antrag ganz oder teilweise erlassen oder ein 
Teilnahmebeitrag auf Antrag ganz oder teilweise vom 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe für Angebote der 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und 
Kindertagespflege übernommen werden. 

 - Bitte tragen Sie pro Zeile die Anzahl der Kinder in die 
dafür vorgesehenen Felder ein.

 - Ermäßigt für __________ Kinder
 - Erlassen für __________ Kinder

Müssen Eltern in Ihrem Jugendamtsbezirk für 
ein bestimmtes Betreuungsarrangement mehr 
als 6.000 Euro im Jahr bezahlen? 

 - Es existieren Betreuungsarrangements 
innerhalb unseres Jugendamtsbezirks in denen 
Eltern mehr als 6.000 Euro im Jahr bezahlen.

 - Eltern können Betreuungskosten als Sonderausgaben 
bei der Steuererklärung geltend machen; allerdings nur zu 
zwei Dritteln und bis zu einem Höchstbetrag von 4.000 
Euro im Jahr. 

 - Zutreffendes bitte auswählen.

 - Antwortkategorie ja/nein

Um welche Betreuungsarrangements handelt 
es sich hierbei?

 -  - freies Feld (offene Frage ohne Vorgabe von 
Antwortkategorien)

Wie viele Eltern in Ihrem Jugendamtsbezirk 
überschreiten mit den Kinderbetreuungskosten 
den Betrag, der steuerlich geltend gemacht 
werden kann?

Bitte tragen Sie die Anzahl der Eltern in das vorgesehene 
Feld ein.

 - freies Feld 

Werden Eltern in Ihrem Jugendamtsbezirk 
neben den Elternbeiträgen aktuell durch 
monatliche Kosten für die Mittagsverpflegung 
in den Kindertageseinrichtungen belastet?

 - Zutreffendes bitte auswählen.  - Antwortkategorie ja/nein

In welcher Spanne bewegen sich diese 
monatlichen Kosten bei den jeweiligen 
Trägern?

 - Bitte tragen Sie die Beträge in die dafür vorgesehenen 
Felder ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach 
Minimum/ Maximum und Städtische Träger/ 
Freie Träger/ Kirchliche Träger

 - Im Onlinefragebogen wurde Frage 14 in 
drei Fragen aufgesplittet.

14 Eltern können Betreuungskosten als 
Sonderausgaben bei der Steuererklärung geltend 
machen; allerdings nur zu zwei Dritteln und bis zu 
einem Höchstbetrag von 4.000 Euro im Jahr. In 
welchen Jugendamtsbezirken müssen Eltern für 
ein bestimmtes Betreuungsarrangement mehr als 
6.000 Euro im Jahr bezahlen (bitte einzeln 
aufschlüsseln) und wie viele Eltern in Nordrhein-
Westfalen überschreiten mit den 
Kinderbetreuungskosten den Betrag, der 
steuerlich geltend gemacht werden kann? (Bitte 
prozentual und absolut aufschlüsseln.) 

 - Im Onlinefragebogen wurde Frage 15 in 
zwei Fragen aufgesplittet.

15 Inwieweit werden Eltern neben den 
Elternbeiträgen aktuell durch Kosten für die 
Mittagsverpflegung in den 
Kindertageseinrichtungen in den 186 
Jugendamtsbezirken belastet? (Bitte einzeln je 
Jugendamtsbezirk und differenziert nach 
städtischen, freien und kirchlichen Trägern ggf. mit 
Durchschnittswert aufschlüsseln.)
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Werden Eltern in Ihrem Jugendamtsbezirk 
neben den Elternbeiträgen und Kosten für die 
Mittagsverpflegung in den 
kindertageseinrichtungen derzeit durch weitere 
monatliche Kostenfaktoren wie z.B. Obstgeld 
belastet?

 - Zutreffendes bitte auswählen.  - Antwortkategorie ja/nein

Und in welcher Spanne bewegen sich diese 
monatlichen Kosten bei den jeweiligen 
Trägern?

 - Bitte tragen Sie die Beträge in die dafür vorgesehenen 
Felder ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach 
Minimum/ Maximum und Städtische Träger/ 
Freie Träger/ Kirchliche Träger

17

&

18

Wie hoch ist derzeit die tatsächliche Quote in den 
186 Jugendamtsbezirken, mit der die 
Betriebskosten über Elternbeiträge finanziert 
werden? (Bitte einzeln nach Jugendamtsbezirk 
aufschlüsseln.) 

                     &

Wie hat sich der Anteil der Betriebskosten, die 
über Elternbeiträge finanziert werden seit 
Einführung des Kinderbildungsgesetzes in den 186 
Jugendamtsbezirken entwickelt? (Bitte einzeln 
nach Jugendamtsbezirken prozentual 
aufschlüsseln.) 

Wie hoch ist die tatsächliche Quote in Ihrem 
Jugendamtsbezirk, mit der die Betriebskosten 
über Elternbeiträge finanziert werden, derzeit 
und wie hoch war sie im Kita-Jahr 2008/2009?

 - Quote in unserem Jugendamtsbezirk, mit der 
die Betriebskosten über die Elternbeiträge 
finanziert werden.

 - Gemeint ist hier das Einrichtungsbudget nach KiBiz (100 
Prozent der Kindpauschalen). Bitte tragen Sie die 
Prozentwerte in die dafür vorgesehenen Felder ein.

 - zwei Antwortfelder (Kita-Jahr 2017/18; Kita-
Jahr 2008/09)

 - Im Onlinefragebogen wurden die Frage 17 
und 18 zusammengefasst behandelt.

- Die Entwicklung wurde vom DJI/TU 
Dortmund berechnet.

19 Gemäß KiBiz beträgt der kirchliche Trägeranteil 12 
Prozent. Viele Kommunen haben darüber hinaus 
kirchliche Trägeranteile übernommen. Wie hoch ist 
aktuell der tatsächliche kirchliche Trägeranteil 
nach Abzug der freiwilligen kommunalen 
Zuschüsse an den Kosten für die Kitas in den 186 
Jugendamtsbezirken? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.) 

Wie hoch ist aktuell der tatsächliche kirchliche 
Trägeranteil nach Abzug der freiwilligen 
kommunalen Zuschüsse an den Kosten für die 
Kindertageseinrichtungen in Ihrem 
Jugendamtsbezirk?

 - Gemäß KiBiz beträgt der kirchliche Trägeranteil 12 
Prozent. 

 - Gemeint ist hier der Durchschnitt für diese Trägergruppe 
gemessen am Einrichtungsbudget nach KiBiz (100 
Prozent der Kindpauschalen). Bitte tragen Sie den 
Prozentwert in das dafür vorgesehene Feld ein.

 - freies Feld  

20 Gemäß KiBiz beträgt der Anteil freier Träger neun 
Prozent. Viele Kommunen haben darüber hinaus 
freie Trägeranteile übernommen. Wie hoch ist 
aktuell der tatsächliche Anteil für freie Träger nach 
Abzug der freiwilligen kommunalen Zuschüsse an 
den Kosten für die Kitas in den 186 
Jugendamtsbezirken? (Bitte einzeln nach 
Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.) 

Wie hoch ist aktuell der tatsächliche Anteil für 
freie Träger nach Abzug der freiwilligen 
kommunalen Zuschüsse an den Kosten für die 
Kindertageseinrichtungen in Ihrem 
Jugendamtsbezirk?

 - Gemäß KiBiz beträgt der Anteil freier Träger neun 
Prozent. 

 - Gemeint ist hier der Durchschnitt für diese Trägergruppe 
gemessen am Einrichtungsbudget nach KiBiz (100 
Prozent der Kindpauschalen). Bitte tragen Sie den 
Prozentwert in das dafür vorgesehene Feld ein.

 - freies Feld  

 - Im Onlinefragebogen wurde Frage 15 in 
zwei Fragen aufgesplittet.

16 Inwieweit werden Eltern neben den 
Elternbeiträgen und Kosten für die 
Mittagsverpflegung in den 
Kindertageseinrichtungen in den 186 
Jugendamtsbezirken derzeit durch weitere 
Kostenfaktoren wie z.B. Obstgeld belastet? (Bitte 
einzeln je Jugendamtsbezirk und differenziert nach 
städtischen, freien und kirchlichen Trägern ggf. mit 
Durchschnittswert aufschlüsseln.) 
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21 Gemäß KiBiz beträgt der Anteil für Vereine bzw. 
Elterninitiativen vier Prozent. Viele Kommunen 
haben darüber hinaus Trägeranteile von Vereinen 
bzw. Elterninitiativen übernommen. Wie hoch ist 
aktuell der tatsächliche Trägeranteil von Vereinen 
bzw. Elterninitiativen nach Abzug der freiwilligen 
kommunalen Zuschüsse an den Kosten für die 
Kitas in den 186 Jugendamtsbezirken? (Bitte 
einzeln nach Jugendamtsbezirk aufschlüsseln.) 

Wie hoch ist aktuell der tatsächliche 
Trägeranteil von Vereinen bzw. Elterninitiativen 
nach Abzug der freiwilligen kommunalen 
Zuschüsse an den Kosten für die 
Kindertageseinrichtungen in Ihrem 
Jugendamtsbezirk?

 - Gemäß KiBiz beträgt Anteil für Vereine bzw. 
Elterninitiativen vier Prozent. 

 - Gemeint ist hier der Durchschnitt für diese Trägergruppe 
gemessen am Einrichtungsbudget nach KiBiz (100 
Prozent der Kindpauschalen). Bitte tragen Sie den 
Prozentwert in das dafür vorgesehene Feld ein.

 - freies Feld  

 - Ab welchem Jahresbruttoeinkommen werden 
in Ihrem Jugendamtsbezirk Kita-Gebühren 
erhoben?

 - Bitte tragen Sie den Betrag in das dafür vorgesehene 
Feld ein.

 - freies Feld  

 - Wie hoch ist dieser Mindestbeitrag?  - Im Folgenden wird eine Altersdifferenzierung verwendet, 
die zwi-schen Kindern unter 3 Jahren und Kindern ab 3 
Jahren unterscheidet. 
Wenn diese Differenzierung für Ihren Jugendamtsbezirk 
nicht zutrifft, tragen Sie bitte die Höhe der Elternbeiträge 
in die Felder ein, die Ihre Differenzierung am ehesten 
abbilden.

 - Im Folgenden wird eine Stundendifferenzierung von 25 
Stunden, 35 Stunden und 45 Stunden verwendet. Gemeint 
ist damit der vertraglich vereinbarte Betreuungsumfang 
pro Woche. Bitte tragen Sie in die dafür vorgesehenen 
Felder den monatlichen Elternbeitrag für die jeweiligen 
Betreuungsumfänge ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach U3-
/Ü3-Kindern und 25/35/45 Stunden

 - Ab welchem Jahresbruttoeinkommen wird in 
Ihrem Jugendamtsbezirk die maximale Kita-
Gebühr erhoben?

 - Bitte tragen Sie den Betrag in das dafür vorgesehene 
Feld ein.

 - freies Feld  

Wie hoch ist dieser maximale Elternbeitrag?  - Im Folgenden wird eine Altersdifferenzierung verwendet, 
die zwi-schen Kindern unter 3 Jahren und Kindern ab 3 
Jahren unterscheidet. 
Wenn diese Differenzierung für Ihren Jugendamtsbezirk 
nicht zutrifft, tragen Sie bitte die Höhe der Elternbeiträge 
in die Felder ein, die Ihre Differenzierung am ehesten 
abbilden.

 - Im Folgenden wird eine Stundendifferenzierung von 25 
Stunden, 35 Stunden und 45 Stunden verwendet. Gemeint 
ist damit der vertraglich vereinbarte Betreuungsumfang 
pro Woche. Bitte tragen Sie in die dafür vorgesehenen 
Felder den monatlichen Elternbeitrag für die jeweiligen 
Betreuungsumfänge ein.

 - Differenzierung der Antwortfelder nach U3-
/Ü3-Kindern und 25/35/45 Stunden

1 Um den Aufwand für die Jugendämter auf das notwendige Maß zu beschränken, wurde mit Filtern gearbeitet. Für die Filterführung war teilweise ein Aufsplitten der Fragen notwendig.

22 In den Antworten der Landesregierung auf die 
Kleinen Anfragen 401 ff. zu Kita-Gebühren und 
weiteren finanziellen Belastungen von Eltern in 
den Jugendamtsbezirken führte die 
Landesregierung aus, nicht ausschließen zu 
können, dass in einzelnen Kommunen 
zwischenzeitlich Aktualisierungen der in der 
Anlage 1 genannten Daten erfolgt sind. Daher wird 
die Landesregierung gebeten, eine entsprechend 
aktuelle Auflistung der Jugendamtsbezirke 
einhergehend mit Angaben zu den 
Jugendamtsbezirken, in denen keine 
Informationen vorlagen, im Rahmen dieser Antwort 
vorzulegen.

Im Onlinefragebogen wurde Frage 22 in vier 
Fragen aufgesplittet.
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